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1 Gent. Chicago, Freitag, den 23. Juli 1915.—% 5 Nhr Ausgabe, 
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veröffentlicht heute, 


312 


Kleine Anzeigen. 








27. Jahrgang — Re. 173 

















Jorwärts im 
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der Ruſſen 
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Artillerie hats 


— — — 


au a 


Wort. Die itafieniichen Fchlichlüge Hirten 


Britiiher Munitionsitreif! 
F London, 23. Juli. Die Herſtellung 
An allen wichligeren Punktlen der weſt Oeſterreicher erſtürmen alle 
lihen Kampflinie. ihre früheren Stellungen! 


bon Munition am Clyde ift abermals 
ins Gtoden gefommen, weil bie 
ı Hälfte der Arbeiter ftreitt. Sie wollen 
|es fich nicht gefallen lajjen, daß ihre 
üblihen zmeimöchigen Nuliferien 
2 diesmal auf jeh3 Tage bejchnitten 
N ei Ni re > 
Der Sirieg der Diplomaten. Kampf um Görz dauert fort. "ur ann 


Bridgeport, Konn., 23. Juli. Nadj- 
dem der Präfident der „American 


Bien, 3. Xuli. (Meber London.) Der öi Pe ni s „| Yeberataon,of Labor“, Samuel Gom— 
J r don.) Der öſterreichiſch-ungariſche Gene ders, und andereGewerkſchaftsbeamte, 


ralſtab verkündete geſtern Abend von Schanplätzen des italienijchen Strieges: | unter ihnen der Wizepräfident der 
J „du der Gegend von Görz dauerten neitern die Nämpfe mit unge- | „Structural ron Workers“ hier 
'ihwäcter Heftigfeit an. Das Doberdoplato wurde tagsüber unter jhiwerem | heute eingetroffen waren, wurde bald 
Feuer gehalten. Die Verteidiger ichlugen jedod; alle feindFichen Angriffe ab |angelündigt, e3 fei ein jchriftliches 


— — inte —* und behaupteten ſich in ihren S Uebereinkommen getroffen worden, 
nahe Soupir und in der Champagne war der Geſchützkampf heftig. In den —* "u —— wodurch alle zwiſchen den “Parteien 


Argonnen fanden in der Nähe von Bagatelle ſowohl Infanterie- wie = — Im Abſchnitt zwiſchen dem Monte Corſiſch und Polazzo griffen die in Bridgeport herrſchenden Streitig— 
Artilleriegefechte ſtatt, und einer unſerer Kompagnien gelang es geſtern, Italiener zunächſt nur in der Nähe von Selz und ſpäter entlang der ganzen keiten beigelegt wurden. Der Wort— 

















(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Paris, 23. Juli. Das franzöſiſche Kriegsamt machte heute über den Ver—⸗ ee 
lauf der Keindjeligfeiten die nadhjjtehenden Mitteilungen: An veridhiedenen 
Punkten des Kriegsihauplates fanden während der Nadıt Scharmütel jtatt, 
und in Artois, in der Nähe von Souchez, wurde mit Sandgranaten ge- 
fümwft, und das Artilleriefeuer war bedeutend. Zwijchen der Dife und der 
Nisne, in der Gegend von Quennevierres und auf der Ebene von Moubron, 








einen Teil eines Schütengrabens zu befegen, was uns viel Vorteil bradite. 
Bei Arracourt wurde ein durch Artillerie unterjtügter feindlicher Angriff 
zurüdgewiejen, und Pont-a-Mouijon wurde während der ganzen Nacht in 
Zwilchenräumen vom Feinde bombardirt. In den Vogeien madten die Deut: 
ihen einen Angriff bei Zaye, wurden jedod mit Leichtigkeit zurücgeworfen. 
Die von ums öftlid) von Meteral bei Linge und Barrenkopf genommenen 
Stellungen wurden heitig bombardirt, und es 
Zeil unferer Linie zu durchbrechen; 
genangriff unfererfeits wieder vertrieben. 


Auf Wache. | | 


gelang dem Feinde, einen 
er wurde jedoch durch einen Ge- 


Don Tauchbooten verfenft. | 
Yondon, 23. Juli. Die jchwediiche Yarte „Kapelle“ und die norweniiche | 
Barfe „Nordlyjet“, beide mit Vretterbolz nad England beitimmt, wurden | 
von deutichen QTauchbooten auf der Nordjee verbrannt, Die — 
landeten zu Hull, bezw. zu Frderickshaven. 
‚Es wird bier erklärt, im Laufe der verfloſſenen Woche ſei kein einziges 
britiſches Schiff durch deutſche Tauchboote verſenkt worden. 


Franzoſen verloren Tauchboot. 


Berlin, 23. Juli. (Funkenmeldung nach Sayville, Long Island.) Die 
Ueberſeeiſche Neuigkeitsagentur verkündete heute, daß das franzöſiſche 


Tauchboot „Joulee“ ſeit dem 23. April vermißt wird. Es wurde im 
Jahre 1911 in Tonlon gebaut, hatte eine Länge von 167 Fuß und einne 
Fahrgeſchwindigkeit von 1206 Knoten. Seine Ausrüſtung beſtand aus ſechs 
Torpedoröhren, und ſeine Beſatzung betrug 24 Mauu. 


Deutſche kapern amerikaniſche Barke. 

B erlin (über London), 23. Juli. Die ameritaniſche Barke „Dun— 
ſyre“, von New dort nad Stodholm beytimmt, ijt von den Deutjchen gefa- 
pert und nad; Swinemünde gejchleppt worden. Näheres darüber it nod) 
nicht ın Erfahrung zu bringen, 





Anf dem Nathansturm einer belgiichen Stadt. 








Note an Deutſchland überreicht. Front zwiſchen Selz und Vermegliano an. Alle dieſe Angriffe wurden unter laut der Abmachungen wird wahr⸗ 
blutigen Verluſten ſür den Feind zurückgewieſen. ſcheinlich noch im Laufe des Nach— 


Berlin, 23. Juli. (Ueber London, 3:50 Uhr Nachm.) Die neue — * ed . * 
Note der amerikaniſchen Regierung au Deutſchland iſt während der Rat „Dei Stranijina gingen uniere Truppen neitern zum Gencnangriif vor 


hier eingetroffen und wurde dem Neidhsitantsiefretär des Auswärtigen, dv, Ad erjtürmten alle Stellungen, die jie jrüher verloren hatten. Der 
Jsagow, heute Nachmittag, 12 Minuten nad 1 Uhr, durd) den amerifanijchen | Feind zug jich zurüd. Auf dem Nordweitabhang des Platos dauern verziwei 
Botſchafter G übermi 
Botſchafter Gerard übermittelt. Der felte Kämpfe an. Gegen den Görzer Stüspnuft warfen die Italiener wieder- 
Wajhington, D. 8., 23. Juli. Der deutiche Botichafter, Graf Bernitorff zT a 
\ ; : a Zn Wer en * ————— — friſ ne ins f J. ei Si d Ri fP . 
begab ji nad) dem amertfanihen Ztaatsdepartement, um jeine amtliche vo rn ng ind Gejeht ” — BER — en — 
Kopie der neuen Note der amerikaniſchen Regierung an Deutſchland zu er -· * —— ange re em — —— 
halten, obwohl ihm ſchon früher nichtamtlich die allgemeinen Umriſſe des rieregimenter vergeblich an. Die Schlacht eutwickelte ſich an mehreren Punk— 
Schriftſtückes —— worden waren. —— zu blutigem Handgemenge. Drei Angriffe brachen geſtern vor unſeren 
IN 1prin 1 N 5 oS Mt Hr » ı In} 3 J up 1 dar str 1 
ee en ei . — (er pr ‚noc) Feine Andeutung | Drahtverhanen zujammen. Dem Feind gelang es, in einige Grabenftüde ein- 
oc er DL Le en Auswärtigen ? » Hip Mate mir: : a — * — 
a a gen Sant) gebt dahin, dab die Note wie- | zupringen. Bei Nadjt wurde er jedoch wieder zurüdgetrieben. Auf dem 
IE: ort bringen werde, obwohl vielleicht erit in mehr, als einem Monte Sabotino wieſ i Angriffe blutig zurück 
Monat. Er glaubt, daiz die Lage noch immer für eine freundidaftliche Schlid- |" ".c EUONEEND SE IRONE SURIG DNEN ORDER SERIE, — — —— 
tung offen ſei. „Nach viertägigem blutigem Ringen haben ſich daher unſere Truppen 
i f Doberdoplato, Jondern auch in ihren Stellungen bei Görz 
2. DR OR — nicht nur auf dem Dober J < g 
9 Y % % * u .. . » . 
Bedarf weiterer Unte rſuchung. behauptet. Die Schlacht iſt trotzdem noch nicht eutſchieden. 


Sonderdeveſche de ” J— Ener: 
a : „in der Nähe von Plawa und Tonin und weiter jüdlid) 


x 


Waſhington, 23. 


mittags veröffentlicht werden. 


„Orduna“ fährt ab. 

New Dort, 22. Juli. Der, in letz 
ter Zeit ſo viel genannte Dampfer 
„Drbuna“ fuhr heute wieder von hier 
nach Liverpool ab, mit 195 PBalfagie- 
ren (aber nur 8 amerifanijchen dar- 
'unter) und einem „allgemeinen Kargo” 
‚bon 10,000 Tonnen. Ulles Gepäd 
wurde geprüft, und befonders genau 
wurde das Handgepäd der Paflagiere 
unterfucht, ehe man es an Bord lieh. 

Vom „Delſtreit“. 


Seliciert ben der 








„Aſſoziirten Breife“.) 
New Hort, 23. Juli. In der Nähe 
der Anlagen der Standard Dil ECom- 
panp und der Tidewater Dil Com- 
|pany bei Bayonne, New ‘erjey, die 


„Abendpoit“.) 


| jeßte der 
Juli. Es wurden hier Andeutungen gemadit, daß der 


BR Angriff eine deutichen Tauchbootes auf den britiichen Baflagier- | Feind geitern jein Gejdüßfener fort. Die Kämpfe in der Gegend von Arn wegen des Streif von 1000 Ange— 
dampfer „Orduna“ überhaupt nidyt jtattgefunden hat, fondern der Auswuchs | dauern an. | ftellten aejchloffen wurden, herrfchte 


einer Verf hiwörung gewejen it, um Einfluß auf die Abfajfung der lekten | „An der Kärntner und Tiroler Grenze iit die Yage unverändert ge 
amerifanifhen Note an Deutichland auszuüben. Die Angelegenheit wird | blieben.“ 
wohl aud) unterjucht werde i j reifen it man übe 2 i. Es wird hi urfif ide Streitfräf 

) Judyt werden, und in deutichen Kreifen iit man davon über- Rom, 23. Yali. Es wird hierher nemeldet, türfiid-dentiche Streitfrajte | 


heute fait vollftändige Ruhe. Nur auf 
den Straßen bewegten fich viele Leute. 


Dampfernachrichten. 


engl, daB Inherlich ten deutiches Tauchboot dabei beteiligt geweſen iſt. hätten eine Yandana in T r i vo [ i & bewerfitelligt. | Angelonmen. 
Einige New Horfer Zeitungen meldeten, ein dänifher Baron vd. Rofen- | om. 23. Auli. Baron Sennino. der italieniidke Minitter deB Mustwär- | Kirn nor nie’ Düllegpiert uud Gante 
> af — >» pinn * an Rn z 5 nom, Ze. I. Vaure zommmo, Der allen > wi 3 > Aus Clara von Keape 

trang habe gejagt, er hatte einen Torpedo gejehen, hat das aber in einem | +... ol z Me a νν‚ X Senna: Taorminı don Keim Wort 

an den Staatsiefretär aerichteten Briefe als vollitändin faff . tigen, hat Bollmadjt erhalten, irgendiwelde Schritte zu tun, um von der| <schdir: Hucnos »ires be New Nork 
den Staatsſetretar gerichteten Briefe als vollſtändig faljch berichtet hin-| ;; rtiſchen Regierung Genugtuung wegen Kapernseines italieniſchen D —— 

geſtellt. Er ſei ein Paſſagier der „Orduna“ geweſen, und nach ſeiner An —* 5% g g wegen Kaperusſ eines ualienuchen Tam— NEN SORR NEE 
ET a re —— ae ’ Aue pfers en Mißbr 3 der miſchen slagae und Nichtbe )r= | — — 

kunft in New Nork von Berichterſtattern ausgefragt worden, die ihm Worte nu, a tn ul er ng ge new Dorl: Tweindl non Hrdange: 


tung der Protejte des italienischen Botichafters zu erbalten.. Man erwartet] eabe Siorgio don New York, 
jede Stunde den völligen Bruch mit der Türkei und eine Kriegserklärung — ir na Aipervool: Gretic und 


nebjt Sendung italienischer Kriegsichiiie und Streitkräfte nad) den Darda-, Zante Cr; nah Neapel, 


12 sr \ 7 11 1 1 n 1 8 1 — 
in den Mund gelegt hatten, die er niemals jaate. Darauf habe er die Zei- 
tungen erjucht, die Artikel zu widerrufen, das jei jedoch nicht geicheben. Im 
Staatsdepartement wartet man jetzt auf die Meldungen der Kommandanten 





wie⸗ — nelen! Liverpool SZaronia nach New Vort. 
der — Tauchboote, und falls ſie nichts von dem Angriff auf die —— . | Das Wette 
— isifien, dann wird eine jtrengere Unterjuchwng der Angelegen Um die Schweiz beſorgtl a 
yeit angeordnet worde . * — 
— DORDEN, K. | Berlin, 23. Suli. (Direkte Fumfenmeldimg über Sahpille, Long N» |, Coicano und Umgegend: Teilweife bemölft 
y7 65 land.) Die Ueberſeeiſche NeuigkeitenAgentur meldet aus der Schweizer —* ar u lee 1 edlel in 
- . . ” i U > — J Im sit x [ Zn ) negen'icbanc et chneidende Wechſe t 
VNochmals als DUGe erflärt. Saubtitadt #ern: der Luftwärme: mäßig ftarfer ind, borberı 
: , = — ſchend aus dem Züden 
23 Juli ahın 377 . —*R + . 8 sy N f e - — . . Illit is: Tein wol und ei 
Ban — Sul. (lleber London, 4:40 Uhr Nadın.) Im Sinblic auf General Mlrih Wille, Oberbeiehlsbaber der Schweizer Armee, hielt | „‚tmsis: Zetweife bewölt und mabrfheintin 
. 1.ft tiche 8 . 3 “u a 5 a * — = c > * x 8 2 c wu vi Den Ä III L 
er u PRO. a ee daß ein deutſches Ktriegsichitff vom „Bommern“- | eine Anjprade an eine Verjammluug, weldye den \ahrestag der Schlacht beuie am Zwätavend over morgen. Heute Abend 
J hp tprıınlıchoZ Tarıchhan x . Mi j =» I — En . . . = eimi n F 
Typ durch ein feindliches Tauchboot zum Sinken gebracht worden ſei, er- von Sempach feierte, mid jagte darin: tar und mittlere Luſtwärme heute 





md morn 
Wis lonſin Unbeitändig und wahrſcheinlich 
Renenichauer beiute Abend oder morgen. Am 
nördlihben und üuberlien öltlichen 
lürbler 
Sonnenuntergang, beuie: 7:18, 
Zonnenauigang, morgen: 4:36, 
Monduntergang: Morgen früb 1:54, 


Temperaturitand, 
Nachitebend der‘ Temperaturfitand nad) 
der itündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amtes *on geitern Nachmittag 3. Uhr an: 


A l ie deutiche Wdimiralitä sähnit El; (ul - ER > u . * = . . 
en a —— zu der Erklärung, daß dieſe „Die Schweiz hofft, daß ihr das Schlimmſie erſpart bleiben wird, - 
ing hollię noen Jet, und Die Deutjchen bei der betreffenden Gelegen- | abe 3 ft ii inımer wiß! Es würde ei erdientes Glü 
beit (am 2. Juli) feinen Berluft gehabt — er nn I den Gel gen- | aber ıhre Zutunft iſt noch immer ungewiß! Es würde ein unverdientes Glück 
——— —* gehabt hätten außer dem ſchon früher er⸗ ſein, wenn die Schweiz inmitten der ſchweren Stürme, welche ſie umtoſen, 


mA & } n 3 q aähnı 32 Ä * 2 ⸗ — * 
wähnten des Minenlegungsbootes „Albatroß“. (Welches erft ganz allein heil davonkommen foilte! 


war und von einer Anzahl Ruſſenkreuzer angegriffen wurde. Nachher wurde 
England entſchuldigt ſich bei Norwegen. 


das ruſſiſche Geſchwader in die Flucht geichlagen.) 
Der neue Droteit an Enca R Chriſtiania, 23. Juni. (Ueber London.) Die britijche Regierung bat 
p England! |durd Sir Edward Grey der norwegischen Negierung ihre Bedauern ausge- 


Kraft ) N 2 2 * * - . > .. . . . 
Waſhington, 23. Juli. Die nene amerifeniiche, an Enaland gerichtete | jvrochen wegen Berlegung der norwegiichen Dreimetilengrenze dur briti 


Teil morgen 





. . s » = (Eigenberiht der „Abendvoit“.) 
Rote, in ber gegen Die weitere Ginmiihung Grofbri'auniens in den Handel | jche Kriensichiffe, bejonders beim Kapern eines deutihen Dampfers durch | 4 Une Anm... 4 Mr okondemsu uns | 
an hen Stonten wit neutralen Stantea Protei erhoben werben |cinen beitifcen Silfstreuger, Die Rote, in „herzlichen“ Ausdrüden 
> —* * zur in einer Zujammenfunft des Vräſidenten Wilſon mit dem | bilded eine Erwiderung auf den betreffenden norwegiihen Proteit. Nortwe-| 7 Ubr Avenos.....0s 7 Uber Worgens....66 
Elantbiehetär Sanjing so fertiggeitellt. Yesterer wird num mod) einige , giihe Zeitungen find im- Allgemeinen zufrieden mit ihr, weijen aber darauf | s Ubr Sibenb6.....08- N br Miorgens...14 
1on beiprodpene Abanderungen voruchmen umd ihm dann das Ganze | bin, da fie jich beträchtlich verzögert habe. Sie verlangen, die Negierung 10 ae — 


1 Ubr Born. .....70 
2 br Mittags... .79 
9 


2 v Nabm...... 8 
1 Uße Radın......80 


1 
Abends,,.;.07 1 
Mitternadht.67 j 


in Gornifh, wohin jid der Präfident wieder begeben wird, unterbreiten, Die | jolle jest aud) von Deutichland Genugtiumg für die Torpedirung norwegi- 12 iibe 7 
hier Schiffe fordern, _ | ‘ 2 pe Worgens....00 


Rote wird daranf in mädjiter Wodje nad) London aeiaudt Werder 





Anſturm auf Warichau! 
u neuer Ninie gebrochen! 











Höchſt erbitterte Kämpfe, 


Ruflen nudz an der Zubliner 
Linie zurückgeworfen. 








Die Entſcheidung nahe. 


(Geliefert von der ‚Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 23. Juli. (Funfenmeldung.) Es find jest and) hier Ge- 
rüdjte verbreitet, daß Warjchan gefallen jei, and fie rufen großen Jubel her- 
vor; doch iſt mod) feine amtliche Verfündung diesbezüglid erfolgt. Andere, 
ebenfalls nicdjtamtliche Meldungen fpredjen nur davon, daf der dentjche Bex 
fehlshaber vor Warjchan die Mebergabe der Stadt gefordert habe, unter der 
Drohung, fie andernfalls binnen 24 Stunden zu bombardiren, und daf 
jest Unterhandlungen darüber im Gange jeien. 

Berlin, 23. Juli. (Ueber London, 12:15 Mr Nadım.) Eine heutige 
Depeiche der „Nationalzeitung“ aus Wien meldet: 

Der leiste Veriud) der Nujjen, das Vorrüden ihrer Gegner in der Friti« 
ichen Schlacht an der nenmen Linie jüdwarts der Lnblin-Cho Im« 
bahn (jüdöftlicd von Warjcan) zum Einhalt zu bringen, endete in Fehl- 
ichlag! Wahricheinlich Fommt der entidheidende Kanıpf in diefer Verbindung 
auf den Gebieten zwijchen der Weichjel und dem Bugfluß. 

Die Depejche fügt hinzu, dat die rujjiihe jüdweftliche Front ernitlid 
bedroht it. Die Bahnlinie durd) Jwangorod, Lublin und Cholm ift jest nur 
nod) ein panr Meilen nördlich von der öfterreihhijch-dentihen Linie, amd die 





Einnahme von Lublin und Cholm joll jest nur noch die Frage einer jehr 


furzen Zeit jein! 

Der Horreipondent der „Nativnalzeitung“ in Tarnoıw, Galizien, be- 
richtet zwar, daf die diterreichiicd-deutinjen Streitkräfte beitändig vorrüden, 
weiit aber darauf hin, da nod) immer Schwierigkeiten zu überwinden find. 
Er jagt, die Nufjen hätten mit einem Mangel an Munition zu kämpfen, aber 
es jei nicht wahr, dat ihre Stimmung gebrodhen jei; im Gegenteil zeigten fie 
die größte Tapferkeit und Ausdauer, and nur Abteilungen, die ohne höhere 
Offiziere jeien, ergäben ji} leicht. 

Zu Krasnoſtaw, 34 Meilen jüdlic von Lublin, gab es einen Nahfampf, 
|der ungewöhnlid) dejperat und bintig war! Die Nufien erwarteten ihre an- 
nreifenden Genner mit dem Bajonett. Sie hatten jtarfe Nejervefräfte ver- 
inmmelt, und die Deutichen und Deiterreiher-Ingarn mußten die größten 
Anftrengungen madıen, nm jie zu überwältigen. Die Nufjen mußten bud« 
ſtäblich aus ihren Schüsengräben hinausgeworjen werden, 

Der Mangel an guten Landivegen bietet bejonders ungünftige Ver- 
hältniffe vom Standpunft der Angreifer. Tiefer Sand madjt die Bewwegun« 
nen fogar der Infanterie langjam, während zum Ziehen jhiwerer Kanonen 
10 bis 12 Pierdegeipanne aufgeboten werden müjjen! 

Grbitterte Nacdıhutfänpfe bezeichnen das langjame Zurüfweidhen der 
Nuiien in Südpolen. Nur einen Schritt gehen jie jeweils zuritid und verzö- 
gern ſo das öſterreichiſch-deutſche Vordringen beträchtlich, obſchon ſie es nicht 

aufhalten können. 

Der Korreſpondent ſagt noch, die Leiſtungen 
ihres Mangels au Munition jeien bemerfenswerte. 
| Wien, 23. Juli, (Meber London.) Der Beridjt des vjterreidjiid-unge- 
|rijdhen Generalitabes von geitern Abend lautet: 
| „Der Raum weitlid; der Weicjiel war heute abermals der Schauplaig 
arofer Erfolge für die dentihen Verbündeten. Die feindliche Hauptitellung, 
die fich nleicy einer Feitung jüdlic nnd weitlid von Jwangurod entlang der 
Linie Kozennizy-Janower eritredte, wurde beiderfeits der, von Nadom nad) 
Nowo Alerandria führenden Strafe von dentihen Truppen durhbroden. 
‚Der Feind fiel auf Iwannorod und das rechte Weichfelufer zurüd. Der Nüd- 
sum über die Brüde vor Nowo Alerandria vollzog jid) unter dem Feuer der 
dentichen Artillerie. 

„Die Dejterreichher gehen aus weitlicher, die Dentichen aus jüdlicdher 
Nichtung gegen Jwangorod vor. 

„Zahlreiche Ortichaiten weitlicd; der Weidhiel wurden von den fliehenden 
| Nufjen niedergebrannt. 

„Leitlich der Weichiel dauern die Kämpfe mit unverminderter Heftig« 
feit an. Der Feind leitet hartnäcdigen Widerjtand. In der Nähe von Chodel 


und Borzechow, füdwejtlic von Lublin, warfen Truppen der Armee des Erz 

' herzons nad) bintigem Ringen die Nnjjen ans mehreren Stellungen herans. 
| „Die feindlichen Verfuite waren überans jchwer. Die Kriegsbente der 
Armee des Erzherzogs iſt auf 5000 Gefangene, 15 Majchinengeihüse and 
vier Mumitionsiwagen neitiegen. 

„Weiter dftlih am Bun durdbraden die dentichen Verbündeten an meh- 
'reren Runften die feindlihen Stellungen. In Galizien ftürmien ungartice 
Menimenter den feindlichen Stütpunft bei Dobrodwor, nördlicd von Namion- 
fa Strumilowa, am Burg. An der Zlota Liva und am Dniefter iit die Lage 
unverändert geblieben.“ 


| Die Dardanellenfämpfe. 


Konitantinopel, 22. Juli. (Meber London, 23. Juli.) An der Front 
von Gallipolis iit in der verfloiienen Woche feine Veränderung eingetreten, 
Sowohl die Alliirten, wie die Türfen haben ihre Bemühungen auf verein 
zeltes Aleingewehrfener und Pionieroperationen beidhränft. Das Wetter ifl 
anferordentlid warm neweien. j 

Die Türfen ziefen nene Truppen in der Nähe des Scauplages 
von Gallipoli zufammen. Nad) Meberwindung vieler Schwierigkeiten haben 
fie jest mehrere Anlagen für die Fabrifation von Munition für jcwere Ar- 
tillerie in Betrieb gejekt. 
| Angaben über Hungersnot and Senden in Konitantinopel haben nur 
|jehr wenig Grundlage! Die Stadt ift qut verjehen mit Nahrungsmitteln, 
| die mähig billig jind. And find Feinerlei Nuhejtörungen vorgefummen, und 
and) die Meldungen über Cholerafälle waren nur Schwindel! 


I , * a .r j 
| Opfer einer türfifchen Mine! 

Berlin, 23. Nuli. (Direkte Funkenmeldung über Saypille, oLng Is⸗ 
land.) Eine Depeſche aus dem Haag an die Ueberſeeiſche Neuigteitenagentur 
meldet, daß, laut Berichten aus Kairo, der britajche Dampfer „Ihereje“ auf 
der Fahrt durd; den Sueztanal auf eine türkifche Mine gelaufen und gefun- 
‚fen jei. ir — 
| (Die Schiffsregiiter, foweit fie zur Verfügung ftehen, erwähnen meb- 

zere Dampfer diefes Namens, jedoch feinen britiichen. , 


| 


der Ruſſen angeſichts 



















































































































































































































































































































































































































































































































raleum Powder 


Mennen’s Talcıum Rotmder — die | 
15e Büchfe — Ipeziell für 


10€ 


sion. verkauft für 
nur 


u DEE ne ee SER RR - 2 j 


Rod-Aufhänger 


ea, nr — murden 

u Sc Stück verlauft — ſpe⸗ 

ge fir Samstag 3 Stüd ' 5c 
rt nm 


‘ : a | S9.0 
Nu FAT 795 TRADEO3CHAUO34X 


N 


Die beiten Bargains bei unjerem Samstag Berfauf. 


Unterzeug 


Damen Lisle Union Euits, 
reg. 65c Werte, niedriger | 
Hals, ohne Aermel, und lim= 
brella Racon Beinfleider — 
mit fanch Eluny-Spiten be⸗ 


ebt, alle Gröken, 50 c 


Stagq 


Unterzeug 


Sommer Net Korjet3 für'Da- 
men, mittelmäßige Büſte, lan— 
ges Skirt, mit vier Strumpf— 
Größen bis 
au 36 — reguläre T5c Werte— 


? baltern verjeben, 


ipeziell für Sams: 
‚tag nur 


Farbige roia Erepe Nachikleider für Da 
men — geblümte Entiwürfe, mit Spigen be- 
fest, in voller Größe gemacht; reguläre $1.00 


Werte — um diejelben zu räumen, 
für Samstag offerirt für 


Damen: Shuhe | Kleideritoffe- Verkauf 


Ale unjere 
Gınabams, alles volle Stüde 
fehlerlos; 
ftreift und Farrirt — fpeziell 


und 


die Yard 

| Zr rırt zum 
Ladleder oder Galiliin Noms | bon nur 
oder Eolonial Eiyle Zlivpers für 
Damen, bobe oder mittelhobe 


| Türk, Badehaidtücher 


Gebleichte türkiſche Bade⸗ 
Handtücher, Größe 22 bei 48 ſehr gutem Muslin hergeſtellt 
Soll, aute jchwere Corte — 
die regulären 2dc Werte — 
| ipeziell für Camstag 
das Stück zu 


Korſets u. Muslin— 


Reguläre 


Hilfen: Bezüge 
Weiße Kiſſenbezüge — aus 


Strümpfe 


Reguläre 18c einfache od. 
gerippie Top echt jchiwarze 
'Xisle Strümpfe für Damen, 
fie werden Yhnen gefallen, 
tvenn Eie fie jehen— Sams» 
tag das Raar 
für nur 


Zwei ſehr fpez. Bargains in fer- 
tigen Damen:Kleidungsftüden 
Hübjidhe Laton-u. tweire Voile 

BWarits für Damen, mit prächti- 

ger Stiderei bejeßt; neue Kra— 

pen elfelte ———*7 Modelle 

rur heißes Wetter, O5c 69€ 


Werte, Samstag zu... 

Bochfeine Laiun und farbige 
repe NHleider für Damen — 
geblümte, und fancy geitreifte 
Muster, mit Mole und breiter 
rlounce, weisen Niragen und 
Manicheiten, Größen 36 bis 46 


— reguläre $1.50 81 00 
‚Dis v 


Werte; Samstag. 
Groder 


— Größe 45 bei 36 Zoll — 
gefaumt; reguläre 1214c 
Werte — fpeziell für Sams: 
tag offerirt 

für nur 


Lie 


fpeziell 


8c 


Groceries-Berfanf | 
Heinz’ Port and 
Beans, 15c Büchſe ... 1ic 
Sireichbölzer, blaue Spiien 
oder Varbers, 1Sc ‘ 
| Badet für 13C 
Sardinen, in reinem Oli: | 
ben-Del, große 2dc 
Büchje für 
Sniders Catjup — 


10c Kleider: | 
hübſch ge: | 


für Samstag _offe- 
Preiſe 


15c Aleider⸗ 19 Einfache weiße Porzellan 


— — — — 


Jebreit und golden über dem grünen, 


FE * 


nicht wiedergelommen. 


nit, mibemetonnen. 6 ne | Das Liebeswerk. 
Rinder umb ohne einen roten Heller. — 


i irrt.“ 
a a ie und| Deder Beuifce Hat Die Heilige 


| wollte fi Iosreißen. : Man jprac ihr t daran zu beteiliaen. 
gut zu. Sie Pu m Ed pnicht, sa u beteiligen, | 
Namen ihrer Kinder. Ein Geiftlicher| " 
|auß ber hit von Königsberg, der für den Fonds der deutſchen 
feine Pfarre hatte verlaſſen müſſen, and öſterreichiſch ungariſchen Hilfs⸗ 
weil ſie in der Schußlinie der Feſtung geſellſchaft ſind der Abendpoſt“ 
lag, ſprach ihr Troſt zu. Aber ſie außker den bereits veröffentlichten Bei | 
ließ ſich micht beruhigen und zerzauſte trägen bis geſtern Abend die nach- 
ſich die grauen Haare und drohte im⸗ ſtehenden Summen zugegangen: | 
mer, ins Wafler zu fpringen, fo daß A. S., der alte Soldat 
Iman fie mit Gewalt fefthalten mußte. 
Unten  fchrie und mimmerte noch) 
— die Frau. 


Geſammelt vom Deuiſchen 

Kriegerverein von Chicago, 

duch Kamerad Ludwig 9. 

Jaeſchle, 1300 S. Kedaie Ave. 

Ludwig H. Jaeſchke... 581.00 

Frl. Frieda Bollmus .. ö 

Frl. Grete Stunfel ... d 

Gewinn beim Kartenſpiel 5 

Frau Anna Willies .. .7 

Arau Emma Hoppe .. 

Frieda Bollmus 

HSans Stunkel ....... 

Fred Liebbering .... | 

Wm. Loehrs 2: | 

Frau 9. Saatmanı . 5 | 

Hans Ctuntel 50 | 

Frau Lina Saeichle ... .5 | 
6.50, 


Die „Byrutta” — fo hieß der Dam- 
‚pfer — eilte raftlos vorwärts, Land 
\tam in Sicht, das Schiff hielt auf eine) 
|Anfegelungstonne zu. MUeberall am 
Ufer waren Barfen umb andere See- 
zeichen fichtbar. Die Sonne, die ziwi- 
ſchen den Wolten bindurdhbrad, lag 
| flachen Lande, auf das der Dampfer | 
| zufteuerte. Ein berrlider, golbig 
ſtrahlender Herbittag hatte fi aus den 
| morgendlichen Nebelfchleiern gemidelt| 
\und leuchtete über der See. | 

Aber anf dem Schiffe hatte niemand 
Sinn und Auge für die Schönheit des 
jungen Tages, der wie Leufothea rofig 

aus den Fluten ftieg. Da war Jam 
|mer und Verzweiflung von armen Hei- 
matlofen, das Elend bodte in allen 
Winkeln und ftarrte aus tiefen, hohlen, 
gramvollen Augen. Was follte dielen 
|AXermiten der neue Morgen, da er doc 


7.50 


rüber quittirt ..........841,6060.72 


can $41,614.22 


Dom Brundeigentumdsmarfı. 


Eine Anzahl Heinere Verkäufe imGrund: 
budjamt angemeldet, 

Frau Rofje Chatfield-Taylor. hat | 

das mit $18,500 belajtete Zinshaus | 


ri un — — 
u RE ET a — — 


THEMUB 
HenrvC.Lytton &Sons 


Nordost-Ecke State und Jackson 
Der Hub Sub: way ift 
ein leicht erreihbarer Plab, große 


Erjparnifje zu erzielen, Hier find 
die Wegweijer für morgen: 


Aanner und junge Männer 


garantirte 


$12.50 und $13.50 Anzüge 


8.75 


Seine reinwollene Stoffe, wie fancy Worjteds, Che- 
viots, Tweeds und Caſſimeres, ſchwarz-und-weiße 
Miſchungen und Streifen, ſowie die neuen dunklen 
unauffälligen Schattirungen — neue Moden — 
zuverläſſig geſchneidert. 

Vichrere hundert $18 Anzüge zu $12.75. 


$1.50 und $2 Khafi Onting Nöde und Hofen, jpe= 
ziell zu 9ör. 
Strohhüte zu nur Hör 


Reguläre $1.50 und $2 Strohhüte, für ichnelle 
Räumung — Sennits, Split und weiche. Stroh. 


Abjäpe, Größen‘ 1 2 8 oder Shirting Percales — 
—— Werte, hin) 2 helle und geſtreifte farbige 
— iu e “24% ® 
Canvas Colonial und Muster 0 Zoll breit Be 
Dabh Boll Elivves für Damen, | jpeziell den Samstag: 


Meike 
in allen Größen, rn 39 
0 


das Paar wert, 
Samstag, zu........... 
Muslin 
Gebleichter Muslin, 36 Zoll breit — 
Cambric Finiſh; volle Stücke und feh— 
lerlos, 10c wert, 


25c Rlafche für 


erira rofafarbig, 
die Büchſe 
U. S. 


| für 
'lerfauf zu 
nur 


00PS] 


Lachs, Revenue Marke — 


l. ©. Mail-Seife, 17 
grope Stüde, 5 für... ‘ce 


16c Ober- und Untertafien, ge> 
inau-mie Abbildung — iert 
9 das Paar — 5 
Samstag c 
— — gute Sorte 
Tiſſue, 3 Rollen 2 
für nur > 


10€ 


— 
Spitzen 
Reguläre de Torchon Spitzen — die 
gute ſchwere Sorte — ſpeziell für den 
Zamstag-Berlauf die Nard y2! 
LETTER TREHETETE c 


jeden nur im Nächiten dag Spiegelbild 
des eigenen Jammers fchauen lieh? 
für fie gab es keine Hoffnung, fo jehr 
|waren fie mit ihrem Leibe belaftet, daß 
\fie das Auge nicht zue Schönheit em— 
|porbeben fonnten. 

Der Mann kam an Ded, der vor: 
bin in der Sajüte verfchiwunden war. 
Sein Gefiht war noch bläffer, feine 
Augen matt, jeine Lippen verzerrt vor 
Dual, 


\der Norboftjeite 


an der Südmeitede der Calumet Ave. | 
und Oft 41. Straße, Grund 50 bei 
120 Fuß, zu $36,500 von N. ©. Her- 
mann erworben im Zaufc für Liegen- 
ichaften im Zomnihip Lyons; zu $17,= | 
000 ift das Gebäude und Grundftüd, 
50 bei 125 Fuß, an der Südojftede der 
32. Straße und Shield Avenue, mit | 
$5000 belajtet, von E. D. Born an 
Agnes E. Belden, zu $19,500 das auf 
des Catalpa Court, 


hüte — alle Facons. 


Knaben 


Union Suit8 für das heiße Wetter, Naine 
foot und Madras geitr. Majchen, regul., 
75e und $1, jpeziell zu 59c. 


Halstrachten-Verkauf — ſeidene Four-in⸗ 
Hands und Batwings, 350 und 50c Qua⸗ 
litäten, 25c. Waſchbare Halsbinden, die 
Hälfte des Preifes mehr wert, 10c. 


e 50e Vlufen, mit Militärfras 
gen; belle und dunkle Muiterz 
© jpegiell, 35c, oder 3 für $1. 


Oſtſturm. — 


Ein Roman aus dem Kriegsjahr 1914 
von Hans von Hülſen. 


(15. Fortſetzung.) 

Lothar ſchrieb im Stehen — mit 
bewegtem Herzen und fliegenden Pul⸗ 
ſen. Der General gab die Depeſche 
dem Telegraphiſten. Dann wandte er 
er ſich wieder an Lothar: „Wer gab 
Ihnen Befehl, die Brücke zu decken?“ 

„Major von Pfuehle, Erzellenz!” 

„Was?!" Die Erzellenz jtarrte ihn‘ 
an. „Biuehle?“ 

„Zu Befehl, Erzellenz!“ 

„Zaufend Wetter!" Der General! 
begann wieder au wandern. Dann 
blieb er vor Lothar ftehen und jchrie 
ihn fürmlih an: 

„Willen Sie, mo Gie maten? 
Willen Sie das, Mann Gottes? Auf 
einem vergefienen Poiten waren Gie! 
Ihr Major.ift gefallen, und feiner hat: 
bon dem Befehl gewußt!“ 

Lothar war mie vom Schlaae ae 
rührt. Der Major — der Major — 
gefallen... Er wagte eine Frage. 

„Jamohl, Schrapnelltugel! Sofort! 
maujetot! — Na, bedanten Sie fich bei 
dem da droben — der hat Sie ge=| 
zettet!“ 

Er reichte Lothar 
ſchüttelte ſie kräftig. 
ſeine Augen brennen. 

„Und die Schladt, 
fragte er mit gemwaltfam 
Stimme. | 

Der General jah ihm feit in die 
Augen. | 

„Keine boreiligen Schlüffe, mein! 
Lieber. Wir find zurüdgegangen —| 
obwohl mir jiegreich waren, verjtehen 
Sie? Man kann aus taftifchen Grün: 
den zurüdaehen. 
ftehen Sie? — 
meiter!“ 

Er drüdte ihm noch 
Sand und entlieh ihn. 

Lothar ging wie trunfen davon. 
Zupiel war auf ihn eingeftürmt. Ganz 
bejonber3 ber Tod des Majors ging | 
ihm nahe. Er traf auf Henfchte, der) 
auf ihn gewartet zu haben fchien. 

„Run, Henjchte, was haben Sie?“ 

„Melde jehorfamft, Herr Oberleut=| 
nant: erites Yüägerbataillon arg zus=| 
fammenjejchoffen. Aber et fchabet nir.' 
Wat wir find: wir find nich dot zu! 
friejen!” | 


die Hand und 
Lothar fühlte) 


Erzellenz ?“ | 
beberrichter 


Die Maufefalle, ver: | 
Aber jagen Sie's nicht! 
. | 
einmal die 


I 


i 
VII Kapitel, 

Der Rufe ift im Lande! So 
fhauerlih fann den Nömern das 
„Hannibal vor den Toren“ nicht ge- 
Hungen haben, wie diejer Ruf den Be- 
mwohnern Ditpreußeng, als er am Mor: 
gen bes 23. Augufttages ihnen in die, 
Obren dröhnte. 

Man hatte in Ruhe gejeffen und) 
auf Yie lnbefiegbarfeit der deutſchen 
Truppen gebaut; nun fie aber zurüd- 


gingen, verlor man den Kopf. Der) 


Ruffe im Lande? Von der Grenze! 
ber fam grauenhafte Kunde: 


Haare jich fträubten und die Gedanten 
fi vermirrten. 
Sie hatten gehauft nicht wie Soldaten, 
fondern wie Morbbrenner und Maro- 
beure, Beitien in Menjchengeitalt. 

Und ma3 mar mit 
Arme? War fie geichlagen? 
wußte nichts. 


fei — mehr erfuhr niemand. 
fo viel war ficher: die Armee war zu 


rüdgegangen und hatte die Hälfte der, 
 fönnten. 


Provinz dem Feinde überlaffen müf- 
jen... 


Armee eine neue Schlaht ſuchen 


würde? — Niemand dachte daran. In! ihm. 


| 


Flucht vor diefen enimenjchten Morb- | 


jedem Hirn lebte nur ein Gebante, 
muchtig, allbeherrfhend: Flucht! 


‚buben und Branbftiftern! 


: — —— — 
Man raffte zuſammen, was man in handhabte das Ruder und rief von 


Tod ſtand' auf der Schwelle. 


gedunſene Kadaver verweſen in der 
ſengenden Sonne — ein Hauch von Kapuän überlieh ihm für eine Meile 


alles, was jahrelanger Fleiß erbaut, in 


und blüht: das iſt der feſte Glaube. 


gen? 


den Männern die Lippen, preßt ſie feſt 
um das Schickſal der geliebten Häupter 


brennender Rachedurft. — Heut ziehen 
ſie davon, heut weichen ſie der Ueber— 


läßt ſie tragen, was ſonſt nicht zu tra- 


iha Schand⸗ 
taten wurden berichtet, bei denen die der als träge, ſchwere Maſſe unbe— 


Gott im Himmel! 


Was nun werden ſollte? Ob die 


— —U — 


der Haft faſſen konnte: ein Brot, den Zeit zu Zeit etwas ins Sprachrohr; 
Pelz, das Aller-, Allernotwendigſte — Herr Zinkernagel ließ ſich auf der 
und oft nicht einmal das, denn der Bank nieder, wo er ſchon die ganze 

Die Nacht über geſeſſen- und ſtarrte in den 
Pferde vor den Wagen, und auf und Nebel hinaus. So blieben ſie eine 
davon, was die Tiere hergeben kön⸗ Stunde und länger. 
nen! Hinter den Flüchtigen geht die Allmählich hod ſich der Vorhang, 
alte Heimat in Flammen auf: Koſaken und man ſah die weite Fläche des Haffs 
an der Arbeit!... Man fährt Tag in der Morgenſonne erglänzen. Zur 


udn Nacht, Tag und Nacht, Tag und Rechten ſchloß ein ſchmaler, dunkler 
—5 — und am Tage ſieht man das Streifen das Bild ab: das war die 
nackte Elend des Nächſten — und des Nehrung, und dahinter lag, mit dem 


Nachts lodert der Himmel von Feuers- Horizont verſchmolzen, 


das 
brünften... Auf den Landſtraßen Herr Zinkernagel langte 


Meer. 
nach dem 


Wagen hinter Wagen, vollgepackt mit Glas, das der Kapitän neben ſich lie⸗ 


Kindern, Frauen, Alten und Kranken. gen hatte, und betrachtete ſchweigend 
Nachts raſtet man auf freiem Felde, das Bild, das ſich immer mehr weitete 
über das der eiſige Nachtwind geht. und lichtete. 
Vieh wird auf zertretenen Feldern vor⸗ Auf dem Dampfer wurde es leben⸗ 
wärtsgetrieben, dichtgedrängte Schaf- dig. Kinder ſchrien, Frauen riefen 
herden und ſchwerſchreitende Kühe mit durcheinander. Das ganze Verdechk 
ſtrotzenden Eutern, die niemand ab⸗ war mit Menſchen und Gepäd vollge: 
meltt und in denen die Milch verkäſt. pfropft, Reiſetörbe wären übereinan⸗ 
Ueberall am Wegrand liegen erſchöpfte dergeſtapelt, Koffer und Bettſäde mit 
Tiere, — jammerboller Anblick! Auf- Stricken an der Reeling befeftigt. 


Der Steuermann kam, und der 


Verivefung fchleift über das Land mie) pas Ruder: als er iieber auf bie 


der Gifthauch der Peit... Oder man| Brüde zurüdehrte, fragte Herr Zin 
tommt durch eine verlafiene Stadt, fernagel: „Wie geht e& der rau unten 
und liegt, völlig ermattet, ein paar|in der Kajüte?“ 

Stunden im fühlenden Schatten einer, Der Kapitän zudte die Ncieln: 
alten Kirche. Dann geht’3 weiter, mei- „Ein Arzt ift bei ihr, der aus Tra— 
ter, weiter, — in endloſem, trübſeli- iehnen geflohen iſt. Aber ob es lebend 
gem Zuge. zur Weit kommt?!“ 

„Die Weichſel! Das iſt das Ziel. Er nahm wieder das Ruder und 
Hinter der Weichſel ift Sicherheit, ift| der Steuermann löfchte die Seitenlic 
ze * ln en ze ter und trug die Laternen hinunter. 
ommen die Ruffen nit. DO, wär’! Pint . i 
— — he ; Herr Zinternagel fagte: „Ob man in 
und hätte eine Lieben um fih — dann | wird aufgeben fönnen?“ 

möge die Heimat lobern und alles, | „Raum.“ Der Kapitän fchüttelte 
langjam den Kopf. 

Schutt und Afche finten!... Ein neuer) “) iſt — — dieſe Ungewiß 
Frühling kommt, in dem e3 neu grünt| heit, Aber mas follten wir tun, mit 


meiner Frau und ben Kleinen Fin 
bern? Wir mußten doch weiter.“ 

Er ging die fchmale, fteile, eiferne 
Treppe hinunter, zu feiner frau, bie 
'auf Ded in einem Wintel fauerte. Eins 
| ber Eleinen Mädchen lag neben ihr mit 


Unterliegen? Deutfchland unterlie- 
Mer dentt daran? Wer wäre 
elend genug, daran zu denfen? — Nie: 
mand. Niemand unter all den Armen, 
die der Krieg, der graufame, von ihrer 
angejtammten Scholle vertreibt. Nie: 


| * ne de o i Beit⸗ 
mand von denen, die da, auf die Liebe! m Kopf auf einem ſchmutzigen Beit 


der Mitmenjchen angeimiejen ; ſag und lief. 6 
das Land ziehen, — — Fe Be Fine Das Dat Ben. 
am Siege der deutfchen Sacde. Id. | pt fe die ganze Radit geihlafen‘ 
De 07 Und Du — haft Du aud ein bifchen 
gen die Frauen Klagen, die Kinder jam-| die Nuae hi?“ 
mern! Ein dumpfer Trot ſchließt — u 
Frau Zinkernagel ſchüttelte 
opf: „Sie ſchläft ſeit einer Stunde. 
Vorher hat ſie auf meinem Schoß ge— 
ſeſſen und geweint. 
nach Lotte.“ 
„Und wo iſt Mariechen?“ 
macht. Aber Gott im Himmel Iebt,| „Dorn, beim Fräulein.” 
ein Tag der Vergeltung tommt...|, us dem Innern des Schiffes gell- 
und dies glaubenzftarte Verwußtjein| ten Shreie und bumpfes Stöhnen 
drang herauf. 
„Die WUermite,” fagte Herr Zinter: 


nagel.- 
Zeichen 


aufeinander, und in dem Herzen, das 


bangt, ift ein verzehrender Hak, ein 


gen wäre. 
- * “ | 
Der Morgen erwacte zaghaft —! 
er jtand ala mattheller Schein am Dit: 
himmel. Die Sonne konnte fih nod| 
nicht durch den Nebel hindurcharbeiten, | 


Ein Mann, alle des 
Schredena im blafien Geficht, arbeitete 
jih ziwifchen den bichtgebrännten Men- 
Ihen und Gepädftüden bindı und 
lief zur Kajütentreppe. 

Born wurde eine alte Frau ınühlam 


mwealich über dem Haff träumte. ie) 
alich m Haff träumte. Die an, > Me Media Kasse 


Heinen, furzen Wellen fchlugen gegen 


‚den eifernen Bug bes Königsberger) erbrechend und lachte dazwiſchen, ein 
| Dampfers, ber ia ſchwer öhnenb | relles, rätfelhaftes Lachen, das denen, | 
| vorwärts arbeitete. d 
ber beutjchen | 
Die amtliche N Sri 

ie amtliche Nachricht | Mantel, die Hände tief i e 
befagte, daß ihr Iinfer Flügel ans a. “er Meegenioinb fyielie 
ftrategijchen Gründen zurüdgenommen | 
Aber| 


te e8 hörten, einen falten Schauer 
über den Rüden peitfchte. Plöglich 
riß fie fich Io3 und eilte ana Geländer, 
um fih ins Wafler zu ftürzen. 
Der Morgenwind fpielte, napper Not bielt man fie zurüd. 
mit feinem mächtigen, ergrauten Voll-| „Was hat fie?“ 
barte. Sein Augen blidten fchwer und| Gutäbefiger an einen Mann, ber neben 
arüblerifch in die Ferne, als fuchten | ihm ftand. 

fie dort etwas, da3 fie doch micht om „Ach Gott,“ fagte der, „ihr Ver— 


Oben auf der Kommanbobant ftand 
neben bem Kapitän ein Herr in bidem 


„Wie Iange no, Herr Kapitän?” 
wandte er fih nad Iangem Schweigen 
an den Mann im Regenmantel neben 


ihre drei Kinder verloren und ift nun 
ganz allein. Das jüngfte Mädelchen 
ift unterwegs am Blutfturz geftorben, 
ein elendes, fünfjähriges Ding, ich 

„Noch vier Stunden, Herr Zinter-| hab’ e8 felbft gefehen. Wir find von 
nagel — vier Stunden bi Danzig,“ |Raftenburgg. Einen Hleinen Jungen 
war die Antwort. Dann jdhwiegen| hat fie im Gebränge verloren, und ber 
wieber beibe. Der Kapitän Iugte aus, 


“ 


| „Es Iebt!” fagte er mit einem Seuf- 


\zwifchen Humboldt Boulevard und 

Und warf fih Fulerton Ave, Grund 50 bei 110| 
Fuß, bon E. D. Filher an Thomas | 
Robert, und zu $13,000 das auf ber | 
|Nordfeite der 59, Str., fünfzig Fuß 
\öftlich von der Morgan Straße, 50 vei, 
125 Fuß, von %. ©. Bed an Mary | 
N. D’Connell verlauft worden, | 
Konrad Spoehr hat auf eine Reihe 
von Jahren den Laden 17 Süd Dear: | 
born Straße zum Betrieb einer Kon- | 


Die nädfte vierteljährlihe Delenaten- |dDitorei gepachtet; der Mietszins richtet | 


zer. „Beibe leben!“ 
auf ein Bündel mit Betten nieder und‘ 
mühlte da3 Geficht hinein, alö mülfe er 
fi) vor etwas Graufigem bergen. 


(Fortjegung folgt.) 


Lokalbericht. 


Deutſchamerit. Rationalbund. 


Berfammiuna. 

Die dem Bunde angehörigenBereine 
werden dringend erjucht, ihre Delega- 
ten aufzuforbern, ber 
mäßigen vierteljährlihen Delegaten- 
Derfammlung am tommenden Mon— 
tag, Abends puntt 8 Uhr; in der Norb- 
feite Zurnballe, 822 N. Clark. Str., 


| beizumohnen, da wichtige Gefchäfte zur 


Verhandlung vorliegen, 

Die Staatälonvention des Deutich- 
amerifanifhen Nationalbundes von 
Sllinois findet am Samſtag und 
Sonntag, dem 25. und 26. Geptem- 
ber, in Peru ftatt, und die zum Bunde 


gehörigen Vereine und Cinzelmitglie- 
der find erfucht, baldigft ihre Delega: 


ten zur Konvention zu ernennen und 


die Ramen derfelben an dem Schrift-' 


führer des Zmweiges Chicago, Louis E, 
Brandi, 3922 N. Hamilton Avenue, 
einzufenden. 

In der leiten Direltorenverfamm- 
lung wurden iieber zmei beutiche 
Vereine und eine Anzahl Einzelmit- 
glieder in den Zweigverband Chicago 
auf genommen; ed wäre fehr wün— 
ichensmwert, daß jeber beutiche Merein 


nächſten regel⸗ 


ſich nach dem Umſatz, doch iſt ein Min-⸗ 
deſtbetrag von insgeſammt 875,000 
angeſetzt worden. 

Auf fünf Jahre zu 514 Prozent 
Zinfen hat Sherman T. Cooper bon 
SW. Strauß & Co. $88,000 auf 
Land, 256 FYub front, an der Yngle- 
ſide Ave. 96 Fuß Tüdlich von ber 47, 
Straße, Martha Weldh von der Ehi- 
cago Title and Truft Eo., Treubände- 
rin, $40,000 auf fünf Jahre zu fechd 
Prozent Zinfen auf die Liegenichaft 
an der Norbmeitede bed Montrofe 
Boulevard und der Sacramento Abe. 
geliehen; Beide wollen bauen. 


Ohne Furt und Tadel. 


In ihres Vaters Bäderladen Nr. 
2740 Dit 79. Straße überrumpelte ge: 
ftern die zmölfjährige Mary Huttgreen 
einen Raubgefellen, der eben den Kaſ— 


‚fenapparat geiprengt hatte, und nahm, 


als er in der Flucht fein Heil Tuchte, 
feine Verfolgung auf. Ihre Hilferufe | 
brachten ?reuerwehrleute aus dem 
Sprigenhaufe Nr.7914 Sherman Une. | 
zur Stelle. Die fingen den Ausreißer 


Hafen) Danzig Telegramme nah Oftpreußen , 


ben 5 


Sie fragt immer 
| 


Mit! 


manbte fich ber! 


ftand ift nicht in Drbnung. Gie hat! 


dee, de hm fügen mo, au 


ein und übergaben ihn der Polizei. 
Der Häftling gibt feine Adreffe an 
als Xofeph Hofer, Nr. 1344 Süd 51. 
Court, 


von Chicago, welcher fi dem Bunde 
bis jeht noch nicht angefchloffen hat, 
dies baldiaft tue. 


— —— 


Gab fein Opfer wieder, 


— ea. 0 


Aus Bereinstreifen. 


Der Nord Chicagodeutjde 
'gegenjeitige Unterftüß 
ungsöperein hat für das laufende 
Jahr die folgenden neuen Beamten im 
ihre Wemter eingeführt: Henry Lid» 
hoff, Erpräfident; Henry Hollmann, 
‚Präfident; Minna Scharfenberg, Vize: | 
zogen worden. | Bräfidentin; Georg Laubmeier, 1237| 

Dr. Heinrih Hartung, der Vater | Mellinaton Str., Sekretär; Gottlieb 
des Opfers, den bie Nachricht vom tra= | Kyua, Schatmeifter; Emilie Klug, 
aifchen Ende des Sohnes in Los Un | Führerin; Erneftine Hellmia, innere| 
geles erreichte, hat umverzüglich die | Mache, — Die Verfammlungen finden | 


Rüdreife angetreten und wird heute yom 5. Auguft an jeden 1. und 3.Don- | 
noch bier eintreffen. : 


Inerdtag im Monat in fyleiners Halle, 
1633 N. Halfteb Str., jtatt. Um Don- 
'nerötag, den 5. Auguft, große Ein- 
| weihunasfeier, mozu&äfte herzlich mwill- 
Be tommen find. 
—— Der Verein zahlt 12 Wochen im 
I — Jahre ein Krantengeld von 4 Dollars 
ET Er. Ver | und im Todesfalle Sterbegeld in Höhe 
"N * N 2 we von 100 Dollars, 


| 
Kurt Hartungs Leiche geitern — 
geborgen. | 

Tie Leiche des Montag Nachmittag, 
wie berichtet, beim Baden am Fuße der 


Wilfon Ave. ertruntenen Kurt Har- 
tung tt gefiern Nachmittag am Fuße 
ber Penfacola Ave. aus dem See ge: 


\ 
— —ñ— — 


| ki. — A Seine Baterpfliht. 


| | ee | Auguft und Marie Fli liehen Tich 
| bor fünfzehn Jahren jcheiden, lebten 
dann aber wieder dreizehn Jahre zu: 
fammen. Im Jahre 1902 gebar bie 
| Frau einen Sohn. Bor zwer Jahren 
trennten jich die Leute, und die rau 
| heiratete einen Mann Namens Helm, 
‚1 davon befreien werden? 1454 School Straße. lid weigerte 
En — — ſich nun, für das Kind zu ſorgen, 
artement J wurde im Stadtigericht für Familien— 
ſteht unter der Leitung eines gra— angelegenheiten geſtern aber dazu ver— 
JNuirten und erfahrenen Optikers. Jopflichtet, da Richtet Fiſher der Anſicht 
J Zufriedenheit garantirt. mat, baß daß jahrelange Zufammen- 


” ge „ Jleben der Leute eine damals nod ge 
Augengläfer fo niedrig wie] 


| 35100 


dan Sopfichmerzen leiden, wenn 
Kiadhgemäh angepaßte Brillen Euch 


field Avenue, 
1° — 


Sofpitalbonds genehmigt. 


| Die Nahzählung der Stimmzettel 
‚in Chicago und Cicero hat ergeben, 
'baß der Vorfchlag der Ausgabe von 
$1,000,000 Bonds zur Vollendung des 
| Eountyhojpitald mit 76,536 Stimmen 
\gegen 71,700 angenommen worden ift. 
Nach) den urfprünglichen Berichten war 
ber Vorfchlag mit 1594 Stimmen ge- 
[lagen worden, bo murben bald 
grobe Yehler in ber Zählung entbedt. 


\k RYPTOK 


'] oo StrLe 


|EDWARD ÄLBERTI 


Buwelier— Optiker 
1246 MILWAUKEE AVENUE 


'permwandt und gewöhnlich über einer 


ſetzlich anertannte gemeinrechtliche Ehe 
geweſen ſei. Flick wohnt 1864 Shef: 
| 


Weiße und farbige weiche Kragen — angeb. Größen— 56 
Rafhbare Eommerhojen— Gröfen 3 bi3 8—2ör. 
Padeanzügne —ein Stüd, marineblau— Größen 26 bi3 
34— regulär 7öc. Räumung, 4öc. 


Neucites bon der Mode 


Bon Mary Glynn. 3 


Ein Tüllkleid aus Ihmiegfamem Stoff. 


FASWON 
AMEIA 
TODIOS 


Ifes fchmiegfamen Stoffes find fir den 
Rod verwandt, der die Form einer 
Zulpe hat, eng an der Gürtellinte und 
mweitabftehend am unteren Enbe. 
Stiefmütterhen in reihen aber nicht 
fchreienden Farben find am untern 
Teil des Rocdes angebracht, und wenn 
die Trägerin des Kleides ih im 
Tangze dreht, erfcheinen und verſchwin— 
den dieje herrlichen Blumen, wie durch 


Viele neuartige Formen von Tanz» 
Hleidern find in diefem Jahre modern, 
die Stoffe, aus denen fie angefertigt 
werben, find aber noch immer bie- 
ſelben. Züll, Gazetüll, Chiffon und 
Geogette-Krepp merden am meijten 


Unterlage aus Weidentägchenfeide ges 
tragen. Diele Stoffe eignen fid) bor- 
züglich zu einem vollen, faltenreichen | 
Rod und einem furzen, einfachen | Zauberfraft. Das in einfachen Haffi- 
Leibehen. Unfer Bild zeigt ein ent= | jchen Linien gehaltene Leibchen ziert 
zückendes Tanzkleid aus fleiſchfarbe- ein Blumenſtrauß, und die ungewöhn⸗ 
nem Georgette-Krepp über einer gleich- lichen Aermelftüdchen ‚in Pattenform 
farbigen Unteerlage. Viele Yards die- bilden die letzte Neuheit. 


— — — — 
—i 


en — — — — 


Die Steuerſchraube. geſagt; das Ziel könnte, wie fie 
Die Steuereinſchätzer haben ihre meint, durch einen Kongreß der Ver— 
Arbeit in der Städt jetzt beendigt. treter der Wiſſenſchaft, des Handels 
Danach iſt der Wert aller Liegenſchaf- und der Arbeiter neutraler Völker 
ten $2,437,739,034, $311,708,124 herbeigeführt werden und die Ber. 
mehr ala im Vorjahre. Grundbefier Staaten jollten vermitteln. Charles 
'in Late Vier haben bereit3 gegen ihre | 2.Hutdinfon ftellte Frl. Aodams vor. 
Einſchätzung als viel zu hoch Ein- — 
wand erhoben. * Nolizeichef Healey hat den Kraft« 
| — — wagenbeſihern dis nächſten Montag 
Jane Addams Eindrücke. Abend Zeit zur Löſung der Radſteuer⸗ 
Frl. Jane Addams hat in einer marke gegeben und die bereits einge⸗ 
Maffenverfammlung im Auditorium reichten Strafanträge zurückgezogen. 
Theater geſtern Abend ihre Eindrücke * Stadtrichter Caverly hat die vom 
in Europa geſchildert. Danach iſt der Stadt gegen die Beliker ber 
unter der Zivilbebölkerung in allen in Speiſewirtſchaft North American er— 
den Krieg verwickelten Ländern die hobene Anklage der Veranſtaltung von 
Forderung nach einem ehrenhaften Lotterieen abgewieſen, da die Kunden 
Frieden allgemein; Mütter, Frauen der Angeklagien die Loſe, welche zur 
von Soldaten, verwundete Soldaten, Teilnahme an der Preisverteilung bes 
Krankenpfleger uſwp. haben ihr das rechtigen, ohne Zahlung erhielten. 
—9— — — ++ —- 


a ran un en ce 
| Die Sorta..Die Ihr Immer-Gekauft Habt _ = mn. — 
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Nülmaukee A.2 
a und zurück 4 — 
Die feinſte Tagesfahrt in Amerika faſt vor Ihrer Tür! In 
dieſem Jahre wird ganz Beſonderes geboten. Sie ſollten 


dieſe prachtvolle Fahrt unbedingt machen! Zwei Stunden an 
? Co — * 
Land. Fahren Sie nach Milwaukee und zurück mit dem 


— TOPHER 
- CHR N US 


Vampir COL 


Dies ift ein Ausflug für die ganze Samilie, denn alle Mit- 
fahrenden find bejierer Klaffe. Anitändiges Vergnügen ton« 
nenweiie auf dem Columbus. Es ijt der bejte aller See-Aus- 
flüge. Fahren Sie mit. 
Einen Tag aufdenm Scc— Viel 
Vergnügen! 


Immer Land in Sicht! 
GODDRICH 


Abrahre tüglih 9:30 Porm. Sonntag 10 Rorm., 
—C 





Nachtdampfer fährt täglich um 9 Uhr Abends. 


am Fuß der Michigan Ave. 


A — — — —— 


| 
a 


El: 


— — — — — — —— — — — 








Eotalbericht. Setzt den Türhüter Oscar an Euer 


Pult und laßt ihn an Eurer Stelle 
Kyan verdiente. 


verhaften.“ 
SOSsscar war dann „Prof. Crane“, 
wurde aber nicht verhaftet, und der 
—— Zeuge ſagte, daß O'Brien einen Haft— 
Der ſpätere „Prof. Craue“ bildete befehl anſtatt gegen „Prof Erane 
ſein Talent in ländlicher Stille. gegen Albert Crane erwirkte. Eine 
Verhaftung wurde aber auch dann 
nicht vorgenommen. 
„Halte reinen Mund.“ 
Hilfsſtaatsanwalt Johnſton fuhr 
nach Eröffnung der heutigen Sitzung 
mit dem Verhör James Ryans fort. 
Im Gefängniß hatte er gleich nad 
jeiner eriten Verbaftuna eine Unter: 
redung mit Bertſche. Letzterer ſagte 
ihm, daß er ſich nicht aufregen folle, 
denn Detektive O'Brien habe ihm de: 
jıgt, daß er eine Unterredung mit dem 
„Boß“ (Kapt. Halpin) gehabt, der ihm 
berfichert habe, daß Ryan bald gegen 
Bürgfhaft aus der Haft entlaffen 
werben irde. Dies geſchah denn 
auch nac) kurzer Zeit. Als der Zeuge 
‚das Gefingniß verließ, fuchte er 
artig ausjehende Barney Bertjche D’Brien auf, der ihm jante, er jolle 
jeine Ausjagen in zynijchsfrecher Art | vor allen Dingen reinen Mund halten. 
gemacht hatte, wurde geftern Nachmit- | O'Brien wollte angeblich auch, wiljen, 
tag ame: („simmy“) * 
wei Gerichtsdienern „auf. den Zeus: |unterfuhung über ihn, O’Brien, hätte 


Jos 





Ein Geſchaft, das fi bejahlt. 





Wie der „Wehrianer“ auf dem Zengen- 
itand ausiarte, konnte er in fünf Mo- 
naten $70,000 auf die hohe Kante !e= 
gen. — Zahlte audı Schweineneld, 





Schlag auf Schlag wird in bem 
Prozep gegen die der Annahme von 
Beitehungsgeldern angeklagten ehe— 
maligen Detettives Egan und O'Brien 
jeitens ver GStaatsanivaltidaft und 
der ınit ihr verbündeten Mitglieder 
des geiprengten Wahrjagertrufts ge- 
führt, Nachdem der träge und mold)- 


genitand geführt. Da wehte gleich |tilfen jollen. Der Zeuge mill geant- 
eine andere Luft im Gerichts: |wortet haben, er babe Hoyne gejagt, 
jaal, man mußte fofort, bier daß er nichts über O’Brien milje, aber 


„tommt ein feder Burj gegangen.” 
Allerdings jehaut er nod) ziemlich jung 
drein, aber unbemwußt hat er viel von 
Goethejher Lebensphilofophie in jic), |Iprochen, daß er, Ryan, feinen Zmeifel 
denn „Wenn ihr Euch nur jelbit ver- | bege, Hoyne wilfe alles. 
traut, vertrau'n Euch auch die andern „Hoyne weiß Alles.“ 
Seelen.” * | Später will der Ze i 
Er ſagte aus, datz ſeine Wahrſager⸗ — mit —2 — 
herrlichleit nut fünf Monate gedauett Fenwn“ Gin Hall Gauare- 
bat, aber in biejer furzen Spanne Hotel gchabt haben. Dabei ſoll es ſich 
Zeit, in der er fid mit ben verſchieden um die Lifte der Gefchvorenen aehan- 
iten Namen und Titeln (müde, | per Baben, bie für ben Brosch Muans 
zupfte er täglich 50 bis 60 Opfer WERT an 2 3 * 


geben wollen, ſondern habe in ſo be— 
ſtimmter Weiſe über O'Brien ge— 


verdiente“ die Kleinigkeit von 
870,000 m Haufe nr. 904 Nord jollen verfchiedene Namen betannt ge 
3,000. 2 


hwejen jein und er verjprach ihm, fich 
mit den von ihm bezeichnetenLeuten in 
Verbindung zu jegen. O’Brien foll 
dem Zeugen auch gefagt haben, daß er 
in Kanada gemwejen fei, und dak Ryan 
dorthin gehen folle, denn es aebe dort 


State Strape hatte er unter dem Nas | 
men „Prof. Crane“ elegant eingerich- 
tete „Salons“. Die waren mit allen 
Finejjen ausgeftattet, „Ichmarz über- 
zogen waren alle Wände”, man jpürte 







ordentlich den Geiſterhauch. Ryan 
„arbeitete“ fleißig. An „Barney“ Städte, in denen mit „Wahrſagen 


noch viel Geld verdient werden könne. 
Der Zeuge habe aber nichts davon wiſ— 
ſen wollen. 

Kurz nachdem Ryan im Auguſt 
1913 aus dem Countygefängniß ent 
laſſen worden war, kam, wie er aus 
ſagte, O'B wieder zu ihm ins 


Bertſche will er monatlich 8400 für 
Polizeiſchutz bezahlt haben, er konnie 
ſich's ja leiſten, und nicht genug damit, 
er ſagte aus, auch noch an Detektive 
O'Brien monatlich größere Summen 
gezahlt zu haben, damit dieſer ihn 
nicht auf eigene Fauſt bei der Arbeit 
ſtöre. Er will dabei geweſen ſein, als 
Bertſche in ſeiner Wirtſchaft an der ihm, daß Frank Ryan in Kalifornien 
Randolph Strafe O'Brien Gelder gefaßt worden ſei und daß es an der 
auszahlte. Er will auch O'Brien Zeit ſei, alles Aktenmaterial, das er 
Geld gegeben haben, damit wenn Inoch befite, zu zerftören. O’Brien foll 
Opfer jeiner Tätigkeit ich bei O'Brien | dem Zeugen auch gefagt baten, bafı der 
bejchwerten, dieje von ihm in ans ne 


Staatsanwalt ihn nicht mit der Zu 
dere Bahnen gelentt murden. nn rüdbrinaung des Zeugen nad Coot 
feinen Ausjagen bebiente jih „Sims County betraut habe, augenscheinlich 
mp“ viel des Wahrfagerlateins, fein | weil er mifie, daß er, O’Brien, mit den 
„Salon“ it ein „Buchladen“ ober eine | Gekrüdern Ryan unter einer Dede 
„Bibliothet“, ein „Suder* ijt em) 


A ftede. Hätte man ihn aefchidt, Ayan 
armer und ein „Buch“ ift ein reicher | wäre nie nach Chicago surüdgelommen. 
Kunde, der lebtere wird auh als 


— — — — Im Mai 10914 hatte der Zeuge ein 
en bezeichnet. Ein | Büro im Edillergebäude, wo er eine 
Poliziſt heißt ın feinem „argen |Thenteragentur betrieb. D’Brien 
—— —— u Zu Toll eines Tages zu ihm gelommen fein 
„Saum. uf Die tage bom DUTS- | und ihm gejagt haben, dak er einen 


taatsanwalt % ie aanze =: Ds v 
ne |||. = Film befähe, den er auf den Markt 
































D’Brien 
‚Eitn Hal Square-Hotel und faate zu 









































































































































































































































Schwindel ſei, antwortete Ryan ——— RES nn 20 
gnügt ladend: „Aber natürlich, der Sunfhoufer im Verbindung sche 
pure Schwindel.“ um den Film auf den Martt zu 
Bildete ſich in der Stille. bringen. Der Zeuge mill D’Brien 
Früher wurden die nach Chicano feinen Einfluß verfproden haben. 














fommenden Yarmer von hier Gebore- D’Brien fell damals auch gejagt ha- 



























































anbildet, denn „Simmy“ wurde erft 
1912 von feines Bruders Farm in 
Whoming nad Chicago gebracht, und 
noh mit dem Gtallduft in den Klei- 
dern mweiäfagte er frifch drauf los, 
Als fih eine Frau Smith bei 
dem Detettive D’Brien befchmwerte, foll 
Dieier zu dem Zeugen gefommen jein 
und gejagt haben: „Die Sade wird 
srenzlih, Yas Befte mas hr tun 
!önnt, it, auf eine Weile zu verbuften. 


ed 


_ D’Brien foll den Zeugen au ge: 
tragt haben, ob Hohnne etwas über die 






























nommen. James Ryan will dem An: 
getlagten eriwidert haben, Hoyne befite 
eine Menge Abfchriften von Beftel! 
zetteln, die von D’Brien oder feiner 
Frau gezeichnet waren, und die B:lege 
über Fahrten nah Milmaufee und im 


— — — 
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C ASTORIA Fürsauglingeund Kinder. 
Die Sorte, bis ihr Icı Vekaufi Hab 











Trägt die 
Unterschrift 
von 








Ryan von |mas Staatsanwalt Hoyne in der Vor: | 


‚damit habe Hohyne fish nicht zufrieden | 


nen oder aus dem Djten Zugereiften | ben, er Toll wieder zu feinem alten 
hereingelegt, bie Gebrüder Ryan lie- Geſchäft zurüdtehreen, denn im 
fern aber den Bemeis, da bie „gute | Ihentergeichäft ftede doh nicht viel! 
alte Farm“ auch ihre Ialentchen ber=! drin. : 


Kraftwagenfahrten miffe, die er auf, 
Koiten „Barney“ Bertiches in von der‘ 
Padard Eo. gemieteten Wagen unter- | 


WeichbildChicagos enthielten. O’Brien 
foll von dem Seugen verlangt haben, 
daß er zu dem Gefchäftsführer der 
Padard Eo. gehe und ihn veranlaffe, 
bie Originale zu zerftören. Der 
Zeuge will fich aber geweigert haben, 
dies zu tun. 

Im November 1912 foll O'Brien 
ben Zeugen in Bertſches Wirtſchaft 
getroffen und ihm geſagt haben, dat 
Beſchwerdebriefe über ihn beim Bür— 
germeiſter eingelaufen ſeien. O'Brien 
ſoll einen dieſer Briefe mitgebracht 
und ihn dem Zeugen gezeiat haben, um 
ihn zu warnen. 

Während fich bisher alle Ausfagen 
deö Zeugen auf D’Brien bezogen, ver 
ſuchte Hilfsſtaatsanwalt Johnſton 
nun den zweiten Angeklagten William 
Egan in das Verhör hineinzubringen. 
Am 1. Januar 1913 will der Zeuge 
mit Bertſche zuſammen im Lambs 
Cafe geweſen ſein. Egan ſei dazu ge— 
tommen, und da habe Bertſche ihm 
geſagt: „Ich wünſche, daß Du die 
Ryan Boys in Ruhe läßt.“ Darauf 
ſoll Bertſche dem Egan $500 gegeben 
haben. 


In Erbſteins Mache. 

Der Zeuge wurde nunmehr von 
Rechtsanwalt Chas. E. Erbſiein ins 
Kreuzverhör genommen. Dieſer ver— 
ſuchte die Glaubwürdigkeit Ryans da= 
durch zu erſchüttern, daß er ihm die 
Alten jeines eigenen Prozeſſes, in 
dem er zu einer Zuchtbausftrafe von 
einem bis zu zehn Jahren verurteilt 
wurde, vorlas und ihn fragte, ob er 
damals die in den Alten enthaltenen 
Ausfagen gemacht habe. Der Zeuge 
mußte alle ragen als von ihm, wie in 
den Alten enthalten, zugeben und 
eingefiehen, daß er bei feinem Prozeffe 
I forigefeßt Meineide geleiftet habe. Er 
befannte aud,daß er Frau MeEldomw- 
ıney, der er $15,000 abgenommen hat- 
‚te, Liebesanträge machte, und daß er 
ihr die Ehe - verfprocdhen hatte, in 
(der Wbficht, fie fien zu laffen, 
'fobald als er Herr ihres Geldes ge: 
worden jei. Er ift mit Frau McEl- 


‚botoney biel ausgegangen und hat ben 
‚Kabalier in großem Mafflabe ge 
ıfpielt. Das ging fo meit, bis bie 


frau ihm fagte, daß er nicht fo viel 
| Geld ausgeben jolle. 


Nod) cın Proteit. 








Deutſche Methodiſten erheben Giniprud) 
gegen Waffenausfuhr. 


Von Tag zu Tag mehren ſich, wie 
glücklicherweiſe feſtgeſtellt werden kann, 
die Proteſte, die aus allen Teilen des 
Landes und aus allen Schichten der 
ameritaniſchen Bevölterung dem Prä— 
ſidenten und der Bundesregierung zu 
geſandt werden und die hoffentlich im 
Verein mit den übrigen Kundgebungen, 


beſonders aus deutſchamerilaniſchen 
Kreiſen, das erwünſchte Ziel der 
Durchführung einer wirklich neutralen 


Haltung der Vereinigten Staaten er— 
reichen werden. 

So iſt der Redaktion der „Abend— 
poſt“ heute die Nummer vom 21. Juli 
des „Chriſtlichen Apologeten“, der 
Wochenſchrift der Biſchöflichen Metho— 
diſtenkirche, zugegangen. Die in Cin— 
cinnati erſcheinende und von den Pa— 
ſtoren Albert J. Naſt und Frank T. 
Enderis geleitete Zeitſchrift bringt auf 
der zweiten Seite das energiſche Pro— 
teſtſchreiben gegen die Waffenausfuhr, 
welches im Namen der Zentralver— 
ſammlung von Vertretern des deut— 
ſchen Methodismus in Amerifa an den 
Präfidenten Willon gefandt worben 
it. Auch ein anderer Abjchnitt eines 
zweiten Beichluffes der Zentralver 
jammlung bef&häftigt fi) mit demjel 
ben Thema. 


— — —— — 


Grunder erregen Unwillen. 


Agenten ſuüuchen angeblich »politiiche Be 
ziehungen zum Mayor aussunüben. 
Verſuche, für die in Ausſicht ge 

nommene Gründung der Pugh-Lundin 

Eo., einer Korporation mit einem At 

tienfapital von zwanzig Millionen, 

politifhe Verbindungen auszunußen, 
baben in reifen der Anhänger Mayor 

Thompſons, Col. Frankt O. Lowdens 

und Fred Lundins, ihres politiſchen 

Beraters, einen Sturm der Ent 

rüſtung erregt. Man ſchätzt die Spe— 

ſen und Kommiſſionen bei der Durch— 
führung des Gründerprojelts auf 

31275,000. Wie behauptet wird, 

haben die Agenten der Unternehmer 

Perſonen, die geſchäftliche Beziehungen 

zur Stadt unterhalten, Politiker und 

vorausſichtliche Kandidaten zum An— 
kauf von Altien zu veranlaſſen ge— 
ſucht mit dem Hinweis auf die nahen 

Beziehungen der Gründer zum Mayor. 


Die neue Korporation, welche die 
Firma Lundin & Co. übernehmen 


wird, plant angeblich eine große Zahl 


Läden in 16 Staaten zu eröffnen. 
Wie verlautet, jind 850 Läden in 
Ausficht genommen. 


ee 
Schatmeititer überfallen. 


Auf dem Heimmege murde geftern 
Abend Frank Petrausfas, Nr. 1710 
Mechanic Str, am meltlichen Ende 


der 18. Str.:Brüde von zwei bewaff- 
neten Raubgefellen überfallen. Da er 


bon einer Rogenjitung fam und al 


Schagmeifter $50 bei ſich Hatte, ſete 


er ji in derHoffnung, das Geld ret- 
ten zu können, zur Wehr, wurde jedoch 
niedergefhlagen und fo lange mit 
Fauftihlägen und Yußtritten bedacht, 
bis er die Befinnung verlor. Als er 
nad geraumer Weile wieder zu ich 
fam, waren die Banditen und mit ib: 
nen fein Gelb verfchiwunden. 





weuer auf Den Bichhöfen. 


Sm dritten Stod der an 42, und 
Suftine Str, gelegenen Fabrik fünit- 
lidier Diingemittel der Firma Swift 
& Co. brad) heute früh um halb 
jedys Uhr Feuer aus, das auf Selbit 
entzimdung zurüdgeführt wird. Die 
‚100 dort beidhäftiaten Arbeiter flüd)- 
‚teten in wilder Salt. Sie entfamen 
unverſehrt. Das Feuer Fonnte ge 
löſcht we 





rden, nachdem es eiwa $500 
engeriglet. halle, 


Ir 





u 


| 


ur Sriegdlagı 


Die Schlacht am Iſonzo. — Bergebliche An 
eriffe auf Goerz und Plawa. — General 
Gadorna fann feine lchermaht wide au | 





nügen. — Was ein Dirhbrud der Ifonav: | 
linie bedeuten würde, Spätere Ziele der 
Staliener. — Zur Zecberrihaft in der Adria 


Die Lage um Warſchau. 
Die Ztaliener haben erfannt, daß 
Eile nottut, wenn fie die Deiterreicher 
befiegen wollen, bevor Rußland abge- 


tan ift und ihnen die ganze öſter— 
reichijche Armee gegenüberjteht. Ents} 
lang dem Yionzotal von Ydria bis 


Monfaltone, befonders jedoch in ber 
Umgebung von Goerz und zmilchen 
Goerz und der Küjte griffen fie in 
den legten Tagen mit einiger Heftigleit 
an. Das Hügelland von ECarfo, das 
Plateau von Doberdbo und die nad) 
Kiiegsausbrud errichteten Befeltigun- 
gen bon Goerz waren Schaupläße von 
Zufammenftößen, die Jtaliener zumeift 
im Angriff. Der Erfolg diejer Kämpfe 
ift aus den beiderfeitigen Darftellungen | 
Schwer zu erfennen, denn im Gegenjah 
zu den Siegesausſprüchen der Italie— 
ner fogt Wien, daß die Angreifer mit 
empfindlihen Verluſten abgemiejen 
wurden. Der Mittelpuntt der Kämpfe 


und das nädjte Ziel General Gabor: K 


nas ift Goerz. Bevor er zum eigent 

lichen Sturmangriff auf die Fyeite! 
übergeben fann, ift noch viel andere 
Urbeit zu verrichten. Zmif.hen den 
Stalienern und Goerz liegt troß offi 

zieller und andere Meldungen aus 
Rom daß der Fluß überfchritten 
wurde, nod immer der Yjonzo und 
eine Bergtette auf dem rechten llfer, 
die Podgora und Sabotina Berge, 
bartnädigq von den Deftereichern ver: 
tei.ict. Dieje Bergkette verfurhten die 
S,.aliener geitern zu nehmen. Die 
Deiterreicher andererfeits fcheinen Ge 

|genangriffe geaen Plawa unternom- 
men zu haben um den Stalienern bie: 
fen Ftü..:npunftt abzunehmen. Beides 
ift nicht erreicht worden. 

"Nach allem, was über die Verteilung 
ber öfterreichiichen Streitkräfte befannt 
wurde, ftehen auf dem füblichen ftriegs- 
Ihauplak faum mehr als 5 Urmee: 
'forps, 200,000 bis 250,000 Mann. 
&3 tönnte rätj.Ihaft erfcheinen, wo ſich 
die ° si italienijchen Millionen aufhal- 
ten, wäre die geographiiche Geftaltung 

\ber öfterreichifch = italienifchen Grenze 
nicht jo alüdlih, daß die italienifce 

Uebermacht nicht recht ind Treffen ge 
bradt mw n kann. In richtiger Be- 
wertung der italientichen Bundestreue, 
fobald tiefelbe mit dem  italienifchen 
Vorteil nicht übereinjtimmt, haben bie 
Deiterreiher ihre Alrengrenze gegen 
leberrafgungen wohl vorgeſehen. 
Bleibt nur das  ügelland am Mittel: 
lauf des Iſonzo und das Flachland an 
ſeinem Unterlauf. Die Front von 
Wiontfalt...e bis zum Predilpaß ift je- 
doch höchitens -) Meilen lang und fann 
mit Silfe vorbereiteter Befeftigungen, 
fünflicher Hinderniffe entlang dem 
Flußlar, mit fleinen Kräften vertei- 
digt werben, wie die Dejfterreicher jeit 
zwei Monaten bewielen haben, 

Das nächte für Ntalien politifch 
nobh mehr ala militärifch benehrens 
werte Ziel — denn Pola, der große 
öfterreihifche Ariegähafen, würde fich 
auch gegen Zandangriffe längere Zeit 
verteidigen laffen — ift Jitrien. Ein 
Vormarſch der taliener ins innere 
der Halbinjel itrien, ohne im Befik 
der Geeberrichaft in der Adria zu fein, 
|mwäre ein gewagtes Unternehmen, An 
genommen, daß den ‘talienern der 
Durchbruch der fonzolinie gelänge 
und fie nun nad Süden fchmenten 

womöglich Pola, 


werden, um Trieſt, 
ganz Iſtrien und den Golf von Fiume 
in Beſitz zu nehmen. Die, Oeſterrei— 
cher können wohl für einige Zeit Trieſt 
entbehren, nicht aber den Verluſt Polas 
wagen und binnen einer Woche würde 
vom nördlichen Kriegsſchauplatz her— 
beigezogen, eine neue öſterreichiſche und 
wenn nötig deutſch-öſterreichiſche Armee 
im Süden ſtehen und die Italiener im 
Rücken angreifen. Wäre die öſterreichi— 
ſche Flotte geſchlagen und in Pola blo— 
clirt, ſo könnte ein Vormarſch in Iſtrien 
doch gewagt werden, denn ſelbſt im 
Falle ein unerwarteter Schlag der 
Oeſterreicher gegen ihre Verbindungs 
linien den Italienern ihren Rüchzug 
abſchneiden würde, könnte ihr Rück— 
transport auf dem Seeweg erfolgen. 








Syſtematiſches Sparen 
pflaſtett den Weg 
zum Erfolg 


Falls Ihr 310 den Monat 
während einer Periode von 
10 Jahren ſpart, wird Euer 
Banfbudı einen Betrag von 
$1,398.98 aufweiien. 

In der Tat, aud) ein jo Flei- 
ner Betrag wie ein Dollar, 
regelmähin hinterlegt, wird 
bald zu einer bedeutenden 
Summe werden. 


Die naditchende Tabelle 
zeigt, wie ſchnell ſich Geld bei 


ſyſtematiſchen Sparen ver— 
mehrt. 
Monatl. 1 Jabı Nabı 10 Jahre 
$1.00  $12.17 804.60 $139.55 
s.00 00,95 323.72 640.38 
10,00 121.02 64753 1,508.08 
15.00 182.91 074.5: 2.000,01 
20.00 243.01 1,205.48 2.7908.04 


Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Profite. 


$15,700,000.00 
HinoisTrust& 
SavingsBank 


LA SALLE und 
JACKSON STS, 


Drganijirt 1873. 





Chieage, Freitag, den 23. Iuli 1915. 
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Candy 


1 Pl. Schachtel 
GChofolade überzog. 
Meraichino 19 

Kiriden .. c 
Verſchied. Choko⸗ 
laden, 

Pfund . 


> 122. enone monnoe ıseo 120% ° 129) N.PAuLına ‚ST 


u — — — 


R Bros. 


1272: 1278 MiıLwAaukKEeE ; Ave. 





Drogen 


Bromo Eelker, 


50c Größe, 
a 


Ein Bid. Flafce 
Peroride of 
10e 


Hydrogen, 





Fertige Kleider für Damen 
Alle Sommerkleider für Damen, in den neueſten Muſtern 


und Moden, ſind im Vreiſe herabgeſetzt worden. 
5.98 Wert Würfel farrirtes Voile⸗Kleid, 


zu 


Rice Elotb Waiits für Damen, mit beitidtem Organdy- 
Kragen beiett, kurze Aer ıel, Größen aufwärts bis 


zu 40, zu 


Middn-Bihien, mit Kragen von neuefter Mode, und 


Gürtel-Effefte, 1.25 Wert, zu 


Damen:Ausftattungen 


„Tuafer“ und glatt geiticte Kragen für 

Damen —in ſehr ſchönen 2 5 

Muſtern; ſpeziell zu c 
.39e 


Kavier’s Seide Yisle Handichube 
—ſchwarz oder weiß; Paar.. 
Korietihoner für Damen — gemadt 
aus feiner Qualität Nainioof — beietzt 
mit fancy Spiten und Stidereien — 
dies find Werte bis zu 486; ipesiell 
in dieiem Verfauf das Stücd 19 
3 c 


DM onen enunnen. EEIFTLRLERE 
Sonnenichirme für Damen — Dies 
find Werte von 81.25 und 1.50. 


Ihr babt die Auswahl in diejem 
Berfauf zu nur 


79. 


nn... ..n...... 







Grocery-Bargains für Sonntag 

(Neue Kartoffeln; Pet.. 133c 
l 

Abſolut friſche Eier; Dizd.2 Ic 


Herſhey Kakao; Pfd. 
Büchſe für 


Feinſter granulirter 
Zucker; 10 Pfd 


...... 


1 
20 


Fancy Carolina Kopf⸗ 
Reis; das Bid 


7 


u... |...“ 


Sniders Catiup; große Qi 


> « e y 3 

Fl. 1430; fleine Fl... IC Marke; 3x Wert... 25€ freie Butts; Pfd.... 19:e Whisfen; volles Quart 59 
di S m 5 — Brima Me, c 
Ginger Snaps; Pd... „Se | Ymmonia in gepulverter Sefochter Schinfen; Pfd. 29e|$1 FL. California- 54 
Moellers beite Butter... 28c | Form; zwei Badete.... IC I Fanın Sped; Pfd...... 22c 1 Cognac Brandy..... c 





KETTE ET TE ET TE Te 


Lobiter, „Deep Sea“ 


Männer: und Anaben-Ausflallun 


1. Floor, Annex. 
35c und 25c Unterzeug für 
D 
1.00 Hemden für 
a 
25c Halstradhten für 
25c Kniebofen für Knaben, 
ER 
Waſchbare Anzüge für Rna= 
ben, 59% Wert 
25c Rappen für 
Knaben 


nen 


98. 
98. 


Schuh: Bargains 





Belvet Pumps für Damen, mit zwei | 10c Damen-Strümpfe für...... 63c 
„Straps“, mit Bandichleife, mit nied- | lc bis 20c Damen-Strümpfe. —— 
rigen oder hoben Abjäten—in allen | 15c Knaben-Soden; Paar......... Sc 
Größen zu haben. $1.39 Werte 206 Ichwarze Männer-Soden; Baar 9c 


für nur 
Weiße Ganvas- und Budifin-Scube 
fiir Damen; zum Sinöpfen, mit joliden 
Lederfohlen und hoben oder niedrigen 


Abjägen; $2.00 Werte $1 39 


Seidene Baby-Strümpfe—dies 
find Werte bis 50c; Paar 
250 feidene Damen-Strümpfe; 
das Paar für 


















15 
17e 


.., ren... ... 


ipeziell zu mur........ — Unterzeu 

Mädchen⸗ und Damen⸗Schuhe —ſchwarz — —* 5 z 8 fd 

und jortirt im Facone. Zu haben | lt Damen-Teibiien; Ipezteil das 

in Größen aufwärts bis zu 2 1: ze. aa * .....e ir c 
dieje 51.98 Werte in uns 25° Balbrigaan Unterzeug für 

jerem Berfauf zu........ $1.48| Knaben; das Stüd zu....... 14. 


Liköre 
1.39 Fl. „Sweetwood“ Ken⸗ 


tucky Whisley, gefüllt 69 
in Bond; volles Qut. c 


81 Fl. Pennſylvania 51 
Rye Whiskey; Qut... c 
67. 


1.25 Sl. Kentudy Bure 
1.10 $1. „Dur Union Kentucy 


Fleiſchwaaren 
Frankfurters; Pfd...... 
Short Leg of Veal 1 
mit Kidnev; Pfd.... 1 9. 
Kleine magere Pork 13: 
Schultern; Pfd..... 20 
Friſches Hamburger 12: 
Steaf; das Pid..... 20 
Geräucherte knochen— 


14. 


Nye, 100 Proof; Qut. 











Aber die Jtaliener find meit entfernt | 
davon, die Seeherrichaft zu bejigen, 
trogdem fich die großen italienifchen 
Schiffe mit mehr Kühnheit als ihre, 
Landträfte bisher gezeigt haben, meh | 
rereinals in den Bereich der öjterreichi= | 
ſchen Küſte vorgewagt haben. Vorjtöße, 
bei denen allerdings zwei ihrer beſten 
Panzerkreuzer öſterreichiſchen U-Booten 
zum Opfer fielen. 

Im Ganzen ift die Lage auf dem 
ſüdlichen Kriegsſchauplatz ſeit Aus— 
bruch des Krieges unverändert, wenn 
man auch infolge der widerſprechen⸗ 
den Berichte ein Mares Bild kaum ges 
ben kann. Auf beiden Seiten muß 
mit großer Vorficht vorgegangen mwer- 
den, denn die taliener zu Land und 
die Dejfterreicher zur See fümpfen ge: 
gen unbetannte Größen. Eine deutid- 
italienifche Kriegserflärung ift zwar 
nicht erfolgt, aber in Rom bejteht me- 
nig Smeifel, daß wenn Defterreich Tich 
nicht felbft helfen könnte, binnen weni- 
gen Tagen deutfhe NRegimenter in 
Venetien erfcheinen würden. Darauf 
muß die italienifche Kriegsleitung je- 
den Augenblid gefaßt fein, und unter 
diefen Umftänden ift ihr zaghaftes 
Vordringen zum Mindeiten veritänd- 
ih. Zur See andererfeits ift Die 
italienifhe flotte die unbelannte 
Größe. Wenn die öfterreichifche Flotte 
bor dem Golf von Otranto kreuzen 
würde, wo fich angeblih das Gros 
der italienifhen Seemadt aufhält, fo 
fönnte es leicht gefchehen, daß nicht 


| 





nur diefe fondern ein Dubend englis 


cher und franzöſiſcher Dreadnoughts 
berausfommt. 

Unterdefien halten die ;’ortjchritte 
der verbündeten Armeen die ganze 
Melt im Atem. Das Ueberlaufen der 
fiarten polnifchen Feitungstette in ei- 
nem einzigen mächtigen Sturmangriff 
tonnte faum ernitlich erwartet werben 
und man tut qut, fi vorzufehen, 
wenn mit viel Optimißmus und ie- 
nig Verſtändniß ſolcher vorhergeſagt 
wird. Der Fall Oſtrolenkas hat ſich 
bisher nicht beſtätigt und damit müſ— 
ſen auch die vorzeitigen Schlüſſe zu— 
rückgenommen werden, zu denen der 


Prozeß gegen angeklagte Schank— 


| 
| 
| 


I 


| 


ırafche Fall diefer TFeite Anlak gegeben | 


|bat. Der ruffiiche Widerftand it nicht | 


'gebrodhen, und da der erfte Anjturm 
nicht zu einem Durchbruch des polni- 
ichen Eifengürtel3 geführt hat, mird 
es vielleicht längere Zeit und viele 
Dpfer koften, bevor Warfchau in Hän- 
ben der Deutfchen ilt. 

Die Erfolge Hindenburgs entlang 
dem nördlichen Teil des Bogens um 
Warfhau und die geitrigen Tyort- 


I 


licher Uebertretung 


| 


Ichritte General Woyrfchs, die ihn an! 


die Tore Jpangorods geführt 
im Süden, haben bisher zur engen 
Anlehnung der Berbündeten an den 
Teftungsgürtel, nicht aber zu jeinem 
Durhbrud geführt. Zu einem folchen 
war bie Zeit zu kurz und es fteht aud) 
gar nicht feit, daß ein folcher geplant 
it, Neue Yortichritte Madenfens und 
Erzherzog Terdinands gegen die 
Bahnlinie Ljublin-Tholm werden ge- 
meldet. Und bon bier, vom üben 
'ber, droht der polnifchen Hauptftabt 
und ihren Berteidigern die größte Ge- 
fahr. HR. vo. Liemert. 

Kitchener: Hier meine italienische 
Attraktion: eine kleine falfche Kate, 
die bald einen echten großen Sater 
iriegen wird. 

— — — 


Opfer jugendlichen Leichtſinnes. 

Um ſeinen Spielgenoſſen eine 
Probe ſeines Wagemuts und ſeiner 
Kletterfertigkeit zu liefern, erklomm 
geſtern Nachmittag der 14djährige 
John Kohernus, Nr. 647 N. Park— 


jide Ave., die eLitungsſtange vor dem 
Hauſe Nr. 629 N. Parkſide Avenue, 
berührte unabſichtlich einen „gelade⸗ 


haben, 


WUebertretung 


ſer Prozeß ſollte erſt erledigt werben, 
‚ehe man gegen weitere Angetlagte vor- 
ı gehe. 





Grosser spezieller | 
Sommer - Verkauf 


rirent Euch eines eleftriihen Fächers in Gurem 

Jeim, Laden oder Office. Belitt einen eleftrifchen Ber« 
folator, einen eleftrif en Toafter und auch ein eleftriiches 
Büpgeleiien. Falls Yhr ein Beleuchtungs-Kunde diefer Kompany 
jeid, fünnt Ihr irgend eins oder nehrere diefer vier Gegenitände 
zu einer großen WPreisherabießung und zu liberalen Bedin- 
gungen faufen. Nachzufragen in unferem nächiten  Verfaufs- 
raum oder telephonirt Nandolph 1280— Heiz» und Appliance» 
Departement wegen voller Einzelheiten. 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Gebäude 
Adams und Clark Strasse 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 





Im. D. Mejunlin Ndvertifing Agench, Chicago 2480 
= Ihufies. Die anderen Mitglieder 
Verhandlung verfhoben. des Stadtrats, welche 


der Rommij- 
ion angehören, find die Aldermen 
Norris, Smith, Sanfe, O’Toole und 
Rodriguez. Außerdem gehören der 
Kommilfion als Laienmitglieder nod) 
‚Senry Barrett Chamberlain , Dr. 
Robert Wahl und Y. D. Weiner an. 
Zum Geftetär ift der ftädtifche Biblio- 
thefar Frederick Rex auserſehen. 








wirte auf 18. September angeſetzt. 


MecGoid bleibt fern. 








J 
I 
| Widerruf einer Bahnhofsordinanz. 
Eine Bewegung, die in der legten 
Situng des Stadtrat3 vor den Som- 
merferien angenommene Ordinanz 
für die Chicago & Weitern Indiana 
Bahn zu widerrufen, iit in Stadt- 
ratsfreijen in Gang. Die Mahregel 
gibt der Bahngejellihaft das Recht, 


Anwalt des Bürgerausichuiies, der Sonn: 
tanshete benonnen hat, findet jich nicht 
zur Verhandlung im Gerichtshof 
Stadtrihter Gaverlys ein. 








| 
Bis zum 18, September verjchob 
heute Stadtrihter Caverly im Ges 
richtöhof an der ©. Clark Straße die) zwei Rangirgeleife quer über Piy- 
Prozeffe gegen die Schanktwirie und | mouth Court, zwiichen Taylor und 
Hotelbefiger, welche der fog. Bürger: Rolf Str., zu legen. Nach Ankla— 
ausfhuß unter dem Borfig des An |gen, die in der letten Stadtrats- 
walts U. B. MeEoid megen angeb= | jigung erhoben worden jind, handelt 
des Sonntagsge: |e8 fi aber angeblih um nichts als 
feßes hat verhaften lajfen. Es ban- einen Bahnhofsgrabih, welcher der 
delt ich um inggefammt zwölf Schanf- !Bahıı das Neht geben joll, ihren 
mwirte und Hotelleiter, in deren Wirt- | Perjonenbahnhof zur erweitern, ohne 
Ichaften den Spiteln des Bürgeraus- |die Frage der Bahnhoistommillion 
ſchuſſes an Sonntagen geiftige Ger |zu unterbreiten. Ald. Werner fün- 
tränte verfauft morden fein follen. | digte heute an, er werde in der näd- 
Anwalt McEoid, der vorher angefüns |iten Stadtratsjigung beantragen, die 
digt hatte, er werde auf der fofortigen | Mapregel in MWiederermägung zu 
Prozeffirung der Leiter der Hotels La | ziehen und zu widerrufen. Ir feiner 
Salle, Kongreß und Sherman beite | Ward macht ich eine jtarfe Oppoii- 
ben, fand fich überhaupt nicht zu der tion dagegen geltend. 
Verhandlung ein. Anwalt Alfred ©. EEE 
Auftrian, welder die Angeklagten ver- Gefandter Morris hier. 
tritt, mwie® Stadtrichter Caverly dar- = 
auf bin, baß ber erfte Prozeß wegen) Jra Nelſon Morris, amerifani- 
5 d Bu Een iher Gejfandter in Schweden, tral 
der gegen ben Schankwirt ri Gries nier Heute ein, um fich einer leichten 
bad), ergebnißlos verlaufen fei, da die | Safsoperation zu unterziehen, nad) 
Jury ſich micht habe einigen können, | yegher er in einigen Wochen auf fei- 
und baß eine ziveite Verhandlung auf yon often zuriiczufehren beabfich- 
den 16. September angefegt fei. Dies 4,4 Srau Morris hält fic) inzwi- 
chen in New Norf auf, eur = 
: a , Kinder des Ehepaares in Stodhohn 
Der Richter ftimmte ihm bei \erbfieben find. Urfprünglid) war 
und berjchob die Verhandlung bis zum gemeldet worden, daß Herr Morris 
18. Eeptember. lim Auftrage der jchwediihen Regie- 
Kommijlion beginnt Arbeit. rung Schriftſtücke überbringe, die 
von Mayor Thompſon auf von Wichtigkeit mit Bezug auf den 
Veranlaſſung des Stadtrats er—- europäiſchen Krieg ſeien. Dieſerhalb 
nannte Kommiſſion, welche die Ge- befragt, erwiderte Herr Morris, daß 
tränkefrage in allen ihren Beziehun- es nicht angebracht ſein würde, wenn 
gen unterſuchen ſoll, wird morgen er über den diplomatiſchen Zweck 
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Die 


nen“ Draht und wurde betäubt zu | Vormittag ihre erite Situng abhal- feiner Reife and feine fürzlide Un- 


Boden ‚geitredt. Man fdhaffte 
nad) der elterlichen Wohnung, 
‚nad ‚jeiner 


ihn | ten. 
wo er|iit Ald. 
- arb. I figende 


Vorfigender der Kommifjion |terredung mit dem Präfidenten und 
Kohn Toman, der PBor-|dem Staatsjefretär Lanſing Aus⸗ 


des. jtadträtlichen Ligensaus- Funjt erteile, 












































eins unfererMargenblätter felbft ion 
Stellung genommen und an einem 
— rühmten wir ſeine gerechte 
altung Deutſchland gegenüber, ſein 
rux atcx xopPost coupaxr oltung Veutſch geg 
derecuegede Eintreten für die amerikaniſchen In— 


„Abcndpaft“ » Gebäube tereſſen im Gegenſatz zu den briti— 
223 und 225 W. Washington Str., | jchen. 


Kr — — — | E3 fann nur fo fein, daß die Preife 


"Telephon: Main 1498. bon dem Eingreifen der organifirten 


 Erfegeint täglich, au2genommen Eonntant. 


⸗ - ⸗ 


eie eber Nummer .6 * 5 i . u 
Bea der onmtagnofi, neuen nn... .2 GentB | miffen will und nichts wiffen will von 
zen in exans oesahlt, In ben Ber. a3.00 | einem Auzfuhrverbot gegen Waffen 


Stoaten. bortoftei.....moruensenee | URS Een 
MU Eonntandoflssuennnusreneeneeenen 00 | und Mrieggmunition — auch dann 
offenfichtlicher 


Entered ae Second Class Matter September Din. Inicht, wenn e3 immer 

1889 at ihe Post Oflice at Chicago lllinote, under | ,..: nor $ Eonfah, .r 

2: of March 34. 1879. Fee daß ber MWaffenihader nicht 
Inur, dank jeiner Ausdehnung, unnen- 


\iral und unmenfhlih wurde, fondern 
Du Allen Leiern, die wäh * 


Sommers einen längeren oder kürzeren ordentlich ſchädlich iſt, die beſten In— 
Sanbanienthalt nehmen wollen, wird die terefjen des Landes jehmer bedroht und 
“ x “u * a be 2 
„Abendpoit“ und „Sonntampoit“ durch Aunierttaufenden und Millionen fpä- 
Die Voft auneiendet werden, wenn fie uns| ter jchwere Verluite bringen muf für 
ihre Abreiie mitteilen und die Koiten im | yie Profite, die er zur Zeit wenigen 
Soraus einſenden (audı in 2c-Marken)., Sunderten ober Taufenden fichert — 
Zeſe ſtellen ſich füt die „Abendpoſt· auf Es mag fein daß man das Ein- 
Bee. für —* „Mbenbvoit“ und treten der organiſirten Arbeit für 
ESonntaapoſt“ auf 30 Cents den Monat. ain Waffen- und Munmitionsausfuhr 


Adreſſirt: IR verbot möglichjit totichweigen will in 
The Abe „byeit Ge. Ider Hoffnung, dab die Bavegung 
‚Eirkulations-Abteilung, .. jaus Mangel an Publizität verküm— 

223— 225 Weit Waibingtos Straße. |... Tat nn > ae 
mern und Ichließlihb im Sand ver 

‚laufen werde — wenn fo, dann wird 

man fid aber in Bälde jehr ent 

R A „ Itäufcht jehen; dann aibt fi bie 

sn ber Maffenverfammlung, welche | Prefje einem Wahne hin, den fie noc 
geltern unter der Leitung des „Labors jchwer zu berenen haben mag. Dann 

National Peace Council“ in Brand’s | macht ſie fi einer umverzeiblichen 

Bart ftattfand, beteiligten ſich nach | Yurziichtigfeit und Pilichtvergeiien 

lonſervativſter Schätzung rund 2500 | peit ichuldig. Die Stimme der frie- 

Perfonen. Das mag für eine Maf | densfreumdlihen und dem Waffen 

fen verfammlung nicht viel fein. Man |jhaher feindlichen Ardeiterfchaft. 

mag die Verjammlung als Maſſen- wird ſich nicht unterdrücken laffen, 
verſammlung klein nennen dürfen, denn es iſt die Stimme der wahren 
wird dann aber, gerecht zu ſein, ein zffentlichen Meinung. Die Zeitun 

„aber fein“ hinzufügen müllen. gen, die verfuchen, jie totzufchweigen, 

„Bein“, jehr „fein“ war die Ver: |laijen dadurd erkennen, dab fie al 
jammlung — in jeder Hinfiht. So- lem Gerede zum Trog gering denfen 
wohl im Hinblid auf ihre Zujammen- |von der „Arbeit“ und ihren Wort: 
feung und die Art und Weife, wie führern, und dab fie unmillens oder 
fie id) gab, als auch in Bezug auf die unfähig find, ihrer Aufgabe gerecht 

Rebner und deren Ausführungen. E& |zu werden. Dab fie eine gehörige 

war eine an Intelligenz und aud) | Beleuchtung der mwichtigiten Zeitfra 

wirtfchaftlicher Berantmwortlichteit über |gen von allen Seiten nicht wollen 
dem Durchſchnitt ftehende Verfamm= und nicht die reine Wahrheit fuchen, 
lung; bie Rebner waren Männer von jondern den Rublitum als Wahrheit 
außergemwöhnlicher Bedeutung, und die aufdrängen möchten, was ibnen al 

Reden, die gehalten murden, waren Wahrheit eriheint, oder ihnen in 

meit über dem Durfchnitt nad Inhalt | den Kram palt. Die Wahrbeit aber 

und auh in der Form. Der Bor: | mul und wird immer an den Tag 
figende war Fran Buhanan, Mit: | fommen, umd über die hödhiten Sn 
glied des Kongrejjes, und neben ihm |terejienfragen des wird am 

Iprachen, nur einige zu nennen, Das lebten Ende immer das Volt jelbit 

frühere Kongrebmitalied Robert M. | enticheiden. 

Fowler, Frank 3. Monneit, früherer, 

Generalanwalt von Ohio, %. 3. To: 

biad, Kanzler der „Chicago Law — —— 2 F 

School“, und der irifche Arbeiterführer _ Wenn man die militäriſche Lei 

Cornelius Lehane, und was fie jaaten, Itungsfahigteit eines Landes beuriei= 

war geiftoll, padend und wahr. len will, jo tommt es weniger darauf 

63 war derart, dat die an Intelligenz |, zu erwägen, wie groß diejes Land 

über dem Durchichnitt ftehende Zu- tt, als feitzuftellen, mie groß bie Ar- 

börerfhaft drei volle Stunden lang | Met Mr die von ihm für Die augenblid- 
mit aröfter Aufmerkfamteit Iaufchte Ge Verwendung gebildet wurde und 
und viele Hunderte die Mühſal ſiun- wie ſie beſchaffen iſt. Br 

denlangen Stehens ohne Murren er: | „Stalien bat die allgemeine Wehr 

trugen. pflicht, Die mit dem vollendeten 20. 

Ueber diefe bedeutiame Werjamm- |Tebensjahr beginnt und 19 Jahre an- 

Yına bringt unjere engliichichreibende | dauert. Die Dienfttauglichen bilden 
Morgenpreiie nichts, oder jo qut mie |drei Kategorien. Der Soldat der er- 
nichts. Sämmtliche Morgenblätter was jten Kategorie bleibt 2 Jahre (bei ge- 
ten durch Berichterjtatter vertreten, twiljen Spezialwaffen 3 Jahre) bei 
und die Reporter machten fich eifrig den Fahnen. Die Leute der zweiten 
Notizen, aber ein Blatt, der Chicago |Kategorie werden mehrmals zur Aus— 
Serald, bringt fein Wort, die Tri bildung eingezogen, ihre gejammte 
bune hat für den Bericht über diefe | Dienitzeit darf aber 6 Monate nicht 
PBeriommlung jo viel Raum übrig, |Überjchreiten. Die Mannfchaften der 
wie fie etwa einer „Card party“ ei- dritten Kategorie endlich „können“ alle 
nes drittflafligen  Frauenflubs 4 Jahre zu einer 30tägigen Auckil 
opfern würde, und was ſie bringt iſt dung eingezogen werden. Der Staat 
falſch, und der Eraminer ſpricht in hat jedoch von dieſem Vorrecht höchſt 
ſeinem Bericht von einer knappen ſeltea Gebrauch gemacht, ſo daß man 
halben Spalte von einer deutſch- die dritte Kategorie gewiſſermaßen als 
amerikaniſchen Verſammlung. Wa— „unausgebildeten Landſturm“ betrach 
rum dieſes Nichtbeachten? Hält ten kann. Offiziell entſcheidet das 
man es nicht der Mühe wert, über Los darüber, welcher Kategorie der 
eine Verſammlung zu berichten, in junge Italiener zugeteilt wird, jedoch 
der die Stimme der organiſirten Ar- werden in Wirklichkeit den beiden letz 
beit über die wichtigſte Frage, die ten Kategorien nur diejenigen Leute 
zur Zeit dem Volke vorliegt — die zugewieſen, die durch Abſtammung 
wichtigſte, die zu irgend einer Zeit oder Protektion einen gewiſſen An— 
dem Volke vorliegen kanen! — von ſpruch darauf haben. 

bekannten und berufenen Männern Was nun die einzelnen Waffengat— 

und Frauen beleuchtet und erörtert tungen betrifft, ſo gibt es in Italien 

wurde? Oder ſcheut man ſich, die eine große Anzahl von Elitetruppen, 

Wahrheit darüber zu jagen? Hölt die die Armee geradezu in Soldaten 

man 08 für nicht angebradıt, die Ne- 'eriter und zmeiter Klaffe zerfallen 

den richtig wiederzugeben, die da ge- läßt. Die deutjche Köchin, die einen 
halten wurden? Schab bat, der bei der Garde oder der 

Wäre es wahr, dah die Verfamm: Kavallerie dient, fieht vielleicht herab 

fung eine deutfch-amerifaniihe Ver- auf diejenige, Die „mit einem einfachen 

Anfanteriiten gebt“. Aber mas ift 


fammlung war oder jein jollte, dann 
wäre die Erflärung ja wohl darin zu | diefes Gefühl der Erhabenheit aegen 
fuhen. Die Anfihten des deutich- den Stolz, der die Bruft einer italieni 
amerifanifchen Publitums über die/ichen Schönen Ichwellt, wenn fie Tich 
Fragen, die zur Beiprechung vorlagen, nur an der Seite eines Berjaglieri 
find ja gut genug befannt. Aber jene öffentlich fehen lafien darf. Die Ber 
Behauptung enthält beitenfalle eine Taalieri find der Stolz der italienifchen 
halbe Wahrheit und ifi damit eine Nation, fie find die ftärfften, die fühn- 
ganze — nun, dad ganze Gegenteil! jten, die flinkiten und die tapferiten 
Denn die Berfammlung war von dem frieger der Welt, neben denen fich an- 
„Zabor3 National Peace Council“ dere überhaupt nit zeigen bür 
einberufen und der ift nicht Deutich, fen. Urfprünglich ala piemontefiles 
der Vorfitende mar niht Deutich  Schütentorps gegründet, find fie all 
und faum einer der Redner fann als mählih auf 12 Reaimenter anaemad) 
Deutſchamerikaner angeſprochen wer- ſen, die aber nicht ein aemeiniames 
den. Die Hörer mögen zum quten Korps bilden, fondern auf die verichie- 
ober gar aröhten Teil Deutfchameri- denen Armeeforps verteilt find. Da? 
faner gemweien fein, das wird fich Karakteriftifhe an ihnen ift, daß alle 
dann aber leicht genug daraus erfläs ihre Beweaungen im Lauffchritt erfol 
ren lafjen, daß die deutichen Zeitun=|aen. So fcllen fie ein Mittelding zmwi- 
gen der Stadt dem Wunfche des „Las jchen Anfanterie und Kapallerie fein. 
bor’3 Beace Council” die Verfanm: Ob diefe eigentümliche YBemwequnasart 
lung anzufündigen, bereitwillig nach: nun aber für den Krieg — wenn man 
famen, während die englifchichreibende | nicht etma ans Fliehen denkt! — bon 
Breffe keine Zeile Raum dafür übrig /arokem Wert ift, erfcheint doch minde- 
hatte und die Verfammlung wohl ala ſtens ſehr zweifelhaft. Schnelliakeit 
eine Geihäftsiahe anjab, die durch iſt an und für jich zwar etwas jehr 
bezahlte Anzeigen befannt gemacht | Schönes, aber mie überall, foll man 


Die Wahrheit muß fiegen ! 


e 


a 


Vol kes 
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Das italteniſche Heer. 


'Ylo 


„| Arbeit in die Waffenhandelfrage nichts | 


rend Dei | auch dem Lande wirtfchaftlich außer: | 


Adendyon, Whicago, Wreing, den z3. Ju 1915. 


gründliche Schulung in der Ausübung 
eines jeden Alpenſports. Sie find 
wirklich ſehr beachtenäwerte Feinde, 
haben aber in den Ziroler Jägerregi- 
mentern und den jich aus den deuticyen 
Alpen ergänzenden Zruppenlörpern 
|der verbündeten Zentralmächte Gegner 
‚gefunden, die ihnen mindeitend eben- 
|bürtig jind. 

| Bon ber übrigen gewöhnlichen Xi: 
ınieninfanterie ijt nicht viel gutes zu 
‚berichten. Dieje Truppen find zwar 
‚ausgezeichnete Marfhirer und ims 
‚Stande, große Strapazen zu ertragen, 
\leiden aber erheblich unter dem Mangel 
‚an Disziplin. 

Eines Weltrufes erfreut fich die ita— 
‚Ttenifche Kavallerie, die in zwei Teile, 
in die Lanzieri (leichte Reiter) und Die 
Kavallegieri (ſchwere Reiter) zerfällt. 
| Sie find ausgezeichnete Reiter, die fein 
Gelände jcheuen und namentlih in 
‚gebirgigem Gebiete die jchmwierigiten 
‚Aufgaben mit Leichtigteit Löfen und 
ıvdon feiner Macht der Welt erreicht 
werden. So behaupten menigitens 
die Italiener. Run wenn fehon! Die 
Zeiten, ba die Meiterei noch in ber 
Shlaht eine hervorragende Rolle 
| haben ın dDiefem Kriege, jomweit fie nicht 
‚ald Meldereiter oder im Batrouillen 
dienft Verivendung fanden, ihre 
nit alö Meldereiter oder im Pa 
trouiendienji Verwendung fanden, inre 
Rojinanten oft hinter fich Iafjen, Die 
Mustet: jchuliern und gemeinjam mit 
den jonit v nten Yußlaticyern die 
Schübengräben beziehen müjjen. Gie 
find ja auch alle im Fuhdienft voll: 
tommen ausgebildet worden. Mel 
dungen zu überbringen und Stellungen 
auszutundihaften find allerdinas aud) 
beute noch Aufgaben der Reiterei und 
werden eö wohl auch bleiben, menn 
nit die meitere Entmwidelung des 
Ylugivefens ihnen auch diefe nody aanz 
abnehmen wird. Für Dielen Dienit 
find die italienifchen Aunjtreiter aller 
dings jebr geeianet, aber mar. wird im 
gegneriihen Lager ſchon aufpafien, 
daß fie nicht allzu großen Schaden an 
richten. 

YAub von feiner Artillerie jpricht 
der taliener in hoben Zönen. Sie 
‚zerfällt in reitenbe, freld-, Gebirgs-, 
Feitungd- und Küftenartillerie. Die 
Gefchüge follen jehr qut jein und aud 
auf die Ausbildung diejer Truppen— 
gattung beionderes Gewicht aelegt 
worden fein. Bis jebt hat aber aud 
ıdiefe Waffe nicht? auärichten können 
und man aeht wohl nicht fehl, wenn 
man annimmt, dab auch bei dem Xobe 
feiner Xrtillerie der taliener ben 
Mund etwas jebhr voll genommen bat, 
eiwas, mas er belanntermweile über: 
haupt gern tut. 

Die Geſchichte lehrt uns, 
italienische Heer die meiltverhauene 
Armee aller Länder if. Auch jet 
deutet alles darauf bin, dah e3 mwillens 
it, Sich feine mwohlverdienten Prügel 
wieder einmal zu holen, hoffentlich 
diesmal aber jo, daß ihm die Luft zum 
heimtücijchen Verrat ein- für allemal 
beraeht. 


ahnt! 
erhor 


daß das 


Marſchall Hindenburg vor New Yort 


Folgende unterhaltende Phantafie, 
die, wie iwir ausdrücklich betonen möd): 
'en, einer amerifanifchen Feder ent- 
ftammt, fteht in Mac Clures Maga 
zine. In ihr erzählt ein erfundener 
Berichterfiatter Namens Names €. 
Langiton von dem großen Kriege ziwi- 
Ihen Deutihland und Amerifa im 
Jahre 1921. Der Weltkrieg, der jegt 
tobt, ift beendet worden durch einen 
sriedensfonareß in Genf. Deutich: 
land hat Fyrantreih die ihm entrifie- 
nen Provinzen wieder geben miüljlen, 
die Ruſſen haben Konitantinopel be 
fommen, aber England ijt durch den 
Verlust feiner Seeoberberrfchaft infol- 
ge des bdeutjchen Unterfeebootfrieges 
tief gebemütigt und ilolirtt. Da ver 
fällt Deutichland darauf, um fich für 
feine Verlufte zu rächen und um die 
Umerifaner vom fübamerifaniichen 
Markt zu vertreiben, über bie gänz— 
(ich ungerüfteten Vereinigten Staaten 
berzufallen. Zunächſt verſperrt es 
durch eine kunſtvoll herbeigeführte Ex 
ploſion die Durchfahrt durch den Pa— 
namatanal, ſo daß die ameritaniſche 
Flotte, in zwei Hälften geteilt, ſich 
nicht gegenſeitig zu Hilfe kommen 
tann. Dann kommt die deutſche 
Flotte mit der großen Invbaſionsar 
mee über den Atlantifchen Ozean. New 
York zittert. Tag um Tag und Nadt 
um Nacht ziehen anaftoolle Menicden- 
mafien dur die Straßen und jpähen 
nad dem Himmel, ob die eriten Sep 
peline jichtbar find. Alles iſt ver— 
dunfelt, die Lichter der Hotels, der 
Nachtreitaurants find überall ausge— 
licht. Eine Berteidigunadarmee un 
ter dem Kommando bed Generals 
Leonard Wood ift gebildet und erivar 
tet die Deutfchen. Dann beginnt ein 
großer Kampf zwilchen deutichen und 
amerifaniichen linterfeebooten, Flug 
zeugen und Quftichiffen, in dem die 
Deutichen fiegen; cs aelingt ihnen, 
150,000 Man an der Küfte von Long 
‘land zu landen. Cie marfiren 
nun auf New York. General Wood 
berfucht vergebens zunäcdhfit Brooklyn 
zu balten, die wird im Sturm er 
obert, und nun fordert Marichall ». 
Hindenburg, der fommandirt, New 
Yort zur Webergabe auf. Die Urt, 
wie er den befehlenden ameritaniichen 
Dffizier dazu auffordert, -ift jo ur- 
amerikaniſch gedacht, daß wir dieſe 


Ann 
000 


werben müffe, während fie fonft doch auch darin nicht übertreiben, wenn mang Stelle im Wortlaut bringen mollen. 


Allen, was für einige Dugende oder die Gefundheit nicht zu Grunde richt y 
Hunderte „Leier“ von ntereife fein mil; e3 fet denn, Daf, die Lungen un’ 
mag, bereitwilligit ganze Spalten zur |Serzen der Berlaalieri aus aanz be- 
Verfügung fell. Warum? Man |fonderem Material find. Den öfter 
fommt immer mwieder auf da3 Was |reichiihen Truppen ſcheinen dieſe 
zum? zurüd. \hüpfenden Zmeifühler bisher jedenfalls 
Vielleiht pahten die Ziele, die die, wenin imponirt zu haben. 
Einberufer der Berlammlung jtedten,| Cine andere Elite-Xnfanterietrunve 
der Preffe nicht in den Kram. Das ift |Tind die Alpin. Dieje eraänzen Tich 
aber doch faum anzunehmen. Denn ae- ausichließlih aus der Berabevölferunc 
gen Bemühungen, dem Lande den!der italieniichen Alnen und der Ub- 
Frieden zu wahren, können fie dedh brussen. Wie ihr Name fchon anden— 
nichts einzumenden haben, und gegen 
die Waffenausfuhr Hat wenigſtens 


Der Zeitungäberichterftatter erzählt: 
„Um Mitternadt aab General Wood 
die Ichten Befehle für den äuferiten 
Widerſtand bis zum legten Mann und 
zur lebten Kanone, und als der deut 
iche Feldhert wieder Offiziere ſandte, 
die unter der Patlamentärflagge die 
Uebergabe von Manhattan Island 
verlangten, war jeine Antwort c.n 
entichloffenes Nein. Indelfen verfuchte 


‚nemwinnen, und 


‚zertrümmerten Piers der 


Sorgloſigkeit 


zieren mit Gegenvorſchlägen; ſie fuh— 
ten auf einem Booit den Eaſt Rivber 
hinauf. Ich ſehe v. Hindenburg noch 
vor mir, wie er in ſeinen hohen Stie— 
feln und ſeiner Uniform am Fuß des 
Brooklyn: 
Brüde jtehend, dieAborbnung empfing: 
„Alſo Sie wollen teine Uebergabe? 


"Sie glauben no Widerftand leiften zu 


tönnen?“ fragte er. Der ameritanifche 


| Offizier, gereizt von dem Hochmut die: | 


fer Frage bemerkte, gewiß wollten ſie 
das, und ſie dächten es zu beweiſen. 


„So?“ ſagte von Hindenburg, und er 


blickte auf die Bedienungsmannſchaft, 
welche gerade ein Geſchoß von einer 
halben Tonne Gewicht in ein 11-Zoll- 
Belagerungsgeſchütz lud, das auf der 
Plattform ſtand. „Welches iſt da drü— 
ben Woolworth Building?“ fragte er, 
über den Fluß hinüberlugend. „Der 
größte von allen Wolkenkratzern, Ex— 
zelleng — “ antivorte man ihm, „Der 
mit den aotifchen Linien und ben ber» 
goldeten Karniefen.“ „Ach ja! Jetzt 
ertenne ich ihn auch nach den Abbil- 
dungen. Ein fichöner Bau! Meine 
Herren Er wandte fih an die 
Ameritaner. „Ich Ipende den Leuten 

20 Dollars in Gold, wenn fie den 


u 


bier Z ' 
QJurm mit einem einzigen Schuß nie- 
derleaen. Nun paffen Sie auf: „er: 
tig!” Wir verfiopften uns die Obren, 
als der Schub kracdte, und einen 
Augenblid jpäter fchien der koftfp.elig 
fie und zierlichite Qurm in der Welt 
in feinen Grundmauern zu fhman= 
ten. Dann, als die taufend Pfund 
ichmwere Granate in der 27. Etage ein 
ichlagend, im Innern des Baues erplo- 
dirte, Ätrömten Wolten von geldem 
Raub aus den zujammenitürzenden 
Wänden, und der ungeheure Aufbau 
von 24 Etagen über der zadigen 
Wunde de3 Turms neigte fih nad 
Diten, und fam al ein Stüd berun- 
ter, jeine taufende Zons Gewicht von 
Stahl und Stein, geradeaus über die 
Breite des Broadway ſchleudernd. 
„Sehr gut,“ nickt v. Hindenburg. „Es 
ſieht nett aus, wie ſie fallen. Ich 
dente, wir verſuchen es noch mit einem 
andern? Was iſt denn das für einer 
zur linten?“ Das iſt das SingerBuil⸗ 
ding, Exzellenz!“ antwortete der Offi— 
zier. „Gut. Alles fertig?“ Die Tragö 
die wiederholte ſich, u. 600 Menſchen 
mußten ihr Leben laſſen, als der große 
Turm zur Erde fiel. Leute, die einen 
Augenblick vorher noch ruhig ihrer 
Beſchäftigung nachgingen, wurden vom 
Pflaſter weg in die Ewigleit beför— 
dert.“ So wird uns erzählt, wie 
Hindenburg mit den Wollenkratzern 
von New York umſpringt. Als man 
die Wirkung der Beſchießung ſieht, 
wird doch über die Uebergabe beraten. 
Während dieſer Beratung, bei der 
Iheodor Roofevelt natürlich eine pa 
betiihe Rolle Tpielt, wird aemeldet, 
dak die Deutfchen mit ihren Mafchi- 
nengewehren bereit in den Straßen 
find. An diefem Punkte bricht das 
Kapitel ab. 
esse 

ie der Tagesbericdht entiteht. 

G3 aibt viel Ungebuldige in deut: 
ihen Landen, die leicht verbrießlich 
werden, wenn ihnen nicht zum Nach: 
mittagsfaffee rechtzeitig-aud der Ta 
gesbericht des W. T. DB. ferpirt wird. 
Vielleicht lernen fie in Zulunft fich 
befcheiden, wenn fie bier erfahren, mic 
fomplizirt das Verfahren tft, auß dem: 
der Bericht herborgeht. Xcs arbeite am 
SZultondelommen der Meldungen mit 
und fann darüber berichten: 

Ein „bombenficherer“ Fernſprech 
unteritand am Ufer der Wish 
benjicher nennt man das Loc, weil 
über einer Lage ftarter Baumftämme 
noch ungefähr zwei Meter Erdreich 
aufgeichichtet find. Der nächte Voll: 
treffer freilich kann den bombenſiche— 
ren Bau wie ein Kartenhäuschen zu 
ſammenblaſen. Doch das iſt ja ſchließ— 
lich eine interne Angelegenheit der bei— 
den Telegraphiſten, von denen der eine 
troß der Knallerei draußen mit der 
eines Sonnenbruders 
pen während der andere wachſam 
vor ſeinem Feldfernſprecher hockt. Der 
fahle Schein einer klümmerlich bren 
nenden Kerze reicht gerade hin, daß er 
die Schrift eines vor ihm liegenden 
Fernſpruches entziffern kann. Dreu— 
ßen das Morgendämmern eines Früh 
lingstages. 

„Krrrrrrt“ Schrill 
Weder des Apparates on. 
„Hier Regiment... .!“ 

der Zelegraphift. 

„Hier zweites Bataillon. Gute Mor. 
oen. Bitte Ubrenzeit!“ 

„E3 ılt 4 Uhr 35. - 
mo bleibt denn Eure 
dung?” 

„Wird gleich kommen, ich 
wenn der Adjutant erfcheint. 

Wieder Ichrillt der Weder. 

„Hier Regiment....“ 
„Hier Leutnant Dietrich, ich möcht: 
den Negimentsadjutanten!“ 

„sh werbe rufen!” erividert der Te 
legrapbift und ftellt die gewünschte 
Verbindung ber. 

„Dberleutnant Kallmorgen!“ 

„Suten Morgen, mein beiter Kall- 
morgen, die Morgenmeldung 
zweiten Bataillon!“ 

„Buten Morgen, Dietrich, na, laf- 
fen Sie mal hören!“ 

„Bei Errichtung von Drabtverhauen 
ein Mann von uns fchwer, zivei leicht 
berivundet. Beim Gegner lebüsfte Ta 
tigkeit; er fcheint ausgemwerhfelt zu 
fein oder hat nch Verftärkung erhal 
ten. Bon uns ausgefondte Patrouille 


nt 


il, 


ichlägt der 


meldet jich 


Du, faq’ mal/ 
Moraenmel 


rufe an, 
Schluß!” 


on? 
Di 


macte zwei Gefangene, fonnte jebod | 


nicht ganz an den Feind heranfommen, 
da diefer durch die mit der Gefangen: 
nahme verbundenen Schüffe aufmer! 
fam geworden und ein imiütenbes 
Schnellfeuer eröffnete, Gefangene ver: 
weigern jede Auskunft“. 
MAerer Uererr 


NRrrr“ Die 


Morgenmeldung des zweiten Batillons 
er doch, mit Unterhandlungen Zeit zu iſt beendet. Kurz zuvor ſchon hatten 
ein paar Siunden das erſte und dritte Bataillon die Mel—⸗ 
tet, ſind ſie für den Gebirgskrieg be⸗ ſpäter begleilete ich eine Abordnung dung erſtattet, und Oberlentnant Kall— 
ſenders ausgebildet und ethalten eine von amerilaniſchen Generalſtabsoffi- morgen brinat nun in Eile die drei ſteinet Blatte: Ein junger, ruſſifcher 


ıe. Bom: 


— 


Berichte auf bie alatte Formel von 
acht bi8 zehn Zeilen Länge. 

Ein anderer bombenficherer „Unter: | 
|ftand, Etwas abgelegen vom Schuß. |terfchied zieifchen deutfchem und ruffi- 
| Bombenficher deshalb. weil der Feind ſchem Militär und meinte ſchließlich 
gar nicht ſo weit teicht, und „Unter⸗ treuherzig: „Ruſſiſches Soldat iſt ſich 
ſtand“, weil das Boauwerk gar kein guttes Soldat, deitſchesSoldat iſt ſich 
Unterſtand, ſondern ein wirkliches auch guttes Soldat, aber viel, viel 
Haus iſt. Nur ſtark baufällig iſt die 
Burg, weshalb die Telegraphiſten kurz 
entſchloſſen zwei ſtarke Birkenſtämme 
unier die Decke des Stationslokals ge— 
ſtemmt haben. Alſo ſchließlich doch ein 
Unterſtand, über dem das Verhängniß aber deitſches Soldat, wann er ganze 
in Geſtalt eines windſchiefen Dach- Woche nix hat zu eſſen, macht noch im— 
gebälkes lauert. Immerhin. Immer- mer bum-bum und lauft und ſticht. O 
hin, es iſt eine richtig gehende Feld- o, deitſches Soldat viel, viel dumm!“ 
fernſprechſtation. Darauf läßt nicht 
nur der rieſige Pfeil, der quer über 
der Straße hängt und mit ſeiner 
Spige direft in die ftolze Flucht hell= 
erleuchteter Fenfter zeigt (es find ih- 
rer zei, das eine jogar ncch halb mit 
Bappe vernagelt), jomwie das leuchtende 
mweihe „F im roten Tyelde fchließen, 
das unter dem Pfeile hängt, fondern 
auch das Innere der Station hat ei: 
nen feubalen Anftric. 

Huf einem Tifch fteden nicht nur | 
zwei Feldfernſprecher, ſondern auch 
noch ein ganz geheimnißvoll ausſehen— 
der Klappenſchrank, in den 10 Fern— 
ſprechleitungen einmünden und mit 
einander verbunden werden können. 
Alſo ein nach ähnlichen Prinzipien er— 
bautes Folterinſtrument des techniſchen 
Jahrhunderts, vie ed daheim auf den 
Fernſprechämtern von den liebreigen- 
den und leider oft auch gar zu reizba- 
ren ZTelephonifiinnen bedient wird. Ad) 
lieber Himmel, wenn ihr lieben Mäbd- 
en mwüßtet, welche Bladereien mitun= 
‚ter ein armer Telegraphiit im Felde zu 
beiteben bat. ihr würdet fürderhin das 
MWörtlein „vumme Gans“, das eud! 
einmal ein hodhgradig nervöfer Recht3= 
anmwalt ins kleine Dehrchen fäufelte, 
nicht mehr tuf die Goldiwaage legen 
und euren Widerfacher damit um den 
fo dringend benötigten Anfchluß brin= 
gen. Doc) das ift eure Angelegenbeit, | 
und ich wollte ja von der FFerniprech- 
bermittiung einer Brigode erzählen. | 

Noch ein anderes, dringend not: | —— —— 
wendiges Jnventarftüf befindet ji! E 
\auf einer jolden Station. Auf einem 
großen, weißen Blatt befinden ſich Nachricht, daß meine geliebte Gattin und 
eine Unmenge fönarzer Yuntte, Ye| "2; en Mur > wikeini 
dieje Punkte jind duch freuz- und im Alter von Ti Sabren und 11 
quergehende Striche mit einander ver= ||} ten fantt Im Seren entilafen ft 
bunden. E3 ift das Leitungsnet einer | Yasınztaa 12:30 Ude vom Tr 
Armee, das während der fieben Mo- | 7: Sutb Sipe. mad dei 
nate Stellungsfrieg eine ungeahnte |} da mit Mutomobtien ah 
Ausdehnung gewonnen hat. Der Ver- un Pe 
aftelung und Verzweigung eines Bau- Charles md 
mes vergleichbar. Die Krone mit all Fa. 
den vielen Weiten und feinen Zmeig- Frieda Nadow, Schwieger 
lein nach dem Feinde zeigend und der ee ee 
Stamm als Vereinigung all diefer 
Nervenftränge der Heimat zumeifend. | 
Unter jedem Ortsnamen find bie! 

Truppenteile darin anaeführt. So bil- 

bet die Leitunggjkigze ein umentbehrli- 
ches Werkzeug für den Telegraphiiten | 
‚am SKlappenfchrant. Mehr noch ließe 
\jich darüber erzählen, doc ich darf it n — um 
Inicht aus der Schule plaudern. u en —A —— en 
| über die Kojen der Telegraphiſten, bie | Bine Zeitnahme bitten die trauernden Hinter: 
hinter einem aus zwei Bettlafen gebil-| a 
beten Vorhang fich befinden, ließe fich | 

etwas Garn fpinnen, doc laffen mir | Fran Anguita zude, Frau Schma 
bie Feldgrauen fchlafen, und bejchäftt: | — a. 
gen wir uns lieber mit dem Nacht: ron (Emilie Marotzi, Schweiter: 
s nebſt Schwiegertöchtern, chwie 
dienſthabenden. gerfühnen, Großlindern Ver 

Dieſer hat eben die Luke zu einem — — 
herzerquickenden Gähnen geöffnet, da 
fällt leiſe klappend eine Klappe am 
Schrank. Hallo, es gibtArbeit! Schnell 
lappt er feine beiden Kiefer wieder 

zufammen. 

„Bermittlung d 
meldet er ich. 

„Hier Oberleutnant 
lafien Sie bitte hören!“ 


Zur Gründun 
ur Griindung 
tiner Deutich-Amerifanifhen wirt» 
| ihaftlidhen Vereinigung. 


"Ein Wecfruf! 


An das Deutichtum in Amerifa und alle 
| loyalen Amerifaner von 
I 


F. F. Matenaers. 


Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 


tragen. 832 Seiten. Breis 108. für 
Propagandazwede 100 Exemplare für 
87.50. 

Zu beziehen durch den Br 


ichhandel ſo— 
wie vom Verlag 


Deutſche Buchhandlung, 
59 und 61 Ost Monroe Str. 
(awifden Webafh und Michigan Avenue) 


CHICAGO 


Prof. Eugen Kühnemann 
Deutihland, Amerifa und der sirieg. 40 Geiten, 
Preis 10c, 

Hermann Oncken 
Deutfhlands *Pseltlrieg umd die I 


Deut c 
sancr, — Preis 250 


A. KROCH & CO. 


Amertla3 sröhte Tentihe Buhhandiung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(svifhen Wabafb und "Michigan Abe.) 


sutich-Ameri 


Todedanzcige, 


renden und Belannten die tramrige 


Finger 


Nona— 


Tie 


anig. 


NAntt 
ce 


nach 
Gatte 
Auguſt Rackow, 


u z : 
Todesanzcige. 
at Berwandien, Freunden ımd 
die traurige Kachridit, dai; mein 
| Gatte und unier lieber Vater, Wruder, 
gerbater und Großvater 

Guſtave Kutchinski 
am 20. Juli im Alter von 63 Jahren ſanft im 
8erent iclafen iſt. Die Beerdigung findet 
Natt am Conntag, den 25, Juli, m 1 Uhr 


Her 2 a 
dien Delammien 
bielgeliebter 
Schwie 


Auguſta Kutchinsti, 
„Gattin. 
Gustave jr., Bernhardt, Tito, Henry, 


geb. Kaftner, 


’e 


und 


Todesanzeige. 
Schweizer Frauenverein. 
Den Beamten, 
Zängerinnen 
Zchweiter 
Anna Benz 
geitorben ilt. Die_ Be 
findet itatt am Samstag, den 24. 


Schweſtern 
Nachricht, 


und 
daß 


zur 


m 
er Brigade!” 

2410 MN, Kedaie Blod. 
Eden-Friedhof. — Die Schweſtern und Sänge 
rinnen werden gebeten, recht zahlreich 
ſcheinen. Die Beamten verſammeln um 1| 
'Uor im der, Bereinshalle, wm der beritorbenen | 
Zchweiter die lebte Ehre zu erwetien. 

Eliſe Ryſer, Präſidentin. , 
Paulina Marten?, Coiretärin. 


mit Autos nach 


Kallmorgen, 
Kallmorgen verlieſt nun ſeine vor 
einer halben Stunde zu Papier ges 
brachten Berichte der drei Bataillone. 
Gleich darauf meldet fich aucd das an= | 
bere zur Brigade gehörige Regiment, | 
und Hauptmann Krone vereint darauf 
beide Regimentämeldungen zur „Mor- am 22 
genmeldung der .... Brigade. | Wera 
Gegen 6 Uhr Moraens ruft er die 
Divifion an. Auch hier wieder ber 
ähnliche Vorgang. Eine Inappe, prä 
jife Wiedergabe all der fleinen oder 
größeren Ereigniffe, die jich im yront- 
bereich der Brigade abgefpielt haben. | 
Um 7 Uhr erfährt das Generalfom- 
mandbo des Armeeforps, was jich jeit 
der geitrigen Abendmeldung im Laufe 
der vergangenen Nacht abipielte. ns _ Fred W. Banl, 
nerhalb der nächften&tunde vermitteln Set Det, Sale; Sohn, Sant in St 
die einzelnen Korps ihre Meldungen — FIDEL DON u nn —— 
dem Armee-Obertommando und eine | diverdeen tr, mit Nutomobilen nach dem Ever 
halbe Saunde fpäter ift das Groß fraucnden Sinterbiiedenen: biuen 
Hauptquartier über die augenblidliche Sonife Bant, Mitte. 6Gramea 
Kriegslage der gefammten Weftfront, erh tan Wi. GC, Sucll, Fran 
angefangen von der Nordfee bis bins un yormkoctsem, Gerrit 
unter zur Schweiz, informirt. Nad| _ . — _ IT 2 
den gleichen Prinzipien arbeiten na= 
türlih auch die Dftheere. Der Bericht 
wird im Großen Hauptquartier von 
ver oberſten Heeresleitung * ſelbſt ge ichlafen tft. Mutter don Eduard und Frau I 
madt. Alle Kriegsſchauplätze melden Koeſter von Benton Harbor, i D 
dorthin die Zufammenftellung der Erz | Nssrdinune finder Nat am Fau 
eignilfe. Von dort aus geht die Zus stochieri 


Todesanzeige. 
Freunden ımd VBelannten die tranrige 
richt, dab unfer lieber Cohn und Bruder 
Gheiter 9. Thompion 
Sunt im Alter don 3 Nabren, 11 M 

‚imd 24 Zagen janft entichlafen iit. 

Veerdiguma findet jlatt am Conntag ,‚d 

Suli, 1 Uhr Nahm., vom Traierbaufe 

Mde., mit Autos nab dem Ct. Lul 

AHber3 Mpde., mit Mutos nah dem, 

Sriedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Herr und Frau Names Slliard ©. 

Thompisn, neb, Gueitin, Eltern, 

Hazet M., 


Nach— 


Schweſter 
Gegangen, aber nicht 


Rilwaulee Zeitungen bitte 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 


Nad 


eileid 


C frſa 
Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach 
meine geliebte Gattin 

Anna Benz, geb. 
Juli im Alter von 61 Jabren felig en!- 


Freunden 
ht, daf 
zuch, 


am 20 


am 


<tr., 


3. Buenger, Balftor, 


10 dedsie SIVd., mi 
fammenftellung an die Preffe-Abtei- — — — 
lung im ſtellvertretenden Generalſtab erden Denn Satte.. ur 
in Berlin, und zwar, um Irrtümer Helena Bens, Schiwiegertoditer. 
auszufchließen, telephoniſch und ke— dofr » Taniel Koeſter, Schwiegerſohn. 
legraphiſch. Nun wird der Bericht Todesanzeige. 
bon dem ftellvertretenden General:!| Nach langem, ſchwerem Leiden enticlief 
ftab in Berlin on das MIB. >21, Zuli im Glauben an ihren Heiland 

Elia Piotenhauer, 

gegeben, dad nun ſeinerſeits durch erwachſene Tochter des ehrwürdigen Präſes 
Ferndrude den Bericht an die Berliner | Salon Ki a zan 
Preſſeabteilung des Stellvertretenden — in dev evang.-lutd 21. Stepbanus- 
Generalftabes zurüdgibt. Exit wenn Kkkiama ın Bea it, um 2ad 
nochmals diefe Kontrolle auf die Rich: | trfa A. 
tigteit erfolgt, wird das W. I. | ——odesanzeine 
ermächtigt, die Berichte an die Blätter | Freunden und Belannten die traurige Nadhs 
weiterzugeben, entweder durch Fern⸗ richt, daß mein lieber Orie 
bruder ober durch Telephon ober Tele: | 313 € EEE: "in Mer bon 76 Jab 
graph. Diefes jagt dann die Telegram | ven gettorben it. Die Beerdigung findet Tiatt 
ine an die einzelnen Rebattionen, als- |“, ‚antiet A 33, N,.2 fr Sean, yet 
bald iſt dann in den Zeitungen zu — Dada Um ſtilles 
leſen, was unſere Felgrauen getan, a Frau Geo. Burt. 
* der Feind mit ihnen zu tun ve⸗ — 
uchte. | 
— —— — 


Macht auf das Tor 


193 Zeiten, — Preis Töc. 


Koelling & Klappenbach 


Ghicansd grühte m, älteite beutihe Dudhandiung 


„Dentiches Soldat viel, viel dumm!“ 
Man las in einem Schledwig-Hol- 


Gefangener in Burbach, der leidlich 
Deuiſch ſpricht, unterhielt ſich neulich 
mit einem Werksbeamten über denUn⸗ 


dumm. Ruſſiſches Soldat iſt ſich viel, 
'piel Hug.“ Auf das Wiefo des Beam= | 
ten fuhr der Aujfe eifrig fort: „Wann | 
\ruffifches Soldat nir hat zu effen nur 
‚ein Tag, madt er gleich Hände Hoch, 


Ein Leder jollte dieje tief durchdadte | 


des überaus praftifchen Gedantens beis | 


A. KROCH & CO. 


| Göchſt zeitgemäh. 


erbigung | 


Sırli, um 1 Uhr 30 Nadım., dont | 
dent | 


su er⸗ 


die | 


"“ Pikniks 


Nadit. | 


up Mite deutime Kinderlieder — 
J 


179. Adams Gt, Zei. Ntranltin BOB. | 


Todesanzeige. 


— und PBelannten die traurige Nac» 
ri, dab mein geliebter Gatie und Mmfer lieber 
Vater, Bruder, Schwiegervater yndb Großbater 
| Herman Wulfert 
am 21, Juli im Alter don 50 Jahren 6 Mona- 
| ten enif&lafen it, Die Beerdigung findet ftatı 
anı Eoumntag, den 25. Juli, 2 Uhr Nachm., vom 
<rauerbaufe, 2507 N. Afbland Ade,, mit Auts 
‚sen nad dein Montrofessstiedbof. Am ftilles 
‚ Beileid bitten die trauertden Hinterbliebenen 
Augufta Wulfert, ach, Dupte, Sattis 
Garoline Kieber, William, Herman jr. 
Elonore und Alfreo, Stinder. 
Gerhard md Auguit Wultert, Brüder 
Sohn NKieber, Frieda W. ımd Kriens 
H. Wulfert, Schwiegertöchter. 
La Verne Wulſert, Enlellind. 


Gott, welch ein Schmerz trifft unſer Herz, 
Bie groß iſt unſer Leiden, 

Daß wir aus unf’rer Mitte mm 
Zen Bater mußbten feben fcheiden, 


Todedanzeige, 

| Gourt Harmony Nr. 59, 1.0.8, 

al Ey > 

‚zen Beamten md Meitgliedern hiermit 
Nachricht, daß Bruder 
Hermaun Wulfert 
vb Tie Beerdigung findet Sonntag, 
ben 25. Kehm. 2 Uhr, vom Traverbauie, 
| 2507 2%, Afbland Mve,, mit Autfichen nad dem 
Montrofesssriedhof ftatt. — Die Beamten ımd 
Brüder find erfucht, fih am Conntag um 1 Uhr 
in Der Dereinsballe zu beriammeln, um dent 
leßte Ehre zu erweiſen. 


dfrie 


iſt 


Nuli 


geſtorben 


verſtorb. Bruder die 


Nicolaus Lang, Toerförfter, 
sohn ®Breitel, Zeiretär, 


oa * ee 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Bruder 


traurige Nach— 
und mein lieber 

Robert 
im Miter bon 67 Jahren 
erdigung findet ftatt am 
2 Uhr Nachm, vom Tr 


Shui; 
geitorben ift. Die Ber 
<Samstaa, den 24, Nurli, 
: y auerbaufe, 64, und Higs 
ains Mvde,, mit Mıtos nah Eden Im ftilles 
Veileid bitten die trauernden Hinterbliet enen: 

Mathilde Schulz, geb. Wedner, 
Gattin, 
Adolph Schulz Bruder; ncbft Ber 

wandten dofr 
Geftorden: Nanes Jadion, 5 Sabre 11 Mo— 
nate alt, gelientes einziges Tüchterhen don Dr, 
und Frau ©, Jadion; wurde am Dienstag, den 
'20. Juni, vom Allmächtigen plötzlich in die 
Ewigleit abberufen. Möchte ſie in der neuen 
Heimat ſo glücklich ſein, als ſie es auf Erden 
war. Beerdigung Samstag, 2 Uhr Nachm., 
von ihrem Heim, 551 Belden Aven nach der 
engliſchen luth. Grace-Kirche, Belden Ave und 
Yarrabee Str., von da nad Rofebill. -— Bluffton 
und Monipelier, Ind., Zeitungen bitie zu fo 
piren. dofr 


Geſtorben: Magnus Kettner, am 23. Juli, 67 
Jahre alt: geliebter Gatte von Paulina Keuner. 
Vater von Paul J. Juſtus C. und Magnus G. 
Kettner jr - Beerdigung Eonntag, 25. Duli, 
> Uhr Nam, vom Trauerbaufe, 2556 R, Stedzie 
Ulvd. Eecke Wrightwood Mpde., mit Mırtos nach 
Waldheim. Bait Mafter und Mitglied dei 
Perder Loge Nr. 6609, U. F. & A. W., Wileh 
Kt. Egan Chapter ir. 143, R. U. M., Hoffnung 
Loge Nr. 353. 9.0.0.5. fifa 


Danfiagung. 
Hinfcheidens meiner geliebten 


Amalie Weppner 

m Namen Aller für die prächtigen 
n allen Sreunden ımd Belannten, 
ri Baltor Alfred Mavder für feine 
‚xssorie im Haufe wie am Grabe un— 
berzliden Danl aus, 


Franz Weppner, nebſt Familie 


teoftreihen 
feren 


Zur Erinnerung 

Mit tiefhetrübtem Herzen gedenlen wir heute 
unſerer geliebten Gattin und Mutter 
Mary Egler, 

welche vor einem Jahre, am 28. Juli 1914, 

durch den Tod von uns genommen wurde. 

Gewidmet von dem trauernden 

Gatten nebſt Kindern. 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertaling Co, — Midi» 
gan Blod und Randolph Str. Tel. Central 368. 
mil3*t 


Memorial Park 
Uemetery 


(„nen-fectarian“) F 
{ft der fhöne, neue Barf Friedhof, mo Grab- 
ftätten au günftigen und liberalen Bedingungen 
gefauft werden Iöntten, Lot3 in riedhöfen Bel. 
‚gen im Breife, wie jeder andere Chicago&rund- 
| beiiß, find übertragbar, und lönnen wieder ber» 
fauft werben, falls die Grabftätte bon dent 
Eigentümer oder deſſen Familie nicht benußt 
werben Ian. — Fall3 Eie fih dafür intere!- 
\firen, fenden Sie untenitehenden Koupen für 
I weitere Information ein: 


Coupon. 
Zelerdones 


Central Cemetery Co. of Illinois 

"vui—704 Marauetie Blog. 

Ghicago, ZU, 

Ditte jenden Sie mir, ohne Weitere Ver» 
vflichtung meinerfeitd, Ihren Katalog und 
Shre Breife füg Grabftätten im Memmsrial 
Bart Cemetery. 


Ebanfton 4266 
Gentral 8330 
8531 


Nanie.ununsuussnnnenusnansnennn un nn anne enennr 


SUR. —— s..........unnn....... 


Waldheim. 


Einer der fhönften HriedHöfe von Chicago. — 


| Durd MetropolitanHohbahn für 5c zu errets 
ben, gleichfalls auch mit allen Straßenbabıten. 
ıSillige Vepräbnibpläge find in diefem ſchönen 


Sriedbof auf Abſchlaäaszaͤhlungen zu haben, — 
seneral_ Offices: Foreft Bart, SI.: Xelepbon: 


 Auftin 796, Local Telephon; Foteft Barl 757. 


G. F. Geiſt, Präſ.; Auguft Blaff, Bizepräf.; 


Fred Maas, Selreiär und Schäbmeiſter; Jatob 
Schwab. Superintendent. 


Prächti 
Feuerwerk⸗ 


8:30 Shauftüd 
heute THEARLE 


Abend PAIN 


„Eröfinung des, 


i 
‚Panama Ganal 
600 Dariteller treten auf 


Tarunter 
200 Banama =» Tänzerinnen 
150 große Zirfus - Stünitler 
Schlahticiffe nnd Flugzenge 


in Bieienparade. _ 


S u 
Som: Rad-Rennen 
fa 15e große Rennen—50 Meifterfahrer 
9 Motor-Paced Matches — Sprints 
8:00 Speziatpreife 25e und 50c 
. einichließlich Gintritt zum Park, 
Morgen: Caledonian Soeieth. 
Sonntag: Die Blattdeutihen. 


BGrotes Boitsſeſt 
von de 
Plattdütſchen Gilden 


veranſtaltet von de 


Plattdütſche Grot-Gilde 


von de Bereenigten Staaten von NM. 
Zünndag, de. 25. Juli 1915 


I 


.»)» 


| ——Grosser Kindertag—- — 
im Niverview Pitnit-PVart. — — 


| — — 


GROSSES PIKNI 


Breisfegeln und fonitine Peluftigungen des 


‚Prinz Heinrich Verein Nr. 1, Augusta 
'Frauenverejn u. Damenverein Alpenrose 


im "t #de Afbland Ave. und Ad— 
im Afhland Grove, Ecde Afſhland, — 
difon Sir am Sonntag, den 25. Juli 1015. 
Anfang 2 Ur Nadım, Tidets 25c die Perſon. 


— eln 


Großes piknik und Preiskeg 


beranitaltet bom 


Louiſe Frauen⸗Verein 


e ‚den 27. Juli, im Excelſior Karl, 
Fu ne art Bldd., nahe Elfton Ave, — Anfang 
Tickets 15c_ die Perfon, Kinder 
Allerlei Beluſtigungen. 


| Irving 


—I— 
unter 12 Jahren frei. 
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Eine ſftürmiſche Sigung. 


Zur Beteili gung an der Dem onftra- | Arbeitervertreter unterbrechen 


— > Inhuna der Schulfinanzen. | 
tion in Foreft Park nädjiten Sonntag Zu einer ftürmifchen Verhandlung 


fam es in der geitrigen Sigung des | 


Die große Demonftration, welche die | Senatsausfhuffes, der die Finanz: 
Verbündeten Dereine für örtliche verhältnifje des Schulrats unterfucht. 
| Sonntag in Foreft Park veranftalten | ls Zeuge vernommen wurbe, machte | 

l 





— lacht Gud; keine Sorgen 


über ein fichere® und zuverläjfiges Heilmittel für Kranfheits erieinungen, weldhe 
durch geitörte und unregelmäßige Tätigkeit des Magens, der Leber oder ber Därme 
hervorgerufen werben. Eolde Störungen konnen Euch allerdings jeberzeit plagen; 
und fie werben, wenn Yhr nicht® dagegen tut. 


DeecdDamS PS 


iind weltberühmt durch ihre Mraft, foldhe Uebel ficher und auverläfftg zu bejeitigen. 
Sie reinigen das Syitemn, flären das Blut und wirken im allgemeinen anregend auf 
Körper, Gehirn und Nerven. VBerdauungsfehler, Gallenbeichwerden oder Vers 
ftopfung fünnten Eu allerdings amdauerndes Leiden verurfadhen und Euch 
großer Gefahr ausjegen, wenn Beecham's Billen 


nicht zur Hand mären. 


Meiftverkaufte Medizin in der Welt. Ucherall au haben. 
In Schadteln zu 10c und 20r, 













Unter: 





Selbftverwaltung am kommenden Schultommiſſär Jatob M. Loeb, der 
| werben, bverfpricht zu einerfundgebung einen fmarien Angriff auf den Xeb- 
des Deutſchtums der Stadt zu wer— rerinnenberband. Er erklärte, Nie— 
‚den, bie ihren Eindrud auf die Ele- | mand wiffe, mas aus den Beiträgen 
‚mente, die Chicago trodenlegen wol= | der 4000 Mitaliever des Verbandes 
len, nicht verfehlen dürfte. Außer den werde. Er ſei der Anſicht, das Geld 
zahlteichen Vereinen, deren Aufruf in perde füt „Lobbyiſten“ in Springfield 
der „Abendpoſt bereits veröffentlicht berwandt. Es ſei nicht einmal mög⸗ 
worden iſt, richten nun die nachge-⸗ lich, die Ramen des Schatzmeiſters und 
nannten die dringende Aufforderung des Finanzſekretärs der Vereinigung 
an ihre Mitglieder, ſich vollzählig an zu erfahren. Vertreter des Verban— 
der Kundgebung zu beteiligen: des, die Geſchäftsagentin Ftl. Marga⸗ 
— — RER ‚tet Haley, und Vertreter des biefigen | 
en ano beutiger Benenteitiger | Gemertichaftsratt, Präſident John 
—— — — .- ekrelär E. N. Nockels, 
miſchten ſich in die Verhandlung und 


Fidelia Damenwerein. a ın \ 
Deutſchet Kriegerverein von Chicago. erklärten, fie feien bereit, Aufichluß au | 
geben. Sie würden das aber nicht auf | 


Zn Park Arauenverein. 

eut Rereini in, s 

Iher Bereinigter Tamenverein. die Fragen de Anwalts des Aus: | 
\fchuffes Myer %. Stein tun, der bie | 


Verein von 

Rolle des Antlägers iibernommen habe. | 
machten fcharfe Angriffe auf 
von Stein und verlangten, daß er feine 
Zattit ändere. 














Das Sammelwerf. 


Hiermit unterbreiten wir den zweiundvierzigiten Bericht über die beim — u nn 
Schatmeifter eingegangenen Gelder. Der YZutwadıs des Fonds in der Yeit| Gemiichter Chor Fidelia. 
bom 8. Juli bi$S zum 22. Juli (Mittags 12 Uhr) betrug $3,233.69. Die| Louife Arauenverein, 
Gejammtiumme der Eingänge beläuft jid) auf $317,836,81. Nordien Dentiher ranenverein. 

Die Sammlungen von Büchern, fowie von Kleidern für die Gefangenen | er Er 
in Sibirien machen rüftine Fortichritte, und e& liegen bereit3 bedeutende| Yincolm Franenverein. 
Dlengen von Beiträgen dieier Art verpadt und fertig zur Verihiffung auf) Vokahonias Frauenverein. 
unferem Biro, Uniere Freunde brauchen jedoch nicht zu fürchten, dat; zuviel| Vordweſt Aranenverein. 
in diefer Richtung aetaır werden Fann. Die bedauernswerte Kage der Merm-| Yeetboven rauenverein. 
ſten, die im unwirtlichen —J umgeben von einer feindlichen Bevölkerung, Vereinigte Männerhöre. 
entblößt von fait allem, was zum menidyenwürdigen Dafein nötig it, ihre | feinem Zimmer im Wlerandria Hotel 
Tage verbringen müfjen, jollte uns dazu anfpornen, unfer VBeltes einzujegen, | Aufrufe an die deutihen Eltern foll in Abraham White wegen angeblichen | 
um bier Silfe zu ſchaffen. ei | 20,000 Exemplaren acbrudt werben. Bantichtwindels verbaften wollten fan: | 

Bon vielen Seiten wird der Einwand gemad)t, dai; vielleicht der Krieg zu) Das von den Vereinigten Männer: yon das Neft leer. Der angebliche 
Ende jein wird, ehe unjere Sendungen ihre Beitimmung erreihen. So jehn- | hören ernannte Komite für Agitation | Gauner hatte Runte gerochen und über | 
licht wir dies hoffen, jo wenig Grund haben wir für diefe Annahme. Sollte | zur befjeren Beteiligung der deutfchen die Rettun leiter vn *fucht bewert: | 
dies dennody der all jein, jo wird jeder in der reude über den Frieden | Kinder am deutfchen Unterricht in den a —5* ſoll F die Bundes⸗ 
das gebrachte Opfer verſchmerzen. ‚öffentlihen Schulen hat beſchloſſen. um Anaebote für die 817: 

Wir fordern nohmal3 unjere Freunde auf, uns Beiträge von Büchern, | den bereit? an diefer Stelle veröffent: an 000° Bondsauß ıbe nachfuchte & 
Jeitichriften, Kleidern, Interwäjche etc. für unjere Ieidenden Stammesgenoj- | lichten Aufruf in 20,000 Eremplaren Wierpont —— — baue Felde ge: 
fen in den jibirifchen Gefangenenlagern zufommen zu lajfen. Idruden zu laffen und diefe in ben her ’ — bem Wertrieb der 

In ſeiner letzten Sitzung hat der Exekutiv-Ausſchuß auch beſchloſſen, ſich deutſchen Zeitungen zur Verbreit — 
an der Errichtung von Hoſpitälern in den verſchiedenen Lagern in Sibirien aufzulegen. Der Aufruf kann vom 
zu beteiligen. Die Behörden des Amerikaniſchen Roten Kreuzes haben ſich nächſten Mittwoch an unentgeltlich von 
große Verdienſte um dieſes gute Werk erworben. Im Lauf des letzten Win— den Vereinsrepräſentanten bejogen 
ters wurden große Mengen von Arzneien und Hoſpitalbedarf nach Sibirien werden. 
befördert. Es ſollen nun verſchiedene Hoſpitäler unter der Leitung des Roten“ In einer Delegatenverſammlung 
Kreuzes errichtet werden, und als erſte Beiſteuer für dieſen Zweck hat die wurde beſchloſſen, der Einladung der 
Hilfsgeſellſchaft geſtern die Summe von $4000 angewieien, welche dem Ame: | Vereinigten ‘rländifchen Vereine zu 
rifanifhen Noten Kreuz für Hofpitalzwede in Sibirien überfandt wurden. |ihrem jährlichen delt und Demonftra- 

_—— | tion am 14. unb 15. Auauit in 
Brands Park Folge zu leilten. Die 
Sänger werden jich wahrjcheinlih am 
15. Auguft beteiligen. Gefungen wird 
unter Leitung von Herrn WRedzeh 
„Sonntag ift’3“, „Frühling am 
Rhein“, „Old Kentudy Home“, „Die | 
rie Land“, und, auf Perlangen der! 
Srländer, „Die Wacht am Rhein,“ 








— 
ie 








Hatten das Rachſehen. 
Detektives der Wache an der Chi— 
cago Abe., die geſtern auf Erſuchen 
der Behörden von San Franzisko in 





— — — — 

Aus Krafiwagen geihlendert. 

Die 16jährige Carrie Simons, Wr. 
2949 Fulton Str., trug geltern 
benägefährlihe Werlegungen Dabon, | 
ıalö der Lenter ihres SKrafiimagens, 
jäh zur Seite bog, um einen Zufam- 
menftoß mit einem anderen Kraftma: 
gen zu verhindern, und das Mädchen 
durh den Rud von ihrem ik auf 
dad Pflafter aeichleudert wurbe, 
fie mit gebrochener Schädeldede liegen 
blieb, Der Unfall ereignete fi an der | 
Altgeld Str. und Marfhfield Ave, 

— — — - 

| * Das Teitament von Erzbiichoi 
Qunigley it geitern im Nadlahge 
richt hinterlegt worden; der Nadlah 
\beitebt aus $15,000 Baargeld, Ze 
bensverfiherungspolizen über $35, 
000 und einer Yarın bei Buffalo im 
Werte von $25,000, 

*Auf Veranlaſſung des Sheriffs von 
Arcadia, Fla., wurden bier in der Her- 





“ 


Deutſche und Deiterreichiich-Ungariiche Hilts 
Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Inlius Goldzier, Sekretär. 


r 


Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuſſes. 





Stellen mo Nelder enfgegengenommen und Sammelliflen ausgegeden werden : BERRIEFE ———— 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Nandolph Str. 
Zelephun: Main 3650. 

Illinois Staatszeitung, Abendpoſt, 

24 South Fifth Avenue. Telehheon 223W. 


In der Wache an der Stanton Ave. 
haben vier kaum den Knabenſchuhen 
entwachſene Burſchen geſtanden, eine 
ER a4 Anzahl Straßengänger, unter Anderen | 
Waſhington Str. Telephon au den Kafjirer der Confumers’ 


| 





Mai Main 1498 . \berge Nr. 4508 Federal Str. Hubert 
Main 114. Main 1498. Company, beraubt zu haben. Der Fleiſcher und Helen Volk verhaftet, Die | 
— ee Kaffirer hat 350 eingebüßt. Die | angeblich verfduldetes Grundeigentum in | 


Der Schmelztiegel. 126. Tendung der Tajelrunde ber Häftlinge geben ihre Namen an ala 
Konitantia Loge Nr. 783, AU 


—* J. Ags Veiet Hunzinger, Peter Sakmid, Dil- 


Arcadia verfauft haben follen. Zie jollen | 
Dort verhaftet geivelen ein, hießen jedod) 















Untenitehe Be a a u & NM. e s ihre Bürgfchaft in Stidy und famen nad) | 
een der —— ee nen ans 4.00|lon Holmes und Daniel Reilly, Chicago. vr | 
205 Ziebesiverl eingegangenen Gold ud x &, Stubn . EHRE 3.00 | 
Silber. Me Gegenjtände werden 10:25. Sendung der Tafelrunde der * — — mu m ne mn 
Tage zived3 Aufklärung etwaiger Art: Nonitantia Loge Nr. 735,1. F. m a — — 
tümer gehalten und erſt nach Ablauf die⸗ .F. . . —— 2.90 ee aid. 2 he e* 

Eu ann 2 ; Groß Bar! Damenvereciu, folleftirt * — — — 
es Zeitraumes eingeſchmolzen. gelegentlich vierteliährliäer Ders | ——— a x ‚ 

R. W. Bartſch. 80.403 Frau Auna jammluna eeeeecen. SEE. 9.50 | — 8 EEE { Ru 
Zobott, 2.24; Frau Arnold Werlich, John Reumart 353; 2,50 * 2 ET alar —— F | 
$12.00; Youis Verfel, $2.00; Frau N.) red Scählueter ..... euren 2,50 —* * er ß Pr 
Itopfe, $1.00; Krau Wieder, 82.10; — £ es : 

Frau Marie Geiger, $9.10; George _ , Yeiträne von 52.00, | mr 
Focht, 80. 95; W. C. Senitz, 80.80; E. „S MWenielen; Frau CE. Joachim; M. | 
Braun, 30.25; Marie Bettinger, 30. 820; M.; Fred Meher; E. Miller; Frau Ca— 


Frau Thereſe Baſtik, 851. 05. 


roline Replinger; Joſeph Vorbrich; Va 
lentin Waleis; Maria Wildberger, 27. 
Beitrag; Maria Wildberger, 28. Beitrag; 


Mitglieder und Freunde der 


Immanue Reformed&hucd“ Beiträne von $1.00, | 
une En an uber . Fraut Bubenheim; F. Bubenheim; 
er DU — Balbe Frau Dorothh Dabidis; Daniel Enge— 
Leiſch, E⸗ Rot⸗ greu⸗z · * mann; Hermann Fiſcher; A. H. der alte 
Schatzmeiſter .... *180. 10 Soldat; A. H., der alte Soldat; Guſtav 


11. Beitrag des Stammtiſches bei 
Rudolph Treſſelt, 3038 Ar— 


Kaus; John F. Kaßner; Frank Kemptner, | 


Robert Kißner; Auguſt Kupſch; Wm. M. | 


I 
13 5 & - . - — — — | 
mitage Mde „u. .unn nennen 105.0) Neiß; George E. W, Otto; Fri Schmidt: | 
Oeſterreichiſcher Krankenunter John D. Schulte; W. H. Sieber; Julius | 
ſtützungsverein „Stock im Ei- Siebrech; R. Thomas; Geſammelt in 
—G ernennen 0 | Madinac \sland, Mich., eingelandt durch 
Welcome Bart Unt-Verein .... 50.00 | Erna WBoelfner: X Zwick 
it — 3905 Te 
Rheinifcher Verein .......... 9.53 | „Abendpojt“-Sammelbüdie ..... .$0.91 
(reste Ueberweiſung aus den NEE BER cn aasnsannnannn WED 
Minterfeitlichfeiten IS Gl nennen 0.75 
Toeiterr.eUIng. Hilfsverein, Nein: in rei 
g. 8 —3 B 50 € 
erirag der Ibeatervoriiellung, — —— —* 0 Gents. ö 
abgehalten 95, März 1915.. >50 Imertcan Workingman; American 


Workingman; American Workingman; 
A. Brilliant; Frank Bubenheim; Älberi 
Koehler; V. Kuny; Andrew Schantz; 


Liſte von L. Young, Sheffield, Ja. 28. 
Aus der Verloſung einer Tiſch 
decke (Gewinnlos Nr. 9, Frau 

















_ „deiträge von $5.00. 
9. $. Bremer; Carl Sein: 


Ferdinand XLenke, 


51.00; George €. 


$1.00; ‚Mar Meniel  Lußky) ftatt. Diejes Gotteshaus, das Tende Chorftiide werben alle drei Got- 


Ernſt Held Otto, $1.00; PVertba 


maier; 9. N. Lauter, Weoditod, I: | Bebold, $1.00: Anna opper. So. nach der mobernfien Weiſe an Belden IR ——*—— — — — 
H. C. Leichſenring; Richard Leichienring- 2. u S,, $1.00; €. Schmidt, $1.00: und Ribgeman pe. erbaut ift, gehört - wre —⏑⏑— — 
Sohn Loeding; Madenien Star Stlub:  Friedrid) und Mathilde Tabbert. $1.00: zu den fchönften Kirchen Chicagos. Die Nordimeitleite, Nahmittaad der Ge— 
Louis Cllmert; Altwine Bammel; Rlatt: | Auguste Theil, $1.00; Frau Auitina Jehovah⸗Gemeinde beſteht erſt ſeit milchte Chor der Gemeinde, unterftüßt 
deutihe Gilde Nr. 75; rau Emily] Zelenta, $1.00; ©. Goldberg, 50 Cents, bom Männerhor und ben Scullin- 


ee rn . 
Riefhe: MR PR ‚etwas über 6 Jahren und hatte ſich 


Emil Schoer; 


* 
Frau Emma Schulz; Fra Anna Ctef Berichtigung jeines jo großen Wachstums zu erfreuen, dern, . * Abends, in En 
trend; Wm. Ctutte; Ouirinus Mader: | 8 z 24 nf ...' daß daß erit vor 6 Kabren erbaute Sprade, der „Euphonia Chor er 
Michael Wenzel. —— Lincoln Slatelub, 8300.und nicht B o ’ l , 


Chriftus Kirche, mit dem Shympbonia 
Chor“ und dem „Walther Männerchor“ 
ber heimifchen Gemeinde. 

Der Bau de3 neuen Gotteshaufes 
hat etwa $100,000 erfordert. Die 
in das die AMdreffe George W. Led- durch die inziwifchen eingetretenen Ar- |; prächtige Orgel ift ein Geichent ber 
hard, Nr. 435 ©. Clark Str., fowie beitsausftände. Jeht mun ift alles | Yugendvereine, während zwei der gro- 
der Vermerf eingetragen ift: „yallz | vollendet, und die Gemeinde will am|fen neuen Gloden, eine war bereits 
‚mir ein Unfall zuftoßen follte, bitte | Sonntag fröhlihe Einweihung abhal- vorhanden, wie auch zahlreihe Ein- 
‚meine Tochter Frau W. X. Norton, ten. Bei bdiefem Feſt werden 
Diron, Ill. zu benachrichtigen. m | Gotteöbienfte ftattfinden. Morgens 10|des fyrauenvereins zu verbanten find. 
‚de: Annahme, daß der Eigentümer des | Uhr predigt ber frühere und erfte Seel⸗ 
‚Vündels ertrunten fei, wirb jeßt ber |Jorger ber Gemeinde, Profeffor Theo. |ein aus fünf Herrn beftehenden Bau: 
Fluß nach der Leiche abgefucht Graebner vom Concordia College in ausſchuß überwacht 


28.00, wie vorher veröffentlicht wurde. 
— rr — —r7 r7 —,j——————öööòü ü 


Rutmaßzlio ertrunfen, Ihwunden. Das Bündel beitand aus 


Kleidungsftüden und einem Notizbuch, 


‚alte Gotteshaus den Anforderungen 
‚nicht mehr genügte. Vor einem Yabr 
|murbe unter entiprechendenfzeierlichtei- 
ten der Grunbitein zu dem neuenXem=| 
pel gelegt, doch verzögerte fich der Bau 








Gigentümer eines auf der Madiion Str. 
Brüde aefundenen Bündels verihwunden. 


AS geitern die Madifon Straße: 
DBrüde aufgezogen wurde, um ein 
Schiff vorbeifahren zu laffen, jaß auf 
ihr ein Mann mit einem Bündel unter 
dem Arm. Als die Brüce wieder für 
den Verkehr im ihre natürliche Lage 
eingeftellt worden war, lag auf ihr das 
Bündel, der Mann aber war ver: 


a 


Freitag, den 23. 


les '$ 


mo | # 


Itton ab, Die 


Inicht fanen, welde Art Zement gemeint ilt. 


Meöl. 


olche Zendungen nicht mehr. 


| = 
wonroe EIT, 


M. Brady, 6817 Bilhop Eir.) Frau J. Schmidt; F. Schulb. 
überwieſen von Frau Julia Beiträge von 25 Cents. 
Rascup, 1022 €. Mat Str... 25.00, Nulius Vodner; ®. U. Dahling; X. | 
Deutſche Evangeliſche Imma Herdte; M. Moran; Frank ®, Palmer; | 
nuels Gemeinde (Baitor N. C. F. Peters; P. E. Reminger; Alerx 
Bollem 20.90 Rodohocz; E. Schulz; ©. Baller; Henth | 
au IR. DB. — 15.008. Wells; F. Zwick. | 
Stammitich 11-9, 35. Beitraa 15.00 — 
Mırt 4, 24 V — 43 3 3 2 5 3 — 
Automatic Zither Kollektion. Für die Kriegsgefangenen in Sibirien. 
Frang Hexzogs Saloon, 2550 P. J. Becker, 510.003 Damenverein 
R. Sallted Eir. .. oo... 10.00 | @ksmaliner Galbaten her euilim u | 
Fremont Sir. Ef or, o ehemaliger Soldaten der Ddeutichen Ars 
IEEERERE WIE. WE m, 2, ‚mee und Marine, $10.00; Frank Alt: | 
SE 54 = uno nunn nn. 10.00 | mann, $5.00; Xoe Alımann, 85.00; Kohn | 
Kriegerverein Harlem umd Mm Bebofihik, $5.00; Adolph Blod, 85.00: | 
d, 4. Beitre * De ——— TERPEED NESREz 
4, HEHend, EEE » 4.0... 10.00 | rau Minnie Gloebis, 85.00; Nobn N 
Be Me een ee F 10.00 Jacobſen, 85.00: A. B. 8306— M 
* — 85. 00; A. B. K., 85.00 ar⸗ 
Stammtiſch Reinhardt, 725Web tha Knroblauch 85.00: 8 850 D -[ f iſch l fi 
iter Ave., 17. Beitrag ...... 10.00 ee P art, * —— | ie neue ev.ut erde Je jovahtirche. 
ee Richmond ih ann F au 2. M. 85. 03 Frau Jacob ——————————— — — — 
Wenzel Skat Club 5 Peittan.. 10.00 zer. ”o.00; Lois Streitberger, $5.00 | 
——— ww, ». Beurag.. 10. Paul Altmann, 83.00; Pauline BVoe i i 
Vayerifc Amerifanifcher Verein, 82.00: Marh Rucblant, 08.00: — ichhenweihe, St. Louis. Nachmittagd wird der! 
Brands Barf, vom Werfauf | Setterreid a i . . S — 
bon Nägeln Für — rn. — Deſterre cherin. 82.00; M. Rolteod,) Die en.-Iuth. Jehovah⸗Gemeinde begeht Seelforger der Muttergemeinde, Paſtor 
Ritter . n MOIGETHEN on; Finna Rafoth, $2.00; Friedrich | ie am kommenden Sonntag. ‚E. Werfelmann von ber Chriſtus— 
BE NE Er ee iu A F. Altın 2. 81.00* kahl 2 a “ n . . s . ‘ Rn 
Magdeburger lub zuccccc... 800 en, yet — Am nächſten Sonntag findet die Kirche, predigen und Abends in engli— 
— ———— 0 Herr Baier, 31.00; Martin A. Brucker, 3 S P 
Stammtiich Germania, 22. Bei $1.00: Atant Brufe. 81.00: D, Go. feierliche Einweihung der neuen en.=|Ther Sprade Paftor ©. Schuehler on 
— 3.20 | Hera. 30 6 —— DEE, B 9 ** fi s öfer-Ki — s 
6.20 | berg, 50 Cents; Willy Stnoblaud, 8100; luth. Jehovah⸗Kirche (Paſtor A. W. der eb.⸗luth. Erlöſer⸗Kirche. Paf 


drei richtungsgegenſtände der Freigebigkeit | 


Die Ausführung des Baues witrbe von | Anfranen: 


en 


Einfache ©. & 
9." Grüne 
Trading Stamps 















Ein Verkauf von kühlen 


Dieſer zweimal im Jahr vorkommende Verkauf von blauen Serges iſt ſehr 
wichtig für jeden Mann, der unter der Hitze leidet und der einen kühlen und 
danerhaften Anzug wünſcht. Die Hunderte von Anzügen in dieſer großen 
Gelegenheit ſind Qualitäten, die ſonſt zu 520 bis 830 verkauft werden. 





Seid nicht neidiſch auf den Mann mit einem kühlen 
blauen Serge — kommt zu uns und holt Euch einen. 


Ganz gefüttert, halb⸗gefüttert und ſeide-gefüttert, einige 
mit ſeidenem Aermelfutter — alle Modelle, für Kurze, 
Lange, Beleibte nnd ertra Große, alle Größen von 38 bis 
48, Serges von verihiedenem Gewicht. Jeder Mann hat 
blaue Serge nern. Es nibt feinen Fleidiameren Anzug. An 


züge wert bis $30, zu $13.75. 
$15 50 
$13.50 


ans. gutem 


Anzüge für Männer und junge Leute, 
vopuläre Fracans, $25.00 Werte. zn 
Geichäfts- und Drei-Anzüne f. Mäu 
ner und junge Leute, S17.50 Werte, 


UNg | Bonds ein Vermögen verdient haben. | 


Ertra! Palm Bead Anzüge, 


* Zr 2 0 ben von 
Stoff uud gut gemadt, für SAD |. 


Barum mehr bezahlen? 


Reinwollene „Cool Cloth⸗ Auzüůge 9.75 


Baſchb. 
Jodiluten, 





blauen Serge-Anzügen 


313.75 





Knabenbluſen, 


Knider Rıabenbofen, 45€ 


fühlen Sommer- 
Laden. 


| Killarney 
Roſen, 
alle Farben, 


de 


Dusend, 


— — 


— 


Zweiter 
Floor. 


Palm Beach Leinen-Anzüge für Kna— 


7 bis zn 16 Jahren, $2.85 


45e — Standard: Fabri- 
Wafchitoffe, belle od, dunfle Farben. 


Feine Anider-Zuits für Knaben, 85.50—Ge 
brodhene Partien bon $8.75 bis $12 Angügen, 
Knaben: Anzüge 


81.3. 248 Sa, 
furze vd." lange Nermel, gute Farben. 


Ysclle oder waidh- 


bare Etoffe, Musiv, von Farben. 2, Floor, 
Hut:Nenigkeit! Alle unjere $5 und $2 Strohhüte herabgejegt auf $1.00 
TEE EEE er EEE EEE TEE ES EEE NERTE 





Banfe's 








Brieffaften, 





ba8 ®. — Die cleltriihe Landbbabır nad 
ihvanfce geht don der Church Str. in Evan 
Rundfahrt foiter $1.00, 

T. — Ein Gatie, der arundlos bon fciner 
verlafien worden ift, lann cerit nad ‚met 
um Scheidung einfommen 
nicht, 
Tönen 


“ v R 
yraıt 
Sabren 
ir be — Bir willen 
bezieben, 


auf melden 
Shuen and ı 


Farbe. — 
Artilel Sie ſich 


Hleiglätte heißt auf enaliih „Litbarge” 

Adele H — Vielleidt Tann einer unferer 
gefer faaen, was das Mraut, das auf böbmilc | 
oder volnifh „Irudtrade” beiben foll,auf deutfch | 
und enaliich beifst, wir werben e3 Ihnen danın | 
an diefer Stelle mittellen. 

P. L Sie fünnen Lebensmittel wie Staffee, 
Nei8 und andere Hülienfrüchte ufw. nad 
Seiterreih ald Roftpadet fhiden, aber Teinerlet | 
Kleifhwaaren, Die „WUbendpolt“ übernimmt 


Jeden 


DttoN. — Das diterreihifhe Nonfulat, das 
aber am Zonntaa wicht offen tit, befindet Tich 
im Roman’s Tempel, Südweitede Kazalle ımd 


heller Kafiee 




















Kaffeepreiſe 
herabgeſetzt 


Tag im Juli 


Wir geben über S3,000,000 au 
unjere Runden 


zur 32. Jahresfeier. 


reduzirt auf 24c das PD. 














3. 8. — Das miülfen Cie beim ftaatlichen — = Pi 
Fabritinfveltor melden, 608 ©, Dearborn ir. Ansgezeichneler Sanlos Irc dns d 
John N. — Wir lönnen Jbnen die Zabl der ) , > Ir 
in ®erlin täglih ein- und. auslaufenden „ine 
nicht jagen. B k K ff Läd a 
m 
4. 3 - In Can franzislo eriheint „Dei an es 4 ee dä en: 
Demolrat”, in Los Ungeles die „Züdfalifornta aa: — in sa 
Bea ‚in Los !ingele ’ en Norbweitieiie: | Nordſeite: u Weſtſeite: 1818 W. 12, Etr. 
Bei wi ik der Re; | 1644 W.Chicagu Ude 406 %, Dibiſion Str. 510 W. Madiſon Str 3102 W. 29, Str 
che — Rir mwilien mur, dak der Be 2. BU ID, DIOR 1010 .tadl} ft 2%. 22, i 
ehe. 5 Detroit, Mich,, wohnt, die nähere | 1973 ilwaıttee Ap⸗ | ad SD. — pe. . * ei Ben eit, | ana Süpfeite: 
Adreife ift uns mit befannt 1045 Milwantce Ye 2640 Lincoln Ave. 1536 Sue ZIsland, Ave. 3032 Iyentworth Ave 
nr. pe 2 Rn er „12054 Milwautee Hve »244 Lincoin Ave. | 1217 Halſted Str. 3427 ©, Halfted Eir, 
€ ®. — Tas It eine miBlide sache, denn 2710 W. Norib Abe. 3418 RN. Clarlt Str. 1532 €. Halited Sir. 4729 ©, Albland Yine, 
zie werden dad „Landungszertififat“ mit bei miir 
ringen Iönnen. Bertrauen Ele ſih den e 
igen Einwanderungsinſpeltor an, 545 S. Wa 
baſh Abe., der Ihnen vielleicht einen Rat geben einem lizenſirten Lagerkauſe unterbringen und Vom Baſeballfelde. 
lann. dem Eigentümer wenn er vefunden werden 


F — Don beraztigen. BeriBeunaen ber Dean. ma —— ug ie —— Geſtrige Spieie: 
ruftiicher Reoicrung in Boien 1 ums nichts nde WETDEN, GO an — u 2 
befannt, zeitung anzeigen umd cinen Brief an die legte „National League — Boſton 4, 
u Hinz > Brams Hai tasilan belannte Adreſſe des Mannes ſchicken 1 A 8 

Eee —— — MM sem Ahr Gatte Sie in Iowa ans EHtrago 3; Cincinnati 6—1, Phi: 
deiligen miſchen Reiches deutſcher Nation M. M. Wenn Ihr Gatte Sie in Jowa aus * um 
und befindet fih in der Ehaplammer der Hef- | dem SHanfe gejaat und fich aeweigert bat, Jbnen ladelphia 1—3; Brooklyn 1—1, &t. 
bura zu BWien Habsburg ift Tcine Ztadt ein „Heim Zu bieten, Ti naden zie quien Scei Raıia fi . m; 3 * 
ſoöndern der Rame des öſterreichiſchen Herrſcher- dungsgrund dwegen Nerlafiens, weni, inziviihen ons 0 11; Pittsburg-New York 
geſchlechts. zwei Jahre verſloſſen ſind, Sie fömmen biet | perreanet. 

Berlin Gewiß Tönnen Briefe bon tlagen, wenn <ie ein Zabr oder langer im F 

Berlin wib 1 n Pri bon | =, : Sitinois anfäffia Yind — , zu care 
Dentihbland bierber und umgelchrt welwict wer: |“ 2 er —* TE * „American League — 6C h ıcago 
ben Gine ſehr mute Sedenpflanze iit der: "Ibendpofileterin. — sem Cie geio__ s x y 9 gi 
fihiriihe Sarlrienet (Linuftrum, engl. Rrider), !Thieden find, fo hat Jure frühere Gattin das! 4, New Hort 1—1;. Philadelphia- 
den man zeitig im Frübjabr auspflanzt Recht, mit einen anderen Mann anfiändige Ver Cleveland berregnet; St. 


gnügen mitzumachen, auch wenn ihr 


Sie 








FA) Nah PRotomac Fihrt wur cine | N ..0. — ey nn 
TE ne A am Fuß geld besabien mit en, Sit die < heibun stiae 
der 12. Straße, Hafer bat feine größte | aber noch mit enäinieben. oder Ieben 1 
Pistigfeit bei. 3.045 Grad Rcanmim, und dei | Metrenut von ihr, fo bez Tie Tein Mccht, 
diefer Iemperalur wiegt ein Liter Waffer 1, NEUD einen Dann Pergmügungslviale zu | 
Kilogramm. * ſuchen, da ſie noch Ihre Gattin iſt. 








a 
—— Die ° 


11. z Anzeigenagen 
| & Thomas, Mallers Pldg., Wa 
|balb Ave, und Mndilon Etr., gibt ein „Bode 
| der Zeitungen des Landes heraus, 
as auch die dDeutihen enthält. — Größere deut 


Alter Abonne 
tur bon Lord 


Merfwürdiger Menid. 2 


Nah Aljähriger Tätigkeit im Haus 





be Zeitingen in Bislonlin find „Serolb" und | f, m f : J & u 
Sermaniq”, Milwanice, „Norditern“ und 1e Marfhall Field & Co. trat sad nd 
Kolfspoft”, 2a Crofie, Patchen am 1. Juni 1912 aus; fein 
J oO - Wir fünnen aus ihrem, zum |< neh 212 — 

arof Teil unleferliden Schreiben nicht Uug Sahresgehalt war $18,000. rt mut 


verden, 


Louis 3; 
“regnet, 

‚zederal League” — Chicago 4, 
Baltimore 1; Buffalo 5, Kanfas Eiiy 











Bojton 7, 


Mafhinaton-Detroit ber: 


Brooklyn 4, St. Louis 0; Pitts- 


burg 3, Newvarf 2. 


Bisherizer Stand diejer Ligen: 
„RNationalLeague“, 
Gew, Berl. Proz. 


an 
oo) Us 


glauben aber daraus fo viel entnehmen ein verjchlojfener Menjh. Zwei Mo- —33 
zu lönnen, daß Cie bei einem Landlguf be34 * ns us Si 
fhmwindelt worden zu fein glauben. Haben Cie nate fpäter padte er in jenem gen, 2 
bafüie Weveife, fo mülfen Sic eine Sage in den 16246 MWooblamn Ave, eine Hand» 004 
an einen !npalt, wenden. a tafhe und jagte an der Tür zu feiner a 
A. E. — linferes Willen: nah dürien in 1: . Mai 5 ‚43 
Minnefota nob immer Gelhwifterlinder die Ebe | Gattin, daß er eine ‚lange Reife an? 
eingeben, ein Gefeb, da& dies berbictet, müßte | trete, Geither hat fie von ihn feine Gew. Berl, Rro;. 
in bielem Sabre angenommen worden Tein Dei ber aes Fton zunenenseesnennaneneen. 54 20 651 
€. 3. — Die Firma Lalance & Grosiean, Zeile erhalten, auf Umwegen aber ge⸗ — can 33 25 
| 1900 ©. Elarf Ctr., stellt Vlchmwaaren ber, ver | Hort, daß er in Ne Dort und bei i Detroit ....cerersesesonnenene 52 2 .519 
mutlich auch ſolche Keſſel. A a ee Do Aland Waſhington —.................. 12 42 00 
| Lefer — Benn e3 fi mer um Schmut: | * usbrud) de3 Krieges in Deutſchlan Rew VNort .P............. 2 494 
| Tiede handelt, fo lönnen Diele Dur& "ihmaicsen | gewefen jei. Die G4jährige Yrau ließ x; 1 7 
mi uma en W er il ’ werden., inn | ©, . . . » «DE 
Iaber fonft Flede in dem Bild eniiianden, nr ſich geſtern durch Superiorrichter | Cı 54 .349 
nichts sr maden, — Tor Magdeburger lub | 4 34 — 3 Federal Leaqaue“. 
verſammelt ich je am und 4 Donnerstag in Foell von ihm ſcheiden; ſie hatte ihm | Gew. Berl Bros 
Vaiers Halle, 734 Willow Cir. — Scinwand 1875 geheiratet. Die Kinder de a — — 
wird duch einen Prozeß waſſerdicht gemacht, F * os — * Kanſas City ................ 35 „Di 
|den man „rubberising“ nennt, e3 nehören_dası | Paares ſind längſt erwachſen. Der ze beunesesnnnen sen. £ 3% Se 
jedoh umitändlide Apparate. — Tiefe France 95 2 | St. ouis ... 38 ‚548 
läßt fih im Allgemeinen überhaupt nicht beant: | —* wurden $12,500 Nährgeld u ie Re 2 387 
worten geſprochen. ——— 42 508 
AR. 9. — Das üfterreihifce Infanter legewehr geſproch a de nn Irootipn 48 ‚455 
Model 95 wiegt 3 Kilo, die reitende Artillerie Yurllalo ... A 433 


führt Slarabner. 
TR. — VBebaudbtet worden ift die3 mebriadh, 
x ⁊ 
indefien iit der Beweis dafür nod micht gelies | 
fert worden, 
8 8. 3. 
Nadium: beilbar. — 
’ rt wir uns aus 


N ein 


d ©. und St 


Die Todesanzeige. 


Wie Frau Auguit Trunf von ihres Gat 
ten Ableben nd zweiter Che erfuhr. 
Auf dem St. Bonifatius Friedhof‘ 

wurde heute Louiß Irunf, Befiter ber 

Wirtſchaft 170 Nord 5. Une., beerdigt. 


— Gewik ift Katarıb im Anſangs— 
Auf derartige Empieblumgeit 
naheliegenden Gründen 
Der, 


reitenbe, Mendota, - 


die, das find Artifel, auf dentih Geichlechts- — 

— Durch die Todesanzeige erfuhr Frau 
Oeſterreicher. — Allerdings wäre cd am! ı : * 

beiten, wenn Sie dies durch das Stonfulat be Auguſte Trunk m Part Ridge, daß 

forgen iaffen würden, ber Verjtorbene ihr vor brei Jahren |; 
_E. ©. — Wieviel Frauen der jegige türfifhe | verichtvundener Gatte war, und daß cr 
Zultan bat, fünnen wir Ihnen nit fagen. 


‚feither eine andere Frau Marie mit 
Vornamen, geheiratet hatte. Diele 
'mohnt 306 Welt Goethe Straße; fie 6 
war, wie aus den Wolfen gefallen, al3 | 
fie von dem Dajein einer anderen 
Gattin des Verftorbenen hörte. Weber 


| Alte Leferin, — Geaiß lann dad Paar 
eine Lizens in KRoliet erwirlen und ji Dort 
au trauen laffen, 

Frau HS. G. Menominee. — Schreiben Cie 
an die Redaltion des Wächter und Anzeiger“ 
in Tleveland, die Ihnen durch eine Noli, in 
dieſer Zeitung vielleicht die Adreſſe Ihres On— 
leis verſchaffen lann. 


i Frau F. — Neuerdings heißt es, daß das a e 
Auspinfeht des Radens mit eier Ihwasen den Nachlaß, etma $25,000, merben 
Höllenfteinlöfung die NRaucleideninaft abtötet, 


‚die beiden Frauen das Gericht ent» 
\fcheiben laffen. Frau Augufte Irunf 


die Auspinſelung muß aber bon einem Arzt vor⸗ 
| genommen werden, da fonit leit Unbeil ange 
| richtet werben lann. 


Bal 


Cincinnati 
cago in Bolton, 


trizität3arbeiter Paul D. VBromerd, W 
7955 Marquette Ave., davon, als ex in 
der Anlage der Nllinois Steel Co. mit dem 
Nuzbeifern einer Lichtlettung beichäftigt 
ivar und aus einer Höhe von etiva 15 





timore .... 32 52 381 





iele: 


Heutige S 
„National League“ — Pittisburg in 
New Yort (2); St. Louis in Brooklyn; 


in Philadelphia; Chi— 


„American League“ — Philadel— 


phia in Cleveland; Waſhington in De— 
troit; Boſton in St. Louis; New Yort 


Chicago. 


„Federal League” — Buffalo in 


Kanſas City; Newark in Pittsburg 
Brooklyn in St. Louis; Baltimore in 


hicago. 
— —ñ—— —— 
* Tötliche Verletzungen trug der Elek⸗ 


N 


ir, 


| s . . ı bat fich aber bereitö zur Nachlaßver- | Fur abitürgte. Er itacb bald darauf im 
Rechtsanwalt Fred Plotke, Nr, 127 N. Dear- | walterin ernennen lafien. | Yotpital der Gejellichaft. 
\bom @tr., Zimmer 144448 Unith Gebäude, * — — — 





| gain nadhitchende Auskunft auf ihm Wermitteite 


CASTORIA fürsäugingsund Kinder. 


ß 2. — Wenn Jemand Fahrhabe in Wrem 
Belip gelafien ımdb fi felt über einem Jahre 
nit darum gelümmert bat, fo mögen ie, nad 
Erlab einer Zeitungsanzeige, die Saden iu 





en Me 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt » _. von. "A7% 








































































nach Deutichland und 
Oefterreich- Ungarn 
portofrei ind Haus durch unfere eige: 


nen Bankverbindungen in Europa,. 
zum niedrigften Preis, unter voller 
Garantie, 


Auch empfehlen wir als ihdere und 
gut verzinslidhe Anlage 


5% Bentfche Beidys-, 
5%% Oefterreichifcge und 
6% Ungarifce 
Begiernngs- 
Sriegsanleihe-Sonds 


-auß unferem Beſtand, ſowie 


6 Erſte Hypotkek 


Chicage Real Eſtate 
Gold Bonds 


von 8100 aufwärts. 


Ausfährliße Beihreibung auf 
Wunfd zugefandt. Schreiben Sie 
ſofort deutſch oder engliſch. 


Wollenberger & En. 
Deutfches Banfgefhäft 


06 $.LaSalle St. Borland Bde. | 
Ve Monroe CDICAgO "Heiner 54 


Commercial 


! 14il,mifrfonmo* 
State and Savings Bank 
Sojeph Stein, PBräfident; 


Henry ®V. Huttmann, Vizepräf.: 
Hans Mittelheujer, Kailirer, 


Gesine 1935 Milwaukee Ave 


nahe Weitern Avenue 


Sched-KRonti und ftenerfreie Spar- 
fafien Konti zu 3 Brozent und 4 
Prozent von $1 an. 


Bierzin Wochen - Spartafienverein 
nach deutſchem Muſter. 


Geldſendungen nach Oeſterreich-⸗ Ungarn 
und Deutſchland — Kronen, 100, heute 
316.00; Reichsmark, 100, heute gegen 
30. — Seit dem Kriege über 30,000 
Varteien von uns prompt durch die 
Deutſche Bank in Berlin und durch die 
8. BVoitiparkafien-Aemter in Wien 
und Budapeft bis auf den legten Seller, 
unter unferer Garantie als Staatsbant 
portofrei ins Haus ausbezaplt. 


Die Bank des Deutichtums von 
Ghicans. 


Deutlich -Deiterreihiich-Angariiche 
Abteilung, 2. Kaufmann. 
Bolllommene Sicherheit. Entgegen: 
fommende Bedienung. 

Diefe Bank jteht unter der Kontrolle 

der Staat3bankfbehörde. 
Anmeldeitelle für Teit.-Ungear. und 
Deutihe Kriegsanleihen. 
Berfauf von 5lepros.—Gproz. Crite E 
Hypothek Chicago Real Gitate h 
Gold Bonds, 


jl 


Für Wahrung des Friedens. 


In Brands Park geftern Nachmittag und Abend 
begeilterte Maffenverfammlungen abgehalten, 


Wahre Nentralität verlangt, 


. 


m. 


Gegen di 
Berwahruug eingelegt. 


Friedensrates angebahnt. 


Um den Wüblereien gewijienlofer 
Seker, weldye entweder aus Liebe zu 


| England oder aber aud) des eigenen 
Vorteil wegen die Ber. Staaten in 


den europäiihhen Krieg hineintreiben 
möchten, entgegenzuwirfen und 
gleichzeitig gegen die Waffenausfuhr 
und die Ainebelung des amerifani- 
ſchen Seehandels Proteſt zu erheben, 
fanden geſtern Nachmittag und 
Abend in Brands Park Maſſenver— 
ſammlungen ſtatt, die ſich zu ein- 
drucksvollen Demonſtrationen gegen 
das ihändlihe Treiben der Briten- 
freunde in Amerifa geitalteten. 


einer Reihe treffliher Anipradhen 


affenansfuhr und die nebelung des amerikanischen Seehandels 
Der Vorſitzende, 
Buchanan, ſein früherer Kollege H. Robert Fowler, Frauk F. Monnett, 
Cornelius Lehane, Frl. Ray Beveridge u. N. hielten mit großem Bei- 
fall aufgenommene Anjpraden. — Erhebung von Anflagen gegen den 
New Horker Hafeninjpeftor Malone in Ausfidht geitellt. — Die Grün- 
dung eines aus hervorragenden Gejchäftsleuten beitehenden nationalen 


ov 
In 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 23.. Zur 1915. 


in derjelben Stlafje wie da3 Land des 
de bon Rußland oder des Schahs von 
erfien. Natürlih, wenn mir dem 
Mann in Bafhington unbejchräntte Voll: 
macht erteilen, dann hören wir auf, eine 
Republif zu fein, find eine Monarchie. 
„Vorige Woche unterbreiteten wir dem 
Staatsjehretär de3 Landes Nobert Lan- 
fing die folgenden Bunte, die jich auf das 


— — 


deren Ländern gründen: 
en einer neutralen Macht Gejchäfte abichlie- | 
Ben. "Ameritfa al® Land Iann England 
nicht eigı einziges Pfund Waffen oder 
Munition veriaufen. Kein Bürger dieies 
Landes kann ein Pfund Waffen oder Mıu- 
nition für Siriegszwede an England ver: 
faufen, 

„.„Amerifa fanı nicht in Slauffabriei- 
ſchiffen oder Paſſagierſchiffen Tauchboote, 
Flugzeuge oder Kanonen, ganz oder ſtück— 
weiſe, an kriegführende Länder verſenden. 
Das wurde ungweifelhaft im ruſſiſch⸗ja⸗ 
paniſchen Krieg feſtgeſtellt. 

„Wenn einKauffährteiſchiff einer krieg— 
führenden Nation als Kriegsſchiff ausge 
rüſtet wird, oder wenn es ſo ausgerüſtet 
iſt, daß es ein anderes Schiff oder ein 
Tauchboot rammen Tann, bört e auf, 
jein Stauffabrteifchiff zu jein und wird 
Grund, der uns in den Srieg bineingiehen | ?"' Re — = 
tönnte: Das Eindringen eines Feindes in Der Lnfitania » Fall. 
unjer Land. ch rühme mich, der Freund | „Leite Woche gab das englijche Admis 
aller Bölter zu fein. - Meine Vorbäter |ralitätsgericht fein Urteil im Fall der 
famen bon 250 Jahren in diejed Land. | „Yujitania“ ab. Der jiebente Buntt die- 
Sch nehme für feinen der Kriegführenden |jc3 Urteil® wurde binter veridjioijenen 
Partei, wenn ich natürlich audy Mitgefühl | Türen crörtert. Warum? Es handelte fich 
habe mit den Völfem aller Länder. Wenn |um die Ausfagen des Stapitäns Der 
die Fabrikation von Waffen und Mumis | „Yufitania“, des einieitigen und boreins 
tion in diefem Land jo weiter gebt wie |genommeniten Zeugen in dem Verfahren. 
bisher, läht fich das Nefultat gar nicht | Der LVorjigende des Admiralitätsgerichts 
abjehen. I kann gar nicht derjiehen, | mußte Die Frage erörtern: „Konnte Die 
wie freibeitliebende Umeritaner gewifie | „Lufitania” em deutſches Tauchboot 
Dinge in diefem Land jo gleichgiltig mit- | rammen?” Da entfchied er, dak „Staats 
anjehen können, die und augenfheinlich |rüdjichten die Erörterung diefer Frage 
in den Krieg bineintreiben werden. Sehen | vor dem groizen Bublitum nicht rätlich er= | 
Sie jih den Lufitaniafall an. Unfere ei» | jeinen liehen“, 
ganen Landöleute haben die VBerpflich- „Benn das Eciff das Nedit hatte, 
tung, fidh nicht abfichtlich in Gefahr zu [ein deutfches Unteriecboot zu ramımen, jo 
begeben, indem fie die Weberfahrt übers | war diejes audy befugt, es in den Grund 


Kongrehabgeordneter 


> 


es 


wurde die ſchon ſo oft geſtellte For⸗ Wer auf einem Schiff machen, das mit zu bohren und wir haben die ſtillſchwei— 


derung nach wahrer 
nicht nur dem Buchſtaben, ſondern 
auch dem Geiſte nach, wiederholt 
und in den Beſchlüſſen ermächtigt 
man u. A. 
Kongreßabgeordneten Frank 
chanan, einen Ausſchuß zu ernennen, 





| 
| 
| Stellungnahme, 


der mit gleidhartigen Ausihüjjen 
aus anderen Städten auf die Schaf- 
fung eines aus herborragenden Ge- 
ichäftsleuten beitehenden Nationalen 
Sriedensrat3 binwirfen joll. Einem 
weiteren von ibm zu ernennenbden 
Ausihur fällt die Aufgabe zu, an 
einer Konferenz de8 Arbeiterfrie- 
densrat3 und der Nationalen Far- 
merorganifation teilzunehmen und 
zufammen mit diejen beim Präfiden- 
ten fowie beim Kongreß gegen jede 
durh melde -die 
Vereinigten Staaten in den Srieg 
hineingezogen werden fönnte, Ber- 
wahrung einzulegen. 
Alle Redner ipraden 
aus, dak die überwältigende Mehr: 
zahl der Bepölferung, im Bejonde- 
ren die 


einem Striege nicht mwiffen will, und 


S1mifemo* | wahren. 


dab e8, bei aud nur einigermaßen 
autem Willen, nit jchiwer fallen 
fünne, dem Lande den Frieden zu 
Die Enticheidung, fagten 


—— | jte, Itegt ja Ichlieglich in den Händen 
| 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


| Bublifum 
| zu überzeugen. 


des Kongreſſes, deſſen 
Gelegenheit haben, 


Mitglieder 
ſich von der im 
herrſchenden Stimmung 


der „Luſitania“ wurde erörtert, wo— 


bei der betreffende Redner, Frank F. 
Monnett, der frühere Gencerelanwalt 


ſich dahin 


Neutralität, Nunition angefüllt iſt. 


möglich hingieht. 
e dabei die Geldintereſſen zu nennen, wel: 
den Vorſitzenden, den che aus dem Waffenſchaächer und ſ. 
Bu⸗ ungeheuren Gewinn ziehen und deshalb 


oder vielmehr ein gewiſſer Teil von ihr, 


ich mir doch, daß ein Hanbdel 


| 


oraamifirten Arbeiter, bon | 


\ichen auf der anderen Eeite haben jtet3 | aenen 
9— ee —* eis | um 
Auch der Untergang | ein reges Anterejje an allen Menjchlich: | 


| feitsbejtrebungen genommen. 


gende Zujtimmung des engliichen Marines 
miniſteriums, dab diejes auf die Lufis 
tania zutrifft. Bis die Unterfuchung 
An eriter Stelle find | über den Fall zum Abſchluß lam, fonns 
ſten vielleicht Zweifel hierüber beſtehen, 
w. aber jetzt iſt dieſes Kapitel geſchloſſen. 
Angeſichts der großenGefahren, welche 
noch recht die Seefahrt mit ſich bringt. wurde ſchon 
Dana kommt die Prefje, [POT Jahren das Geſetz exlaſſen, daß 
auf deinem Paſſagierſchiff Exploſivſtoffe 
befördert werden dürfen. Auf der Luſita— 
nia waren nun, wie zugeſtanden wird, 
„mehrere Kiiten“ Munition. Al3 wir den 
| Staatsjefretär bierauf aufmerffam mad» 
ten, jagte er: „Ja, meine Herren, e3 ijt 
entidhieden torden, dat Munition fein 
Erplofivitoff ijt“. Aljo diefe Millionen‘ 
bon Patronen, melde ebenio viel Men- 
ſchenleben ein Ende machen können, indem 
das darin enihalteme Pulver zur Erplos 
jion gebradht wird, jind fein Erplofiv- 


„Geiwifie Elemente haben ein Anterejie 
daran, da; der Strieg fich jo lange wie 


wünjden, dag der Kampf 
lange anhält. 


welcher jest ebenfall3 reiche Ernte hält. 

„Nod) bevor irgend Jemand an diejen 
entjeglichiten aller Ariege dachte, habe 
ich Darauf bingewirft, daf Ddiejes Land 
lich jeine Munition felbit beritelle, jagte 

mi a damit in) 
geivijien Streiien den Wunfjch nad) Krieg | 
wachrufen müjje. Auf meine Veranlaf- 
fung ift das betreffende Gejeß entſpre⸗ 
hend ammdirt worden, 


Hicht3 von Deutſchland zu fürchten, 


„IH bin jüngit zum Präfidenten des 
„Labor National Beace Council” erwählt 
worden, das die Arbeiterbevölferung des 
Zande3 zu einem großen Verband zu 
vereinigen beabjichtigt, der gegen ben 
Krieg Stellung nehmen, Krieg unmöglich | 
machen und Die Machtitellung unieres | 
Yandes dazu benußen joll, einzugreifen 
und durch VBermittelung dem fürchterlichen Verlangt Malones Beitrafung. 
Blutvergießen ein Ende zu madıen, „Wenn ein tauffabrteifchiff ein Tauch:- 
„Es it uns gejagt worden, Deutfch- | boot rammen fanı, ift e8 ein Striegs- 
laud werde, wenn ſiegreich, nach den ſchiff, wird es zur Veute der feindlichen 
Vereinigten Staaten kommen und mit uns Tauchboote. Die „Lufitania” war ein 
anbinden! Das möchte ich einmal ſehen! derartiges Fahrzeug. Außerdem hatte 
Kein Deutſcher bat jemals eine derartige ſie in ihrer Ladung tauſende von' Kiſten 
Drohung ausgeſtoßen. Ich fürchte nicht, mit Exploſivſtoffen. Die Deuiſchen hat⸗ 
daß Deutſchland berſucht, einen derarti⸗ ten ein Recht ſie zu rammen. Die Bes 
gen Schritt zu tun. Ich kenne viele Deut⸗ amten des Hafens von New York werden 
ſche. Sie ſind zuverläſſige, ruhige Bür⸗ in acht Wochen ſtrafrechtlich verfolgt wer— 
ger, die friedlich ihren Geſchäften nach- der, weil fie der „Lufitania” geitattet 
gehen, und auf die ſich unſer Land in haben, mit einer Ladung von Exploſiv— 
allen Fragen verlaſſen kann. Die Deut⸗ ſtoffen abzufahren. 
die 


Ik 


dieje bödhit jonderbare, ganz unhaltbare 
Stellung ein? Weil er den Hafeninfpets 
tor von Neiv Mork, Dudlen Field Malone 
in Schuß nehmen wollte, welcher der Lu: 
ſitania das Manifeſt ausſtellte 
„Das Verbrechen, Exploſivſtoffe 
Paſſagierſchiffen zu befoördern, iſt 
Zuchthausſtrafe zu ahnden. 


auf 
mit 


Das iſt ein Verſtoß 
Kriminalgeſetze des Landes. 
Dudley Field Malone, der Hafeneinneh 
bei Was jtejmer von Neid Mor, sollte jekt ſchon 
in diejer Hinficht geleiitet haben, ijt be: | Sträflingsfleidung tragen, weil er die 
deutend mehr, al3 wir bier geleiitet ha | Vırndesgefeße übertreten bat umd zulieh, 


ven. 


ſtrömt, wie tapfer haben 


in die Höhe geſchoſſen. 


Wert von 


| 
| 


toffll Warum nahm der Staatsjelretär | 


„Sind die Deutfchen nicht ftet3 qute 
Bürger gewefen? Waren ie nichts jtet3 
loyal? Wlättert in den Gejchicht3büchern 
nad), dort werdet Yhr die Anttvort fins 
den. In welchen Maſſen ee fie, alö der 
Bürgerkrieg ausbrad), zu den Waffen ges 
haben fie für ihr) 
neued Vaterland gekämpft! 

„Wir izertreten nicht nur das Völker: 


Sölferredht und unjere Verträge mit ans | recht, indem wir den Strienführenden Une | 
teritügu l 
„Keine Friegführende Macht Tann mit | auch die Gejebe unjeres eigenen Landes. 


angedeiben lajjen, jondern | 
Friedensverbände find überall im Lande 
Einige meinen e3 | 
wirklich ernit. Andere find jehr ziveifel- 
haften Starafterd. Aber der „Labors Na= | 
tional BeaceCoumeil“ meint es ernit. Wir 
veriuchen, da3 Land davor zu bewahren, 
daß es in den Krieg hineingezogen tvird, 
und der Feindfeligfeiten auf der anderen | 
Seite des Meeres ein Ende zu machen. | 
Wir haben Korporationen und Trujts in | 


diejem Lande, die nicht nur im Lande Ges | 
fhäfte machen, jondern auch) an interna= | 
tionalen Gejchäften beteiligt find, wie X. | 
3. Morgan & Eo. Morgan dentt mehr 


Brofit ald an Menjchenlchen. | 


Mißbrauch der Bundesreſervebank. 

„Und noch etwas. Seit gleich nach Ve⸗ 
ginn des europäiſchen Krieges werden die 
Fonds der Bundesreſervebank, allen ge⸗ 
jeglichen Vejtimmungen zuwider, von X. | 
P. Morgan und Eo., den amerifanijchen | 
Agenten der britiijhen Regierung, in de- 


>. 


an 


Iren Antereffe verivendet, um damit für 


die gewaltigen Sriegsliefer.ngen, 
ungebeuren Mengen bon 


die 
Stonterbande, 


| Yablung zu leijten. 


„Wir madıten den Gouberngur der 
Bundesrejervebant darauf aufinerfiam 
und verlangten, daß er den Direktorenrat 
der Rejervebank zu einer Sitzung einbe- 
rufe, um der Sadıe auf den Grund zu 
geben. Es wurde uns bedeutet, die Ti- 
reftoren jeien auf ‚serien, 
möglich, jagte er, ibrer vor Wochen bab= 
haft zu werden. md was geichab? Am 
nächſten Tage fand, ohne dal, wir davon 
benachrichtigt wurden, eine Sitzung de3 
Direftorenrat3 der Reiervebant in Waſh— 
ington ftatt, an der aud) der Vorjißende 
für den Neiv Morfer Vezirk teilnahm. An 
dDiejer Eißung wurde die Verausgabung 
von 300,000 Noten der Rejervebanft im 
300 Millionen Dollars für 
Kriegszwecke gutgeheißen!“ 


Ray Beveridge. 


Zur allgemeinen Freude des Publi— 


tums wurde darauf Frl. Ray Bever— 
idge, der jungen Amerikanerin, welche 
hier ſeit Monaten eifrig die deutſche 
Sache verficht, und das unter ihren 
Landsleuten herrſchende Vorurteil zu 
beſeitigen ſucht, das Wort erteilt. Sie 
ſagte etwa Folgendes: 

„Als Amerilanerin, die Verwundete in 
Belgien und Deutſchland gepflegt hat, 
die geſehen hat, wie amerilaniſche Kugeln 
aus den Wunden der Soldaten entfernt 
wurden, die den Verluſt ihr naheſtehender 
teurer Perſonen, die amerikaniſchen Ku— 
geln erlegen ſind, zu beklagen hat, will 
ich Ihnen meine Erfahrungen ſchildern. 
Ich trage meinen Teil zu der Bewegung 
bei, welche ein Verbot der Waffenausfuhr 
nach Europa zum Zweck hat. Wir ap— 
pelliren au alle Männer, Frauen und 
Kinder, ſich um uns unter einem Banner 
mit der Aufſchrift, Embargo“ zu ſchaaren. 
Wir ſind alle eins in dem Gefühl unſe— 
wer nationalen Pflicht, unjeres nationas 
len Gefühls, unferer nationalen Ehre. 
Dieje Beivegung 1ft Don der grökgten Be— 


deutung nicht nur für das amerifanijche | 


Volt, jondern für die weite NRaffe. Der 
Baffenwerjandt hat die Ausroitung der 
weisen NRaife in Europa im Gefolge. 
Wenn die Kriegführenden in Europa die 
Gefahr nicht ſehen können, ijt e3 unjere 
Pflicht, für fie zu Handelt. Lajlen Sie 
mich darauf hinweifen, was der jaranijche 
Staatömann Graf Ofuma kürzlich zu fa= 
gen hatte: Deutichland wird zerichmettert 
werden, wie Napoleon vor hundert ab: 
ren zerichmettert wurde. Dann wird Die 
gelbe Rafje die Gelegenheit haben, mit 
den iwejtlichen VBölfern abauredjnen. Wir 
Ameriianer geben der gelben Nafile eine 


&5 jer nicht | 


Tek: BWellin 


ston 2624 


Alle Departments, 


LINCOLN &SOUTHPORT Z 
sol1l4-22 LINCOLN AVENUE 


Speziell Für Samflag, den 24. Iuli 1915. 


Herabgefette Breife für | Fertiggemahte Damen- 
und Kinder- Trachten. 


Flaſchenbier. 
Wacker & Birk's Tafelbier 
(helles), 35c das 70 
Duß.; Kiite c 
MeAvoy's Pilſener Bier 
(helles), 40c das 80 
Dutz.; Kiſte c 
Independent böhm. Bier 
(helles), 40c das 80 
Dutz.; Kiſte c 
ndepend. Erlanger Bier 
(dunfles), 4öc das 
Duß.; Kifte 
Mader & Birf’s Wiener 
Bier (helles), 5öc 
das Duß.; Kite. . 1. 1 0 

Umer 


Wacker & Birk's 
Bier dunf.), 60c 
das Duß.; Kite. . 1.20 
Andep. Erportbier (beiles 
u. dunfles), 60c 
das Duß.; Kiite.. 1.20 
MeAvoy's Klub Bier 
(helles), 60 das 
Dutz.; Kiſte 1.20 
MeAlvoy’s Special Bier 
(dunfles), 623€ 
das Dutz.; Kiſte. . 125 
Mater 


MeAvoy's Alma 
1.30 


Bier (beil), 65c 
das Dutz.; Kiſte.. 

Lemp's Lagerbier (helles), 
70c 

Kiſte 

Independent Prima Bier 


(helles), 70c das 1 40 


Dutz.; Kiſte 
Independ. Rio Alto Bier 
Frankfurter 


(dunfl.), 75c das 1 50 
Prima Tonic Wal lauchwurit, 


Bier, e 5 d c BIT 


Eine Partie 
ten Yarone 
Shirtwatits 
Werte 


Shirtwaifts 
etwas beich 


Sfirts für 


Werte 


men, zu 


Eine 
waſchbaren 
für 
wärts bis 


zu räumen. 


ken, Pfund 


Mit 
Koup 


Pfund ... 
Mit dieſem 


K 
Dußend... 


die Waffen ergeeifen. Hat nicht Eng 
land vor 700 Jahren Irland eingejadt?“ 
|  „Verfprach nicht England feiner Zeit, 
Egnpten in jechs Wochen zu räumen? 
Bon 1881 biß jeßt Tind c5 aber recht 
lange jechs Wochen!“ 

„Die Amerifaner haben feiner 
leinen König George aus dem Yande, ge- 
|tworfen. Sebt möchten wir einmal einen 
König George aus Rrland berausiverfen.“ 

„Mit der Waffenausfuhr wird _es bald 
zu Ende gehen. An Rupland liefern wir 
ichon jeßt feine Munition mehr — Meil 
es nicht mehr Dafür bezahlen Tann.“ 

„Bent Die übrigen DBerbündeten 


mehr lange dauern, dann 
Zam ganz neutral werden.‘ 


„Man jagt ung, wenn Deutichland 


ftegt, mühten auch die Jrlander deutſch 
auch 


lernen. Aber hat man uns nicht 
gezwüngen, unſere gaeliſche Mutterſprache 
aufzugeben und engliſch zu lernen? 


D 
mi 


Matte gemwidelt, damit Die 
Unterfecboote ihnen ja feinen Schaden zus 
fügen fünnen.“ 


Die 


Glückwunſchtelegramme. 


Die Verſammlung ſandte ein Tele— 


gramm an Hannis Taylor in Waſh— 


ington ab, der als Redner vorgeſehen 


war, aber infolge ſeines hohen Alters 
die Reiſe nicht machen konnte. An 
Mayor William Hale Thompſon, der 


aufwärts bis 
1.00, ſpeziell, um 
zu räumen, zu.... 25: 


Fine Partie von Muſter 


aufwärts bis zu 31.50 und 
2.00, fpeziell, um 
damit zu räumen, 


Eine Bartie don weißen 
weißem Pique oder Yeinen | 
gemacht, leicht beſchmutzt; 
aufwärts Dis 
2.00 und 2.50; fehr ipeztell, 
unt damit zu räus 
Bartie von 
Babies, 
4.00, zu bedeutend herab⸗ Leg of Yamb, 
geletsten Breiien, warn damit | 
Koupon. 
Gekochter Schin— 


dieſem 


Beſte Butter 9 9 
2e 


Zeit 


in 
derſelben Lage ſind — und das wird nicht 
wird Uncle 


ie engliſchen Kriegsſchiffe wurden in 
deutſchen 


Schuhe. 
Oxfords für Knaben, 
mit Elk⸗Sohlen, Größen 
9 bis 5%, reaulärer 1.25 


Wert, ſpeziell, 

das Paar.... 8§ 1.00 

Patent Colonial Slips 
Damen, jehr 


pers für S 149 


Ipeziell, das 

Paar 

„Little Gents’" Satin 
*F- — Größen 
9 bis 134, zu, 

das Paar. ” a $ 1.00 
Schuhwichſe, Black 
Beauty“, 2⸗in⸗1l, in weiß, 
lohfarbig und ſchwarz, 
und „Shinola“, 
ſpeziell, zwei für.. 1 5c 


ö— — — 


von beſchmutz⸗ 
und Voile— 
für Damen; 
zu 


für Damen, 
mutzt; Werte 


75. 


Damen, aus 


bis zu 





weißen 
Coats 
auf⸗ 
und | 


Pique 
Werte 


Fleiſch-⸗Spezialitäten 
Round Steak, 
zwei Pfund 
3.00 A 


Vork Chops, 
Pfund 1 Te 
Pfund — 
Veal oder Beef für Stew, 
zu für 
1 
Pfund 1 7 20 
„Leaf“Schmalz, Pfd. 9e 


Kounupon. 


9g. | Simas, zwei 92. 


er 
Koupon | Mit diefem Koupon 


om. Koupon. 
Country 


Koudon Mit diefem Koupon 


Koupon. 


Eier, das 25 


IC | Dutend.. 
Mit diefem Koupon 


oupon. 
oder Knob— 
zwei Vfund 

dieſem Koupon 


nien zu leiden hatten, ein Ende zu ma— 
chen. 

|  „serner fer e3 beichloffen, daß mir 
Amerifa auffordern, auf dem Gebiete der 
Humanität einen weiteren bedeutjamen 
| Schritt zu tun; ex wird der bedeutjamite 
bon allen werden, wenn e3 feine Häfen 
gegen die Ausfuhr der TQTodeswerfzeuge, 
der zahllojen Siriegsmajchinen und der 
ungebheuren Mengen von Munition 
fchließt, die von Privatperionen gegen 
|da3 Bold einiger der Friegführenden Na> 
tionen eingetauicht wird. 

„Wir geben der Anficht Musdrud, day 
die Humanität, welge ſich an den Ein— 
wanderer, den ſchwarzen Sklaven und 
den Kubaner wandte, ſich jetzt auch den 
Soldaten, den Frauen und Kindern in 
Europa gegenüber offenbaren und ihnen 
in der Stunde ihrer größten Not jagen 
follte, daß die amerifaniibe HYumanität 
nicht zugibt, dab durch Mordwerfzeuge, 
die unter der amerifanifchen Flagge ber= 
gejtellt wurden, weitere enjchenleben 
in Europa vernichtet werden. 
| „Wir geben ferner die Erklärung, ab, 
dat wenn Die Eee wieder frei tft und die 
| Munitionsfabrifen gejchlofien jind, Die 
\amerifanifche Humanität ihren Jchönften 
| Triumph feiert. Und im Namen de3 
Stiedens und der Humanität geben wir 
| amerifaniichen Friedensfreunde der Hoff= 
Inung Ausdrud,daß das Land der Freien 
| diefes Stel bald erreichen wird. 
| „&3 jei hiermit bejchloifen, den Vors 
fißenden diefer VBerfammlung zu beaufs 





es 


M 


— tragen, einen Ausſchuß von Fünfen zu 
& In 4 P} } * FR A 
fi in San Franzisto befindet, Wurde | ernennen, da3 mit Ähnlichen Ausfchiti= 


eine Depejche abgefandt, in ber ihm | jen von Vürgern und Gejellihaften in 
für fein mannhaftes Eintreten für ein anderen Städten in en Vereinigten 
Ver ? rausfuhr der Danf! Staaten zujammempirkar Joll, um een 
—** Ber Waffe 2. ‚aus Getchäftsleuten beitehenden nationas 
der Berfammlung ausgelprochen mur= 


Helegenbeit, dDiefe Drohung wahr zu mas 


5.⸗W.Ecke Ca Lalle u. Wafhingtan SL Yon Ohio, erklärte, dab in wenigen | 
Rocden gegen den Safeninjpeftor | 
Ched: Kontos erwünſcht. 


be Was immer fommen mag, Gefahr | dat amerifaniche Bürger auf BD Se Le, SEE En rzO nn 
für unfer Land kann ich , foweit jie inBe- | Titania“ in den Tod geichidt wurden. er Ar ee en 
n s £ a * —J * 3 ) ie eine } p 
z . baben den Kal gehabt, dah ein amerifa- — 5— u en u Be 
Bipfel der Heuchelei. niich.s Schiff, die „St. R ul“ mit Mir, dat Amerifa allein der gelben Natje ent- 
„E3 gereicht unferem Land zur etvigen | nition belader den Hafen von New ort Hegenzutreten. Bir allein fonnen dem 


der „Yus 
bon New Norf, Malone, Anklage er- | 
hoben werden würde, weil er e8 zur | 
ließ, dat der mit Erploiipitoffen be- 


3% Zinten bezahlt auf 
Spareinlagen 


ladene Raflagierdampfer den „Hafen | Mordzeugen im 


|verlich,. 


Grumd eigentumsbarl ehen 


auf verbeffertes Chicago Grundeigentum 
gu den niebrigften Raten gelichen 


Algemeines Banlgejgält 
ital u. $1,500,000 


berſchn 


AT ——— 
NORTHAVE.&LARRABEE ST. 
ISCHICAGO 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monats binterlegt, ziehen Zinfen vom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits-Gewölbe 


LZandon Cabell Roſe, Präſident. 
Johu T. Emern, Bizepräſident. 
Charles G. Schick, Kaſſirer. 
Otto G. Roebling, Hilisiaffirer, 
Clareuce E. Stimming, Hilfslaſſirer. 


Offen Samstags Abend von 6 bis 9. 


Tee 


Held zu verleihen, 


Wir machen eine Spezialität ans 


Bau: Barleben 


Wir haben einen fpeziellen Funds zum 
Ausleihen zu 5% Zinjen, ivo die Eicher: 


| 
| 
| 


Aenderungen im Broaramm. 

Das für die Verjanmlungen auf 
geſtellte Programm mußte verſchie— 
dener Urſachen wegen in letzter 
Stunde weſentlich geändert werden. 
Herrn Hannis Taylor aus Waſhing— 
ton, D. K., der bekannten Autorität 


Rechts, war es leider nicht möglich 
zu kommen, und Herr John Bryan 
aus Ohio konnte am Abend nicht zu 


Worte kommen, während der frühere 
J Generalanwalt von Ohio, Frank F. 


Monnett, 


Preſſe 
ib 


Anſprache 


eine 
als die, 


ganz andere Rede 
welche er zuvor der 
zugeſtellt hatte. Trotzdem 
erichtet eine hieſige deutſche Mor— 
genzeitung, daß Hannis Taylor eine 
hielt, und daß ſie mit 


hielt 


großem Beifall aufgenommen wur 


de, ſie bringt auch die von John 


Bryan zu haltende, aber nicht gehal 


|tene Rede, 


und tiiht den Leiern 
ihlieglih Monnetts nicht gehaltene 
Rede auf, während jie ihm die wirf- 


‚lich gehaltene fhuldig bleibt. 


| 


| 


Die Abendverjammlung, zu der 
jih ein mehrtaufendföpfiges Bubli 
fum eingefunden hatte, wurde von 
dem Vorjigenden Frank Buchanan 
mit der folgenden Aniprade eröffnet: 


Buchanans Eröffnungsanſprache. 


„Es bereitet mir große Freude, bier 
heute Abend die Friedensfrage, die wich— 
tigfte, welche es überhaupt aibt, erörtern 
zu können. Ohne Frieden läßt ſich auf 
keinem Gebiete etwas erreichen. Ich gab 


mich früber der Anſicht hin, die Ziviliſa 


| be 


tion jei jo weit gediehen, dat e3 über 
wi keinen Krieg mebr oeben fönne, 


il i 


| hatten doc fait alle großen Arbeiterver 
bände ſich dahin ausgeſprochen, daß in 


ternationale 


den ſollten, aber die Erſahrung 


jetzt auf den 


beit dreimal ſo groß, wie die Anleihe iſt. 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwaukee und Aihland Ave. 
Offen Dienstag und Samstag Abends bis 9 Uhr, 
m22momifr* 


ulase 


Barum ı u 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


WE Wurit überall bevorzugt? 
sg biefelbe mit der peinlihiten Neinlichtet 
Weil aus dem beiten Material bergeitellt 


wir. Petrant Exron Rieferanten hierüber. 
SNnt.mifemo® 


gejel die „Bonntagpeft 


\aller Produftionsfähigfeit. 


t Zipiitigfeiten in Zukunft auf 
Ichiedsgerichtlichem Wege beigelegt ver: 
bat ge- 
lebrt, dat ich mich im Irrtum befand. Die 
Bitte der männlichen VBevölferung wird 

diachtfeldern dabingerafft. 


Warnt vor Gefahr für Amerika. 


D 


„m 


— 
< 


er Strieq bat Europa bis jebt mehr 
als fichbzehn Milliarden und fünf Mil 
lionen Menjchenleben gefojtet, gar nicht 
zu Iprechen von der Vernichtung des be 
ttebenden Reichtum: und dem Mufbören 
Es ſcheint, 


als ob Humanität überhaupt nichts mehr 


| 


| feine Beranlafjung, in diefen 
| zugreifen. 


bedeutet, 
als 


daß Sianonen 
Humanitat. Wir 


mebr bedeuten 
in dieſem Land 


denken mehr daran, Siriensmafcdhinen ber: | 


zuitellen, al3 an die Beendigung 


des 
Krieges. 


Wir haben jetzt in dieſem Land 


eine Bewegung, die bon der Verausga⸗ 
für 


bung von hunderten von Millionen 


Waffen ſpricht. Die Gefahr iſt vorhan— 


den, daß das Volt leichter in einen Krieg 


hineingeriſſen werden wird. Wir haben 


Für uns gibt es 


entſiehen. 


—— gebniſſe erlangen, die dem ganzen Waf 
auf dem Gebiete des internationalen | 


‚tmerben jollen, und in denen ausgeführt einiger weniger Agitatoren jei. 
wird, in welcher Weije die Kriegfüde | jagte im Wejentlichen folgendes: 
renden die Neutralität 


Schande, dat; wir die Heritellung von |imit feiner Senebmiqung verlafien bat. 
ord; oroßen Stil geitatten. | Vitrger, lasst von Eich bören und bei 
Wir jehen eine Riejeninduftrie diejer Art | langt, dai die jchuldigen Bundesbeamten 
Man jagt, der Verlauf der | beitvaft werden. 
Mordwerkzeuge ſei geſetzlich. Es iſt der 
Gipfel der Heuchelei, am Sonntag für | 
N und an Wocentanen 
sııttellen, 
die SDeritellung 
Wenn Dei 
der ganzen 
würden wir Er 


Berlangt Kongreßtagung. 

„Am 22. April 1 nahm der Non 
greß einen Antrag an, der den Präſiden 
ten ermächtigte, die Ausfuhr von Waffen 
nach einem Land, das ſich im Kriegszu 
ſtand befindet, zu verbieten, wenn er es 
fie nötig finder. ber am 14. Müär- 
1912 wurde Vorichrift auf die Ver 
anlaſſung Kongreßabgeordneten 
Mann und des Bundesſenators Root da 
hin abgeändert, daß der Präſident nur 


die Ausfuhr von Waffen nach einem ame 


Der nächſte Redner war Wm. J. 
Schultz aus Cincinnati, O. Er wies rilaniſchen Staat verhindern iann, der 
in kurzen Aniprache daranf tiNere Swierigfeiten bat. Das be 
bin, da man auc —â— — ſchranktte das Verbot der Waffenausfuhr 
An, cab Man aua) I jener Stadt auf ameritaniſche Lünder. Die Waffen 
eifrig auf einen baldigen Friedens- händler ſtüten fich jekt darauf. daß 
ſchluß Dinarbeite und fich dabei vor | <@irfe in Krivardefig nad) England umd 
Ailenı bemübe, der Waftienausfuhr, Frankreid) Waffen, die von Privatleuten 
2 : — wie Schwab und Morgan angelauft wer 
Ende E en — R N 9 s yraukı Br 
PR un — au machen. „übel Pro den, ausführen fönnen. Der Stongreiz ijt 
ont ‚der X ebolferung, ſagte er, lauf Ferien. Alles, was der Präfident zu 
„berdient Blutgeld, und die anderen‘ tun bat, iit den Stongrei einauberufen, 
a J— Ud Ana Uone af tr +. WMirpntls 
98 Prozent leiden darunter. Wir Ni, ur ne reich, eo —— 
— 4 te We nausfuh Nrbietet, fam I 5 
haben, um unier Ziel zu erreichen, ha ug er * —* N — 
in Ohio einen John Bryan-Verband Maffen des Voles find gegen die Waf 
gegründet, der ſich bereits einer gro⸗ feuausfuhr. 700,000 Grubenarbeiter 
> * » “ > F S * ⏑— if , 
pen Mitgliederzahl erfreut, und dei — pn net — — 
— „| ner-Jimd dagegen. Alle anderen Arbeiter— 
ven Einfluß daher nicht zu UNIEr- | yerbände find dagegen. 
ſchäten iſt. Aber die Bewegung 
muß ſich über das ganze Land aus 
dehnen, und dazu müſſen auch Sie 
ihr Teil beitragen.“ 


—— S 
‚srieden J 
Maren u Wir 
* 
d 


ziehen die Induſtrie für 
von Waffen künſtlich groß. 
Longreß eine Interfuchung 
Frage vornehmen würde, 
ie 


—* 
a 
des 


fenhandel 


N ſchleunigſt 
würden.“ 


ein Ende machen 


2 


ſeiner 


J 


W 


1 
u 
—* 
{ 


Ic 


Laſſen Sie mus treu geaen unser Ba- 
terland fein. ‚Yalien Sie uns darauf be 
ſtehen, daß Geſetze unſeres Landes 
dure werden. Wenn der Präſi 
d ongreÿ iberuft, haben 
n Mittel an der Hand, ihn das 


dent 
I e Verfaſſung gibt es 


ni. 
die 


eführt 
den nicht einber 
Kriminalverfahren gegen Safeneinnehmer won * 
Strafrechtliche Verfolgung des Ha- alaube nicht 
feneinnehmers von New York, Dubdley | tweinern 
Field Dialone, meil er die Verichit: |! 
fung von Erplofivftoffen auf der „Lu- Nobeit Fowlers Anſprache. 
ſitania“ mit ihren Tauſenden von Als nächſten Redner ſtellte der 
Paſſagieren geſtattet hat, verlangte Vorſitzende ſeinen früheren Kollegen 
Frank S. Monnett, der frühere Gene- im Bundesabgeordnetenhauſe, H. 
ralanwalt des Staates Ohio und An- Robert Fowler, vor, welcher in über 
walt des „Labors National Peace zeugender Weiſe ausführte, daß die 
Council“, in einer Anſprache, in der überwältigende Mehrzahl der Bevöl— 
er Staatsſekretär Robert Lanſing in kerung von einem Kriege gegen 
der ſchärfſten Weiſe kritiſirte. Mon- Deutſchland nichts wiſſen wolle, und 
nett hat Klageſchriften ausgearbeitet, die hier und da zu Tage tretende 


die dem Staatsſekretär unterbreitet kriegeriſchesStimmung nur das Werk 
Er 


u zu 
uns. 
daß der Präſident ſich 
dem Ruf des ſonrveränen 
ltes Folge au leiſten.“ 


2 
—* 


5. 


l dieſes Landes „Amerika hat ſich ſtets von Voreinge— 
verletzt haben. Dieſe Anklagen hat er nommenheit freizuhallen gewußt und be— 
bereitis mit den anderen Anwälten des —— De Ten wegen; 
u Mat; — 7 der „air plau“, weshalb ſollte es dieſes 
— — N Peace —— —* alſo nicht auch dem gewaltigen Völlerrin— 
Staatzjelretär mündlich unterbreitet, gen gegenüber tun? Unſere Nation, iſt 
aber natürlich wenig Entgegenlommen eine longlomerate, iſt doch gang Europa 
gefunden. ihre Wiege geweſen. Wir haben alſo 
Ct führte unter and a (durchaus feine Uriadhe, parteiifch zu fein, 

e er anderem folgendes In Alinois beſteht ein Geſetz, nach 
aus: welchem derjenige, der dem Mörder die 
Waffenverſendung ungeſeslich. Mordivaffe zujtedt, ebenſo ſchuldig iſt wie 


u dieſer ſelbſt. Eben dieſes Verbrechens 
„Was können wir als Bürger diefer | macht jich aber jett Amerika fchuldig. 


großen Republit tun in dieſen gefährlichen | George Wafbington verbot im Nahre 
‚Yeitläuften? Sc) Ipreche jet zum wirt | 1703, dak Waffen an irgend eine der 
r lichen Herrn und Herrſcher dieſes Lan⸗ kriegfül 
Krieg ein⸗ 


nur einen Dant, unſer Land befindet 


des, den ſouberänen Bürgern. Gott ſei Warum wird ein ſoicher 


i Befehl nicht auch 
ſich noch nicht ſehi erlafien? fehl nicht auch 


Blutvergiegen ein Ende macden, da alle 
anderen Mächte trunfen mit Mordluit 
jind. Xajlen Sie uns ernitlich die Folgen 
des Vlutvergiesens in Europa erwägen. 
Die weise Kafle wird jo geſchwächt wer 
den, dal Die nachite Generation Darunter 
su leiden’ hat. Es beiteht Gefahr, dat 
fonmende Generationen förperlich nicht 
im Stand jein werden, dem Bordringen 
der gelben Najle einen Riegel vorzutdies 
ben. Das Vluigeld, das ameritaniiche 
Millionäre jebt aus dem Strieg beraus 
prejien, wird zum Fluch für unjere Kin 
der werden. Yajlen Sie ums eingreifen 
und der Maffcnausfuhbt ein Ende 
machen,” 


Irland verweigert Nefruten. 

Eine padende Schilderung der Zu: 
ftände in rland, des gänzlıchen Ver: 
fagens der englifchen Bemühungen, bie 
Jrländer zur Teilnahme am Krieg auf 
Seiten Englands zu bewegen, des 


ichmählicken Reinfalls, den die engli= 


jhen Werbeoffiziere in Jrland erleb- 
ten, und der plumpen Wtittel, deren 
ih Hohn Bull bediente, um die r: 
länder in3 Garn zu loden, feine Kno- 
hen in Flandern jür ihn zu Martt zu 
tragen, gab der lebte Nebner des 
Abends, der irifche Wrbeiterführer 
Cornelius Lehane, der erjt jeit iurzem 
bon der grünen nfel nad) den Ber: 
einigten GSiaaten geiomimen ılt. Die 
zündende Rebe des rländers, Det 
über den gejunden Mutterwih ver— 
fügt, für den jeine Kaffe berupmt il, 
wurde wiederholt von lauten Beifalls- 
ftürmen unterbrochen. Lehane riß 
feine Zubörer mit fih. Einige Der 

a 4 - 
Derlen aus der Anjprache des Irlän— 
ber3 jind: 

„Bir haben fehon lange aufgehört, e⸗ 
ſchlüſſe zu faſſen. Wir haben gehandelt. 

„Acht iriſche Zeitungen ſind ſeit Aus 
bruch des Krieges unterdrückt worden von 
dem freiheitliebenden England, Das 
Preßfreiheit garantirt.“ 

„Niemand hier erfährt aus den Zei 
trigen, was wirtlich in Irland vor ſich 
geht.“ — 

„Sie gaben uns „Home Rule“, um 
300,000 Rekruten in Irland zu bekom— 
men. Sie erhielten 15,000 
Mit der Rekrutirung inFrland iſt es aus.“ 

„Im vroteſtantiſchen Nordirland hat— 
ten ſie orangefarbene Werbeplatate, im 
tatholiſchen Südirland grüne. Sie ſuch— 
ten alle Fiiche in’s Neß zu loden.“ 

„Was von der irifchen PBrejje übrig iit, 
ift mit engliihem Gold bejtochen.“ . 

„Den Mann möchte id) jehen, der mir 
zeigen fan, wie man dem Gegner in 
aivilifirter Weile ein DBajoneit in den 
Vaud rennen kann.“ E 

„Kein anftändiger Jrländer dient im 
englij den Heer.” 

„a hoffe, dak Tirpiß der britijchen 
Heuchelei, Die vom Ruhm des 
Kap Trafalgar zehrt, Den 
made.“ . 

„Wo it Die weltbeherriäende englijche 
Flotte? Cie verjiedt ji) im Hafen von 


Di 


x 


Garaus 


enden Mächte verfauft werden. | Yougd Sieilly.“ 


„Bir follen, weil Deutfäland_Bels | fen der despotiichen Herriiaft, unter wel: | 
[sion einfadte, gegen Englands Heinde cher die ‚Kolonien des Königreichs Spa- 
s 


Retruten. | 


de. Glüdmwunfchtelegramme murben 
ferner abgefandt an rederid €. 
Madsmworth, einem Kraftwagenfabri- 


fanten in Detroit, der einen Auftrag | 


Verbünd:- 
bon 


der Engländer und ihrer 
ten, der ihm einen Reingeminn 
fieben Millionen 
würde, und an die Metalware Eo. ın 
Buffalo, die einen Auftrag für adt- 
zehn Millionen abgelehnt hat. 

Zum Schluffe — es war inzmwilihen 
bereits nah 11 Uhr geivorden — legte 
der Anwalt PBatrid H. O’Donnell die 
folgenden Beichlüffe por, welche mit 
grohein Beifall entgegengenommen und 
einftiminig gutgeheißen wurden: 

Die Beſchlüſſe. 

„Da wir, die amerikaniſchen Friedens— 
freunde, hier verſammelt ſind, um den 
Frieden und die Sicherheit unſeres Lan— 
des zu fordern, dieſem die Freundſchaft 
aller Nationen der Erde zu wahren und 
eö gegen Bertwicelungen mit dem Aus— 
lande md gegen verjtridende Bündnifle 
zu jchügen,; ö 

„Und da twir Durch unjere Stontrobers 
ien mit dem Auslande und die uns Ddros 
benden Gefahren von Tag zu Tag in gro= 
here Vejorgnifje berjeßt werden, und ec 
unfere heilige Bflicht it, nach Kräften Die 
Urſachen, welche unſer Land dem Unglück 
näher bringt, das zur Zeit über Europa 
Dadinzicht, hinivegzıränmien, 


beſchloſſen, daß wir 


Sei es 


zunächſt 


unſeren Warnruf gegen dieAufhebung des 


internationalen Geſetzes 
der Neutralen, durch welche der 
tionale neutrale Handel Amerikas vom 
Meer hinweggefegt wurde, erheben; des 
gleichen gegen die Aufhebung des Rechts 
der Nationen, welche dazu führte, daß 
Kriegsſchiffe die friedlichen Seeſtraßen 


und des Rechtes 
interna— 


beſetzt halten, und daß das Produtt uns | 


Ijerer endlojen Brairien, unjerer Täler, 
Iunferer Vaumivollefelder und unjerer 
| Setreideitaaten nicht in die Häfen fried: 
ficher neutraler Staaten hineingelangen 
fann. 

„erner fer e3 beichlofien, die Erfiä- 
rung abzugeben, day ivir in der Vlodi- 
rung neutraler Häfen gegen 
jere neutralen Waaren eine gejeh- 
widrige, völlig ımgerechtfertigte Hand- 
fung erbliden,. ebenjo iwie in Der 
Blodirumng unierer eigenen Häfen, und 
das teir, fo lange die derheitigen Ber- 
hältniffe andauern, und wir bon der bals 
ben tonfumirenden Welt abgejchlofien 
find, in feinem Sinne als neutrale Nas 
tion gelten können, fondern die widertil- 
ligen Opfer gejeßlojer Schandtaten find, 
I\die im Namen de3 Friedens begangen 
werden. 

„Kerner erfären toir, daß Amerifa von 
jeher ein Land der Hırktanität war, die 
|Nich zuerit dadurch offenbarte, daß mir 
die Flüchtlinge der ganzen Welt hier 
aufnahmen, ferner dadurd), daß wir vier 
Millionen Menjchen frei machten, und 


Sieges beiden Echandfled der CHlaverei mit einem | 


| Etrome patriotiihen Blutes abmwusden; 
\ichliehlih auch dadurd), dar als unfer 
|Land einer befreundeten Nation den 
Krieg erklärte, dieſes zu dem Zwecke ge— 
ſchah, mit Hilfe der amerikaniſchen Waf— 


abgeworfen haben 


ulle | 


|Ten Friedensrat ins Leben zu rufen. 
|  „syerner Soll der Borfißende emen 
Fünferausſchuß ernennen, der dieſe Ver— 
ſammlung in einer in Waſhington, T 
K., abzuhaltenden Konferenz des Arbei— 
terfriedensrats und der großen nationa— 
len Farmerorganiſation zu vertreten hat; 
dem Präſidenten und dem Kongreß Der 
Vereinigten Staaten iſt dann unſer Pro— 
teſt gegen jede Handlung, welche die Ver. 
| Staaten in die Schreden des Krieges 
hineinſtürzen könnte, zu unterbreiten. 
„Und fer beichloiien, alle Bındesiena= 
toren und Slongregabgeordieten desStaa— 
tes Jllinois aufzufordern, fich fofort nach 
| Wafhington zu begeben, mit der Jarmerz 
orgemilation, den WIrbeitern und den Ges 
Ifchaftsleuten gemeinfchaftlihe Sache zu 
| machen md beim Präfidenten forwie beim 
jNongreb gegen einzn Krieg zu proteſti— 
ren.“ 


$ 


| Die Frauenverſammlung. 

| Für den Nachmittag war in Brands 
Bart eine Vorverfammlung angejeßt 
Ijworden, an der teilzunehmen Die 
Frauen, und im Befonderen die deut- 
I\ichen Frauen, eingeladen worden wa= 
Iren. Gie hatten ji) in fehr ftattlicher 
| Zahl eingefunden, aber auch viele Her- 
Iren, baupifählih ältere, die Den 
|Befuh der Berfammlung am Nads 
mittag dem Der Abendverfammlung 
|borzogen. Yrau Lotta % Wiley 
‚führte den DBorfit, begrüßte die 
| Uniwejenden in einer gediegenen 
|Unfpradie, in der fie den Zived 
der Berjammlung erläuterte, und 
jprah dann einige ernite, ergreis 
fende Worte, wobei jich alle Anmwelen= 
den von ihren Sigen erhoben. 

| Als eriten Redner jtellie die Vor= 
figende Heren Kohn Bryan von 
ı Cincinnati vor, einen Better des 
kürzlich aus dem Amt getretenen 
Staatsſekretärs William Jennings 
Bryan. Er betonte es, daß die 
amerikaniſche Nation, falls ſie ih— 
ren in der Unabhängigkeitserklärung 
ausgeſprochenen Grundſätzen treu blei— 
‚ben molle, vor allem neutral bleiben 
müfje, anderen Nationen wie aud) 
‚ihren eigenen Bürgern gegemüber, 
'gleichgiltig, ob deren Wiege hierzus 
\lande oder andersivg gejtanden habeı 
mag. Ihm folgte als nächſter Redner 
Her W. J. Schultz von Cincin— 
nati, der beſonders betonte, daß 
Deutſchland nicht etwa nur der 
erſte Militärftant Europas ſei, 
ſondern daß es in allen ſeinen 
Einrichtungen, auf ökonomiſchem, er— 
zieherifchem und kulturellem Gebiet, 
anderen Nationen überlegen ſei. Je 
mehr die Vereinigten Staaten ſich 
Deutſchland in dieſer Beziehung zum 
Muſter nehmen würden, um ſo beſſer 
|miürde das für unſer ganzes Land 
fein, und nicht an einen Krieg mit ihm 
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(gortfegung auf ber 7. Seite.) 






























































528:8 Direlte 


Rundfahrt 


CHICAGO nad 


New York 


Zirkel⸗Tour 


Große Ansivahl von Ronten, fo- 
wohl per Bahn wie zu Waffer, 


. R 
834 * 


Neueſte Art von modernen elektriſch⸗beleuchteten Stahl -Zügen. | 
Andgeseihneter Epeifemasemdientt. 
Der „Zuteritate Eperial" — mır zwer Brunom mirzerer Kahrieit — Abfahrt bon 


Chicago 10:45 Bora, Ankunft in Kafbington 8:45 Born., Anlunft- in Nom Port | 
Moderne Wagen, GefMNiaftarann und abgetzilte Shlahvagen und 


2:35 Nachm. 
Ausfigts-Schlafwagen, 


Der „New Host Limited" — Abiahrt von Chicago 5:45 Nadı. 
Sefellihaftsraum-Schlafwagen von Chicago nad 
Porl und Ausfigtöäwagen nah Pittsburg und New Part, 


Ter „Waihington.New Yort Erpreh".—Ub 












a ————— 


&Spart Geld 


—verbeiferter Dienit 
— Aufenthalte überall | 


Entiprecend billige Preife für | 
Rundfahrten nad Voiton, wie auch | 
nad) den Eeebäbern Yerichd — 

Auswahl der Routen—fpäter Ter- | 
min für Rüdiahrt — Rabrlarten | 
bom 1. Juni bis zum 30. Eeptem- | 
ber zum Berfauf. | 


Seber Amerifaner follte fi bie herr 
Iiäfien allee ®andelbilder hen den Zü⸗ 
en der er Baltimore & Obio aus an» 
eben — bie feeniide Route bes Deit | 
lien Um 


i 
I 
I 


Moderne Nasen, 


Pittburg, Wafbington und Yiew 


fahrt von Chicago 8 Morg. Geſellſhaſts 


Ihlajiwagcen nad Pittöburg, Wafdington und NewPort, Ehlalwayen nadtsafbington 


Nacıt-Exrprei, — Abfahrt von Ghicans 9:30 Abends, 
gen nad Pittsburg, Wheeling, Wafbington und New Dorl, 


ing und Vajbingion, 


Ubjahrt aller Züge vom Grand Central Bat 


Tifer-Dfficcd: 236 ©, Clarl Str. —Zelepb 
in größeren Hoteß und Ihontad 


Etation, au wii 


Cool & Eon, 15 Ealı I 


Seſel ſchaſtsraum · Schlafiwt- 
Salonwagen nach Woeel⸗ 


bnbof, 5, Ude, u. Harrifon Eir, Chicago, 


oned Wabafh 3242, Automatic 589095 — 
tion Blod. fowie 63, Zir, 


n9, Dikrile Paliasieragent, Gbicaso. 


Baltimore& Ohio 


„Unfere Raflaniere 


ru KuZ 





iind nniere Gäafte,“ 











Für Wahrung des Friedens. 


( Fortfegung von der 6. Seite) | 





olle man denten, jondern alles ver- 
uchen, um die Freundjchaft der beiden 
ölfer immer mehr zu befeftigen. 

Fräulein Ray Beveridge, die den 
Anmweienden von der VBorjigenden als | 
die Enkelin eines früheren amerika: | 
niihen Staat3gouverneurs vorge— 
jtellt wurde, verdammte, inte fie das 
ja ichon häufig in öffentlichen Ver- 
Sammlungen getan bat, den Waffen: 
ihader der Ver. Staaten mit Frieg- 
führenden Ländern, vor allen, weil! 
er ein ganz einjeitiger jei. Ihr 
folgte Srau Anna Scacdler mit ei- 
ner furzen Anjprage, in ber fie 
ihre Reijeerlebnijie in Europa, aus 
dem Sie erjt vor einigen Wochen zu 
rückgekehrt iſt, ſchilderte. 

Als Hauptredner des Nachmittags 
ſtellte ſodann Frau Wiley Herrn J. 
J. Tobias vor. Er begann ſeine 
häufig durch lebhaften Beifall unter 
brochene Anſprache mit den Worten: 
„sch bin deutich, und zwar deshalb, | 
geil unverfälichtes deutiches Blut in 
meinen Mdern rollt, worauf id 
jtolz bin. Ih bin aber ganz und gar 
Amerifaner, da meine Vorfahren 
ichon bier lebten, als jih am 4. Nuli 
1776 die Kolonien von England los- 
jagten. Da mım durcd die Konititu 
tion der Vereinigten Staaten jedem | 
Bürger das Recht gegeben iit, feine! 
Meinung zu außern, wie es ibm be=| 
liebt, jo made ih davon Gebraud), 
und Niemand fann irgend einem bon 
ihnen wehren,ein-Öleiches zu tun.Herr | 
Tobias fritifirte darauf in jehr 
Icharfer Weile den von bier aus be 
triebenen Handel mit Waffen und 
Munition, wodurd der ichrefliche 
Krieg in die Lange gezogen würde, 
Die Schamröte mitiice in das Gejicht 
der Amerifaner treien, zu willen, 
daß zehntaufende Männer durch 
bierzulande angefertigte Geichofie 
getötet oder verwundet würden und 
werden. Dem müfje Einhalt gebo- 
ten werden, ınd wenn e8 nit an- 
der3 ginge, durdy eine Revolution, 
wenn auch nicht mit den Waffen im 


der Hand, aber in jeder anderen 
Weile. , Wenn zwölf Millionen 
esrauen Fi) weigert würden, fir 


ihre Männer zu fochen, falls dieie 
nicht ihr Sandwerfszeug und iiber: 
baupt ihre Arbeit nicderlegen wir: | 
den, jo lange der Waffenichadher be- 
trieben wird, so würde das jehr 
wirken. | 


Nachdem Herr Tobias feine Nede 
beendet hatte, unterhreitete er die oben ! 
erwähnte an den Bürgermeifter 
Ihompfon geiandte Depeiche und die 
Refolutionen. Beides wurde einitim- 
nig qutgebeißen. 

—1) 9 — 
Das Blattdentihe Bolfsjeit, 


Kahdem fon am vergangenen 


Sonntag und Montag das von ber 
Sropgilde und jämmtlichen hieſigen 


Gilden veranftaltete aroße Plattdeut- 
he Volfsfeft auf dem Piknikplat des 
Riverview Park feinen Antara aenom: 
men batte, wird nun Die Schlußfeier 
am kommenden Sonntag ebendaſelbſt 
ſtatifinden. Es ſoll dies beſonders 
ein Freudentag für die Kinder werden, 
und alle nur denkbaren Vorkehrungen 
find getroffen worden, um die Klei— 
ñen beſtens zu unterhalten. Allerlei 
Spiele um Preiſe werden veranſtaltet 
werden, und den Kindern wird durch 
den Ponyzirkus, ein Kaſperle-Thea— 
ter und ähnliche Darbietungen viel 
Vergnügen bereitet werden. Da ja viele 
junge Mütter auch nicht abgeneigt ſind, 
ſich hin und wieder an der allgemeinen 
Fröhlichteit zu beteiligen, ſo wird ein 
Zelt errichtet werden, in dem ihre klei— 
nen Kinder unter ſicherer Obhut 
ſtehen werden. An Unterhaltung der 
verſchiedenſten Art für die Erwaͤchſe: 
nen wird es ſelbſtverſtändlich ebenfalls 
nicht fehlen. 
— —— — 

— Frau Schulze am Gardaſee. 
„Nein, dieſes herrliche Blau! Könnte 
ich nur ein Probe für die Waſchfrau 
mitnehmen, ſie macht mir das Blau— 
waſſer immer nicht blau genug!“ 








CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die Ihr immer Gekauft Habt 


hatte, 


Erſolg geſichert. 


Das erſte Nachmittags- und das 


Abendkonzert fielen glänzend aus 


— — - 


Bummelfahne geweiht. 


Unter Beihilfe de3 Harlem Männerhors 
und des Rihard Wagner Männerdiors 
berina die Chicagoer Liedertafel geſtern 
Abend dieſe Feier. 


(Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Dmaba, den 23. Juli 1915. 

Während der beutfche Siegfried 
drüben über dem Weltmeer mit geiwal- 
tiger Fauft an die Tore Warjchaus 
pocst, errang er gejtern Abend hier 
einen in feiner Art gewih; nicht minder 
grofartigen und folgenſchweren 
Triumph auf einem Gebiete des Frie— 
dens, des Fortſchritts und der Kultur. 


Daß ſelbſt in dieſer ſchweren Zeit am 


Aufbau von Friedenswerken, Lebens— 
verſchönerndem zu arbeiten deutſche 
Art iſt, haben eintauſend Sänger dem 
zu Tauſenden herbeigeſtrömtenPubli— 
tum in Omaha gezeigt. In augenfällig— 
ſter Weiſe gaben ſie dabei auch ein Bei— 
ſpiel von der freiwilligen, von einem 
Ideal getragenen Selbſtzucht der 
„deutſchen Barbaren,“ ein Beiſpiel, wel: 
ches durchſchlagend wirkte, ſo oft es 
angewendet wurde. Ich meine, das 
ſich Erheben von den Sitzen auf ein 
Zeichen des Bundesdirigenten. 

So oft die Tauſend wie ein Einziger 
ſich erhoben, gab es ſtaunende Heiter— 
keit und fröhlichen Beifall. Es war 
ein herrliches Konzert, das gab ſelbſt 
Feſtſelretär Peter zu, der noch am Tage 
zuvor die Welt in Aſchgrau geſehen 
Geſtern Abend ſtrahlte er und 
wollte die Welt umarmen. AlsVertre⸗ 
ter des Univerſums diente der Abend— 
poſtmann, welchem Herr Peter die 
Zuſammenſtellung der Einnahmen an 
der Ubendtajje, $5241, bor die Naſe 
hielt. Alfo jo gut ivie außvertauft. 

Die waderen Dmabaer haben 
wohlbegründeten Ruf ihrer jchönen 
Yeititadt mieder alänzend bewährt, 
und die Sänger, der Bundeschor, ha 
ben Mann für Dann ihre volle Schul: 
digkeit getan. Es "waren ihrer, mas 
nad Lage der Zeitumftände wahrhaf 
tig erklärlich ift, ein paar hundert we— 
niger gelommen, als vor fünf Jahren, 
dod) man merkte e3 nicht. Die Sän-: 
gertribüne wies feine Lüde auf, und 
der Chor flang unter Theodore Ktelbes 
Xeitung jo wunderbar mie nur je. 
Wenn es für die Sänger nod) eines 
Uniporns bedurft hätte, jo müßte es 
der Unblid des dicht gefüllten Haufes 
vor ihnen und der ihnen begeiitert zu=- 
jubelnden Menge gemeien fein. Gie 
gaben wieder ihr Beſtes, die Klang: 
wirkung, die Abtönung und die ‘Brä- 
zilion ihres Oejanges waren über alles 
Lob erhaben. 
von Bundesdirigent Kelbe neubearbei— 
teten Sängermarſch „Hinaus zum 
Wald“ von L. Burman, erreichten aber 
mit dem ſchwediſchen Veſperchor „Ju— 
bilate“ von A. Zander wohl den Höhe— 
punkt, wasChorgeſangskunſt anlangt. 
In dieſer feierlichen Weiſe mit ihrer 
fein herausgebrachten Pianoſtelle und 
dem mächtig anſchwellenden „Amen“ 
zeigten die Vorzüge des Chores ſich 
im hellſten Licht. Auch das ſtimmungs— 
ähnliche „Es ſteht eine mächtige Linde“ 
war von großartiger Wirkung. „Dein 
Aug' mein ſchönſter Stern“ von O. 
Geraſch klang hier vor 
unter Kelbes feinſinniger und dabei 
doch ſo tatträftiger, dominirender Lei 


den 


tung ſchöner, als ich es in Chicago von 


kleinen Sängergruppen gehört habe. 

Auf „Des Waldes Morgengruß“ 
und Mohrs Hymne auf den Rhein 
folgte zum Schluß das in ſeiner 
Wirkung nie verſagende und jetzt be— 


ſonders zeitgemäße „Unter dem 
Doppeladler“ mit dem am Schluß ge 
gewaltig herausgeſchmetterten „Hur— 


rah“. 
vorträgen bildeten Soli von Frau 
Rappold, „Ave Marie“ von Bruch, 


Herrn Schott, „In dieſen heiligen 
Hallen“ und „Toreadorlied“, Herrn 
Althouſe „Arie aus Hiawatha“ von 


Koleridge Taylor und „Celeſte Aida“, 
und Frau Clauſſen 
Arie“, ſowie einige ſchöne Orcheſter— 
ſtücke, Wagners Kaiſermarſch, eine von 


Herrn Th.Rud Reeſe, dem Dirigenten, 
ſelbſt geſchriebene ſehr gefällige Ober⸗ 


iure und St Walzer „Neu Wien“. 









|und das Singen. 
| Behrens hielt eine \ 
| über den großen Konzerterfolg erfüllt: 


Sie begannen mit dem | 


Mafiendor | 


Den Rahmen zu den Chor-‘ 


„Schwediſche 


gab der hhieſige 
Ortsverband des Deutſch⸗Ame — 
ſchen Nationalbundes deſſen Präſi⸗ 
denten Dr. C. J. Hexamer im Hotel 
Fontenelle ein Feſtmahl, welches 
glänzend verlief. Die Chicagoer aber 
zogen hinaus nah dem Deutſchen 
Haus, einem ungeheuer gemütlichen 
Abend entgegen. E3 galt, die neue! 
Bummel-Fahne der Chicagoer Lieber: 
tafel einzumeihen, wad aud untzı 
Beihilfe des Richard Wagner Män- 
nerbord und des Harlem Männer: 
hors beitens bejorgt wurde. Während 


von der Bühne herab die Mufil- 


fapelle de Harlem Männerchors 
unter Leitung von Herrn ©. 


H. A. Rehberg ihre ſchönſten Weiſen 
ertönen ließ, taten fich die Sänger an 
den Tafeln bei Speile unb Xrant 
gütlich, und ala mit dem Jmbiß auf 
geräumt war, begann ba& Heben unter 
dem Vorfig von Heren Martin Ylude 
Bundespräfident 
von Befriedigung 


Anfpradhe, und aud die Herren Albert 
Roo8, Präfident des Harlem Männer- 


Ichor, und Charles Braun, Präfident 
'de3 Richard 


Wagner Männerdors, 
jprachen. Herr Roos berübrte eine fehr 
ernite Angelegenheit, indem er an ben 
Iod des treubeutfchen und allgemein 
beliebten und geayieten Sängers Yau 
erinnerte, der geftern zu Grabe g: 

tragen wurde. Der Harlem Männer: | 
chor bedauert es jehr, dah er dem Ber= 


ſtorbenen nicht an Ort und Gielle die 
legten Ehren ermweifen fann, und hat 
| der Familie ein Veileidstelegramm ge: 


Ihidt. Von Herrn Roos erjudt, er- 
hob fih die Tafelrunde von ihren 
Eiken und leerte die Gläfer in jtillem 
Gedenken an den auf eiwig berjtumm- 
ten Sänger. 


Dmaba, 22. Juli. 
Dmaba verdient ala Sängerſeſt— 


ftadt entfchieden dos Prädilat „U No. 
1*, denn die Gaftfreundfchaft feiner 
Berohner, der wirtlih ameritanijche 
Zug, der durch fein Leben gebt, Tann 
‚ebenfo wenig übertroffen werben, mie 


‚die mufitalifhe Leiſtungsfähigleit 
feines Deutfhtums und die freudige 
ıUnertennung, die feine Cinmohner- 


Ihaft diefen Beftrebungen zollt. Wenn 
noch geltern bier und da Befürdhtun 


In der Mbteilung Richter Geo. 
Barrets fam heute Mittag im Krimi» 
nalgericht der Prozeh gegen den bed 
Mordes angellagten Chinefen Harrı 
Eng Hong zu Ende, der feinen Raffe- 
genofjen Mod Chong am 13. Februar 
1913 erhoffen haben foll. Der Er: 
morbdete war Präfident des- Chinefen- 
Geheimbundes Hip Sing, währehd der 
Ungellagte dem Bunde Ong Leong 
ITong angehörte, die fich bitter befeh- 
ben. Der Fall wurde den Gefchmwore- 
nen um 11 Ubr zur Uburteilung über: 
geben.. | 

Nah Ffurzer Beratung fpraden fie 
den Angeklagten frei. | 

— — 

— Aus New VYork wird das Ableben 
des Anmaltes und meithinbetannten tee) 
publitanifhen Polititer? Wm. M.| 
Jones gemeldet. Er war vor Kurzem | 
durch feine Anftrengungen für Wm, 
Barnes in deifen Beleidigungsprozeß | 
gegen Roojevelt, erfrantt, hatte aber 
ſchon vorher, wie e3 fcheint, an der 
Bright’ihen Nierentrantheit gelitten, 
die dann akut wurde. 64 Jahre wurde 
er alt, 








we | 
Dörlennotirungen. | 


Die nahitchenden Nutirungen an der 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 
tunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- | 
ben ber „Abenbvoit” tänlicdı von der We« | 
treibematler-Rirma 6. W. Waaner & 
Go., Zuite 706, Continental & Gommer- 
cial Banf Blda., aeliefert: 


Sch Niedrig 11 Borm. Ehlukbr. 
Reisen— Geſtern 
suii .„..$1.12 81.0044 $1.11% 31.10 
zcpt .. 1.07% 1,0514 1.06%-7% 1.05% 
>04... 1.09% 1.073 1.0U 1.07% 
Wais— 
ll . 505 10 ‚sol we | 
Sept 7 .74* tu 745 
Te „u di böig 53T 
Oaſer — 
sul u De 4034 [ER 48% 
zcpl 37 he — Ya 
Dei oo Wii iu 304 
Sped- 
SE se + . — 14.30 
Acht „Lit 14,48 14.5 14.505 
DI ....14.72 14,065 14.70 14.05 
edmals— . 
Sul .. i — 8.00 
Sept .. 8.17 512 8,15 812 
DE .. 8.85 8.223 825 8.23 
Rivpchen — | 
BE 285 , 0,82 | 
<cpt .. 9.95-097 0. 0.05 1.02 | 
oft ‚20 2.02 vw vun 


Anherdem liefern E, R. Wagquer 










































































Bell 


Euer Agent in jeder Office 


Jedes Telephon in dem Bell Syitem ift 
Agent für End in dem Haufe eines jeden 
Abonnenten den Ihr als Kunden oder 
Klienten gewinnen möchtet. 


Andere erzielen vortreffliche Rejulate mit 
niedrigen Kojten durch diejes Mittel — 
weshalb Ihr nicht? 
Bedenkt, wenn Ihr telephonirt, ijt es jel: 
ten, daß Jhr nicht jofortige Beachtung und 
ein aufmerfjames Gehör findet von Eurem | 
Geſchäftsfreund oder Bekannten. Benützt 
die lokalen Bell und Fernſprech-Linien. 

Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100. 
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Geflügel Gebrühth. 
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des Lied folgen der glänzende Zenor|". in lachtet all : u. p u Bater Straße.) — — 2 Zr. 540 _070 | Anzeigen unter dieler Rubrif 1 Cent das Wort) 

bon Altboufe ließ bie Arie ‚Diez Bild- wichtsklaſſen, gingen Cent im a ———— —1.50 do, aelhe, der Caleseenenen 065 0.75 — — —— — er 

ni it begaubernb jGön“ aus Mozarts | Pıctie berab — — 10 | Bet mene, Berne, Sch ci 100 —1.0 | „Seflena; acer, Ber Sr enden dat — 

5 Ih | ) 119 RNozarts Zn JIAlinois, Aiſten ................ —1.0 Be u BE ea 0.75 Armitage „SL, x I W «ide. 
„Zauberflöte“ ertönen; aus ber Kehle Kartoffeln wurden heute um Stahelbeeren De el Re anne 1.00 110 | Minen 
' “u: —9 1AMAx tt — — * a pr oO 95 —— Berlaängt: Blad I c je xy . 
bon Marie Rappold Iehte die Gliia-| 10 Cents das Bushel höher verzeich- | girte, 16 Quarts...unmneenn. ee TEE Joga Wells Sirake 
betharie aus „Zannhäufer“ von Wag- Net. Die bisherigen ungewöhnlid) | on Hören, I 0m 2er REN a. 150 —350 | erlangt: Männer mit Route, um Vadwaaren 
ner auf; Henri Scott trug eine Arie: niedrigen Preiſe hatten Farmer von sit a —— — 1.59 Wachsbohnen, Hamver 250 in | auf stoumifiion zu verianien, & 156 Abendpolt. 

* W * — die 2 QDuoris.... J * ak a 22 35 | — ie — — — 
aus Webers „Euryanthe“ vor, und er weiteren Beihidung des Marks | warkılörde susesseenssnnnnn. 0.60 US J A ⸗ 3:55 Ei | Verlamgt: inner; muß Dacharbeit verſtehen. 

* * En nö nf . r dp tIsrr nn; ka Beans“ 3 En 2729 Iseft Madiſon Str. 

Julia Clauffen verwendete ihre Kunft t°° abgeihredt, und war der Vorrat „Peidelbeeren. BE = N 5.00 — —— 

zur Wiedergabe von drei Liedern Ri daher beträchtlich im Schwinden be Kern, Zu a siesn er 1. er 2. Prauie, [hwedifcse längliche.... 3.0 ———— Junge in Bäcerei zu helfen. 
—9 J J ‚ ilil, = —4Ul Dur... «id 2. 1147 Linco Ave, ı 
chard Wagners. Frl. Paulſon, die) BEITIEN, — Riesen. Alite Brombeeren. — C. Siarls u Str.) | Berlangt: Barbier fir Samstag und Sonntag, 
ihre Ausbildung in Deutichland ae: | , > l Indiana,” 4 Zuaris. Be 35 — 1.75 (Die Nreiie gelien nur dei Abnahme don | 1726 Srchard Straße. 

nojjen und fich hier die ungeteilte An | Molfereiprodufte. | Himbeeren. | Nirainia das —— — 9 1.37 | Berlangt: Guter Agent fiir medizınifege Ma» 
⸗ . Grit: nd he2 Nuhli — — Niſie, vote, 20 Quatii.... 1.238 —1.75 |Seras und Pouifiana, Buibel.. 0.35 —0.40 genbilters zur verfaufen. ur erfahrener Vers 
— en Pa + — Butter a nn GE: aus Eee ———— 0.35 040 | fäufer zwiichen 12 md 2 Uor —— — 
tums erworben bat, ſpielte Kompo— a — * * | Miffiffippi, Bufdel 0.25 —049 |ter Artifet für den renten Mann, 1733 Nor 
— an a — FIT (Notirungen von Wabıce & Low, 150 Well Melonen. | SREITITEDDE, ODER „α Ki Io ed Ztrane. in Ypotbefe 

jitionen von Liäzt mit Meiiterichati. Zceutb Water Cirabe.) Eantalonpe, Silte Do Ads... 1.00 —2.00 | — Soalſted Stratze in der Apothete 

Das treffliche Irchefter u J Ree Greamerb“, extra, das Kiund..$ 0.251, | Rötlide Meionen, Kilie don 15. 0,75 —U,85 (Die Breite gelten nur für den Großhandel.) | Deutihe Farmarbeiter für Dakota, 
— a 8 —E —— —— Wailermelonen. | Getreide und Heu. auie, jihere Stellungen, WionatSloßm 840. pänE 
Leitung gab die Hugenotten-Duper-| „Sins“, das Blund. aienannanne 0:23 | (Notlrungen dou Zmiial & Saufen, 155 Left (Baarpreife.) iedeı —— — dee Kon € * 

Zeconde d R d. 0.22 Zon later Zt ) j * jeder ſelber len. 1848 Dao eir, 
ture, einen ungarifhen XYanz bon! Seiries, „erita-, das Fund... 05 | zisride, er , —gs0 |Winterweisen, Nr. 4, zot $1.00; Nr. 3, rot, ER fifa 
Brahms daR Vorſpiel Out er “ itta”. Das BUND. ...0000000. 0.22 0.24 \ F u: er — 31 —-$1.07%;, Nr. 2, rot, 2. 11143 5 — — — — — — 0 

— zu „Lohengrin Er DE”. Das Wand ... 0.20% —U.21 Hüfie, | $1.12; Nr. 3, bart, $1.10—$1.12; Yır. 2, Serlang Büdernebilie an Brol, Rolis urd 
und zum Schluß die bekannten icherz= | Keiwaare das Flumd. sure 0.17 | (Rotirungen von €, &. Pierce & Eo., 71 Yueit| Dart, S1.13--$1.14%. 2738 38, 38. Sir. 

Eon “intiny ha , n s edic da KIUNDd. ... -1 Sonth Waler Strau Mais. Ar. 6, gemiſcht, 78160: Nr. 3, gemiſcht / — — — ES 
ze Variationen uber „& fommt ein irogchbutter, das Plind..eee- 0.220.234 | Die Saifon it border. Die yufunren Haben | —A Kr. 2, gemifat, So—sölke, Wr. ı _ er vr — —— 
Voge Icaen“ Das Vublikum be ei gehört und feineriei „ablrage madt ſich be geld T94c; Ar, 3, gelb, 80c; Nr. 2, gelb, | ud al> Jiebenberdiei, Saidl » 
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Bergnlünunns- Werweiier, 


iverviem Bart — Allerlei Attraftionen, 

bite Eity. — Mlierlei Attraltionen. 

Ber Barfk. — Wllerlei Attraftionen, 
Bun: « Garten — Mahl Symphonie 
eiter. 

"Eolnmbta. — Burleöte, 

zen Opera Houje, — „Abe Lady in 


arırid. — „Au Ovber Town.“ 
er F „Bes o ‚Seen Mb > eo 

e HSouje. — Jeden Abend und Eonnta 
Nachmiitag Konzer 8 


und nine Nahmittag Initrumental- und 
Bolaltonaert. e” } 


(Bortiegung von der Seite.) 
nn —— 
— — — — — —— — 

Berlangt: Männer und Knaben. 
ngeigen unter dieſer Rubritk 1 Cent dag Wort) 
Berlangt: Agenten für feinen Artikel bon 
forte zu Store, jtsiige Arbeit und guter Lohn. 


zaulpreden von 8 bis 10 Uhr Wiorgens, 3515 
Kincoln Adenue. midoir 


— 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 


Kängeigen unter dic'r ..ıbrit 1 Cent das Wort) | yrau als 
—r 00.0.2220 


Gefuht: Stellung jucht Sunge, bat Erfabr ung 
in Bäderei an Gates, "Ryone Yards 4 


——— — t⸗ 


Geſucht: 


Deutſcher Bäcker ſucht Arbeit an 
SBaitrh, Gates, Troi oder Kolls als zweite over 
Britte Hand. 9. Krankır, 1448 Eleveland Ave. 


Gejudt: Vartender und orter, 
Mann mit Empfeblunge u, 
.„ Knecht, 1320 N. 


Gefußt: Sunger Bäder, verbeiratet, 


ober dritte Hand, fucht ftetigen Kiat. 


tüchtiger jun⸗ 
ſucht Stelle. Adr.: 
La Salle Str. 

ei 
frfa 


zw 
G. 


In 


2013 N. Aders Yve., nabe Eramford Abe, 
gı fucht Etelle. 


fuht: Koh und Lundmann 
23 fri 


Ge 
8443 Addifon Str,, Tel, Monticello 542 r 


Geſucht: Painter und Paperhanger, guter Ar⸗ 


m | 


Beiter, jucht 
Etraße. 


Billo 
— 


doir 


Arbeit. E. DViueller, 608 


Geſucht: Witteljähriger auter Mann fuch 
Etellung für allgemeine Haus arbeit, ® 
oder Wäüchter. Lang, 1919 So. Racine Ad 

Dofcha 


ori! 


N) 
v0. ) 


Butcher zu 


Dan, 2214 


Geſucht: Junger Mann fucht 
u Starl, 19 Jahre alt, © 


Yarraqut 
Geiuht: Mann fuht Stelle in Hotel al3 
usmann, Tann au Bolfterarbeit machen. 
z.:: 9, 259, Abendpoit 

Geluht: Junger Deutiher fucht irgendwelche 


Beihäftigung, fremd in Chicago. Branz Robbe, 
549 N, Elarf CRtr, doft 


Geſucht: Guter Vano ſweler und Bartender 
ſucht Sielle. Phone: Diver jey 3902. 20jlimE 


«ui 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Künzeigen unter diejer Rubril 1 Cent das Wort.) 


2äden und Kabriien. 
‚Berlan t; Sauberes Madchen oder jun 
ür Delifateilen-Store, 555 Ruſh Str. 
Srand Avenue. 


Frau 
nahe 


ge 
ge 
©iLl,, 


"Berlangt: Einfichts voller Kleidermacherin, 
obue Anbang, die manchmal tagsüber näht 
die übrige Seit mir etwas mithilft, gebe 
Zimmer und Board dafür. Phon 
6685, 


ich | 
:; Rabensmood 


Berlaugt: Finiihers an 
Bis 1658 N. Robey Eir., 3. 
Berlanat: Erfabre: ie polniſche vertanferin für 
Coals und Suits; Lohn 810 bis 818 wöchentlich. 
809 Milmaufee Ave, ınidofr 


Danıcn-Eoats, 
Floor. 


1655 


friaio 


Handarbeit. 
Berlangt: Der itſches Mädchen oder 
Wwelde zu Haufe fchlafen lann, für $ 
1608 Elybourn Ave, 


Frau, 
dausarbe eit. 


J | allger 
Wuraniepp, #15 North Ade.— JIcden Abend | 


fria | 


al 


r } 


ler: | 


doft 


dofrſa 
lar 


| in 
ı meine 


und | 





Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
561 Dielrofe Str., 2. Avartment, "Phone Grace 
land 6037, 

— * 

Verlangt: Erfahrene 
Anzufragen 4440 Drexel 

Berlangt: Erfahrenes 
gweite Arbeit, 
2. Apariment. 


— 


rin in Reſidenz. 
Apt. 


Mädchen für— 


4 nr 4 »r Y f I 1 
gu erfraacı ! tel Blvbd., | 


10 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Heinem Apartment, nur atvei. in Der Samilie, 
Iein wajhen und guter Nobn, Wir batien drei 
Mäbchen innerhalb 5 Jahren, alle haben uns 
berlafien, um zu heiraten. Braucht fein Er: 
pert im Engliſchen, muß jedoch gute Köchin ſein. 
Rachzufragen bei Warner, 4440 Drexel Blod., 
2. Apartment. 


Geſucht: Erfahrene 
81.60 den Tag. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Mub etwas englii fprechen, 3040 Logan Blv>, 
jria 


Ro | 
vard. 
Foreſt 
frſaſe 
meine 


Süd 


Wafchirau fucht Arbeit, 
950 Barry Uve,, 2. Ylat, 
+ m 


. Di 


Berlangt: Mädchen für Kü 
flaurant, 86 wöchentlich, 
Brüd Bros, 7200 
Bart, Ill. 

Berlangt: 
Hausarbeit. Nach 
Slihland Aden ic, 


benarbeit im 
r und 


bd 


mm 
Waſhington — 
ür allg 

013 


* 
c 


idchen 
im 


Berlangt: Gutes 
liſch ſprechender Fam 
jche oder bügeln:; 
Bar! Ave. Phone: 


— — —1 

Verlangt: Gutes deutſches oder ungariſches 
Wãdchen für allgemeine Hausarbeit in_leiner 
Yaınilie, ein gute3 Heim. Unzufragen: 9. Grus 
Newald, 2110 Exrhital Str., 2, Floor, | 


ic, 
fl: u 
SD) ‚de 


--i0, 


Kart 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mus aut Tohen Tönnen, Beuanilie berlanat 
Ssorzuipreden: 414 Arlüı agton Place. ſriafs 
— * 

Berlangt: Kein! iche waſchen 
bügeln, Marias 31 
Abenue. 


Verlangt:? 


das lochen — n. 


Verlangt 
Hausarbeil, 
Hauſe gehen, 
Tel. Garfield 

Berlangt: Deutihes Mädchen bei Hausarbeit 
behilflich au fein. 3136 Broadivay, 2, Ant. — 

friafo 


Frau 
Neid 


1641 nA 
enthal, 04 


Deutich es 
leine 


Mädchen 
Wäſche, Tann 
Sadion 


ir allgemcı 
Abends 
3040 Blod., 


9 5% 
- U 


85 


BEL, 


8 
8 


Berlanat: Chort Order Köchin, 


Nacht 
N. Clart 


Sir. 
Verlangt: Erfahre 

allgemeine Hau 

8120 Greenwoe 


— 


Verlangt: 
gemeine Hausarbeit, 
ſprechen. Nur 2 in 
6030 Vernon Ave., 
Wentworth 3059. 


J 
30880 


Vroteſta 
otent 


Fa 
Flat 


Verlangt: Mäbiben für kilgemei 
6810 Greenbieiw Uve, Tel.: Rogers 


Sausarbeit, 
PBarl 2451 
fi: 
Berlangt: Erfahrenes 
Flindergärtnerin zur Beni 1 
Kindern in Rrivathaus, ? 


poft, 


Berlangt: zühtines 
allgemeine Hausar 
aber niot erforderlich, 
in &rtitliher Familie, 
Lohn, 1417 N 


} 
HK, 


Frãul 


1606 


2WMil 


ein oder deutiche 
igung bon Tleinen 
ldr.: 9, 25 I 


da 


pen t 
erwünſcht 
gehalt 


r Sei und guter 
Hohne Ave. dofr 


wu 
beit, 


Gutes 


tes Mädchen 
arzuſpreche nnach 


Berlangt: Bu 
Hausarb beit, 


Eddy Eir., 


für 
6 


allgemeine 


Ubr,. 18553 


gb: 
Mädcen, 
iit, für 


welche 1 
Sausarbeit 

gen Ebepaar, in Ta 

Mdr.: & 102 At 


and nt 
un 
Board 
dofr 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit; 
muß Morgens im Store helfen, 


8104 U, Har- 
rifon Str., Bäderei. ofr 


emeine Hausarbeit, 
u 


Wallace Etr, 


Verlangt: Mäd nn fir allg 
® in Samtlie. 4523 
an dr 


Berlanat: Mär 
in kleiner Familie. 
sufragen bei Dirs, 
Road. 
Verlangt: Mädchen fü 
ſolches vorgezogen, 
Milmaulce Ave,, 


Berlangt: 3 
Hausarbeit. Mı 
1454 W. Van 

Berlangt: Oeſterreichiſch ungari 
chin, um in Reſtaurant 
So. Wabaih Moe., 
und Adams Sir. 

Berlangt: Junges Mäpdd 
Nadzufragen nah 6 Ubr, 
3. Apartment, 

Berlangt: Mädchen oder 
Sabren für allgemeine Hausa 
Etaebie, 5510 Gait End Mve,, 


Serlangt: PVleltere Frau 
bedienen, fein waidhen, 31 


um 
39 


Thon r 
Ehepaar 


Lale 


ein 


Weſt 


Berlangt: Mädchen für eine Reſtaurant Kür. 
218 R. Clark Str., obeı. 


Verlangt: Suderläffiges deutſches äddhe n für | 
allgemeine Sausarbeit. 4345 Nihigen Ave , 
Apartment, mid of J 


und | nn * 
Indiana loınm 


| leben, $25 


Verlangt: Frauen und Yrrdmen. 
(Anzeigen ımter dieier Rubrit 1 Cent das Wort) 


daudarden t. 
Berlangt: 


willig fein, bei * Hausarbeit mitzuhelfen. 4843 
Michigan Ave., 1. Flat. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; 
Familig, 1401 N. Fairficld Ave., 2 


7 
Floor. 


für | 


Berlangt: Ein autes, 
IUgemeine Sansarbeit; 
bügeln lönnen; Xobn $6, 


deutſches 
muß aut 
4421 


Madchen 
waſchen und 
Berleley Ave. 

frſaſon 


allgemeine 
vor 


Hausar · 
uſprechen. 400 


Verlangt: 
beit; heüte 
Vincennes 
Verlangt: Deutſches Mädchen für leichte Haus 
arbeit. Mrs. Klein, dis tale Etore. 


den, für allgemeine Hausarbeit. 


Maͤdchen für 
und morgen 
Ave., 2. Flat. 





Str., 


m 


Mãd 

Avenu 
Deutſches 
191 > Süd 


Verlangt: 
527 Barry 


Maͤdchen für allgemeine 
Salfted Etr, 


Berlanet: 
Haı ıSarbeit, 


Verl angt: 
Avenue. 


Berlanat: 


Frau für Haı iSarbeit, 


vi, 


Alleinitebende, 
Sausbälterit, te 
Addiſon 


‚ Teäftige 
Bu melden 
Abe, 


eim 


oin 


1836 
B erlangt: 
5124 


Nı ſineßl 


Stt. 


unchlochin; 


Trau als 
Halſted 


Be rlangt: Sunges W Yädden für allgemeine 
1 beit und im PBädcerladen zu belfen, 3711 
ited Eir, 


ar 
Hal 


Stelleuvermittlungs Büros, 
(Anzeigen unter biejer Aubrif 2 Cenis das Wort) 


ıon und 
Lenier, 
do 


Mad» 
Tel.: 
ion 


und 
die 


Heim für ftellenlofe Fra 
1058 Home nabe 


Gutes 
en. 
Kincolr 

Gute 
Frauen 


fort 


tt 
geil 


.. 


alierlei 
in Sabrife Holels, 

Privaufamil ien eic. 

Uddbance Employment 
Bweiter Sloor, 179 


für ünner 
ve iaura 


ge — 


7 


Erda 
sea Yington 


nge, 


eir, 


di—fa 


au 


Employment 


Mädchen für „ail gemeine 9 
Dez rger'’3 
Nobey € 


Verlanat: 
guter Xobı. 
1118 9 


N. 


3arbe 4 
Bu rean 
20jl1mx 


Deutich ungariiches Bermittlung3 » Büro 
19t: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Ntejtaurant, 452 North Ave, ZeL: Diveriey 8290, 
Gap”i 

Wir haben mcedrere Brivarpti itze für 
erfabrene Wädcen, guter Lobn, 
Chicago und Boritädten; Köbinnen, allge» 
ınd zweite etc. Germania 2 
n ung: Burcau, seit td Ave, Gde 
Halited Etr. Tap*X 


Verlangt: 
eine Anzabi 


sy 
JAorl 





Stellungen fudhen: Srauer und Näddıen. | 
(Anzeigen um nter diejer Rubrif 1 Cent das Wort) 


Gef ucht: Fleißige deut 
im Hotel oder Roomingl 
und bügeln. 1423 Wrigl 


Geſucht: 


furcht Etelle 
nn gut walcdhen 
Ude., binten. 


de Frau 


in» 8 
ouley I 


wood ve., 


we, mittleren 


— 


vitt Al 


Perfelte 
außer 
Flat. 
Geſucht: Frau 
und Reinmachen, 
Place. 


mache 


aus 
Haı us, 


Geſucht: 
ſchäftigung 


Mdenue, 2 


Be 
Elpbourn 


al eide 
dem 


le Rafchen, ° 
157 Weſt 


ſucht tel 


Donnerstag, 46. 


Gefucht: 9 
alt, fucht & 
bügeln, 
way, 2 


tette3 deutihes Mädchen, 18 Sabre 
sarbeit, Iann fowen, waidhen und 
rzufprehen Samstag, 5526 Broad» 


Geſucht: Der 3 Mädchen fucht allgemeine 
Sausarbeit, B bei ) ben oder zu 


ſucht 
Dadlon 


ge Beutiche Frau fucht 
Dabton Stt. 


oche n 
1945 


Mi 
zit, 


Geſucht: Waſch 


pläve. 1945 


Geſucht: 
Hausarbeit. 


Geſucht: Deutſche Frau nimmt 
ins Saus, 65 Ets. das Duvend. 
Abenue, 2. Flat. 


2: 

Gefudt: in Mädchen, 19-jäbria, fuht Be 
ſchäftigung für allgemeine Haus sarbeit. Schrift⸗ 
lihe Angebote an Beilte Zucel, 2712 ©. — 
Park Avenue. irfa 

Geludht: Mädchen, 22 leichte 
Hausarbeit, auch zu Kindern, 2712 
Süd Central Tart Abenue, fria 
dermacherin mit ährigem 


eiaül 


Sun 


Deut ungariides Mädchen ſucht 
3 218 George Str. unten, fria 


ſchöne Wäſche 
2009 Haddon 
fria 


99 


fucht 
Bucel, 


Sabre alt, 
B. 


8 


Kiei 


deutihe Wittiwe 
bait au 


North 


fiıb 
Ave., 

Aibaı 
Deuiiches Mädchen 
als Berläuferin in Bädcrladen * anderem 
Geſchäft. Habe etwas Erfghrung, Bitte ſelbſft 
vorzuſprechen. Mary Mialt, 212 i S. Aſhland 
Ave. 


19 


Gefuct: wünſcht Gtelle 


Y 


— 


„Se fucht: Befferes 
donate im Land, 
Haı 7 Blonto, 


deutiches Kinderfräulein 
ſucht Stelle in —— 
Leavitt Straße. idofr 


9 
ı, zeal 


der Rode 


uwe 


Reinmachplähe 
und 


Frau ſucht 
hans waſchen 
Ave., oben. 


td 
vbeit, ⸗ 


ull 


bügeln 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Nnzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: 
beit auf 


Junges Ehepaar ſuchtel 
der Farm oder als Jar 
26, Str, Ebicago. 


Ar: 
Söalenta, 


fria 


hnende 
tllor, 


.„ 


‚x Gent3 das Wori 
einem Dollar.) 


Marntoıe r 
Agenlten. Aor. 


Fatentanwälte, 
en unter diefer Rubrif 2 


(Anzeig 


ta rt & 
und ausland 


m 
t 


mM. 5. nr o 
Amerilantiche 


i —* atente. 


Keoniultation frei, 


Rt 
ti 


Tiſche. 
2 Cents das Wort) 


ford und Bodet 
— unter dieſer Rubril 


e, vollſtändig 
mit bollitändigem 


ort 
iu 


n: Billard-Tiiche, 
ce Ro 
>= 


odet, 
uchte 
Zahlungen Six 
—1 Krivilegiun die ? 
Sigarrenlade 

Brun 

Wabaſh 


Tiſche zu herabgeſeßten Prei 
vermieten — 
> dom Kaufpre 
kinrichlungen ei 
Balle⸗ Collende 
ide biau” 


e 
* 
I 


Selb auf Möhel u. i. w. 
ter dieler Nubrit 2 Genis das Rort) 


ei 


(NInzeig 


Sbr Dal 


br Geld geb bra ude 
$100 in einigen Stunden 
”Reitfeite, wenn Jbr leiben 
Möbel oder Riano,. cs il Det ul 
Stoiten find nur balb io 
own Gompanies bered Ren 
blungen, Ebriide Bu 
bare Rerion wird abgemwicien, 
baben. 
Auguft Kilzer, 
ant Bldg., 


Heifted Strabe, 


tonmt 
bis 


5 


Mer. 
23, Sloor, 
Din*i 


und Piano-Dar- 


taten I Mobel⸗ 
‘ü. 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
in ein paar Stunden. Wir geben a'le Vorteile, 
die Andere ofieriren. Zelepbon: Central 5495. 
Mutual Security Co, (€, fyred Keller, en 
1143 N, Dearborn Eir., Ede Randolpp, & * 


Niedrige 


> 


4, 


in ber | 


frja | 


| Telepb 


Eents da3 Wort) 


Zuberläffines Kindermäddhen, muß | ter Str, 


l 
| 
I 
I 
I 


I 


| Etr,, 


| 


| perien 


1938 Rotomac | 


fria | 


gutes | 


| Iegter NAusitellung zweimal 
ber» | 


und Harvard Mde,, 


zer⸗ 


eſchafis⸗ inriamungen. Mawinerie ufw 


ı ten; 


| 


Püpgeln | 


| poſt“ 


— 


| 


| Stallente, 


Hausarbeit | 


mit rotem 


neu, | 
Subebor, 


&| 


von Erfindungen, 


i 


 Kälten und Ginichiebebretter, billia. Nä- 


Möbel, Saudgeräte u. f. w. 


“Anzeigen unter dreier Rudrit 2 Kenis das Wort 


Zu_berlaufen: Ein guter Heisofen. 551 Gen 
tia 


Bu verlaufen: 
Apartment; alles 
tentwortb 8 


Möbel von einem 4 
neu; 68 Oft 59 


or 


Bimmer 
‚Str., Xelepbon: 


Zu verlaufen: Billig, 
tung, geeignet jur Mio 
junges Ebepaar, 
unten. 

Verlaufe alle meine neuen Möbel, Ruags, Dra- | Beil 

ulm, zu Eurem eigenen Preis, Nlles fait 
neu, Wirs Abrams, 2452 Diana Kourt, 1 
Block weſtlich von Clart eh. und Wrlingion * 


on Lincoln 2774. nid 


auie 6 Zimmer Einrih 
omers, Tür 
Nachzufragen 


Bittfrau oder 
1848 Burlina 
doft 


J 


Pianos, mufitaliihe, Initrumente, 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 2 Gent das Wort) 


Victrola mit TZiſch. 
im Baſement. | 


verla ufen:. Pillig, eine 
Weit 13, € 


eir., 


u 
2147 | 


s 


> 
D 


$30 laufen autes Ypriebi Piano, 1961 Nor 
Halſted Straße momilt'a 
3 Rdonogran mit NRccorb3 für $11.00 ei 

WB, Korth Alpe,, nabe Sedgwid. 17Tjl1mE | 


I 
— 
161110 
ihonesd Kimball | 
1549 Xuclis | 
10j1,2w8 | 


Ta ıfen $400 
Str, 


Xarrabee 
Bu berfauten: Nur $70 
priebt Piano, $5 mo 
tr,, nabe 


Piano, mit beiten 


für 
natlid, Groß, 
North Ave, 


Deutihe Records für alle M 


25 Welt Lale Str. nabe State, 


u 
€ 


afdinen, Quyons, 
10ja*& 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. 
(ingeigen unier bieler Nubrif 2 2 Genis das Wort) 


Zu 
billig. 


ou be laufen 


beriaufen: Iſerd 
Welt Harr e 


W gagen ur 9— 


n 


Gel &irr: 

frfafon 
und 
Eu 
frla 


569 


Pferde und Geſchirre 

zwei Zopı vagen, ıter Garaniie. 2207 
ourn Abenue. Tel.: Lincoln 6322, 
Zu verlauſen: Mehrere pferde und 
I in ‚gi Zuitand zum arbeiten; 


Bolton Store Erables, 


Stuten 
ebenfalls 
1509 ©. 


e uem 


Angora⸗taven, 3 
Oermitage ve, 
Puppies, Elt ern auf 
pranurt, 44 Ku] 
Bbone Ei dgen ater 3868, fefajon 
Billig, gutes eitsp on 71 
stoblen Vard. 17jlım | 
Eure Aust wahl au fauf en oder zu mieten: 100 
Pferde (1000 bis 1800 Pfd.), braudbar für 
icoweden Zwed, Mag Zauber, 1720 Milmrulce 
u 19in,imox% 


2 
o* 


‚unge 


Kollbli 


alı 


berfauien: 
und eine 


Bernbard 


ilige 
e. 1028 N. 


Verfaufe 


Zt 


Elarf Str, 


3u berlaufen: Arbe 


ır 
x 


hp 
“de, 


| 
| 
I 
| 
| 
I 


| (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Rauft Eure Laden» Einrihtung bei 
Sacob Lederer, 
644 Yieft Madiion Straße. 
Einribiung für jedes Geihäflt, au einzelne 
| Gegenltände; niedrigite Preife und beite Qua» 
| lität garantirt. Unfere eigene Fabrilation, 
Coda Fı ounteins in allen modernen Exempla- 
auigeiteli; aur Wel —— 
644—648 Weſt Madiſon © 
Verlaufen Baar oder mo 
Telephon: Moncoe 


zerlaufsräume. 

Yiche e Zzablungen. 
24196, 

14in,frdimi* 


Bargains für Drudercien! 
Zu verfanien: Cine Anzahl Renale, 


heres beim Geihäftsführer der „Abend- |: 
223—225 ©, Waibington Straße, | 


on 


beriauien: 
Sott 


Saifon, 


Beah Fountain 
Stand; Miete 


1558 Lale 


für 
bezabli 
Barl Ave, 

fria | 


Niois 
> 


Qund 
unG 


ur 


— 


Dre 


bbank, Milling⸗Maſchine, Aut 
Schleiſer A Lunchföche, | 


empi Salyington 


Berlangt: 
mai Screm, 
Central 


Ik, 


Nähmaſchinen, Bicheles Ae 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Bert) 

u Jıres $1 auf. 
eine Epesialität, € 


Gute Vichelcs $7.00 aufwärts, 
wartıs, Aeparaturen Strohm 
Bros,, 1612 Xale Ztrabe dofria 


Einger Räbwmafhinen, 50€ wochent lich; ge⸗ 
brauchte 833.00 aufwaͤrts, garantirt. Reparaturen 
billigſt. Offen auch Abends. 337% Weſt Norih 
Ade,, nahe Sedgwid Str, 17jliwE 
Nahmaſchinen, 
Lincoln Abe 


— 


vo 


Alle Tabrifate don Drop Head 
$5 und aufwari3, Eultan, 3249 


— 


Kaufs- und Berfaufsangebste, 
(Anzeigen unter diefer | Rubrit 2 Eis. 


Barnair in Gleftrifchen Firtures! 

Aus Meiiing scmadıt, für + Lichter, 
Porzellan-Schirm. Vaſſend 
für Offices. Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—225 W. Waſhington 
Straße. "x 


Wort ) 


Automobile u. f. w, 
(Anzeigen unter dıeier Hubrif 2 2 Cents 


Su verfaufen: d—7 Baflanier Zouring-Car, 


in qutem Zuftand, 815 Cenier Straße, 


das Wort.) 


ng, Bapering, Blaitering 
ı 82.00 das Zimmer, 

1549 Mobanf Str, 
Carpenter übernimmt 
und neue 


mübig; Cai 
Arbeit aarantirı, 
Tel.: Lincoln 


J 


ſeparaturen 
order 

Itla 
u. ſ. 
ſtriaſon 


fümmt 
M 
x 


Galf 


ning 


Ar 


om 


dt ebemalls 
reumdiu fon 
inem gern ge 
nasperein anzuſchl 
t Gebiralerin ie 


banging und Galjomin ug wird 
eführl. Fu Arbeit wir? 
Beterien, 73 Green 

ırt 4910, 23jlin 


jede 


50 ©. 


und Billig a au 


11Dd 


werde 


Penterarbeilen 


tübri 
Ichreiben 


n aut 
oltenanisiägen 


1918 Irving 


J 


at 1 


denrh 
1w* 


n ae, 


23] 


er ıuı 
wig, 


die feiber 


»enf enbil le, 3U, 
gereinigt mit ben 
d reelle Arbeit 


na aem 


beit daſchin 

Eiderd un—⸗ Stebp- 
ıcht 1455 Belmont 
alger 
‚ndi* 


ttiphern 
etitedern 


Phil 
»IpIr 
1, Bollm sten, 
prompt und zuberlä 
licher Notar, 225 Balbıng! 
Sonntags 1933 VW 


„it 


und 


30 


Humboidt_ 4 
ı 7jlzwz 


Konler Krüuter-Tee 
5 beutjber Blutreinigungdtee 
Stärft tom und erieilt neue Xebens 
t r und Erwadiene im Frübiabr 
unteines Blul, Geſchwüre, 
mus, Magen», Leber» 


$1.00, 
oder birelt 


das wi 


North 


25 Sabre im Geihäft 
ir find Paumeilter von 
lieiern Weld, 


ıf 


cu emſelben Plate 
—2* En, Läden, Flats 
u.i.w., läne und Boranihläge 
frei und bauen Tomplet. Steine Griras, 
Badbod,Bondb& Go, Dearborn Sir, 
2003*% 


26 R. 


Schreiben 


Sie Beute nad meinem Berzeibriß 
die jeher in Nadfrage find. 
9.3. Sanders, 116 8. Ban Buren Sir, Gbicayo. 
2a: | 


ısıl. 


-| + arf Ave,, 


1 beil, 


j men 


1,1 - 


fefaie | un 


a ——————— 


Su vermieten. Geichäftägelegenbeiten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 9 Ei8. das Wort.) | (1inseigen unter biefer Rubrif 2 Eents das Wort) 


gu vermieten: 4 fdöne Zimmer, $12, 3729 R,| Zu berfaufen: _Edfaloon auf der Nordfeite, 
Aſbland Apenue, unabbängig von Brauerei. Nadzufragen: 745 


| Rorib Abe — nabe Halſted Str. 
Zu vermieten: 
1615 North 


Zoilet. 1" 
Zu berfaufen: un eriier Kaffe ——8 
5 nit di die Gelegenbeit einer Yebensze ür 
WORTE. SER Wegen näberen Einzelheiten ruft auf 
Inch 8 Uhr Abends, Teiephon: Nogers Bart 


Simmer bellca 
1852 Dedard Etrabe. 


Flat, — — 


Zu verfaufen: Billig, guter Saloon, 534 ®, 
Rorib Avenue. 


Bad, 


Su vermieten: 6 Zimmer, Gas und Bor 
732 Rces Eit. 


5 für | 


fcia | Yu verfaufen: Schuhreparaturwerlſtatt. 


951 
utllow Straße, fria 


$10 Miete für Ihönes, üclles '4 
mit Gas und Zotilcı im Innern. 
nabe North ve. 9. 
Wells Straße, 


Zimmer Flat 


Bu bermieten: 


3484. 
Reſiden⸗ 


Laden und 4 Zimmer in „einer 
iadbarfwaft, 1404 Mobamf Str. | 
ftfaion 


Zu verfaufen: Saloon, in deutider Nachbar: 
ftaft; gutes Gefaält, 


1529 W, Chicago Ave. 
frfa 


Berlauie Billig! Möblirie 
10, nabe 


I at Zimmer Bob» 
Lincoln Bar Dienbeizung; Mieze | 
5; gute Nabbarichaft; vier Zimmer verunie tet: 

die Gelegenheit ſür unges Baar vuder ante, 
Mub fofort verlauien, gebe nad dem gelten. 
Aufzurufen Bormiitags, Zelephbon: Diberfey 
8593, miir 


ui 
‘2 


Zu verfaufen: Kleiner Delilateiienitore in gut 
ter deutiher Nahbarihaft, billig, wenn gleich 
| genommen; feine Agenten. 2146 WRoscoe Etr. 

verfaufe 11 Zimmer Roomingbaus, gute Lage, 
an befekt; 


- * don Lincoln 
. North A 


+ 
ui 


fleine 
frfafv 


Yyr 
ou 


Rüde, 
ten, 
Su vermieten: 1651 Larrabee 
mer Cotiage, binten, Tollet 
für große Hamilie, Miet 


Niel 


vermieten: Flat, hübſche 154 W 


NRNachzufragen 18409 8 


Nicte, 


e Zimmer und | 
ellington ©itr., bin, 


dofria Berfaufe lleinen, 


gauigebenden 
Hargain für Baar. 6 Oft 

Su verfaufen: Billig, ( 
Berfammlungen und Zana. 
Str, und Raulina Sir. irfafo 
Zu verkaufen: Ede, Saloon, in deuliher Nach. 
Bari: it in Mapı ewood drei Jahre Leaje, Adr.: 
& 120 Ubendpoit. feieio 


i Lundroom, 
Illinois Str. 
Saloon mit Halle 
Billige Miete. 


Str. ſechs m: 
und Bad, Bafend 
e .$17, dofria t 
Bu vermieten: 2, 3. und 4, Stodwerf 
bed „Abendbpoft“ » Gebäudes, 223—225 


Er 20 


B. Walbingten Str.; arof, bell und Iuf- 
tin; Dampfbeisung. Näheres beim Ve- 
ihältsführer der „Abendpoit“, 223—225 
W. Waſhington Straße. uee 


nur 
152 u Zedg» 
dimidoftſa 


für 
Ede 


Sigarrenladen mit Reftaurant, 

—— Bridgebäude, balber 
feiner Bla zur Gründung 

| eines —— * lebhaftes Ueines Fabrilſtädi⸗ 
den in Mighigan, an gute deuuche Leute ver— 

ufe ich ehrt billig, weil mein Gatte im fernen 
Weiten ein anderes Gelhält bat. 9, Goldman, 

12 Elm Straße, AUbree Dals, Much, 


zu derfaufen: 
alterlei 28 
Block vom 

Su bermieten: 4 ſchöne belle Zimmer; 
$10 monatlid. Gute Nahbaticaft. 
wid Eir., nabe Norib ve. 


„Du bermieten: Pradivolle neue 
Rimmer, Bab, eleftriipes Licht, 
Gute Verbindung. 34164 N, 


u Bobnung, 4 
Sartbolaböden, | 
Slart Straße, | 

sr mer, 
3708, 


Zimmer und Board. | Sit verlaufen: Schubladen 


Kundfcaft, 29 Jabre cıablirı 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | finuite.) Nacaufragen 1627 


— cerd. 

Haus — 4 
Room Su verfanfen: Elcaning 
nad? | Yarihaft für mene Mı 
beit, 4710 st 


Zu verfaufen: Bollftändige Neftanranıs und 
Büderei-Einribtung, billig, (in Storage), Leit 
751 La Salle Str., Ebone Superior 


— — — — — \ 


mi 
um 


t Reparatur: 
(gabe zwei Ges 
Paulinga Str, 


frfa 


— Gro 
Vermiete aroßen Dachboden für Tei te 
haltung, oder an zwei Herren, als 
oder Boarder, 2062 WBellcplaine Ye 


Lincoln Ude. und Irbing Bart Boulevard. 


s beit, i I; 
dc ihe Lawrence. 
frſaſon | 


ſchlechtem 
billig.— 


dzie 


ir 


Deutihes Logirbaus mwünfht Seren und Da- | 
für Zimmer und leihte Hausbaltung. 350 
Weit Chicago pe, 

„gu bermieten: 
$2 wöchentlich. 


verlaufen: Paderei wegen 
zuftand, feine Kundibait, 
Abendvoit. 


Nuß 
Seinmdbeits 
“dr.: © 


Srontsimmer bei dbeutfher grau; 
Weſt 


u. O6, ® 


Madifon Eir. Zu faufen aefudt: Gute Ladenback 
560 Einnahme. Bolle Einzelhei 
erbeten an Adr.: s4, 
u verlauſfen; Eine 
vermieten. Räheres 
x bendpoft. 


727 
Zu bermieten: Schön möbliertes, Sinmer bei | 
alleinitebender Frau, 1714 Mobamf Eir, 
Familie verlangt MNoomers |, 
gutes Heim, 1741 Sebgwid 
| 8350 Taufen 


| leichte — 
822 | u aper Blog. 


J su - | 


eisan· 


— — eumit Pr 
gabe [ Abendpoit. 


gutgehende B 
unter der 


derei; auch 
Adr.: O 3 
16, 17 ‚23,24j 


zn Rooming sure, s 
Miete $40, Eggert, Room 


Deutſchungariſche 
ober Boardcrs, 
trtabe, Blat 1, 

Bu bermicien: Srontzimmer, 
Rerionen, Bad, beihes 
North Ubde,, Slat 3 


= 
x 


paliend für zwei 


Baifer, Meiben, —* 


Delilateſſen- und Grocery, Nord— 
an Carlinie, 4 Zimmer; nehme Teilzah 
Tel, Raben3wood 681, dofr 


Fe Bargain; 
Bermiete freundlihes immer, mit oder obne | jeiie, 


Board: gute Verfebrsverbindung. 1711 Shef: | Ing, 
feld “be. nabe Elybourn, Wlat — 


— _— —— verfaufen: Kleine, gutgehende Nordieite 
fhönes Zimmer an intelligenten , billıg. Adr.: O 89 Ubendpoft. Ddofria 
feine stojt, $6 die Wode, 1446 Scöhgwid _ — — * 

zT Simmer fein möblirte8® Haus nabe Lin: 
coln Rarf, Familien-Umftände zwingen zum 
Berfauf, Nah'aufragen W, Bauih, 2046 Dabton 
| Straße, doirfa 


2 


Su 
Be miete 
Herrn, 
Straße. 
lioomers 
Küche, Dipy 


Berliner E 
ftfa 


und 
mann, 


u 


Boarder3 berlanat, 
17 43 Scdgiwid Str. 


„Bu dermi ieien: Helie3 immer an anitändige | | 
Frau, freie Miete, wenn diefelbe mit einem 10 
"konate alten Kind _fchläft, wahrend ih Nachts 
erbeite, 1923 N, Halſted Eir,, binten, oben. 
Bu vermieten: 
Stau oder 


Bu verlaufen» 10 Bimmer Roominghaus, Bil 
fig, Miete $50, 2112 Biljell Str, dofrja 
Gutgehendes Zigarren, Candy: und Gro- 
cerh: Seichäft, alter Stand, ılt Erbſchaft u. Weg⸗ 
zug halber, wenn fofort genommen, Billig au 
terfauien, 1957 Elybouen Ube., nabe 2a 
22jl1m& 


2 


Neu 


möblirtes Zimmer an 
Müdden, 


1314 Barry pe, fria 
Bu vermieten: Möblirtes Frontzimmer, ſau ⸗ 
ber, modern, an 1 oder 2 Berfonen, $3.00, 1841 
vincoln Avenue, Silımt 


Bu verlaufen: Büderei, Ladengeihäft, „muf 
bis 1, Auguſt verlauft ſein, da ich die Stadt 
verlaffe, Küufer lönnen fib obne Anzahlung | 
überzeugen. 5224 ©. Aibland Abe, —ia | 

Bu berfauien: Schönes Kun) und Reitaurant: | 
Geihält; gute Nabbarihaft, "Phone: Superisr | 
1820, 21jl10% 


nabe 
2842 


Berntiete 
Diverfeb 
seiticld 


. immer mit Bad und Por, 
Sohbahnilation, $2,. Herrmanı, 
— Flat, binten. 


So. 
2 


„St rat berinie tet Bimmer, Billig. 
Straßze, Flat. 


712 N, Clart 
frfa | 


3. — —— 


2 


Berlaufe 2 Stühle Barbierſhop. 15c Raſieren. 
5040 Cottage Grove Abe, 2u11w* 


Bäckerei, 2 


Zu vermieten: 


Helles, 
1708 Fulton Sir. 


1. 


Vermiete fhönes möblirtes 
Gtod, 3052 N, 
verbindung. 
‚Bu bermieten: 
Eleveland Ave, friafo 


Vermieie prüdtiged Frontzimmer, 835.00 per 
ode, Ein anderes fhönes Zimmer $3,00 per 
Bode, 2143 Hubfon Ude, nahe Lincoln Bart, 
1, Slat, frfa 


Möblirte Simmer, $1.50, Kür leichte Haus 
tung, $3. Gas, eiehziihes Licht. 600 N, E - 
Straße. dımift | 


du vermieten: 
wantilie; 
tt Eir. 


ftia 


RN Bimmer, aweiter 
Hamillon Abe. Beſte Berfehrö- 


moblirtes Zimmer. 
Floor. 


Jahre im beſten Betrieb, muß 
kraniheitshalber fhnell verlauft werden, Adr.: 
x 322 Abendpoit. —jon 


Bu verlaufen: 9 Kannen Mil Route, mit 
Paſleurizing Mafchine, mit odes ohme Haus und 
Kot. 2833 ©. Kedvale Abe, midojr 

Berlaufe gute Einrihiung bon 4 Zimmern, 
alles fait neu, Möbeln, Gardinen, Geidirr, 
Romu Jane Alles da3 Weite, für $200, 

ommt fchnell, 837 Center Str. überm Etore, 
Sront- Flat. di—ja 


Bu verfaufen: Barbieritube, 2 Stühle, billig. 
1901 Cleveland be, 16jl1v 
Verlaufe wegen Sranlheit ſchönſten 4 Stühle 
Darbierfbop der Meftieite, in_ feiniter Ge 
Slane, 4 North Eramford Nve,, Dame Ma 
Eir. 17jl10X% 


Ehönes Bronizimmer, 2031 


4 


Moblirtes Frontzimmer für 
Bettzimmer 31 wöchentlich. 749 N. 
nifrion | Ihä 
-- - dilon 
5, luftiges 
chmeite, 2 Blod 


Sipariment 6. 


 Sefchäftsteilt aber. 
(Anzeigen unter biejer Nubrif 2 Et3, dad Wort ) 


Nerlan gi: Bartı ıer für zweites Huvotheten-Ge. 
ipäft: 25 Prozent Zinfen und Geld fichergeitellt 
| auf Srundeigentuum, W. NAirueger, 1VO0 W. 50. 
Straße, do—jon 
Bedarfsartilelfabrit fuht auverläffigen jünge- 
ren Zeilbaber mit einigen bundert Dollars, el 
beraler Todengebalt, fowie Gemwinnanteil. Spe 
aialfenntniffe unnötig; srfahrung _ ummoliz. 
Brobezeit geltattet, Brieflih: H 230 Abendpoint. 


M 


$lat, 


IArDdcr 
Ztiahe, 2. 


Noomıer berlangt, 


—** einige Zimmer, Bad, — zu 
Aubiges Yeim, 26 N, Elisabeth Sir. 
* bofrla 


Zu bermieten: Bmei fhön möblirte Zimmer, 
bad, Zelephon, Bulwan, 1943 Hudjon be, 


bofrfa 


Arbeiter, möblirte Einzel- 
Yangleyg Avenue, | 


rau 


hrrmipnt 
Dermtieie 


vermieten: An 


pyelaimmer,. 3715 


* Finangteilex. 


unzeigen unter diefer NYubril 2 


„u leiben geflucht 
brivat, Kadauiragın: 
rer Floor. 


822000 


1100 2. 


au! iK 


mia 


„sul 


J 
0, 00 


ohne vd 
21jltwX 
hi: S2200, 6 zent, für 5 
Gebäude, gelegen 329 Kalt 
te Siwerbeit, Gigentumer 
Floor. frion 
zuberläifigfte De edienn ing 
nenbeiten wendet . an 


gen 
iden& Scheple 2001 


term 


doppelte 


nıa 
$2.00, 


tel, 
Ss 


einzelne | _ su 
602 N „sabre, au 

21il, mi | 12. ‘Blace, 
en — — Suber 
Bu bermieten: Möblirte ‚immer, bel 


rein, bei öfte zu chiſch⸗ ungariſchet Frau. 
North Halfted Str. Hinterhaus 


leihen ge 
00, ft 2, Jlat 
voppti ) 


Dajclbit, 


— J 


in 


Hypothelen 


und | 
2450 


17jl1m& 


$iit 
Angele 


y 


Lawrence Abe. 
21of*R 

Sch 
tafin 
Arut 


baue Häuſer und leihe das nötige Gel 
‚nehme aud Iysertpapicre ım 2 auſch. sin 


1950 Weſt 50 trabe, 00 


In mieten aefucht. 
unter dieler Rubrif 2 Cents das Wort) | 


(HInzeigen 


oder 4 ‚immer au - 


kann; Yotliig Dauısat 


Miller, 27190 


yı 
Bu bverfaufen: Hnpot 
“Auf bebautc 
00.00, 
‚ooon 


er! 
Chicag Srundeige 
Genus igentum...... 


beten ne 
) 
u 
5009,00 
3500.06 
70000 


.·2 
0,00 


00 


*S500,0 


$4 
dandwerler 
oder tleiner 
Abendpoi 


tändiger 
Wittwe 
180 


‚aim .d) 
" - 

2000,00 
15100 00.... 
1200. 00...... 


1000,00, ... e soon. 2 
600.00. 


...... — **6* 


ci 


J .......‘ 
” 


y 
Bimmer, 3. Schneider one ZEN 


* Reine Bapiere- —— 
Richard U. Koch, 25 NR, Dearbern Elr,, 


Abends: 555 North Ave, Ede Larrabe 


ed e 


Urterridht. 
—XR zeigen ı unter ; biefer Nubrit 2 Cents da 


Greenebaum © Sons 
Gompanpd, Kapital $1,8 
Seld auf Grundeige tum und 
drigiier Binsiuh,. Sich 
‚ in beliebige 
agoer Grun 
) Sahren bie 
Uche WKcids, 


kat an in 


Bantl & 


00. d 


Driıct 


it 


ort) | 


0,0 


zum 


Ghauffeur! 
t ng Dieter Jeder qu 
„Drivers" war u 


nach 


Paueit 


yelen 


ar 


ehr 
vri 6 
Das 


nu reni 


on — trage . 


neric modernen 


derbaren, 
m 


nauſeyhen. 
ıgt und, was bauen wollt, wir jagen 
was ed Toiiet, ohne Auslagen für Cuc 
vgen Euch eine Anleihe und Pläne und 
Nändig, Monatlibe Zahlungen ohne 
1Tjährige Erfahrung. YIlifon Eons 
immer 704, 109 N. Dearborn. 
Tiul*& 


t m Wuf mwcrdben 

15 Alalien, ten 

nd Aibend-Sturie, 

of Auto Engineerä 
Blvd., nabe Racine Ave, 
— — ril Aimi 
Shore Automobiifhule 
richtet neue Klaffen ein im Tag- und Ubend» | 
furien, Epeaielle Abendlurie für Diejenigen, die 
während do5 Tages beihäftigt find, an W sontag, 
Kiitwob umb Freitag Abenden Zaaturfe, 
Mbendfurie, $2 Auf Abzablu ng 
iel.: Grassland 760, 355155 Shei field Ave, 


erietien, 3 
garanlır! 


d 


Jr 


ezal 


144 


41 nt 
Jad ſon 
vo 
Aomm iffio n 

racting Go,, 


en 
Rortb 
et neue 


Aweite Sypotbel-Unleihen prompt 8 
de.i niedrigiten Raten. Binfen 314 Brosent ver 
at Nonatlihe Yablunaen, wenn gewinict. 
t Mortgage Company, 109 N. Dear: 
23in** 


a1r 


emacht zu 


act 


sine beutfdhe Automo dilfehule 
( achtragen für deutidbe Chaı 
ht mgen. Tag 
Koloring 


> 52600 zu berleiben auf 
sranf Pet, 39054 N NRobeh 


in 


Erivataelder auf zweite Supothei Au 
verieiben, auf verbeiierte® Grundeinen- 
sm; —* „Hablungen, mäßige Yinten, 


Blotfe, 127 N. Dearborn Str, Zim- 
mer 1444. 110lrX | 


Darlı eben auf 


Aerztliches. 


ı umter dicier Hubrit & 


> 
> 


Eents das Wort) 


eriabrener, bertraulider Wrat, 

Frauen!t — — leilet Heb 

tscramen⸗Borbereitung: nimmt 
Milwaufce Nve,, 


1176 vier 
Divifion. Tel: Monroe 94. 


Grunbdeigentur 
Baurttellen. Baubariehen eine Eye 
fortige Bebdienung. 

Phone: Randolp 300. 


Häufer oder | 
ztalität, <o-| 
toune & Go., 

. Monoe Strabe. 
2: si | 26ip*X| 


1 — ———— — — 


Farben, Firniß und Lack. 
Enzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Farben. $1 
weiß 


— 


D. 
bon 71» 


Galle nfteine entfernt 
wundärstliide Operation.| 
Stein Del, Bud frei, 
Sarry Rarafıid, 
Mirmitage Vivenue, Ebicago, 
22in,biirfonimt 


obue 
2920 — 


| die Gallone. Farben und 
beite Qualität. Regulärer Breis $1.25 bis 
Sie wir dus maden: Stains, Enumels 
gcnaue ürzis und Jarben zu weniger als Stoitenpreis, Taus 
Irin-Analyie |fende don Sannen Farben, an denen nur die! 
HHil, Imiz | Etitette oder die Kanne leicht befchädigt Mind, | 
|iwerden uns bon den Sabrifanten zugeichtdt. | 
j Ruf bicfer Sarben ift befannt, Kommit und febt 
ber iener imiverfität, Debandeit geiwifienbaft | diele Waaren. Boitbeftellungen prompt nudge- 
alle Krantve eiten. 1164 Wilwaufce ”“ive,, mabefübrt. Ceniral Baint Wareboöuife, 
Zivilion tr, Bor, 10—13, Abends 5—u. |1534 ©o. — Abe. Chicago. —— | 


Jap | . 


Kran t e, welde die Wabrbeit 
Zultand willen wollen, erbaltcn 
lie Unteriuchung nebit Blut» und 
frei. 253 Genter Eir., 2 5loor. 


2.1 


über ibren 


D r. Front, dentider Arzt, früber — 


| 108 Zub Edlot, 


ſen, 


radies 
Uund 


1905 


mai⸗æ 


NMechtsanwãlte. 


(Anzeigen unter Liefer Hubrif 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 


Fred Elotke, dentidher Rechtsanwalt, 
Alle Rehtsiachen prompt beiorat. Zratti- 
zirt in allen Gerichten, Rat frei. i27 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, Tf6*X 


Ulbert U, Rraft, Rehtsanwalt. 
Brozelie in allen Gerihtshöien geführt. Wile 
Rechsgeſchäfte beſtens beforgt, —— — ein⸗ 
egzogen. Anſprüche überall durchgeſetzt. Lohne 
chnell tolleturn Abitralte eraminirt. Beite em: 
pfehlungen. 520 Harris ⸗ Truſt Bldg. rap x 


Rechtsanwalt Baul A. 8. Warnholk, 
Dtis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straüe, 
Telephone: Franklin 795. u. 
‘ 


Dentiher Advofat, vifen Abends, Rat 
frei. 8.9. Laßlo, öffentlicher Notar, 


1544 Larrabee Streße, Zimmer 4. | 
29jun,im& 


iker! Schlehte Mieter berausgeickt; 
Untoiten nur 38.00. Landlord3’ Aid Alf’n., 
25 %. Deazborn Str, 7. Slur. Abends oder Zorn: | 
tag Morgens, 555 North Abe, Ede Larrabee. 
Sap*Xk 
Freied3 Ausfunft3büro, deutih-ungarifher Ads | 
bolat, in 3. Smwark Real Eitate Office, 1546 
Larrabee Eir., Zimmer 6. 21jlim& 


Hausb 


alte 


s 


Grindeigentum und Hänfer. 
“Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent das 


Wort) 
Norpdieite, 


Weshalb nicht Euer Diet geld verdienen? 
Kauft Eu ein Haus! 
Neues 2 


Flat Bridgebäude, tn einer der 
ſchönſten Wohnhau⸗Diſtrilte von LaleView. 
4, 5 oder 6 Zimmer in jedem Flat; Hart⸗ 
holavertleiduñg Moſailſußböden in Trep— 
pengängen und Badezimmern; eleltriſches 
Licht und Firtures, alle Zimmer delorirt; 
Furnace Stacks, Rouleaux', moderne 
Plumbing Firtures: „Individual“ Brick— 
Vorches; Zementſtuſen und Seilenwege, 
Umzäunungen, Screens. 
2u-jährige Erfuhrung Ichrte 
bie beiten Materialien und Umton 
Arbeit in der Hertlellung nerer 
bäude zu verwenden. Wenn Ihr es 
verſtehl. wie ein Gebäude errichlet 
den jollte, bringt einen Freund mit, 
e3 verliebt. Wir laden zur 
Unterjuduuig ein. 
Nachbarſchaäft mit baulichen 
Trädtige Bäume 
ſches Acht an 


uns nur 
Tag⸗ 
Ge 
nicht 
wer⸗ 
der 
genaueſten 


Vorſchriften. 
und Sträucher. Eleltri— 
allen Ecken, wodurch ein 
parl-ühnlies Ctrabendiid erzeugt mird. 
Beniger al3 2 Blods au zwei Straßen 
Babniinien, direlt nad Downtown, ohne 
umgufteigen. Bequem zur Ravenswöod 
Hochbahnlinie. Ein Flat jekt vermietet 
an zuberläffige Mieter. 

30 Sub Bauitelten, alle 
plaftert ımb dafür bezablt, 
Epesialiteuern. 

Breife: $5450, $6175, $6475 

Bedingungen: $500 bis 
$25 bis $35 monatlich, 
Beıosth, 

Zel.: Lale View 1641, 


17ilim& 
Nur $18,: 


ö 500, ſchönes 
neues Flat-Brickgebäude, alles ſchöne 
4 Zimmer Blats, eleitriiches Licht und 
Dienbeizung in 6 Flats, Surnace für 2 lat 
für $162 monatlich vermietet, auf großer 
1 bequem zur Lincoln Ave. 
Genbabn und N. W.-Hohbahnftation. 
baar baben, Reit auf leichte 

Sobn Heim, 31 N, 


Straßen ge» 
Abfoiut Leine 


und 86875, 
$1000 Baar, 


WB m. 
1905 Belmont Abe. 


Bu bveriaufen: 


8 


großes 
helle 
Gas 


Stra⸗ 
Muß 35000 
Abzahlung. 
Aſhland Abe. 


frſa 
Zu verlaufen: 33750, ſchönes großes zwei 5 
Sünmer RL, Bad u. Gas, nicht 
ımeit von R. W.-Hohbahnftation oder Sullerz | 
ton und Lincoln Ade,-Strabenbabnen, nur $1000 | 
baar, Reſt auf leichte Abzahlung. 
John Heim, 3148 N. MWhland Abe. 


omr 


frfa | 


Angebot Taufen Ed-Voi 
und Wincheſter Abe. Eigen: | 
838 Cornelia be. 2 ling 

Zu bertaufchen: Großes, 6-Flatgebäude, Dampf 
heizung, an sStenmore ve, Miete ungefähr 
$2700 ver Jahr; Shuldenlait ungefähr $12,000; 
wünſchen kleineres, verbeſſertes Geſchäfts- oder 
Privateigentum oder Farm, innerhalb 75 Mei— 
len von Chicago, als Teilzahlung. frſa 

John Heim, 3148 N. Aſhland Avenue. 

Zu vertauſchen; Feine Brick-Geſchäftsecke, 
Läden und 14 Flats; Ofenheizung; 
Miete ungefähr” 84100 jährlich; wünſche Fleine 
res, verbefſertes Eigentum. Teilzahlung. 

John Heim, 8148 N. Aſhland ave 
ria 


$1400 
B1xX144, 
Lümer 


l 


oder Beites 
t, Granbille 
Hoefiner, 


2 


< 


feine Lage; 


Bu verlaufen: $4000, feines 3 Flatgebäude; 
25 und 1-4 Zimmerflat; Bridfundament; _an 
School &Str., nabe Lincoln Ave. Cars; Miete $44. 
monatlih; nur $500 baar, Reit leichte monatliche 
Zahlungen, John Heim, 3148 N, Aihland übe. | 
frſa 

5500; großes, 
büude; Vad und Gas; GConctete Bafeme nt, 
it 3 zus 4 Zimmer Haus, auf 30 Fuß 
guem Belmont und Lincoln Ave. Cars. 
8 ji 4344 nur S500 Baar, Reſt leichte 
igen. John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
fria 


2:4 Bimmer 


2⸗ 


Pn 
2 
‚late 


berfaufen: $ 


2 Flat Brid, N, Robey Str. „6 und 7 Zim- 
mer, bedenit nur $5600. Slat Brid, 6 
elle Zimmer, Elifton Abe, 00. Brid und 
Frame, nabe | North Abde., Miete $660 jährlich, 
nur $4700, Brid Heim, Dayton Sir., $3800. 
W. Bauſch, 2046 Dahlon &tr. frafa 
Kauft jeht Tollen in den feiniten Subdiviſio 
nen an ber Rord⸗ oder Nordmeitieite, zu vrei 
welche die niedrigſten im Martte ſind. 
Aauft jetzt ein Heim oder legt Euer Geld an, 
da die Preiſe in furzer Zeit erhöbt werden. Beite 
Kerfehrsverbinduna mit Hod- und Straßenbahn 
iinien, auveririiien. <predt I mir bor. 

Ha 
ce 


Southport 


3 
867 


ci 


B. une, 
fire 2606 Sarren 


und 3456 


Ts 


Abe., Tel. Rav. 3193 


!Ive, 


friafon | x 


Krüdfiges 7 Simmer Heim, Hartdol; zverflet- 
dung und Fußböden, Brilbajement, Bad, bei- 
es ımd faltes Waller; gepflaiterte Straße, all°3 
bezabit. Lot 50%X125; ein Blod zu zwei Sira: 
henbahnlinien, direlt nach Downtöwn ohne um— 
zuſteigen. Jetziger Sigenlümer iſt Expert Land— 
ibaftsgäriner, bat den Pla& in ein Lleines Pa— 
verwandelt; Blumen, Sträucher, Rajen 
Dbiibänmg, Einziger Terlaufsgrund: Plat 
zu groß für Familie, die nur zwei Ver— 
men beſteht. Preis 33950. 5800 Baar, $20 
monatlich, 


sum. Be 


1905 Belmont ve, 


0 fa! 


U) all 

Furn ac ce, 
3 be \ 
nbabniinie direit 
ven Boauenit 
eis 36100, w 


nach T 


2359 Addiſon 


ure Gelegenbeitrü 


lleines 


verbefſe 


woin Kart, 1 
polirie 


$175 U, 


zinimter 


Fußböden, 
Lot 25 bei 
etwas Angablung. 
Aben dp ott, 
Paulina 
oln Ave. 
Zuſta⸗ id, 


Station 


4 


Zlat, nabe 
„ge“ und Line 
ausgezeichnelem 
jährliche Miete 
mehr baar, 
Seloöfn, 1 


ion 


flerte 
3200 


Straße, 
oder 3.0 


1% 


Spot 


Lage: 


dachbo 


mn 
ime 


Di 


henber 


Koaran 


I e}lerimac 
$400 sabl 
3 m 
Beimont Ave, 1641. 


1 7jl1ım 


1905 View 


x Safe 


8750 fauien Ar 
Bridbafement, 5 
PMumbing auf Main 
{m Attic, tebt beriietet, 
Einnabme erzielt ind in 
Sau in eriter Slafie 
Etrabe: alle Berbetlerumgen 
au drei Garlinien direfi nad 
Umſteigung. Preis 332%. 
un. BeloßstTh, 
Ave. LTel.: Lale 


teil in freu ndliher 
Zimnter, Bad_imd 
Floor, mit Flat Finiibed 
wodurch «vie Weitere 
Eurem Cottage-Heim. 
Zuſtand; gepflafterte 
bezahll. Bequem 
Downlown ohne 


C ottage , 


off enes 


Belmont Biew 


| nur „32800; 


Grun.sseigentum und Hänfer. 
2 Eent3 dad Wort) 
— — — — — 


Nordieite. 
Haus, 2—6 Zimmer, Bad; 
nahe Lincoln Ode, 


Billig! Zweiſtöck. 


|— Dscar! — Jojetti, 2411 Lincoln a Sen 


— Dscar! — Joferti, 2411 Lincoln be. 


4101 Zullerton Abe 


| zu 
| Fir 
| $350; 


Südweltede Madifon Str. und 


Te 


Söhne, Hauptoffice 4810 W 


bab nılanı * und 


1641.| — 


17jl1mX | 


$1000 


Miete 837, 


laufen "ziveiiti ödiges 
Bad, Preis 33200, 
Ruedel, 602 Norib 


W obngebäude 

Hudſon Ave. 
Ave, 

17110* 


1» 


u nn 
ufen: Eine 15% Geldanlage, 

3 Flatd, an N. Albland Ave., nahe Ad» 
ein 4» und zwei 6 Zimmerflats, Miete 
Kreis $4200, Hhyboibel $2000, Paul €. 
pnee & — 1028 Melxoſe Str, 


Bu vorta 
Frame, 
dilon Eir,. 


612, 


2jtöd, | bodent, 
Woblhabende 


| 


Di-jon | Lumber Go 


Bargain: Gebän ide, 


3286 Zimmer, Bad, brinat 
60 Miete; nur 85200; 


Paar nötig $1700. 


ifr 
Größter Bargain in Lale View 
beber 13% an der Geldanlage, 54200 laufen 
| Queiitödiges Sramegebäude, Caden und bier 
| Slats; Miete $576 jährlich. 
Frankt Bech 3084 N. Robey Str. 
momife 


— — — e — 


anargain! 2-Slat, nördlih bon Irving zart 
Blvd., 6 Zimmer in edenm Vlat, Bad, Gas, 
| beikes und Taltes Waljer. Hohes Bafement, 
Hartholgverkleidung und -Nußböden, Gepflajter'e 
Straße, ein Blod zur Straßenbahn, $3500; $50® 
Zaaranzadlung, $20 den Monat. 

Bm. ZBelosty, 3501 NR. Weitern Ave. 

Telepdon: Lake View 1641. 17iliwæe 


No Idwe ftielte. 


$300 Anzahlung 
$20 monatlid 
und Binfen faufen ein „Zuetell” give Flat Brid- 
gebäude, 39 Rot; em Flat verinietet, das 
andere fertig zum og ben, 
$150 Anzahlung 
— $10 mona allid) 
und Sinfen laufen eine 5- Zimmer Brid» Cot- 
tage; Eihen-Zubbüden und Verkleidung; Kon» 
fret-Bajement; neu und ftrift moderıt, 
Buetelt Suetell 
%. Koitner Abe. 
bmai*t 
(nennen 
Wollt Hr $300 verdienen? 
— auf eine $300 Anlage — 
Dann befidtigt 
3434 und 3435 Palmer Str., Ede Balloır. 
Frame, 


2 Slats bon de 4 Zimmern 
Eigentümer 3100 und $3200. 


2201 


verlauft zu 

Shr lönnt an diefem a. leicht 
$309 — 

M tiete sablt den Rei 
Burbanz, — 

25 N. Dearborn 


t 


d & &9, 
Straße. —fr 
——— von Bauſtellen, zwei Blocks 
bon Milwaulee Ave. Cars, an Central, Linder, 
Lotı3 und Long Ave., jüdiih bon Satalpa Ave, 
Hier nicht anfäfliger @ Europäer wünjcht diejelben 
verfaufen; nur $175 für Snnen-Lot3, $225 
Eden: Geihäftsdauftellen an Eentral Ave, 
mäßige Bedingungen. 
E Bolterädorf& €&o, 
Alhland Blvd. 


omin 


Reues ſechs und ſechs Zimm 9 
Sweiflat-Brid Gebäude, 2206 N. Abers Avenur; 
team-Bapyr-Heizung, Beam-Ceilings, _eleftri= 
ſche Brick Mantles, eingebaute Bucherichränte, 
Tile-Badezimmer und Wetlidule, Leinenicrauf 
Badezsinmter. Eigentümer zieht auf die Nord« 
„tete $70. BreisS 87000. 52000 Baar 
19111w 


Zu verlaufen: 


— 


Zu verlauſen: Fünf und ſechs Zimmer Häuſer, 
Bäſement, höher Voden, breite Lotlen, eleltri— 
ſches Licht; Straße gepflaitert, $2800. Bimeijtöts 
fige Häuſer, $5200; leichte Zahlungen. 

Otto Dubrotd, 3150 Irving Parl m 
i—fa 


oO 


De 
yullande 


lepbon: 


tfaufe n: Zimmer Cottage in beitem 
billig, Soe Moll, 4050 NR, Troh Etr., 
Lincoln 8695. frfa 


6 Zimmer Brid- 
und Zementwege, 
Springfield Avoe. 
frſa 
Subdiviſſo — 
Ude. und vhoicrooĩ Str., Elſton und 
Peterſon Abenue. 
——— auf leichte Abzahlung. 
am Platz Offen jeden Tag. 
Zelepho F Irding 5016. 


fria 
Zu verlauf fen: Eigent mer muß ſchnell ber⸗ 
teufen 7 Zimmer Reſideng 


in Logan Square, 
an pradtboller Nefidenz Strabe, Srame auf 
Brick-Fundament. Baſeme 


ment Flinor Zement, Ze— 
mentwege ganz herum, Stxaße gepflaſtert, Furx⸗ 
nacehe iaung, Bas. 252 


Drale Ave. frſaſo 


Zu verfaufen: Sehr fchöne 
Cottage, Hübnerbaus 
Bad und Ga3, $2100. 940 N, 


Stall, 


<= Sid’; > 


— 
„Vs 


Anton 
Milwaulee 


s0 


uß 


Fi}, 


& 
x 
Ofſſice 


A 
+ 


Kleines, maffives Brickhaus, 2 
ſchöner Straße, 4 und 4 Zimmer jedes mit m. 
tem Badezimmer; © jeuderpreis nur $3 100 
Baar oder Ubzabiung. 
Ehas, 9, Serum, 3301 


VB. Chicago Abe. 
174111w* 


Weitjeite. 


$7250, 
A 


Neit 


Zu berfaufe: 
Miete $87 —J 
2433 S——— 


F Gebäude; 
monatlich. 


mifrſon 


lats 
$40 


Südſeite. 
Zu verkaufen: 

Neueß 4 Flat 5 Zimmer Brickhaus, 
extra Wehnung im Baſement für Jani— 
tor. Eck⸗-Lot 38125, an 60. Str. und 
S. Rockwell Str., im ſchönen Marquette 
Manor, nahe zwei Straßenbahnen, 59. 
Straße und Weſtern Ave. Eigentümer 
am Platz, auch Sonntags. B. Pinkert & 


. 22, Strafe, 
10j1*% 


b cdwerle und Baſe— 
Brid- Sottag e Hinten, in beitem Zultand, 


mifrſaſo 
.A. Narten, 3028 Lowe 


ve. 


Dad itein 
meni; 
6500, 


Stoc 


Verlaufe 4 Zimmer Haus wegen Verlaffens 
Stadt, billig, auf — g. 83500 bis $600 
Adr.: W. 3650 57. Sir, bofe 
Zu verlaufen: 2-Flat Srame, 5 u. 6 Bimmer, 
nahe 69, und Laflin Sir, Ddeutihe Nachbar» 
fait: verfhleudere für nur $2800, leichte os 
zablung. W, Krueger, 1950 8, 59, — 
o—Jon 


Dei 
Baar. 


W 
De 


Vorſtãdte. 
Zimmer Bungalow, mit Acre 
Acre Chid n Sbeds, Caib Bargein. i 
Ic“, 2119 South Ade., Mayivood, II 
Speedway. dofria 


verkaufen: 5 


jaur 


oder. Nbzablungen, at 
iigen Dal Barf, modern 
u.j.w.; Lot 100x150 
Jede berniüi tige Offerte 
Telephon O al Part 
Ave. zwei Blod3 von da 
Garfield Barl Hochbabn 
1011,1wæ 


Garag 
leilweiſe. 

Näheres 
onah 

Station, 


Waſſerheizung, 
ganz oder 
angenommen 
oder 1023 
Some Ube, 


——— — — 


Farmländereten. 

— Eine außergewöhnliche Gelegenheit 
„8 babe ntebrere taujend Acer Frucht» und 
—— in berühmten Mifſſouri Ozarts, 

Stadt Louis. 500 Acker mit 

Trauben, auch 150 Acker 
leiht über $100 per 
ollten. Ich wünſche 

Familien die a 


ya achen — vl 


St 
u. 


ffeln, 


ichen 
darto 
tarto 


3 außeror edee 
ſehl mich oder 
1a dem Land 
fein von Dei 
Geld zu made 


auſchen: 
zimme 


SC confin 


bende 


Klee 
Meine 


Inichıne 
arııı 


2 { ; Wisfonitir 
ı, 20 Stüd Witldvich, 16 
incrie und Ernte, fowie 9 
deißwaſſereinrichtung, in 
: ©, 155, Abendpojt. 

doftſa 
ctaufe 
Ader 
veide 

Si coln 


Bei iq oder taujche ‚60 Ader Zarın, 
fullivirt, Haus, ‚sence, Scheune, Reit 

für Bieb, Arthur Mueller, 1826 
Ade,, Chicago. 23il—iaa 


Berfai fe Hühnerfarnt, Grund gepadtet, Bern 
Corn, billig. Sieber, 269 Weit 2: 
fria 


+ 
ſone J 


Verlangt: Arbeiter. 

Land, eine Mine 

lage, und große 

det Tag, und 

gutes Land 

tür $500, 
90 
Geld 


nach 
Ser 
740 


5000 
riſche 
bezahlen 


Arbeiter 


Icre: 
ihlan- 


Wir haben 
Schmelzer, eleft 
Nafferkräfte, Wir 
geben jedem 

mit einen neı 


Q t 


33 


ihr 
mp. 
Ehicago. 
10il1wæ 
Farm, Vreis 845090, 
hzucht und Kartoffel⸗ 
der Reſt auf lange 
Brandes, Grand 
1117—2 
Land im 
sur Eiſen⸗ 
Auf Zeit. 


237n** 


laufen vpracht⸗ 
dühner-Farmen, neueGe— 
immer 1620 Albland 

2int* 


m a n 
Veit 


ei 


Su berfan 


tten: 200 Mc 
borzitalih geeianet i 
bau, Kleine Anzabi 
Seit Zt 6 Brozent. 
Rapids, 


Ibert 
3 

verlaufen: 160 
berubmten Marenao 


Ir 
Hu 

. 
$4000, 
Fol 8, 


$25 
bolle % 


bäude, 
Block. 


1945 Gr -ace 


tlich 


nad dem nordlichen 
Gelegenheit, Lebt 
leidte Ab ablungei. 
nabe — 

Igzelbt:  doeb im 
ae — 


50 Farmers 
Wiskonfin. Ausgeseichnete 
niedriger Preis, 
Gemeinde, 
Kirden, Schulen. 
" Spredt bor vder 
Gompany, Goodman 


Berlanat: 


Müärfter 
Rinter. 





evendp Chieago, Freitag, den 23. Furt 1015. 


gebenbe Vollmachten befah. Er machte) Der Grnndeigenumsmartt. 
mehrere Zeftamente, und in diefen wa=| 2 se dom Finogaemumßübertranungen in 


ren feinen Blutsverwandten, der Halb» 0 wen — un Zora ‚ BSTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 
fÄwefter Laura MeRaig, dem Reffen 101 .D- weit. b. Seminar, Hordie, 


William €. Boteler und den Nichten osgoon Eir. & ei a Zrun Ge, SS805.. | 2a 
Marie und Laura VBoteler Jahresbe- | 123; 3. 7. Meball m. A. an die Chicago Sad. 
züge auf Lebenszeit außgefegt, auch nacdn Me as S  nariaune Ste. | 
drau Cornifh, nur ftiegen ber legteren il yenoe 124, Senne Yobnfon an Rein- | ff 
Bezüge von Teftament zu Teftament | Bonon #1, v0 5, weltl. b. Rodwelt Str., Züd- 
nt von $500 auf $600, $800| S. “eher, So... zufon an Sauer 


und $1300. Je mehr diefe Säge ftier | TE rs; 'üDL d Caftmood, Beitfe. H 
gen, um ſo kleiner wurden die der übri⸗ — ER WESER ER The fore of 76 Dayand Q- Eure 


Euliom Ade., 109 5. weill. d. Laramie, Nordfr. 
gen, der Neffe und bie Nichte Marie| "35 vei 126; €. X barnchiie an mare | 


x 


murben fchließlich geftrichen und end= | „Zlliibire. 82400. '& STATE.ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Kordica Ade., 283 %, fÜbL, d. Wabeland, Oftfr., 
N STATE MADISON aw DEARBORN STS. giltig beftimmt, daß nach dem Tode der 50 Dei 18: sRaihem Sierer an Sfardtlda 


"englaff, $1700, 


Begünftigten das ganze Vermögen) zaradan Abe., 58 %. mördl. b. India, Züdoitfe,, || 
£ 5 * u. | 350,000 für mobltätige und erzieheri= |  - 2, aietaune Marsicaunsli an de. | > CT große leit EL : er auf ſi borii er 
87, 88 und 810 Männer-Anzüge, 85 | iche Zmwede verwendet werben jollte. — 100 * öhtl, v, Roliner Ade., Rech 
5 | front, 3 sei 25:89 ibite an Joſep N 
Eine Anhäufung von Anzügen, welche Guer Intereffe merke - en em En ES ann man. su —— Ueſer BR von feinen Nleidern nähert jich jchmell 
erweden wird. Dieielbe enthält leider, welche durch nauing z — ejtaments geklagt. 125; Jolevb Lademsti an Fiamt Kaioiomal, jeinem Ende. Die nädjiten paar Tage werden eine ges 
weg in einer eleganten Art gejchneidert jind. Modelle oftipieline Geihäfte. Scamindton Abe, 30 #. nördl. dv. Humboldt, ; * ſchäfti z ßrä i äuf 
für die jungen Leute und den Geicäitsmann — Soft | Dernhard Großer, ein tranter Che- — name de Satparina Tamiomstl ai — ee. — —* = — — 
Roll Englifb und fonjervative dreiknöpſige Sad; die JJ miler, an der Nord Dearborn Abenue EA d. Humboldt, Oft: | > morgen einige ber größten Bargains bes Verfaufes fin- 


‚ Conts mit Mobair gefüttert, viele bamdgeichneidert. | : Mi front, 27 bei 126: Gbriftian flicfer ale | - . Meriü 2.50 (Guf 4 EI. 
Gemadht aus aanzwollenen blauen Seracs in Ichlichten — a a un de — %, Robtufon, 83500, En 5 7 or ß 7 den. Verſäumt dieſe Erſparnißgelegenheit nicht. 

und fancy Geweben, grauen und ſeidegemiſchten Worſteds, ee 196: Aultos ‚ d Weiden, Weitir., — Männer: und Nünglingsanzüge, die regulär zu $10.5 
fancy geitreiften und farrirten Gafjimeres. Größen 31 bie | gehaltener Zahlungen an feine einftige| Kama, 7500 -o Reble an Edward GE. 2. |T — — Jünglingsanzüge, g zu $10.50, 


38 und 35 bis 48 für reguläre und forpulente Beriomen. If | Gattin Bertha verantworten follte, | Dasfelve Grunditüd, €. T. Freund an Yulius u N N - 1 $12.50 und $15.00 verfauft wurden; zmwei- und drei« 


steste, $7700 


Anzüge, die regulär zu $7, $8 und $10 : : : . 500 — are mE 1 2. ' 2 Stüf Facons; bübjche, fühle Sommerfleid owi 
verfauft werben; alle in einer win, DO wie er ihr bereit? annähernd $5000 | Butler Zir., 273 3. fübt. d. 20. Eftfe, 25 bei dogs : 5 ? : Ihe, S rkleider, ſowie auch 


Partie zur Auswahl für |bezahlt und der Prozeh ihn meitere) gigon »- zielen an Diigacl 3. Surle, | Anzüge, die fi zum Gebraud) 
Palm Beah Anzüge in fchlichten und fancy taufend Dollars getofiet habe, daß er ST yet 108: u sh Doolle an San an, nur das ganze Kahr eignen; blaue Ä 3 
6 F eb —dunfle und 5 I Sche tti 2 infolge deſſen völlig mittellos ſei. Der iim, 3:5 Anteil, und an Nulia und Ellen 4. Serge-Mnzüge ind ebenfalls in a 
eweben unse UM Erle OHREHFURgEeR-- Ki cht b tänd n Doolin, je 1-5 Anteil, $7500, di — ER ER 7 — = 
elegante Modelle für Männer und junge Män- ichter brachte eine DVerjtändigung | gn=aiie <tr., 128 &, Mbl. dv. 31., Meitfe, 2 dieſem Verkauf eingeſchloſſen zu 
ner—in Großen 37 bis 1. Und nur infolge ‚binfictlih der Finanzfrage zuitande. | bei 13%; Grben von Ciizabeih Vebb anugen: dem fehr niedrigen Preife von... 


— — ER | $ i de 77% i —M Fir hie 
unbedeutender fehler im Stoff offeriren wir P —— Alberg hat auf Eu — — — 
dieie 87.00 Yinzige in unferem täbrgeld und Obhut über ihre beiden | Kira, sn125 


| | Dordeiter Ave., 190 F füdl. p. 57. © off 
Verfauf am Samstaq zu. 93. 97 Kinder geklagt. Der Gatte, Karl mit | Der bei 180: 9. 9. Molad an Geo, k Marid| 
Männer-Dofen gemadıt aus — tie Balm 


Sommer-Anzüge für Männer und junge Männer, ein« 
ichließlich viele, die regulär $20 und $25 Eofteten. Alle 
unjere feinften hellen Sarben und Tropengewicdhte gehen 

am Tanıstag mit diefer Partie. Kauft Euren Sommer. 
oder Euren FFrübberbit-An- 
* 2* ſo 10 In 9) 8 
zug, ſolange Ihr die Auswahl 
N babt unter dieſen großen 
NÜÜ 5 Werten. Alle Größen, in Du: 
IIIIN, NISEN Benden bericdied. Modelle, zu 


|®ornamen, ven fie 1908 in Mani-| u. ., saoon 
t-Hoſen gem d p Ip; : : f te | Ewing Ape., 249 5. fübl, d. 105. Etr., Weitfr., 
Beach Stoff, in ichlichten und jancy ifelten, dunflen ftique, Mic, geheiratet hatte, ſol ſie 25 bei 125; Geo, Reidhaufer an Luifa Schmid, 
und, hellen Sattirungen—in guter Größen-Auswahl— | mißbandelt haben und ftart trinten. an 
e6 find gute ei Qierte, nur ein wenig | Die Frau ernährt fich und die Kinder | "Shte.“ 25 bei 2i1: George E. Hogguli an 
tehlerbaft, Ipeztell am Samstaa.. . I nl 5 Ilaac Perlman u. M., $3300, | 
’ r als Näherin. — %ne.. sw, 113. und 114. Eir,, Weitfe., | 
ppm — I 383 bei 125: Beau Bierma an Axel GE, Lager» 


Waills Sr rts zu 77Zec Zum Baden | „Schwarze Oand“ | Sharon Nber, zw. 106, und 107, Str, Weltir,, 


x 


IN: N 


25 bei 89; 9, E, Lagerborg an Pean PBierma, 
Dies find nette | ; BZ. "} Für morgen bieten | 3 a u miollene Der Prozeh nenen den Xtaliener Luigi Ni, 1 3. weitl. p, Misigan Ave., Sud⸗ \ N Ralm Bea Anzüge für Ferien- vder Nus- 
Zaits, —* REF yencige Bart in | Mamer-iu.2 [1|| Mor Mundesrichter Landis nahm! u Hits, v2 an. vum. co 00 RU IR Rn ee 
ans Noiles, Or= | $/ I b i Majch = Sfirts und a ‚heute der Prozek gegen den Jtaliener —““ —8 — *33 N Palm Beadh und Panama | Palm Beat und Stoff. 


‘ ‘ , | , * (CT, 9 + 1 gs. 12 te . — 
gandies u. Lawns N) : wieder zu einem | in allen 69 Luigi Anello, welcher beichuldiat wird, | bei 124; Apolonia Ligodi an Piotr Nladada, T N Cloth Anzüge für Männer | Anzüge, die Euch während 
x 4 


shot: : e . . oe . * * 82075. J d Leut — Nor r —* J 
Sticterei Ruffle 7°) ifebr niedrigen | Gröfen |die Poft für ungefegliche Zwede bes | zacramento Ave., 175 8. füdl. d. 61. Ctr., Oft TITAN und Junge Xeuie, in Nor- | der Fommende heißen Tage 


/ N! — * z * front, 60 bei 125;€. T. & T. Co, an Ö DAN N INN tolf3 und requlärer ons a s rede i ; 
u. Spite oder | ;/ ı Day; Preie. Moden für | gapeflippers f. nußt zu haben, feinen Anfang. Dem Ti Ken sıson nern STAU 3 g i En ‚| fühl halten werden, find in 


Sbechv, $ IITTTONN 2 u ar, —— N r 
| Materialwaarenhändler 3. Wanadjt: | Elisabeib Zir., 23 %, mördl. d. 58., Ditfront, TER X IN einfarbig und fancy — diejer jpeziellen Bartie. Eine 
92 — 2! i 124; 2. B. Dannſe t Beter Fitmar x. x 3 un Aus 
ıno, Nr. 266 W. 22. Place, gingen vor| &:575. — — — 4 IN N allen Größen, - | große Auswahl 


schlicht aeichnei- | A_>E N Damen u. Mädchen | Damen u. Mäd- 
dert — weiß und | : — aus Ratine, | den, jhmwarz und 
Hleiichfarbig. — | , E— ; Evonge, Yeinen — | meiß; Or. 15 
Größen 36b.41: uf ———““ * 3 bis 7.. c 
wert 1.50-3u —— mit Taſchen, ſepa⸗ — 

— — ratem Gürtel und Bea¶. Cloth 


86.75 — ver— 
kauft zu 


Alle * 
zu. 


| briefen zu, in welchen er aufgefordert | _ier. $2000.  _ 
| . x — Honore Str. 81 %. nördl._d, 68., Ditir., 25 
|murde, einem Wbgejandten ber 24; Hulda Garlion an Erneit Licdberg 


| „Schwarzen Hand“, der zu genau an 8 vr Fi UL ME — var | 


| gegebener Zeit bei ihm vorſprechen , Sa nr * no | - Ein großer Hoſen— Verkauf 


; werde, $250 zu geben, mwibrigenfalls | “nei 124: K. I. Murran an Xofevb Steiner 
jes ihm und feiner yamilie an bem| „E00. 237% fühl. b. 77. Weltfront 
|Stragen geben mürde. Die Polizei 40 bei 124: Anna 8, Iobufon an m, J 
| wurde benachrichtigt, welche Manachi I en, 65 5. weh! dp. Sangamon, Nordfront, 
ıno riet, anfheinend dem Verlangen | 35, dei 125; Sohn Novi an arle Dulzenge, 
Folge zu leiften. Zur feitaefehten | Divifion Str., 125 %. weit b. Wafbtenamw Ave, 
I - ; ⸗ —E ri 19 teter X & 'onie 
Stunde am 15. Mai „erihien denn Norbir., 5 En ER EEE RE 
% 5 s y!Erie tr. 283 5, fl. v. Raulina, Nordfront, 
ı Anello, Rt. 259 W. Place, uni "36 bei 70; Marvanna Piotrowsli an Ztaniss 
nahm das Geld in > in eben law Matlat, 83050 j 

Eperare Ade,, 150 F. weſtl. v. Soyn lord« | 
demfelben Augenblid wurde er abe ixo: 1 25 bei 150: Sofepb llinsla an ? — 
von Geheimpoliziſten, die auf der Sicminsfi, $4300 

Flourn ZAr, 50 F, weſtl. v. Campbell Abve. 
|Zauer gelegen hatten, gepadt. Der "Son. 37 bei 138: Mary, xy. 3. Reale an 
5 un Henry J. Bruening u. A. 84250. | 
‚Ungeflagte behauptet, baß er Don Greenwich Zir., 191 —3 weit. d. Robeb, Norbir,, | 
einem andern Manne, deſſen Namen 24 bei — — Oherrember an Friede | 

. ; rid . Seide, $3000 

|er nicht verraten will, den Auftrag er=| &irard Zi. 1043, Weflfe,, 24 Dei 121: Nosef| 
bi 8 Dondalsfı an Maciel Sturgis, $2400, 
hielt, das Gelb zu holen, und daß er Hamlin YDe., Züdoftede LeMopne Ctr., Weftir., 
ſonſt mit der ganzen Ungelegenbeit 50 bei 124; JZohn Eirudemann an Drilia | 


it: tZrudemann, $3000, 
nichts zu tun habe. Jackſon Bd Nordoſtecke St Louis Mde., Sid» 
— —— — front, 84 bei 142: ®, ©, Pradfield an Geo. 


u» = s a *. J— * a * - "ir Heitfe.. 05 IN Wortp 8 9 X 8 
einiger Zeit eine Reihe von Drob: on BURN AN et un or 1 { NN N Werte bis zu / . eo) ae von Facons — 


* e Jade- Suite 
: mitStnöpfen bejett, — 16 für 
in Weih, Lobfarbe | alle Gr. 1.45 
u. Blau; Waiſt⸗ 
* —JJ——— N bands 23 bis 30— Pikör 
Bü CHE RE Ren: \ Yängen 35 bie 42. xl ore 
Milan Rah RahJj Rue 4 Selbit zu 81.25 FypHisfen — gefüllt 
Kinderhüte in netten | nd diejelben billig Fin Bond — volle 
Moden, bis IR: - ganz ſpez · more Quart⸗Fl. 
$1 wert; zu 48. EN er BJ gen Eure Auswahl Für 
für nur 


— 


Hoſen — unſere beſten Werte in dieſer Saiſon — Räumung unſeres Lagers von „Kinaly“ Hofen und 
echte Palm Bead), Panama und leinenfarbige Hojen, | anderen zuverläjiigen Fabrikaten. Eingefchlojfen find uns 
in jämmtlichen Größen, auch geitreifte Syamımgarne in | fere jümmtl. ren. $3.95 Tennis und Touriiten=Hofen, 


* 


I 
% 


ar: 


jeder Gröfe bis zu 56, und einzelne vr 84 und $5 „Kingly“ Mujter, $3 und $5 
Holen für Rünglinge und junge Män- .sD gejtreiften Slammgarne, u. unfere fämmtl. 85 
ner, bis zu $3.50 wert, ipeziell gemachten gejtreiftenTouriiten=Fla= 

a. — — — 


— ö . FR F 3 2 x s r u. . . * 
Stroh - Hüte für Galifornia Port nelle, alle Größen, in diefem Verfauf, zu... 


Strand, Garten, ö NG "77 Nein * Jahre 
Fiſchen etc; — alt — die 
— F — Te Be C Sallone ... 98. 
Kragen + Weiche Kragen für Strümpſe: Nahtl. Halb— 
2 2 En sun 2 


Männer, Dutina- ftrimpfe für 
Mode, ilichte und aeitreifte; alle Männer, mit doppelten Zoblen, in 
friihb und rein, in allen Größen; ichlichtem ichwarz oder lohfarbia, mit 
angebrocene Partien von 10c und weiken frühen oder arauen Sohlen; 
15c Qualitäten, ipeziell, etiva 1000 Duß.; Ausihur von 5 
; 5 10c und 12c Sorten, ipe:., zu IC 


|| Bargains jür Raucher Groeeries 


Siebter Floor. 
SHauptfloor, Dearborn Str, | 


R Butter — Mun-= van aroße 
Joſe Vila Tili-] Hole Vila Rothe Garlmont Com.,ı Wm, Morris, 5c ger’s feinite Eiain weiße Burbanf 


fume 3 für 2565| 2 „für 1de; Kifte | Sc das Stil; Kite | das Stüd; Kifte Creamery 27 Kartoffeln 19 
tfte mit mit 25 mit 25 Pfund .... c . Bed.. 
50 für. 3.46 1.25 | für 1.25 T ſpez. Vee c 


Joſe —* Nobles | —* Vila 2 Robert Burns EI Conero Arig, Fancy Elberta) Native Rib_Noaft 
3 für 256 Milte|dres 2 für 156 | Con NRea., 7c das | Sc das Stüd; Kilte Beahes ein Dutend | Nolled Feine Knochen 


u 50 | Kifte mit St.; Kite | mit 25 im Korb oder Abfall 
: e 3. ‚Cella, $13,500. _ i * 3 97 6. 92 mit 50 für 3.29 für für 5 Pfund 
Wilſon verreiſt wieder. SEtr. „175 2 RM, Hirſch, „Erf. 25 * * —8 > = F. 1* Sec a Grandazo emp.,| _ Apropo Majorg, — u. r banf kr —— Steal 
Geliefert von der „Alſociürten preffe“). J bei 25; Morris nacllten an Xolevb 9. ino Scba8 © ino 3 für de das Stüd; Kiite | Te das Stüd; Kifte 25c ri gemach 


asrris, $3050 Kifte mit Kifte mit mit 25 mit 50 Korb .. Pfund 
Mafbinato D. 8 93. Sul Leaminaton Ave., 125 9. nördl, d. Suron Eir., 50 für. in 83 50 für. — 99 fü 1.25 für 3.38 Home-Made Bran | Rum Corned de 
m 9 on, V. M. =), su l. ..n J en — 

N Weftfr., 25 bei 125; Robert Houfton an DO. 9. 


Prälident Wilfon will binnen 24 | _Rohmai, 85700. 


Calle 


— — an 


$2.50 Schuhzena für Plänner zu $1.60 


Am Samstag offeriren wir eine ſpezielle Vartie von hohen und niedrigen 
Männerſchuhen, aus Gunmetal Calf, Patent Colt und lohfarbigem Ruſſia Calf 
gemacht, in lobfarbig und ſchwarz; Knöpf-, Schnür⸗ und Blucher⸗Schuhe, in allen 
* Größen, aber nicht in jeder Mode; 
Schuhzeug, das im Retail requläür 


—⸗ verkauft wird, $1 60 


Ganvas- Schuhe für Manner, in 
arau, lobfarbia und Kombination 1; 
bobe und niedrige Schuhe, mit Yeder- 
foblen; Größen 6 bie 11; — 

Ferienſchube; wert 81.50, zu 97. 


WE 


u Pfund Sc — Knochen Sweet 
as FRE Pickled das 
J Buy 4| „Bohmen, 5c — — Tabak herabgeſetzt 5 1. Schawtet | Bhmd ...... LA 
Stunden Wafbington wieder verlai-| "54 bei 160: Charles Budman an Kohn Mir 2 fifh gebad. Graham | Milt Fed Bea 
fen und nad dem „Weihen Sonmer dalet 84600, Marcori 6 für, Gremo 8 für Star oder Horfe- Blow Boy, 5c Sraders ganze Schulter oder 
pe Er ee ee Rotomac Ade., 75 5. öftl. b. Somen, Cüdfront, | 258; Kilte 2 00 | 25; Rifte 1 52 iboe, das 38c| | Badtet, neun für_ ruft das 
baute“ zu Korniib, N. 8., zuriid-| 25 vei 124: Gerbard Jacobfon an Frant Mir mit 50 für mit 50 für I. Bund . | für 33e a Ze WR .. de 
: 2 * 0 _Natide Ro 
fie 2: se 185 | für SE] S0 „glima 19e ] kn ße * — Santa —— feine Stüde 
ns Charta > Fombs 10 für lee ioe 5 2; 10c loupee Btüd., DC | Bund 8c 
7 für 25cC; | 256; feifte Zin, 4 für. .32c | in 4 fi .29c — | an EEE 
KRifte "50 5 753 mit? 59 für 1.19 Wbip, 10c er Aibert Lamb ganzes Hinter- | Schweine 1 
E == <in,4 für..alec - een viertel das | fteifch en... 122c 
. Er Jafle 6 für | Glint = Tin, 4 für.. 10° Tin Pfund 150 Native Ru Roaſt 
5 Küite für 256 die Kifte Serene, 10 — 
mit 25 für 1. 00 | mit 50 Badet, vier Velvet 10c eures Spring (6. und 
John NRusfin 7 \für.. 1.12 BR no. 8 Tin 4 für. 30 Zamıb ganıee Borber- | Sinne ID. . ..16c 


ee A A iertel Friſch geſchi. tieine 
für 256 Ving's Buffs 12 QYull Durbam, 5c Dacht Club 10c —* j Znri 
—F = 1. 65 für 256 die Kiite ze, — Tin vier as Rot Be | un 
om Keene 7 für | mit 50 ür S 
2565 er. 65 für C ©iant, : “47 London Sherbet und u 14c ae echter 83 
mit 50 für Vollack v. 9. Pad., 12 für C | 10c Tin 4 Vork Foin Sweet | | Duteh Kaff : 
Role Stabi Sfür die Ki fte mit Sweet Tip Top, | für Bidled das * 


256ꝛ Kiſte 100 5c Vacket, City Club RE c 
mit 50 für 1.52 Ifür co... 1.32 neun für.. 340 10c Tin für 32c Wan > Kibs Sweet „Ban 8, os 


Pfeifen Brand en... Belihne....4Ie 


$1.45 Galabaib- | 75c Bafelite- | 350 Sortiment] 25 Rom Rob 
I 
| 


an 


ae er * En: * lota, 832000 
kehren. Die Länge feines Aufent⸗ Hace tr. Rorboitete Lodwood Ave, Cüdfront, 


we 
Sf 


halts it ungewii md wird zum A Dageberg an George N. 
nroien Teil von den Entwidlungen | Hacine Ave, 225 X, füdl. d. Anaufta Ttr., Weit: | 
in der amerifaniich-deutichen Lage [vomt, 25 dei 100; I. mM, Lasla an Simon 
abhängen. Zpringfield Ave., 104 %. füdl, b. LeMobne, Tit- 
— Während feiner Abwejenheit wird Alten sis James Hids an Thomas 
Lofalberigtt. | geheiratet Habe, und daß es undantbar | DEF Yräfident Die, ıeue Wroteftnote | Fıyies 34 'seı 1227 Rucina Nioedner an Beier 

\von der fo viel und reich befchentten an England erwägen; Ddesgleichen EL — 0 00 

‚Nichte fei, nur um noch mehr zu be den näditen Schritt in jeiner meri- |" front. 33 bei 122: Mader €. Rayne an Guir | 


Yın hohen Dreis. \tommen, ihren Mobhltäter bloßzuftel fanifchen Politik. feppe Ciucci u 82000. a Det 





— 2“ * 2. a Ai Anaulla Ztr,, ‚. Ol 
( Staatstefretar X Lanſing begibt ſich front, 24 bei 124; A. J. Malkowsti an Woj⸗ 
| en. heute Abend nadı m che Mm cich Niemic, $3500, 
Dr. Howard Shafer, Nord Dear: 5 ’ tandjeiter, Mafl., | uwers Ave. 147 w, fl. d Grand, Weftfr., 24 
I Tom Berminghams Nichte Al- | born Ave, reichte im Naclaßgericht das nur wenige Stunden Fahrt vom) bei 110: Rn Yılliam Cored 
R über $95 für GCorntih entrernt tt, und beiucht den | Samwbelt Ave., 82 J. nördl. v. Grenſhaw Str., 
9 9 heute eine Rechnuna über $95 L 3 am Ive., 82 5. nörbl. b. Gr 
leinerbin oder die Wittioe! (ärztlihe Behandlung Bermingbams Oberſt F. M. Houſe. Wilſons engen ie — —— 


— ein. Berminghams Familienheim war | Sreund, | Sentent Gert Nine. 300 1, wär. D. 31. Zi: 


| 2 Zucer — 20 Bfd. feinfter aranulirter 
Pfeifen Pfeifen von Briers Kits Zu ) — I 
| Ber ;; 99c | für 220 Rohrzucker 
— —— — Weſtir, bei 125; Baclad Foune F Thos |: 
2 


für € | für nz ur nn von $2 oder 
N u... mehr; ei utter und Jar: 
45c Galabafh Bieifen zu 50c Brier een 29% toffeln nicht einbegriffen für 98c 


een 


a: * 7 Y Nanota, $2600, 
Saftpfliht des Sauspefigers, 417 Barry Ave. Chicago Tag in San Franzisco, Clcaver r., 210 %. nördl. d. Divifion, Oftfr, 
is Kaltnifi == er *| 23 bei 125; Iohn Miller u. A. an Walter 
Die Haitprlict. (Gelieferi von der „Mfjoziirten Preſſe.“) „Sonolinsti, 86200, 
* Ist — fä Seret- | (ex ng 99 Auf tes Str, 168 5, mwelll. db. Nobeb, Norbfr., 
Henn Leib mot, nv ar. er „an Sranzisto, 23. Juli. Der © "2 bei 125; Leonhard Rentau u, A. an Frani 
maurertempel an der State Straße Bürgermeiſter William Hale Thomp— tofe, 84500 


—W . . , 21 GIER efil. db. lobe Nordiront, 
borbeiging, von einer aus einem berifon von Chicago traf bier heute Vor: "8 ber Yöt: Seant 'Kofe an Yohn Sielcauneti, | —— — A H I & Cd, ( Wenn Merzte oder Arsneien Gud mit helfen, 


ni 
HRS 


Snpothef von $10,000 gegen Miethotiiten 
Diotoniiierwaiienbaus eingeflant. — 
Die jteigende Nahresrente der Wirt 
ihafterin des areiien Hundes, 


Der Srunbeigentumsmarft, | F i nanz i e I I e8 Wichtig für Männer. 


Fe 4 Inf : ; : >0 be von $1000 und darüber wurden am: verfuht unfjere erprobten Heilmittel, die felten 
eberen Stodwerfe gemorfenen TFlafche| mittag ein, um morgen an ber feier 73 hs a | Febliehlagen, bei ehe geheimen — 


5 Didien Ztr 9 füdl. dv. Wadbawf, Dftfr., | W * — | 
| f s i 5" 27. Auli 26 bei 137; i. ã Jacob Bre N Lawndale Abe. Sdoſtecke W. Leland, Weſt— o |beiten: Formulare Nr. 1 u, 2 furiren die meilter 
auf den Kopf getroffen und verlegt des „Jlinois-Tages“ und am 27. Juli | 26 bei 137; 8. 4. Fiht am Jacob cadtle, |"; Caivuda bei 135: SRucgareı Mkdaelfen an belten: Gorimulaze Se. 1 u. 2 Lurisen die meiften 

worden. Er erfuchte beute Kreiörichterian der bes „Chicago-Tages in der Trumbulf Ave, 73 5. fübl, d. 28, Str, Weltir., |. *8* ER —— — u jan |Beiten und ürinleioen, gut Rütgeeb-Susmütle 

1 5 if S & ’ br + Moıglie Remel Sıde Jcrw 6 and Yide., 238 ı$. i. bo Wabe id un r = 

Seit Heute Nachmittag beraten die Boldwin um Erlaubniß, eine Schaden PBanamaausftellung teilzunehmen. In! 25,bei 125; Nogalie Dezemet an dohn Huder, | "Tlie 117 bei 124: Gdward Johnfon a Dypothekenbank |Doltor Xuders BR A 

ef en er Y labfor Ma . ⸗ f r fein Ir 005% d, Norbir,, 25 ei Zeitimo srandina, $1937. iftung in allen Ctadien, Preis $2.00 per 
Gefjchiworenen, vor denen jeit Wochen erfabforderung gegen ven Maffverwal- | feiner Begleitung befand ich feine ir.. 225 {5. well. b. Wood, Nordir., 25 bei 


% 


z ie te Eee . =. ; ; 25; Jobann Frieß an — Yima, $2925. | "Cm * „141 55. öftl. d ‚Robeb Sir, * Flaſch he. — Brof, DeBois PBaitilles Bigorateur 
vie an jenja tionellen ——— gen ter des Gebäudes einreichen zu dürfen, | Gattin, außerdem aud viele andere | »> tr. 116 8. öl. d. Homan ve, Nor die fi ; bei 124; 2 Ratbias Citter an Jacob | Nr. 11 S. LaSalle Str. ür Münnerfhmwäce, la} ofe Nächte, Nerbos 


> . . . * 24 — — — JVMeher u. A. 82 ität, Melandolie und nicht aufriedenftellendes 
reihe Klage von Frau Helene Zee ge doh mies der Richter ihn ab, meil|Ausflügler von Chicago. Die Ehren- En 5 200; Thomas Janola an Vaclav Foune, Sbeffie Gheleben. Kreis $1.00 die EHahtel, 3 für 2.00. 


beffield Add. Lot 6, Zub Lots 7 und 8, Blod | 

Glendora. die :meite Kran ihres Mur dann der Hauzwirt verantwortlich begleitmannfhaft des Bürgermeifters | 2:. #1. 203 3. öftt. dv. Laflen Me. Südfront | 42; Otto Scharmer an Michael Cfarnoto, | CHICAGO | Die obigendeilmittel find mr bei und zu haben. 
aen endora, de zweite Frau ihres — — — F x a er.» x 5 bei 124: &. ©. WMoom an Kolb ©. 34232. * . o— [feihen Geld auf Grundeigentum zu den | Behlkles Deutihe Apotheke 
verjtorbenen Ontelä Ihomas D. Be fei, wenn die Flafche aus einem Korri= | beitand aus 750 Offizieren und Mann- Pailndis, 82300 Tin 204%. öftl. d._E. Rabenswood N — De ge ar N ’ 
int Ne omas >. DE norfenfter oder einem allgemein benuß-fchaften des 1. Regiments der Jllinois | Cicero, Zomnbiv 3, Zeit von Lots 34 umd 37, | Bf, 32 Dei 24: I. 9. Sunbfirum |allergünftigften Bedingungen. Bir Iind|775 CRb Einte Gtraße, Gäimen, ZEL 
ninghyam, um den verichtedentlich von Be gi — E— de icht Nati { de . x y Rod 2; Antoinette St, Hancod an Fran 9 Feterfon u 50 i Ban ina. Nordfront, | Pereit, Anleihen bon $1000 bis $5000 | 
530,000 bis 8800,000 eeihäbten ten Plage aeiworfen worden jet, nicht atıonalgarDe. —2— 84000 2 * "bolpt —— ı Walter. 3. | Jofort zu berüdlichtigen, ebenjo größere | 
j er — ru. f Zownibiv 39, Lot 32 und Teil bon 33, - ‘ dolph Eiſttran Rn Ballen . @ 
aclah verhandelt wurde, über die Aber, wenn, wenn aus einem Miettab Die Wirren in Merito, Bo * 2, 18, 39, 13; Antoinette N. Hancod an — be., 24R F. nördl, b. Albion, Oſtir, — 8* 1 m -_ u mie 

: . — er t L Mm ; Mitaslärien Gralte“ Augulia Grunwald $4000. Slentvoo Ape. 5. b. ee Anlagen tt aber jehr dringend und ivi 
Entſcheidung. Ber mingham; ein Pa eil. Leſh müſſe ſich an den Mieter hal. ——— von der Me — — ) a * * Fldd. Zub., Lot 5; Nefub, Lots 25 bis 50 —3* Winlerbera an John | fordern alle deutichiprechenden Hausei- 
pierhändler bat te feiner Schmeiter ten. Den Zu ermit‘eln, iſt unmöglich. Waſhington, ———— Juli. Lie 0, Mod 1: Au ılius init an Joſeph Sirall ‚Tillon, $65 
’ ei I ’ 


Nerhind — ML; stenilmorth "ve, 00 %. mördl, db. California, |gentümer auf, fich unvderzügfich mit ung | — Rupture, Hernia 
u 1 ⁊ . — J hei 12 G J Bi n l J ‘ > 
frau Iu:lley, an deren Sterbebett ver* Tie Erweiterung der 12. Straüe. auswärtigen Verbindungen find von leſes Sub., Teil don Eols 2 und üdfr.. 60 bei 124; GE. 0. 2ilt an ntbond | in Verbindung zu jeßen. —* in vielen Füllen geheilt werden mit einem 


Vicero si 40 
. > Ei : 1 oz e — 43 > (ice ( Nord | gut valfenden Bruhband. Wir haben über 100 
Iprochen ihr Töchterchen Helen an Superiorrichter Brentano bat nun=!. z ; J rn liam ©, LDlen, 85700 Adame ‚Eir., Züdn eftede Re ler be, Nordfr,, 'A. H lj & C dberſchiedene Sorten e 
inbesflatt I — ‚yar m ichnitten, und über die Hämbie im! sicero, Cubabus 3 MDd., Lot 8, Piod 7; Zei ı bei de 1: €. M. Bibert an James 3, OÖ ınger O. u. —— in gut paſſendes ſer Je⸗ 


28 
2865 


——— 
2 


5 
-| 


n 


der Stadt Merifo vollitändig abge | Pod 3, 8, 30, 13: Frances U. Glarle an il nu Zi 2 „ 
unzunehme tl inehr die Verbandlun: i ’ 2 * tuob. ‚000, einfeitige3 Stablband $1.00 
2 Gindo2 "nn PRER, . namen lich > * I ie Ver! an lung der juriftifchen ıbrer Umgebung weis man nichts „pova DI ender an zu Sour J 4. Ad *rtefian de. 100 %. fübl, dp. Altacld, Oftiront | u. aufw,, doppelte $2.00 aufm. Ela ſtiſche 
des Kindes Vater auch ein ſchwer Einwände gegen die Erweiterung der Näheres. Die biefiaen Vertret Bot 16 — 33 Dis 42. BE ı: nk 25 bei 125; Harry Colby an Mary Grobarel, | € ypot e en an + | Strüumpie, en —— — * sehalter 
eidender Dann war. Ger-bielt W 12. Straße bis Fo di r Bahn: » ' ge zertreter arten am Henrb 9. Ainderfon, $220, „2600. z a a a 2 .- en a den niebrlgiten Gabrilpreiien. Eriaäuene 
* Er hielt Wort, tape bis auf die der Bahn ; Nillas und Carranzas baben aud a es un ns Berg Norbir., 24 Ariefian Abe, 12 F. füdl. db. 25. Cir., Ditfr., | 1 Süd LaSalle Strasse Vanbagiften f für Herren u. Samen; offen tän« 
verlor jeine Gattin vor einigen Jch- aefellihaften erledigt, die die Ein- Ime 1 ; State Dople an Gaibarine Scan: , lih bon 9 bis 9 Uhr. Eonntags von 9 bis 12, 
ren, gründete Helen vens Gatten, als fie | wände jammt und fonders angemiefen 


: ae s s a 4 etlftı 24 bei 100; sta 
nichts gehört, glauben jedoch, dat; | Zi 1015 Bidard Dates an Eaton Zeunca. zei, 1200. CHIOAGoO 
J fä 0 Meilen vo ır Nihmond ir, Norboflede Byron, Weltir., 2 * Pr FT an — — ——— — 
sich, verheiratete, eine bebaatiche ge: |und den Bahngefellfchaften biß zum ungefähr 4 teilen bon der Saupt —* ee. Nordfr., 26 bei 124; derdinand Miller an 


— — No Meiti |, € ornel ia Etr,, 225 F. öſil. v. Walhtenaw Ave., i116—23% ‚Hottingers Factory, 
bei 125; Meta Meims an Sm 
ſchäftliche Erin enz und wurde, ob Herbit Zeit gegen. Somie ihre Ein- 


ſtadt gekämpft wird. Von den Car-| 3000. Guftad_ Koeple, $5000 Etablirt 1860, 


r : . * — © fi Mm ‚e. | Ernital Etr., 152 #. öftl, d. Leabitt, Nordfront, Soi Milwankee Avenue, Ecke Chicago UAve. 

ſchon kurz vor dem Node der Gattin, wände, die wie die anderen barauf | Tansalhen Truppen, bie am Sonn. Mlgenk- 37 sc 19; Naced Zonner an Cie I es ee — — 

20 — su „a0 Ws u - = 8240 

* ‚tag die Stadt Merifo verliehen, find | „misiaus Taaltowsli, 81200. | run % 99 o 9 

ausla { “ | * i —* > b 8 m ara, Grand "be, 102 %, mweill, d. Albland, Nordir., 

ift nicht befannt, jedenfalls gleih nad) auslaufen, daß fie jeher beifteuern| nonfalls feine Nadrichte E Savcland Abe., Eidoftede Lamon Mve., Nord | FEAT 160; Selen C. Hanion an Voe Erdito. 

dem Tode mit der anfehnlichen Wittwve müßten, erledigt hat, wird ber eigent=| nnnen.. ’ ED u a Sn Sn wi Bank si 
: s ° Eee, V. u Hermitage Abe., 164 F. nöordl. v. Auguſta Str., 

Sutter, die ihren erſten Gatten auf liche Prozeß beginnen, um die zu zah— gang salbtenaid ve. 178 . nörbl, vom Mrdmors, | "Sxehte, 24 © Y , „ iener an verein 


81200, 
5 . Yueltfr., 2 . zur Hodbabn; Marbanna Pio- 
dem Scheidungsmwege berioren batte, lende Entſchädigung. Geſandter muß abdanten, Ditir., 60 bei 124; Eiate Banfl of Chicauo trowalt an Francissct Orjech, 30100. zen. Darm, Rebere, Dlafene, Blute und 


ae * (Gelichert von der „Aifosiirten Brefle”, an Gco, D. ©. Lobnfon, 590, — — — tisınus, Bergiftune 
befannt und berort verreundet, daß er Waiſenanſtalt verklagt. R nn 2. — Libipple Zir., erg „Belle ‚Biaine "bc . a 2 a lanlise m. Anftedungen werden 
ihe noch, ehe er fie heiratete, ven ard- | Mary 9. Finlen .hat im reis Rafhington, D. R., 23. Xuli, Der Bare.. 28 Bas E00: EB, ER Fe om bol>d | Finanzielle. —— indie und ehrenhaft behandelt. 
7 77 n gro—⸗ KO DK 3:) Gfirrand, 82500. en 

: 29 —— amerifaniihe Gefandte bei der Ne-' m Abe, 275 X. fübl, don 82. Str., C 

beren Zeil jeines Vermögens telta= ‚gericht eine Hypotbete über $10, 000) yublit Domingo, Names M. Sulli- © font 50 bei 114.84: Jolebd Benfon an Carl Geldſendun e unter meiner Garantie. Portofrei Ins saus., 2 Dr. Schwarz, etc: Sr 7 b 
mentarifch ausjeßte, die Nichte, ive (che gegen das Methodiften-Diatoniffen- | yan, hat beim Träfidenten ion | ee OR. nördl. don 62. Eir., Olifr. n Zum billigſten Tageskurs. — 
A leinerbin hatte werden ſollen, gewiſ⸗ waiſenhaus und deren Vorſtand ein⸗ ſeinen Abſchied eingereicht, d daR 30 bei 132; Ida Stirmell an James Dobit | Belördern wir ſchnell und fiher nad Deutich- Erseäitunden: 9 
ſermaßen ausſchloß. Er trank damals geklagt. Ueberhaupt werden ſeit Geſuch wurde auch - a 120 %. fübI, von 36, Sir., Oftfront, ine: Gerantie, Billiger ——— Erhſchaſlsſachen, boſſmachlen ————— 
ſtart und machte Frau Glendora arö- einigen Mocen ungemein viele Hypo⸗ | Sullivan hatte sich er 24 bei 123; Charlotte Ehlers an Fred Rueb⸗ Nirgends Kennt Ye Rd aus werben. Sonntags offen von 9 bi 12 Uhr. 
Here Geldgefchente; fie mußte vom | theten eingeflagt, die Folge der Un— eine bon Senator) ler, $1510. un 


2 — — — —— 
er | Phelan bon Salifornien geleitete | | Lewe ibe., 108 %, fübl. bon 35. Str., et. | — 
Anwalt der Nichte im Gericht heute g 2veben au dvoſerd Se f r Bauerlaubniſſcheine 
allerlei “or z zeute ‚gunft der wirtſchaftlichen Verhält- | Unterfuchung bezüglich feiner Fähig- | „Se Domnelt, 333 | ji 3 a ten Ps 


— 


Krankheiten 


der Man⸗er, Frauenleiden, Magen⸗, Re⸗ 


unliebſame Sachen anhören, niſſe. 3 


falle > u. —* — —8 wurden auögeitellt für: . 
auch erinnerte der Anwalt daran, ivaz Des alten Hughes’ Nadlaf. eiten gefallen ajfen müffen, umd fie) 50 bei 125; Garmine Tiadia an Bicite Erbſchaftsſachen, Vollmachten und "120 N. LaSalle Str. a3 |2, 4 >tt., 2548, 2itöd. Yaditein Slatgebäube, 


= 4 s var Fr > Iso 0 
der Kraftiwagenfahrer ded alien Ber George R. H. Huabes war adhizig | lin zu feinen Ungunften ausgejal Bin Se u Te a Be 1258. on. | Dokumente jeder Art ö— nm — — — Utock. Backſtein Cot⸗ 
mingham während Spazierfahrten des Jahre alt geworden, erblindet und | _ mann an ©. €. Xeierjon, $1500. |merben Billig und fachveritändig verjertigt. Laßt Eure Kühe koſtenfrei be⸗ tage, 3. ubin, $2000. 23-25- 


* . Bil » @ir.. 151 3. rd a, 50 ftir., IN. Hermitag Ave., 7711-15- 19-2 drei» 
Liebespacres belauſcht haben will, ſchwer nierenleidend, dabei angeblich — Mißverſtändniß. — Hausfrau: 4 —S | 'J. V. ZINNER & CO. . Bebanbeln in ber Ktinit bed jog, Radltein Sobnbäufer, &x. Sunderfom 
Drohungen mit Blofftellung uf. Der | Thon ctivas indifeh, fo daß die Wirt: | „Marie, wenn jemand kommt, jagen | zairhei® Abe. Sühbaiede Ki, Sir, Nordfe, | Gröhte deutihmngeriime Agentur in Ghicage. | A HIROPODY AND ORTHOPEDICS | | Sadtına &oe, 7116-32, Sttöc, Badtteln ohne 
Anwalt der Verklagten- machte hinge- Ihafterin des einfamen Greifes, Mary ' — uſer 


T. Gunderſon & Sons, nn 
i Sie ich halte Sieſta“ — Mädchen | 101 bei 126 * 0, nium; us: zitle and 619 W. North Avenue. 1. Bid zum 81 Juli s er. 5330, gitög. Frame Ylatgebüude, 
gen geltend, daf Bermingham die |. Cornifh, au alle feine Bantge-| (zum Befuchenden): „Die gnädige — Ga an kcofil CA Geb Gebr Hl, $1200, 1400 W. 81. Sir. au aanıs nu LG vun 00: ei, 2 — 


216 3. 
rau fo lieb gehabt hate, bab er fie ſchäfte bejorgte und von ihm weit⸗ Frau läßt Ihnen fagen, fie ift da,“ | Zehirost. 30 bei 18; Paul Benjon an Ma- | Offen 8 Morgens bis 8 Ubds, Gonningd 9—1 “2821 Now Ga. et Ga A —— 
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zıbendpoit, Chicago, Freitag, den 23. 


®@. & 9. Green Stamps mit j i „friedlichen Bevölkerung“ tatſächlich 
H Stamps wmit jedem 10 Cents Eiulauf gegcber. — — En Perſonen 

andfa nur deshalb fo jtreng beitraft wur- 

Genbiajgen den, weil ſie heimtückiſch aus dem 

Did in der Partie ze auf deutſche Soldaten 

in den neueften $ || Angriffe unternommen und an ver- 

Bash IQ. ES Rierie an. $ [| wundeten Deutihen allerhand 


. $1 Werte, 
Werte = — 39e Scheußlichkeiten verübt hatten, daß 


— 


C 


LINNING & 


BEE UNE 


Doppelte Ya 
Stamps 
Dormittags 


Ber Bulls 
Sprige, Metall- 
Belves u. Sinfer, 


Offen Samfag 
Abend 
bis 10 Ahr 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Bor=Inpenlur-Räumung von. Slrümpfen und Handrcußen ſonſt die wirklid, friedliche Benölfe- 


bieten große Erjparnijje für Samstag. Sauntfloor, Mitte, 


Ein und rgleihlihe Gelegenheit, an baummwoll,. Damenftrümpfen 
Auswahlin Seik od. „ftainleh“ Schwarz; 2 Baare 

weihe 
ns Damenjtrümp e, feine Sommerichwere: 
e boppelte Soblen, Ferien u Beben; ftacke] farbia 

$ Sarter-Oberteile;, Größen 84 


Geld au erf aren. Eure 
Bartie nabtivie 


« bis 10; da Paar zu 


15c 


Bartie leihte baummwol . Halb» 
foden f. Männer—ihwar:, weiß oder 
a Srößen_94 bis 114 — 
requläre 124c Qualität; 
2 Gase TÜR. oon0n00n00 


Gauzje- 


122c 


‚tung alle erdenflihe Schonung er- 
Das find unanfehtbar erwie- 
jene Dinge. Alle diesbezüglich 
Kr behaupteten „atrocities“ 
ı gehören ins Gebiet der Fabel, wie 
'jeder, der das deutiche Volk Kennt, 


| fuhr. 


Stetige Ausdehnung des Kundenfreifes durch extra niedrige 


Preife jeden Tag während der Monate Iuli und Auquft 


.„.15e [von Anfang an wifien mußte; wie! 
auch ähnliche Räubergeichichten, die 
man den Dejterreichern betreff3 Ser- 
biens aufladen wollte, nur von Lüg- 
neriihen Feinden (mie Prof. Reik 
aus Laufanne und Gleichgejinnten) | 
ausgeheckt waren, 

Aber trogdem hat die birnver- 
brannte Gejhichte im Echo de Paris 


59€ Turze feidenee Damen 
Sandfchube, mit fowarzer oder 
s ihwarz u. weiher Steppnabt; 2 
+ Drudfnöpfe, 
das Baar 
79c lange feidene Damen- 
Handſchuhe, ſchwere Trikotſeide, 
16 Knöpfe lang, Eure Aus— 
wahl in Schwarz; und z‚eih, reftidte Bade, 
Gröhen 54 bis 8; Baar 
1.25 Milaneie Seide Sanpfhube, 16 Knöpfe 
Ilona —gemadht mit aefteppten „Bade” und e'tra 
weiten DDderteilen—in allen 


1.00 Taihenupr und 
250 Leder: Fob zu 


69c 


Zaihenuhren, 
dünnes Modell, 
in nidelplatt. 
Gebäufe, ganz 


Anzüge für 
Männer und 
junge Männer 


zu 
und 57.35 


Ausitattungs - Waaren 


Tabular Four-in-hand Ties für Männer — waihbar; 
außerordentlich auie Werte — fpeziell für 
Samstag, fur 

Union Suits für Männer — Neiter und Meberbleibfel 
bon unjreren $1.00 und $1.50 Sorten — zu 


Nainioof Athletic Hemden und Knie - Beinkleider für 


das Baar zu 


Berkauf von Sommerkleidern 


(feine weniger wert al3 $6.00) 
395 


Gtwa 220 hübſche Er⸗ 
zeugnifie in der Partie alle 
neueiten Moden im den popu 
lären Str:ifen, Bunften und 
figurirter Untergrund; jomohl 
einzelne wie dopp. Organdie 
Kragen-Moden in de: Partie; 
viele mit boblaefäumt. Flounce 


—nur für Samstag 3 95 
» 


zu 
Kleider zu 2.95. 

Etwa 250 Kleider in der 
Partie, umfaflend „Obbd“ 
Kleidungsftüde von mebre- 
ren Partien von Yrübi :br- 
und früben Sommer- 
Moden, und zu Breilen 
marfirt, die jede fich fpar- 
fam Hleidenbe Dame, bie 
diefe Anfündigung lieit, 
inte:ffi en follte 8 find 
Kleider in der Bartie, bie 


für 6.00 bi.lig 2 95 
. 


wären, Berfauf, 


-29e Hnion Dnits 12-48 Horfolk Rnadenanzüge 
1. 4 


19c 


350 Union-Suits für 
Damen—in Mittel- und 
Ertra-Gröfen, eng am 
Knie oder — 
Moden; reauläre 
29 Werte für..19c 

Feine Gauze Union- 
Suits f. Damen—ihöne 
Grocet Poles, Beinfleider 
mit feinen Balencienne 
Spiben befetst oder ena 
anliegend am Knie 
präditige $1.00 
Merte zu 

Bartie 59c Balbrig- 


der Zacon, aber alle Grö⸗ 
ben in der Bar- 
tie, Anzug 


Größen; 79 c 


Extra gr. Muslin Gowns, 631 


Borzünlie Dollar- 


Kleidungsitüde. 

Sehr beauem Zi 
geichnitten ımd ertra lang 
emadt, „R”-Hals, vorne 
zum Zufnöpfen ober 
„Slipover” tobe, zum 


Berfauf 63c 


200 Wuslin-Unter- 
töde, mit brei m 
Spiten- oder Stiderei- 
Flounce, einige mit 
boppelter Stiderei 
unten, mit oder obne 
Unterlare, Wrrte bis au 
250, fpeiiell, 
iu 

100 Dutend mwaidı- 
bare Unterröde, nett mit 
Stiderei oder Spitzen 
ıeiekt, reg. 5 
Wert, 4 

Koriet Special. 
R .umung aller Sommer 


Metz: Koriets, die 
50c Sorte, bis 26, 39c 


Tachentücher 


Bartie 4c feine Lamwn 
Damen-Tafentücer mit 
43011. boblgefäumter Um» 
randung; ſpeziell 
das Stüd zu 

124c geitidte Damen- 
Tafchentücdher, mit fein 
„Open Worl” u. boblae- 
fäumter Umrandung, fo 
lange Vorrat reicht; 7 

20 


das Stück zu.... 

5c Leinen finiſhed“ 
Lawn Taſchentücher für 
Damen, mit 4öll. hohl⸗ 
geſaſumter Umrandung — 
ſpeziell das Stück 


Eine Partie von 2.46 
Norfolt Anzügen für 
Sinaben, — in einer 
Auswahl bon Ppopus: 
lären Muftern, Grö» 
Ben bariiren bon 6 
bis 16 Jahren, nicht 
alle Größen in_1e 


1.49 


Waſchbare 


| 
| 
| 


viele Zaufende von Gläubigen ge-| 
funden. Und jeder Tag gebiert neue | 
Märchen dieier Art. So veröffent- | 
liht gerade jetzt die italieniſche Hee— 


resleitung eine amtliche Mittei— 


lung, derzufolge in dem engen 
Grenzgebiet von Südtirol, Kärnten 


und Friaul, wohin die italieniſchen 


Trubpen drangen, Oeſterreich ganze 


| 
| 


Oeſterreichs, die aber gar nicht „er— 
| 1öit” fein möchten, denn es iit ihnen! 





Banden von „Briganten“ in Syorm| 
verfleideter Gendarmen, Foritwäd): | 
ter uw. geichictt habe, die jogar auf! 
die Rote SKreuz-Züge der italieni=' 


ihen Berwundeten geichojien hätten | 
— und zwar allein zum SZmede, um | 
\Stalien zu Reprejjalien | 
dortige Bipilbevölferung zu beran- | 
laſſen. Und dieſer Zweck fei erreicht 


gegen die 


worden. So verbrämt Italien ſeine 
unmenſchlich grauſame Behandlung 
der dortigen wirklich „friedlichen“ 
Bevölkerung, von denen ſie eine An- 
zahl ermordet haben — es iſt dieſelbe 
italieniſch ſprechende, aber öſterreich⸗ 
treue Bevölkerung, die ſie „erlöſen“ 
wollen vom „barbariihen Yodh“ | 

| 


ftetS gut ergangen unter Habsburgs | 
Serrichaft, viel beifer, als den Sta- | 
lienern des „regno“ (Königreichs). 
Die Leitartikel, die die franzöfiiche 
Preiie al3 Kommentar zur Bejchie- 


* 


* 
* 
4. 


3 1 
20 
öde weihe LZawn 
Taichentüder f. Männer, 
ertra groß, mit 43Öll’ger 
boblgeiäumter 3 1 
Umrandung; zu...@2C 
5e farbige Männer: 


zit ven blau ge=- Taſchentücher, turtiſchrot 
1.48 u. Indigoblau— ie 


ftreift, Anauy 
ertra arof: Stüd 
Sammods in voller Gröfe — aut gemwebt 25c „ inted‘ stifien- 
— Kopf» und Fußdeden — in arofer Aus-FDdeüge Art ZTidinas 
wahl fchöner Mufter — in edhtfarbizen Kom-fund „Bade“ AU 
binationen; freziell in diefem Ber» 1 39 baben in allen neuejten 
fauf zu nur $ . Muftern Speziell in 


an oder gerippte Umton- 
its f. Männer, furse 
Aermel u. ——— 
Hoſen — ein ar 
Suit zu 3 i2c 
Weihe Gauze Sempden 
u. Hofen für Wänner— 
lange od. kurze Aermel, 
für das —— m. use 
Duting Hemden; 
reg. 50 Werte 37 2cC 


69c _fpiben-befeßte 
Eenter-Stücde u Scaris 
nur ein ivenigq 
beſchmutzt fpeziell 
um zu räumen das 
Stüd für 


Knaben-Anzüne. 
Eine Partie von zwei 
Stüde 2% Dud 
Anzigen für 
Knaben, IB... 1.25 
Eine WBartie von 
Clafiy_ Galatea » Ans» 


i , ipegi di bi Bert 
en fpeziell in diefem s1.39 Be erfauf 19ec 
- 
14 K. vergoldete Brillen, $1.45, 
angepaßt dur unjeren == 
#) Dr. KAEBEMPF, * 
Augen-⸗Spegialiſt und volle Garantie, vollſtändig 
Linſen das erſte Jahr frei umgetauſcht. 
. äſer, < in d Wir eriparen Euch Geld R t 
— ———— 


WEWigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Wiener Brief. 


Ernteausſichten. — Die lange Dürre. — Staat 
lies Monopol und Beſchlagnahme. — Wird’3 


Sn der Schule haben wir alle vor 
jo und fo vielen Jahren mit Graufen 
gehört von den furdhtbaren Maffen- 
piochofen des Mittelalterd — von den 


zeihen? — Majienwahniinn, gie zur Zeit |geiftigen Epidemieen, die ganz Euro— 
des dunteliten Mittelalters. — Ausbeute eined| pa ergriffen, wie die der Flagellan- 


einzigen Tages, — Eine rufjiihe Viſion vor 
Przemysl. 


22 


Wien, 22. Juni 1915. 

Noch nie iſt der Ernteertrag in den 
Ländern der zwei Zentralmächte von 
ſo großer Wichtigkeit geweſen wie 
heuer. Die Saaten ließen ſich in der 
Doppelmonarchie ſowohl wie im 
Deuiſchen Reiche anfänglich ſehr gut 
an. Vas Wetter war ausnehmend 
günſtig. Man erwartete mehr als ei— 
nen Durchſchnittsertrag. Dann aber 
trat urplötzlich trockenes, ausnehmend 
heißes Wetter ein. Kurze Gewitter⸗ 
güffe, die den Boden kaum befeuchten 


4 


ten, den Kinderkreuzzügen, den Ju— 
denverfolgungen, dem Hexenwahn und 
anderen ſchrecklichen Offenbarungen 
eines erkrankten menſchlichen Gemuüts. 
Millionen fielen jenen Formen des 
Irrſinns zum Opfer, aber wir Men— 
ſchen des 20. Jahrhunderts waren 
noch bis vor Kurzem der Ueberzeu— 
gung, dergleichen Scheußlichkeiten 
ſeien abgetan für immer. Wir glaub— 
ten alle, wir ſeien Kinder des Lichts. 
Und jetzt? 

An einem einzigen Tage habe ich 
neulich umfaſſende Preßberichte gele— 


ſen wie folgt: Pogroms in Mostau, 


und nicht bis zu den Wurzeln des rei- 
fenden Getreides dringen, Jind nicht 
genug. Näfje ift nötig, fonit Fällt bie 
Ernte fnapp aus, auch drüben in 
Deutfchland, aber wir werden jchon 
den nötigen Regen befommen. 

Die neue Ernte — die übrigens 
fhon im füblichen Ungarn binnen ei> 
ner Woche beginnt — wird den Böl- 
fern der beiden befreundeten Reiche 
ſoviel in den Schooß ſchütten, daß ſie 
durchhalten können. Beiderſeits auch 
bat man nach gründlicherUnterſuchung 
der Frage ſich endgiltig entſchloſſen, 
für die Kriegsdauer die Gaben des 
Feldes mit Beſchlag zu belegen, von 
Staatswegen, und alles, was damit 
zuſammenhängt — Schnitt, Druſch, 
Vermahlung und allmählige Vertei— 
lung und Preisbildung, ſowie Aufbe— 
wahrung und Beſchützung des Getrei— 
des, des Mehls u. ſ. w. — unter die 
ſtrenge, gleichmäßige und dauernde 
Dbhut der Regierungen zu  ftellen. 
Alfo ein Vrotfruht-Monopol in aus: 
gejprochenitem Sinne. | 

En viel jtebt heute jchon feit: bie | 
Ernte, wenn vielleicht auch Eleiner als | 
bis Anfang Mai erhofft, wird genü- 
gen, um alle zu jättigen. Der Ge 
meingeijt, der fich im deutichen Volke 
während bes Krieges jchon oft wun— 
berbar enthüllt hat, jtimmte auch fo= 
fort dem Getreivemonopoi bei — al3 
der Jicherfte reitende Schritt. Mir 
werben aljo in das neue Kriensjahr 
mit der Brotfarte einmarjciren. 
Man wird fich eben vom erjten. Tag 
der neuen Ernte an nad der Dede 
ftreden — nicht aus dem Wollen leben, 
wie e3 ber Defterreichee fo gern tut, 
fondern mweife Sparfamteit wird mwal- 
ten. Dafür forgt eben das ftaatliche 
Monopol, Aber wir werben zum mes 
nigſten das Maisbrot los, von bem 
man fich jegt noch fchledht und recht | 
ernähren muß. Zeit wird's. Wenn es 
eiimas gibt bezüglich biefes WVölter- | 
morben?, wa dem Wiener ganz be=| 
ſonders verhaßt iſt, ſo iſt es das 
Maisbrot. Das iſt ſeiner Anſicht nach 

als der Italiener, der 


nech wüſter Ita 
Verräter, der Katze lmacher“, wie der 
Iotale KRojerame iauter. 


Irrſinn geben? 


bei denen 300 Millionen Rubel deut— 
ſches Eigentum und das Leben einer 
Anzahl Deutſchen und Oeſterreicher 
zerſtört wurden; das gleiche aus Pe— 
tersburg; Deutſchenheßen in Mai— 
land, Genua, Bolognia; Spionitis in 
ihren dümmſten Auswüchſen gleich— 
zeitig aus England, Frankreich, Ruß— 
land, Italien; Mißhandlungen 
ſchlimmſter Art der deutſchen oder 
öſterreichiſchen Kriegsgefangenen, da— 
runter viele Tauſende am Kriege völ— 
lig unbeteiligte Zivilperſonen, in al— 
len vier Ländern; die deutſche Regie— 
rung ſieht ſich aufs Neue gezwungen, 
Repreſſalien gegen franzöſiſche 
Kriegsgefangene zu verfügen. Und fo| 
weiter — eine ganze Xifte ähnlicher | 
Öreueltaten gegen und zualeih im | 
Namen unferer vielgepriefenen Neu: | 
zeitfultur. | 
‚ Aber nicht genug damit. Da wird 
in einer fürzlihen Nummer des riefig | 
verbreiteten „Echo de Paris“ in al: 
lem Ernite von einem Mitarbeiter dei 
Federnamens „Junius“ erzählt: Daf; 
kurz vor Ausbruch be jehigen Melt: 
brandes „aus den Wäldern“ Deutjch;- 
lands Leute hervorgebrochen wären, 
die fich den „Anschein von Propheten“ | 
gegeben hätten. Diefe Propheten hät: 
ten geprebigt, da8 beutfche Volt müffe 
iieber zu jeinem uralten, vorzeitli- | 
hen Götterglauben zurückkehren, 
müjje den Göttern iieder „blutige | 
Opfer” bringen. Dieie Leute 
hätten binnen unalaublich furzer 
Zeit unzählige Anhänger gefunden. 
So erflären ji, . fährt „Sunius“ 
fort, die bei Beginn des Frieges von 
den Deutichen in Belgien und Frank. 
rei „begangenen Mafienmorde” an 
der friedlichen Bevölferung. 

Die Geſchichte iſt lang und breit! 
ausgeſponnen, auf recht geſchickte 
Art. Aber fann e8 einen blöderen 
Wo doch gänzlich 
neutrale und unintereſſirte Perſonen 
— id) erinnere an die fieben ameri- | 
kaniſchen Korreſpondenten, die gleich— 
zeitig Belgien und Nordfrankreich 
bereiten und der Sache auf den! 
Grund aingen — wieder und wıcker | 


ter 
| berrichte, die Mu 


'Bung des friedlihen Karlsruhe mit 
| Sliegerbomben bradte, Iauteten aud) 
ſchön. Die Libre Parole fordert zur 
Zerſtörung von Pforzheim auf, „um 
den franzöſiſchen Handel zu rächen.“ 
Denn Pforzheim iſt ein unbequemer 
Nebenbuhler der franzöſiſchen Indu— 
ſtrie. „Jeder Pforzheimer, der in 
die andere Welt befördert wird, be— 
deutet einen gehäſſigen Feind Frank— 
reichs weniger,“ ſchließt die Auffor— 
derung. Erſt Melae und die Zerſtö— 
rung der Pfalz und des Heidelberger 
Schloſſes; dann Libre Parole und 
Pforzheim. Ritterliches Frankreich! 
Das iſt ja genau die Sprache und der 
Gedankengang John Bulls! Ja, 
böſe Geſellſchaft verderben gute 
Sitten. 

Aber die Palme muß man doch 
nach wie vor Rußland überlaſſen. 
Na, das behauptet ja auch nicht, 
„titterlich” zu fein. Als die Rufien 
jet wieder einmal aus dem füdlichen 
Galizien getrieben wurden, da 
ichleppten fie aus dem Städtchen 
\Enyatin die gejammte Nudenichaft 
fort nad) Sibirien, 4000 Berjonen, 
Männer, Weiber, Kinder, In Ho- 
\rodenfa trieben fie’3 noch ärger. Erit 
brannten fie die Säufer aller Nuden 
nieder. Dann verhafteten fie die €i- 
gentümer derielben Säuier als 
Branditifter und erbenkten fie dann 
„bei Mufifbegleitung“ im Beiſein 


des rufjiihen Generals auf offener | 


| Straße. 
' Sat man da nicht alle Urjadhe, 
bon einem Majjenwahniinn, von ei- 
‚nem jadiltiihen Blutrauſch dieſer 
verihiedenen Bölfer — eng ver— 
nüpft in diefem Sriege, obwohl jo 
verihieden an Raiie, Glauben und 
Bildungsitufe— zu jprechen ? 
* — 


Jeẽst erſt iſt man hinter die wahre 
Bedeutung eines Stück Aberglau 
bens gekommen, der ſich unter den 
Ruſſen bei der zweiten Belagerung 
von Przemysl breit machte. Ein 
ganzes Regiment aus Kleinrußland 
mußte damals aus der einſchließen— 
den Linie entfernt werden, weil un— 
ihnen die feſte Ueberzeugung 


genommen und es ſei eine Todſünde, 
weiter etwas gegen dieſelbe zu un 
ternehmen. Sie 


Schiel: Augen 


Kurirt in einer Behandlung! 


Nahdbem er 20 Jabre 
mit Sciel-Uugen ba 
yaftet war, wurde Emil 
John, 4347 Lincoln 
“pe., Ebicago, Ill. bon 
mir in einer Beband- 
(ung lurirt. Wenn Sore 

) Mugen f&teläugia find, 
fo verlieren “ie ben 
Mut nit. Ich beile Eic 
obne den Bebraud bon 
Drogen, Mefier ober 

» Ehmerzen — und ge 
nen leidte mäßige Bab- 

‘ lung. 


Jeise an ber Konfultiren ie mid 


State Str, 
Frei. 


17 Sabre don blüs 
bendem . tiolg, 
ch w ach e Augen > z 
tar! madend Ras Laſſen Cie mid 7 
. nen Briefe bon Hum- 
derten von Iurirten 
Batienten zeigen, melde 
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Ih⸗ 


taralte und Ge—⸗ 
wãaohſe entfernend, 

mic 
De per meine praltiihe Metbo- 
“ugen beilend de bed Heilend Der 

e Augen und Entfernung 
ber Uriahen der Erlranlung bezeugen. Ich 
garantire Ihnen eine permanente Kur und 
dab ih Jbren Augen den Glana und das 
"unfeln ber Geiundheit wiedergebe. Auf— 
hub ift gefährlich, 

Epreden Cie foforb bor, 

Kommen Cie und laficn Cie mid Shre 
Nugen gerade maden und Cie fönnen am 
felben oder am nädften Tage nad Haufe 
geben, Ehreiben Eie betvreils näberer Aus 
lunit und Namen lurirter Fälle, 


F.. O0. CARTER, M.D. 
Spezialiit für Augen, Obren, Naien- und 
Halsltankbeiten, 

120 @üd Siate Str, ein wenig nörblid 
von The Fair, 


Chicago, JIL 


| 
| 
| 


| 


| 
| 


$12.50 


Der Reft bed 


beitehend aus bandgeichneiderten 


9. Sreedman Lagers, 
An 


tall 


aügen, und die Werte geben bis 820,00 


Männer 


2000 Paar einzelne Männerbofen, für 
alle Männer paffend, in allen Yacons 
Stoffen und Farben; fhlihtblaue Hofen, 
8% 
ftreiit, gemifcht u. 
töß- 
erie, 
melde wir jemals 
au zeigen imftande 
—— = in bier 
toße Bariien ge 
f 1.85, 


Balm Bead, 


farrirt; die 
ten SHofen»:! 


de 


; 


teilt: $2.35, S 
$1.35 und 


Rohfarbige Goodyear welt Männerfhuhe......$1.98 | Weihe 
Velour Calf Goodyear welt Männerſchuhe. . 81.98 Ankle 


Hoſen, 850e 


2 


cons, Größen 2 biss 


20 Facons 


50€ Eorte, zu 


Anabenbiuien, heile 


Farben, 50c Sorte, zu 


garantirh, Les 
der, 50b m. Mes 


Verkauf von wafchh. Knaben-Anzägen 


200 Dusend von Levinfohn Brus,, 4 bis 8 
Bafpington PL, N. 9., nelauft au beinahe 
dem balben ®reis; alle ‚sarben, in Oliver 
wife, Middy, Ruffian und allen guten Fas 


Töc Werte, fpeziell au......... 
„100 Tugend Nah Rah und Teleicope Hite 
für Anaben, jeder einzelne 50c wert, 

( zur Auswahl, 
Khali Anider Hofen für Knaben, 


Charm, nur 


alles für 


Männer — gute Qualität — da3 Stüd für 


Muslin Nacıtkleider für Män- De 


ner, qute Qualität, 


Pajamas für Männer, aus feid. 
Bongee gemacht, fpeziell zu. . 


HSochfeine Männerhemden, weihe Manicet- 
ten, PBliffe-Facon, gemadt aus feinem PBercale, 


Madras und 
merzerif, Stof- 
fen, wert 
zu $2.00 — 
831.29 — 
BSe — 
de — 


789e — 


Jahre, 50€ 


bis 
5u 
„ 


<tü 


39 
39c 


oder bunlie 


3.00 und 83.50 Werte 


Eolonials, Oxf’d3 u. YBabydolls f. Damen .$1.69 


Fancy 


Damen-Waiſts 


Greve de Chine Shirtwaifts für 
Damen, in Wei oder Fleih — 
wert $2,50, fpeziell 


J 581.89 


Jap Seide, Lan oder Poile 
Chirtwaiits für Damen, bübjih 
bejegt mir Spißen und Stiderei— 


wert $150, — * 1.00 


— 
Lawn Waiits für Damen, ai- 
fortirte Mujter, niedriger Hals, 


% Mermel, wert 7öc, 49e 


Bee 


Unterzeug für Damen 


Beitd für Damen, fanch 
Mole, niedriger Hals, mars | 
ein Jebr 


Euee u ae 
Batent: 


Be Yaubers 
Ehrup of is. 20 
25e Neb Groh 15 
Bain Exveller... #% 
508 L2emie’ö 
Magentropfen.. 283 
Be Nohlerd Nop 
webpulver 


Se Bordens konden⸗ 
firte M | 


Gaitoria 19c 
25 Amerlcan Nat 


—  D 
Sc 


35 Fletchers 


15c Petermand 
Road Food..... 
s1 Soipital_ Saria- 
parilla, mit Sodides, | 


das Blut, 53 | 


508 Dvand 
Nierenpillen.... 


29 


Pillen 


BWindior Ties für Da- 
men einfach oder ge 


blümt, alle Far— 25c 


ben, au 50€ und.. 


Dualer Aranen u.&ets, 
aus feiner Organdh — 
boblacfäumt oder be 
ftidt, neue Sor u 

10) @tüde reiniei» 
denes Moire Band, 
alle. Farben, 4 ımd 
5 Boll breit, - 15c 
zierte 


250 Duwd. beitidte 
Zaihhentücher für Da 
men, neue und große 


| _ Union Suits f. Damen, 
Tops und Lisle Unterieil— 


we ©. & ©. u 


Matt-Kid Pırnps u. Colon. f. Damen $1.98 


Rumps für Damen, Matt-Kid 

und Batent re 

Bronze Pumps für Damen „„$1.98 
Knabenſchuhe, Knöpf-Facon 8*1. 19 


Bedarjsartifel fü 


Damen 


Segeltuch-Slippers f. Damen, 


Patent Colt Mädchenjchnürjchuhe .H1 
Little Gents’ Knöpfichuhe. ....$1 


— 


Badeanzüge für Damen, — 
aus gutem Mohair gemacht, 
ſchön in rot oder grün gar— 


nirt, alle Größen, 
32.50 Wert, Alt... 


$1.89 


Badeanzüge für Kinder, aus 


lanell gemadt, mit 


Vraid 


garnirt, Größen 2 bis 8 Jah— 


re, wert $1.25 — 

ſpeziell zu 
Badelappen für Da— 

men, 25c Wert, zu. 


10c 


Badeihuhe jür Damen, in 


weiß. 


J 


orlfoblen, 


Bade⸗Slippers 
und Mädchen, 
ſchwarz, mit Korlſohlen 
allen Größen — 


rar de | 49 Bert, 
Medizinen 


e| „5% Hays Hair! 
Healtb, mit 25 Stüd 
‘9a 
Cizu 

| 50€ Zabeld Syrup 
C|oi Wbite Wine umd 
f. 


guter 


50e Maribali 
Extralt 


Beef⸗ 


25e Seidlitz 
Pulver 


Tar Compound gegen 


Huſten, ſpeziell 21c treide 


bol au s 
14 Pint reines 
4 
Kaſtor⸗Oel 10c 
34 Pint reines Gam- 
phorated® Del 


250Schoen · 
ſelds Tee 
si Empreh 
Haarfarbe 
‚0 Boslam 
fir Eczema 


c 


— — 
Fancyh ſelbit ge 
ſchlachtete SHibner, 


Zamstag, 16:c | | 


Piund 
——— ——— 
sn. Roait, von Win x 
tive Beei — Rratmwurit 
| 154c di 0 
Beei Roait, gerolfte| _ Fauch Karolina 
Rippen, fein gg 3,  Frad Nele 
Sb Rid 183c > ıumb für...» 3c 
E er Friih neröftete Vir- 
Milhgefüttert. Aalb-  ninia Keanuts 
fleif, Steule 181 J 
od. Loin, Pfd. ac 
SHinterviertet Spring 
Yamm, 
RPfund 
Friih nemant. Ham- 
burger Zieal, 


wii Premium 
Vrealfait Eved, 
Piund 29 
Wgars berühmte 


Friſch gemachte Pea⸗ 
nut 

Pfund 

Sniders reiner To- 
maten-Latlup, 
Rintflaiche 


11!c 


- 


blau oder fhwarz 


12c | Armours Milady 
14 ®Bint reiner Ges | ;; 


* Allo· 10c 


231 


| Rahrungsmittel 


mit 


für Damen 
in weiß ode 


— in 


Toilette: 


5e Armours 
reine 


Sweetheart » eife,] ganz! 


10c Handwith Hand» 


Zeife — drei reinigungsmittel 


Sc 


25 Baters Teer- 
Stück 15c 


Violeite | 
Toiletten 


10c 


25c Armours Gor- 
ſage Boquet Talcum, 


wei an einen 10c 


unden, Büchſe 


S5oc Pompeian Maſ—⸗ 
ſage Cream 270 


zu ........ . 


— u 


* 
| „Butter, Meadow | 
JSill Creamery, täg 
J 


Ar m ours 
varſũmirte 


<tüde für...... 


Nonaf oder Planta- 
tion Plend frifch gerö- |! Pfun 
fteter siaffee — N ee 
1320 Sorte, Pid.. 250 Feiner Niasfa roia 
Hauch Beaberrh Kai | Lachs, die 15c 10c 
fee, alte Ernte, reich! Rüchle Zu....... 
und mild — PAc| Gampbeils Port and 
BIUND. .... un... | Beans oder Eupde, af- 

vanch Alasla Toter | fortirte, — dreipr 
Lachs — die 16 Ip ichie ı für 25c 
Yüchie Ben —— 

Noon Hsur norwegi- Pfirſiche, Ieeſton⸗ 
ihe Zardinen, 25 E delilate Eß— 
3 Bühlen für... „DE | Dualität, der 
Tragan Marke rd, | NOTD 3 
beeren in  fchiverem | Zitronen, aroß und 

faitia, dinnichalig. — 


Zprud 15c 250 Wert 19c 


— — J 


lich friſch, 
| me 


Ma Be | 


Büchſe 


Ic 


Schluk -Näumung von niedrigen Schuhen, $1.98 


1.50 Wt..$1.00 
Strap Bat. Colt Bumps für Kinder... .69e 
Patent Colt Mary Nane Pumps f. Mädchen. .$1 
Weihe Segeltud 2 Straps für Mädchen. 69e 
Barfuß-Sandalen für Mädchen. ..69e 


re Badende zu ein 


J 
6c | puder, 


Itirt, au 


| 
r 
| au 


zu.. e 


si 


*** —* 


* 2 


* 


* 
+ 


* 


27 722 


® 
* 


pre 


er Eriparniß 
Männer 


Ayvads Waſſerflügel für die, 
nicht ſchwimmen lönnen, zu 


Reinwollene Badeanzüge für Mäuner, in 
ü D 5 eiß 
navh, grün oder navy und weib 832.49 


ſpeziell zu 

Bade⸗- und Lunch-Caſes, mit Stahlrahmen, 
gute Sorte Fibre, durch ſchwere Lederecken 
aelchlist, Die mit aroben Bell-Nieten ange— 
bradt find, Niemen innen, Schwingariff und 
Zyring Schlob und Gatde3, 123, 4 
und 163Öllig, $1.25 bert, ivezien... OIC 

Matting Taihen mit Keratol Enden, Top, 
mit ftarlem StabI bezogen, meifingplattirtes 
Zwiiel, Ehloß und Ceiten-Cathe3 — 
14, 16 und 185Öll,. Größen, $1 wert... DC 


25e Wafierflünel zu 
Badelappen von reinem Kubber 


39e Colonial Badekappen.............. Be 
Ve Water Nymph Badelappen ....80C 
de Boudoir Badekappen zu ............. 496 
$1 Ditendb vd. Spring Maid Badelappen..sde 


Artikel 


Ge⸗1 Biund 
Queen ſce 
Talcum 


* 
* 
de 


He 
* 
welche 19c Ye 


5 
* 
* 
* 
Ye 
KA 
se 
Ye 
* 
* 
Ye 
* 
* 
J 
Ye 
* 


>” 
ar 


x 
* 
He 
* 
se 
* 
% 


25e Bernride Wrislehn 


50€ Diana Geſichts⸗ Zahnbürſten, — wert 
is zu 25e — 
peziell en A 


eream 


5000 Haarbürjten — 
Bahn |aute Qualität Bor« 


24c | iten, 50c und 23c 


T75c Werte,-zu.. 


50€ Graves 


sulder 


(s 2 
Zigarren 
Suprema vd. Gar-, Berthenia reine 
netta Bigarret —! Hadana 10c Bigarr,, 
$1.75 Wert, Kite v. 82 Kiſte v. 50, $1. 
50 zu $1.00. Juſt Suits Rauch⸗ 
Henry Milton Zi⸗ tabal, 10c Padete, 
garren, lange Ein-⸗ 5 Packete für 256. 
lage, $2.50 Kiſte v. Pfeifen-Reiniger, 
50 zu $1.50, | Qußend im PBadet— 
Duality Zigarren, 5 Badete für de. 
Havana Einlage, —! Telmo Gut Ping 
ivesiell, Kijte d, 50, | Tabak, 10c = Pade: 
$1.50 Bert, zu 79. !te — 5 Budete 25c. 
a“ 
Liköre 
Do. 8. E. Bourbon, , Galifornia Port, 
bottled in Bond”, Cherry oder MusSca- 
Sahre alt, volle. tef Wein, — unfere 
Dirartilafhe zu 896. $1.50 Gurte — Die 
Id Kentudy Bour- Gallone zu 98e. 
bon, 100 %roof, 6 Gognace Brandy, 3 


seetejejerejejejepgejsjeiejefeigen 


* 
et 


8 


a 
—* 


* 


| 


Answabl bon 
lär zu 12 
Das 


bübihen Miuftern — regus 
sc derfauft — ivesiell, Sc 


Bil.oouo0000 0000000000000 00000000 


Feiner talter gaelodı- 
ter Schinien, — nad 


| Wunſo neichnits 
I 


Kirts American Kamiln oder fels Naph: | 
I tl Zeife ur ı Goumter und | 
‚I Itba <zeife nur am Goumter ik 38c | 


Gelbe u. rote Küben, 
Rettiche od.grüne Zi 
bel, ertra gut, 


Sabre alt, wi. 3.50, tar, oder Aprifo- 
Sallone zu $2.65— Jen » Cordial — die 
% Gallone, $1.35. SFlaicde 656, 


zu 


| 

| Ä 
F 
| 


eilig 


ihre Waffen weg, und beteten knieend 
um die Berzeibung der Heiligen 
\Nungfrau. Sie beteuerten weinend, 
fieber fterben zu mollen, als nod 
\länger etwa® gegen die „heilige 
| Stadt” zu unternehmen, denn eine 
Anzahl von ihnen (darumter linter- 


tter Gottes habe die vifiziere) hätten Nachts das itrablen- | 
IFeite unter ihren bejonderen Schuß |de Bild der Mutter Maria am Him 


mel erblidt, wie es jegnend diegände 
über die Feitung legte. Schließlich 


ihon bes Beispiels halber, Nett iit 
num die Erflärung erfolgt. Der Be 
fatung der Feitung wurden häufig 


Stinovoritellungen gegeben (dies er⸗ 


eianete Fi im Februar), und ein 
Film stellte wirfliih jo etwas dar, 
wie es die Rujien beichrieben hatten. 
An einem gewijien Abend wurde die 
\jes Bild, da das Wetter mild war, 
im Freien gegen die hohe Wand ei- 
nes Haufe geworfen, jodaß e8 zu- 


glei von Tauienden gejeben werden | 


konnte. Und das hatten die Rufien 
‚aus großer ferne erblidt, und ihr 
abergläubiihe8 Gemüt hatte die 
Trolgerungen gezogen. 

BVBolfvon Shierbrand. 


Sotalbericht. 
Spuckte Zahne. 


| Aber trosdem hielt Michael Ginnane an 
feiner Geldtaidhe feit. 

Mit $200 in einer Ledertajche 
machte ich geftern Michael Ginnane, 
Nr. 625 W. 14. Place, auf den Weg, 
um Fubrleuten, die für die Stabiver- 
mwaltung arbeiten, ihr Gehalt auszu=- 
zahlen. Unterwead wurde er von zwei 
Banditen überfallen, die die Heraus: 


| 
I 


| ihn nieberfchlugen, als er fich weigerte, 
‚der Aufforberung nadzutommen. Die 
‚ Kerle verfegten dem Opfer mehrere jo 


nachgewieſen bhab⸗n Ach die van der · — — wuchtige Schlage mit den Kolben ih» 


| Shoop mehrere Straßengevierte 


| berichtet, wurde geftern Eugene 


ten, Biund 


rer Revolver ing Gefiht, daß- dem 
Ueberfallenen mehrere Zähne ausge- 
Ichlagen wurden. Troßdem hielt er Die 
TIafche feft und ſchrie aus Leibeskräf— 


Ihliehlih mit langer Nafe 
mußte. 

An feinem Kolonialwaarenlader, 
N:.3537 Wallace Str., wurde Jerome 
Shoop von zwei bewaffneten Banditen 


abziehen 


1 | überfallen, die jich den aus $4 be- 
warfen tatjächlic) mußte man das Regiment entfernen, | ftehenden Inhalt des Kaffenapparates 


aneigneten. Sie enttamen, troßbem fie 
weit 
verfolgte. 

Frau Anna Janoſik zählte geſtern 
in ihrer Speiſewirtſchaft, Nr. 631 W. 
24. ©tr., ihre aus $75 beitehende Ein 
nahme, al ein Gajt auf jie zutrat, der 
fich mit der Eigentümerin allein im 
Lokal befunden hatte, und ihr das 
Geld zu entreißen verfuchte. Die Frau 


bielt aber feit, jo daß die Geldfcheine 


in der Mitte durchrilfen. Mit der ei: 


‚nen Hälfte machte der Burfche fich da- 


bon, 
—— — 


In Saft. 


Unter der Anklage, Wittwen unt 
Meilen aeprellt zu baben, indem er 
Beitellungen auf Grabfteine entgegen: 
nabm, fich Anzahlungen machen lieh, 
aber die Waare nie lieferte, wie jchon 
J. 
Ryan in ſeinem Geſchäftszimmer im 
Gebäude der Erſten Nationalbank 
verhaftet. Der Mann wohnt angeb— 
lich im Hauſe Nr. 1242 N. La Salle 
Straße. 

— —— — 
Stoßen auf Raturgas. 


Befindet ſich ein Feld mineraliſcher Dele 
gabe ſeiner Baarſchaft verlanglen und 


in der Nähe von Waukegan? 
Naturgas, das dem Bohrlod) in ei- 
ner Menge von 200 Kubilfuß im. ber 
Dinute entftrömt und einen um 33% 
höheren Hikegrad als künſtliches Gas 


29c Il micht an inder verfauft, 10 Stüde. 


\ gebohrt, 


a das Bündel 


* 


RR TRIER) N 
ee er 


beſitzt, wurde auf der nahe Waukegan 


gelegenen Farm von Ogden Armour 
entdeckt, als Arbeiter dort einen Tief— 


brunnen bohrten. Vor zwei Wochen 
ten um Hilfe, ſo daß das Räuberduett 


wurde eine Petroleumquelle auf der 
Farm von Edward White, dem Vize 
präfidenten von Urmour & Co., an: 
al3 Arbeiter dort einen 
Brunnen anlegen wollten. Dieje beiden 
Ereigniffe in jo kurzem Zeitraum laf 
fen e3 den Farmern in Lafe County 
möglich erjcheinen, daß unter ihren 
Aeckern Tih ein Feld mineraliicher 
Dele befindet, und mehrere jollen be 
abfichtigen, fich in diefer Hinficht Durch 
Bohrungen zu bverfichern. 


Wie jolhe VBerleumdungen entitchen. 


—1 


Wegen eines ganz gemeinen Verge 
hens wurde in Bayreuth unter Aus 
ſchluß der Oeffentlichkeit vor dem 
Kriegsgericht gegen der kriegsgefange 
nen franzöſiſchen Leutnant Edmond 
d'A .aus Toulon verhandelt. Er mar 
zulegt auf der Plaffenburg bei Kulm- 
bad internirt. Gelegentlich einer 
Durhfuchunga fand man bei ihm einen 
Brief, in dem die angebliche Vergemal 
tigung eines franzöfifhen Mädchens 
durch deutfche Soldaten ausführlich 
gefihildert ift. Der Briefichreiber hatte 
wahrfcheinlich die "Iuficht, den Brief 
fpäter in Frankreich als einen Beitrag 
zu den deutfchen Greueltaten veröffent- 
lichen zu laffen. In der Verhandlung 
gab der Angeflagte zu, daß der Brief 


durchaus erfunden fei, fein Wort das 


von fei wahr. Er wurde zu zehn Mo- 

Inaten Gefängniß verurteilt, 
—+-91 —— 

| — Durchſchaut. — Chef (zu einem 

'Kommis, der, um ji einzujchmei- 

cheln, jtet3 zeitig fommt und jpat 


geht, aber nichts abeitet): „sch glau- | 


+ a re . .vı— 
(Srocery - Spezialitäten 
für Samitag, den 24. Juli 1915. 
Zuder, zehn Pfund 
für 
(Mit $1 Grocerh-Drder, angezeigte Waaren 

nicht eingeichlofjen.) 
Autter, befte Greamery, Pfund. .29c 
Gier, aanz friide, Dutend......19c 
Kartoffeln, fancy Waare, Bed... 15c 
Gampbell’3 Suppen, verichted, 25 
c 


Sorten, 3 Bücdhjien für 
Corn, Erbien oder Tomaten, 23 

c 
3 Pfund für..23c 


3 Büchlen für 

Fancy u 

Pflaumen, fancy Santa Clara, 19 
Enns c 
Wiehl, 


«) 
Kopfreis, 


Rleifh- Spezialitäten 
Krtich aeichlachtete Hühner, Pfd. 16%c 
Echtes Spring Famb, Hinters 13: 
viertel, das Pfund 2C 
Hinterviertel oder Short Leg 
of Veal, Pfund 
Native Strloin Steak, Pfund, ..18c 
Feine Stüde Pot Roaft Beef, Pf. 123€ 
Roaſt Beet, Nolled, weder 
Knochen no Abfall, Pid.... 
Frankfurter, zwer Pfund für 
Beſtes Schmalz, zwei Pfund für... 250 


— —— — 


s ei — * — 2 9 
Zuverläſſige Zahnarbeit! 
t . 6 erziod, Krfahrene 
GE ad Yecike fo riedrig wie 
atle Kronen $3 Dis 54. 
Bolles Set wWhalebone 
gähne Bähne 


$4.00 $5.00 


ä get unterfuht, auönezostn, nereie 
a re Hrbeit für 10 Jahre garantirt, 
Tentih geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


91 QJabre etablirt, 


408 ©, Wabail Ave, Südweitele Wabaih Ave. 
und Ban Buren Str. — Etunden: Tügl. 8:30 
Borm. bis 9 Abends, Sonntags 9—3. | 
in18frfondi* 


be, Sere Schmidt, Sie fommen blos | 


deshalb fo zeitig ins Bureau, um 
deito länger faullenzen zu können.“ 


| Zejet die „Zonntagpof" 





